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Blomadefrage. | 


[mitten 


| 


die — 


voll iſt. 


Völkerbnudrerſammlung einigt ſich Annahme der Vorlage im Hanſe 


bezüglich dieſer Maßnahme gegen mit großer Stimmenmehrheit 


widerhaarine Yander. voransgejagt. 


Ku I 
Freunde don Esperanto rükrig. ! 


} 


— Meer aus durchzuführen haben. Johnſon iſt feſt davon überzeugt, 
Senator La Fontaine von Belgien daß dieſe Amendierungen famt und 
verwahrte fich, gelegentlich der De- ſonders abgelehnt werden. 





Kongreß 





behaltung 





ſeitens des betreffenden Landes be- kaler Elemente aus ihren Ländern 


Präſident Hymans gab bekannt, chen können und ug jie deportie= 
das Steuerungs tomite habe beſchloſ⸗ ren.“ Er fügte hinz daß wenn der 
ſen, um die Verhandlungen zu be— nötige Schiffsraum zur Verfüguug | 
‘chleunigen, die Reden auf je zehn INinde, innerhalb des toınmenden 
Minuten zu befhränfen und vom | Jahres zwiſchen 10 und 15 Millio— 
Montag ab täglich zwei Sitzungen en Einwanderer aus Europa hier 
herkommen würden. 


abzuhalten. 
Mandateusichus dürite erit im Widerruf der iriegsgeietse Fommt nüchite | 
Woche dran. 


näditjährigen Scjiion berichten, 


lafien. 


ſertion abz 





der 


um darüber Auffhluß zu geben, | 
‚warımm eit Heer von über 180,000 | 
reirutiert worden it. Nepräientant | 
abe, der Voriiker des 
emerfte, alS er dent Kriegs re ‚tag abend 

bie VBorladung zu geben Yieh, etliche 
Mitali eder de Mus ichufieg 5 ic 


ber Bölferbundverfammlunma wurde 
beantragt, Eſperanto als Lehrfach in 
den öffentlichen Schulen einzuführen. 
Angeſichts der Kontroverſe bezüglich 
der offiziellen Verbandlungssprache |! 
der Völkerliga ift Ciperanto o als ofe | 
fizielle Sprache in Vorſchlag gebrucht | 


bruchs 


ſei dem Ausſchuß gegenüber wort— ſen, 


aus dieſer Bewegung her. Die Be— ſei 
brüchig geworden. 


fürworter der Unterweiſung der 
Zöglinge der öffentlichen Schule in 
der „Weltſprache Eſperanto“ waren war eine Bewilligung für 180,000 von Kapt. 
Rodrigo Detario von Bra, lien, Mann zugeitonden worden, tvie Sr. 
Señor Reitrepo von Kolumbien, No- | Nabn bemerkte, während Yaut den |ftaht eine 
vet bon Haiti, La Fontaine von Bel: Berichten, die dent Ausichuf; inzwi⸗ 
gien, Antonio Huneus von Thile, ſchen zugegangen, das Heer ebt ben. 
Schanzer von Italien, Dr. — 210,000 Mann ſtark iſt und immer er das B 
Venes von Tſchechoſlſowakien und noch weitere Rekruten 
Dowles von Perſien. des Kriegsdepartements 
— — ben werden. 


Opfer des Leuchtgaſes. RO ’ 
p Hg ‘ Sparlamfeit am unreshten Rlas. 


Witwer und mit ihm befreundete Witwe | Wie der Staatäfefretär heute dem 
tot in des eriteren Zimmer aufgefunden. | Kongreß mitteil te, ſind durch 


Die Volizei wurde geſtern am Beſchneidung der Ausgaben für und erlit 
Spätnahmittag nach dem Haufe Ir.yausmärtige Ungelegenheiten ganz | en, 
640 Weit 47. Straße gerufen und ‚Ihmachvolle Zuftände mit Bezua oı uf)" 

fand bei ihrer Ankunft in dem Zim- die amerifanifchen Gelandiicef ften 
mer bon Daniel MeKelty, eines und Konſulate im Auslande herbei— 
Mitwers in reiferen Jahren, nicht geführt worden. 

nur dieſen, ſondern auch die verwii⸗ „Die amerikaniſche 
wete Frau Nellie Boland, Nr. 3882 Berlin“, 
Langley — entſeelt vor. Beide |, 
Iparen an Leuchtgas erjticht, welches | welche? bei Regenmwetter da3 Waer | 
einem offenen Brenner entjtrömte. |bu-* Dach und Mänbde eindrin‘, 

Die Polizei fam nad) eingehender Iund wenn «3 ftarf regnet, müffen 
Unterſuchung zu der Ueberzeugung. Eimer zum Auffangen des Waſ— 

vaß mwahrfdeinlih ein unglüdlicher |fer3 in den einzelnen Zimmern auf- 

Zufall vorliegt. Die Beiden maren |geftellt werben. 


teit längerer Zeit befreumbet. an Budapeſt iſt die amerilaniſche 


im 
brechen. 


| us eunta 


die | R Gibſon, 


| lingen. 
in | King, 


jehiver 










der 


ac 


im 


forſchungen 
Kommandeur der Wächter, Kapt. 
in ein offenes K 
sgefährliche 





in Räumlichkeiten 
bracht, derenZuſtand einfach ſchmach— 
Um nach dieſen Räumen 
gelangen, muß man durch einen Hof Q 
gehn und dann im Hinterhaus 
Treppen hoch ſteigen. 
haus herrſcht fiets ein ganz entfeb- 
-Ticher Gejtanf und e3 ift immer bon | 
| Leuten gedränat bolf, die ir der ame: | 
Zaba!n wüniht imen zdiernugen. Zitaniſchen Miſſion zu tun 
Das Gedränge iſt derart, 


ſoll auch ermittelt werden, 
nicht geſetzlich 

|zufteht, die Weitern Union zur Bei- Id: en Diftriften imerbalb einer be- 
bisherigen Gebrauchs }i 


Des 


Meutcreion laflen aiııt nach. 
italieniihes 


9. Des. 


batte über diefen Bericht, gegen die la Ansländifhe Nenierungen Inden anach: |, — — 
von den ſtandinaviſchen Ländern lich radikale Elemente auf die Per. ana 
ſtammende Empfehlung, daß kleine Staaten ab. Er 
Länder, die an daB Land, das Fid; | Am Verlauf der Debatte über TE 
segen die Sahunaen der Völferlign jWorlage behauptete NRepräfenta int! BAER 
— hat, angrenzen, von der Knutſon, ein Republikaner von Min- an 
Vlodadeverpflichtung entbunden fein |nefota, dab, newilie ausländifche Re- |, UN 
follten, fall3 fie von einem Einfall |gierungen t „die Auswanderung rabt- draſtiſches 


grenze angelangt war, 
Beſatzung und verlangte vom Kapi— 


tän, er ſollte 
Din 


U 


uhalten 


und Mörder. 
Frank Williams 
Zuchthauſe 
Ausſchuſſes, ſitzender Sträfling, brach am Diens— 
Obwohl 
zwanzig Wächter nach ihm ſuchen, iſt 
er nicht nur nicht gefunden worden, 
worden und der tige Anirag rührt "ber Ansicht, das Kriegs Departement | ‚fondern hat auch die Frechheit beiel- 1’ 
felbit 
Fine Stunde nad jeinem | 
Sur das laufende Geicäftsijahr | Aus sbruch brach er in die Wohnung 
R. Carver, den 

ſieher des neuen Zuchthauſes, 
Schmudjacen und |! 
zwei Unzüce nebit Hüten und Schu⸗ 
Yın Mittwoch abend pfünberte | DT 
des Hauptaebäudes 
ſeitens und ſtieg dann ins zweite Slochwert, 
angewor— * 20 Wächter ſchliefen. 
„achte und feuerte auf Williams, der 


ſt verſchwand. Bei den Nach- jetzt 
nach ihm ſtürzte der lin und Londonderry ſind. 


J 


aus. 


Zuchthauſe 


A. 


Uhr, 


ureul 


lebens 


Infolge der Abweſenheit der nach ſtand gekommen. 
Williams ſuchenden Wächter kam es 
| ceitern zu Unruhen unter den Sträf- 
Einer von ihnen, 
Ihlug den Wächter James Kommiſſion des Hunderterausſchuſ— 
heißt es in ber ei MeMurray mit einer Schaufel auf 
befindet fich in einem Gebäude, in den Kodf und verwundete ihn ſo unterſucht, wurden heute Frl. Mary 
daß MeMurray ſpäter ſtarb 
King fieht unter Mordanklage. 





In Paducah, Tex. hat die Far- vernommen, Fräulein MaäcSwinehy 
men 5 Merhants Bank infolge |ichilderte Einzelheiten bezüglich der 
allgemeinen Gefhäftsflaubeit | Ermorbung bed Lorbmayord Me- 
ihre Tore fließen men 


Xm Treppen: | 


Kriegsichiff 
d'Annunzio in bie Hände ge 


Yan 
Vorgehen ſeitens 
lieniſchen Marinebehörden infolge der 


auf Fiume 
Offiziere 
dann die Mannſchaften von der 
aber ihre Bemü—- miniſter, 
hungen waren vergebene. 
|tän wurde jchließlich im feine Sabine |} srland zu der 
jgejperri und ber Pavigations offizier | daß in gewiſſen Teilen Irlands dra— 
wurde gezwungen, den Zerſtörer nach ſtiſchere Maßnahmen 


ein wegen 





iger für Irland, 


— 
zu | 
“lond George fundigt baldige Pro: | D 


Ktriensredts 
gewiiien Teilen \rlands at. 


zwei 
klamierung des 


haben. Regieruus auch zu Unterhaud⸗ 

daß — Innyen bereit. 
! 

e 

! 





ob dem cher die Aus lieferung aller Waffen 
das Recht 'und Uniformen in den betreffen- 
timmten Friſt verlangt wird. Nach 
Ablauf dieſer Friſt würden Perſo— 
nen, in deren Beſitz Waffen und 
Uniformen gefunden werden, als 
Rebellen behandelt und könnten bon 
einem Kriegsgericht zum Tode ver— 
erwartet | urteilt werden. 
der ita= | Clovd George betonte die Bedeu— 
tung des kürzlich vom Grafſchafts— 


in 


— — — — — — — 








2% | z a 
. | 5 un ı 2a ritd nero“ ‚rat von Balvway angenommenen 
droht find. Der Senator vertrat beit nach Amerika unterſtützen“. ‚in a ee inte Beſchluſſes, in weldem aa 
Stanbpunft, alle Qänber, gleihbiel| „In Spanien herrfcht allgemeine — (t en Iurde, da® Merbot bezüglich der 
s u * ı> | — J üVTeo i r 
ob ſie groß oder klein ſeien, müßten Anarchie“, ſagte Knutſon, „und die ge * —* — — hat Er on x 
Das alei iche Riſiko über nehmen ſp niſche Re ierung ich sch ihre Der „Eſpero erhielt beute moraen | Zuſammenkunft des iriſchen Parla— 
DAS Qi I Men. Panich sea N t 19TE | p * — FR — 
— 90 * “ — den Befehl an der Nordküſte des mrents ſollte aufgehoben werden. | 
Der 3 Des [ dekomites Anc de Ve— ateit | MEET ie ve 5 ” ——— 
== ie we E mi Page | ze "> 2. et | 2 Adriatiſchen Meeres zu freuzen, So 'um eine Unterhandlung der Mit: | 
wurd ließ ich mit unwveſentlichen Staaten ab. Wir haben jetzt ſchon — ar s nz | zliede 34 
* bald der Zerſtör an D Dre meilen alı IWıL Tr dieſes Parlaments mit Der | 
Aenderungen angenommen. mehr von der Sorte, als wir brau— I Toter ( er . — 


tigen Lage zu ermöglichen. | 
zu halten; Ber der Antiimdigung von der be: | 
"perfuchten ! vorſtehenden Proklamierung des | 


De: Kriegsrechts bemerkte der Premier- 
die Regierung ſei auf 
kürzlichen Ereigniſſe in 


Anſicht gekommen, 


Der Kapi- Grund der 


unbedingt not— 


Möglicherweiſe wird der Mandat- Wie die Führer der Rep ——— rFiume zu bringen. weendig ſeien. 
ousſchuß gelegentlich der gegenwärti— erklärten, wird im Hauſe der Wider „Rom, 10. De. päpfiliche, Auch Perſonen, die undefugter | 
aen Seflion der Nölterbundverfa:m- | 7 der Mriegögefege unverzüglid) | Steatsfefretür Kardinal Gas parti 'MWeife Uniform trügen, fetten ich! 
jung überhaupt nicht berichten, Mit: | Ina) der Erledigung der Einwander | hat im Auftrage des Papſtes an dei der Gefahr aus, zum Tode verurieilt 
glieder des Ausſchuſſes haben der An— | Tungsvor! age, in Erwägung gezogen | Bürgermeifter bon Fiume Ricardo zu werden, ſagte der Premierminiſter. 
ficht Ausdruck gegeben, daß die ge— werden. Die Debatte über die Wi- Gigante ein Schreiben gefandt, in) Die Regierung würde für Auslie— — 
ſamte Mandatfrage vorerſt, zut Si— derrufungsvorlage dürfte ſomit An- welchem der Bürgermeiſter dringend ferung der Waffen und Uniformen 2 
herung weiteret Information nom fangs nächſter Woche ihren An ffang erſuci wird, ſein Möglichſtes zu iun, eine angemeffene Friſt bewilligen, * 
Operften Rat der Alliierten am den nehmen. ‚um einen Zufammenftof siifchen che die Strafverfügungen in Kraft] 
Rat der Völferliaa zurücdveriviefen | Baker foll über die allzugroien Rekru— den Regierungstrupper und denen träten. * | 
werden muß. i | tenaushebungen befragt werden, d d'Annunzios zu verhindern. p Das — Ben, wie der 
(ei et; — * iogsiefretär Baker it für heute | —— remier bemertte ‚über einen der 
a arenen Zn Grote Gar DE Bee |. Mabeinaitereameit. |fhrintten Zi es fühneRlügen Je 
| NE F — |lands verhängt erben, mo e3 in ber; 
G elegentlich der — Sihung angelegenheiten vorgeladen worden, Aus Zgebrochener Sträfling als Einbrecher letzten Zeit beſonders ſchlimm zuge | aufgetreten, ı 


| gangen ilt. 


a | —— über Die Lage in Irland. | 
ID oliet x | 
von Lond 10. Dez. Arthur Hen- 

* |derjon, = lorben aus Irland zu- | 


Nr ala 
mer 9 rückgetehrt iſt, wo er zuſammen mit 


der Arbeiterkommiſſion die Lage 
ſtudiert hat, erklärte, daß wenn di e! 
enaliiche Stats mannſchaft nicht im 
Stande ſein würde, die ſich ihr jetzt 
bietende Gelegenheit mit Bezug auf 
Irland auszunutzen, die Situation 

dort ſich abſolut hoffnungslos ge— 

ſtalten würde. 


— 


Truppen und 
land, 
s wahres 


einzu⸗ 


Vor⸗ 
ein und |- 





Polizei führen in 
wie Henderſon ſagte, 
Schreckensregiment und die 
Bewohner Brüſſels waren während 
der Beſetzung Belgiens durch die 
Deutſchen weit beſſer dran, als es 
die Einwohner von Cork, Dub. 
Solbſt 
5. Frauen und Kinder laufen Gefahr 
analloch auf den Straßen niedergeknallt zu 
werden. Das wirtſchaftliche Leben 
Irlands iſt fait völlig zum Still- 


Einer er: | 


Verletzun⸗ 


Tıe Unterfuchung durd den Sunderter- 
ausſchuß. 


Edward Waſhington, 10. Dez. Vor der 


der die Zuſtände in Irland 


cs, 





MacSiwinen, die Schweiter des ver. 
liorbenen Lordmayors von Cork, 
md PR. 3. Guilfoif aus Pittsburg 


—_ ln — 


Curtain von Corf, während Guil- 


feiner Genoſſen fürchtete, 


foil Aufſchluß 


mordet 





viana achängl. 


ne TE —— —— — — 


Herzeleid bereitet, un 


—9— viel von ſeiner Mutter, der a er| 
Nur feine Tat jo viel Kummer und | 


d fang zumeis | 


len Lieder, die er als Knabe aelernt | 


Der Mörder Nlbert Sinbalanzas 
endete hente am Galgen. 


Zar feinem Geburtstage. 


Nr 


Beiwahrte bis zum Ende feine Rune und! 








gereißt hatten. Siana ließ feine ı 
Alide über tie Heine Aufchauermenge | 
Ihweifen, Vie Zeugen feiner Hmrich- 
tung war, amd betete mit lauter, | 
Deutlich vernehnmarer Stimme, wäh: 
rend Hilfsgefünanisdireftor Meifter- 
beim feines traurigen Amtes mwaltete, 
den Delinquenten Arnıe und Beine 
‚ufammenfchnürte, ihm den mweihen 
Diantel ummwarf, den Strid um ben | 
Hals legte und eine weiße Kapuze | 
über Kopf und Gelicht itülpte. 
Sein.r Eltern wegen. 

Auf Die Frage, ob er noch etiv« 
zu jagen wünsche, entgeanete er: 

„sa, e8 ilt feine Schande, für El: 
tern und Gejchwilter, zu ſterben. 
ch vergebe einem jeden in dieler Welt, | 
was er an mir gelündiat hat, und! 


meuterte die Regierung bezüglich der gegenwär- danke den Gefängniswärtern für alles 


Gute, was ſie mir erwieſen haben.“ P 


Dann ſprach er wieder ein Gebet 
nach, das ihm ein Geiſtlicher vor— 
ſprach, und im nächſten Augenblicke 
‚öffnete ſich die Klappe des ee 
gerüftes und Viana ftürzie im die 
Tiefe. Neun Minuten fpäter fonnte 
die anmelende Nerztetommiffion den 
Iod fonitatieren. Viana war beim 
Fallen das Genid verreutt, aber | 
nicht gebrochen worden, 

Geſterm ſchon hatte er erklärt, er 
ſterle gerne im Bewußtſein, dadur ch 
ſeine Angehörigen zu retten. „S 
welcher ich angehörte, 

Spießgeſellen“, ſagte er, „drohten, 
ſie würden blutige Rache an den Mei: | 
nigen nehmen, jolfte ich fie verraten. 
Ich hätte mit lebenslänglicher Zucht: 
hausſtrafe davonkommen 
wäre ich, ebenſo wie Tom Errico, 
Staatszeuge gegen Cardinella 
weil ich aber die Rache 


als 


nicht.“ 
Seine legten Stunden. ' 
Binna verbradte eine ruhe tofe 1 
Nacht, zeigte aber, ärgerlich ivenig- 
jtens, feine Furcht bor dein Vode. 


Bi3 zum frühen Morgen unterhielt | 


er Tih mit feinen beiden MWärtern, 





über perſönliche Be: | 
obachtunge ngab, die er im verfloſſe- 
nen Sommer in Irland gemacht 


hatte. Er weilte dort in einem 
Städtchen in der Grafſchaft 


und war Augenzeuge einer dutch | 5 
das Militär verübten Wiebervergel: | 
tung. Es waren zwei Roliziiten er: 
worden und — 
drangen Soldaten in die Ortſchaft be 
ein und plünderten und ſengten 
dort. (' 
„Ich itand vor den Dauie meines | 
Schwager” ‚ Jagte Wuilfoil, „und 
lab, wie zwei Tifiziere und jechs |! 
Soldaten von einen Seiitlichen das | 
| 





Seltändnis zu erpreiien verfuchten, 
dab er an der Ermordung der bei- 
den Boliziiten beteiligt geivejen jet. 
Gr wurde mit Gewehrfolben 
ichlagen und auf das $ 
Süßen getreten, 
ſeine Unſchuld.“ 
Ihm ſelbſt wurde von den Sol— 
daten mit Gewalttätigkeiten ge— 
droht, bis er ſeinen amerikaniſchen 
Reiſepaß vorzeigte und dann tru— 
gen die Militärbehörden Sorge, 
feine Seimzeife zu beichleunigen. - 


ge— 
Brutalſte mit 


hatte. 


| mütia Hingenden 
15 Ubr Juchte er jein Ruhelager auf, | 
schlief aber nur wenig. 
Taſſe Kaffee, 


„und beraubte 


fonnen, ! 





‘Jungen, 
diefen verlieh 


‚tranf er eme 


99 


— 
— 
[#775 


Canal und 
19. September 191 
die Ladenkaſſe in 


theke, 


jan 


R. A. Buſſes 
2601 Prairie Ave., aus. 


Erinnerungen an die Zeit, da | 
er als Chorknabe in der Kirche ge⸗ 
tauchten im ihm auf, 
er Ausdruck 
Liedchen. 


und | 
in meh: 
Sri um 


Um 


ber 


Str. überfielen. 


8. — Plünberte | 
Apo⸗ 


23, September 1918. — Nr dem 


in Sam Ramifhs Speileiwirtichait, 
12605 Wentwor?y Ane., verübten | 
———— beteiligt. 

8. September 191:. Ueberfi 
und beraubte George —R in de 
lien Wohnung, 211 W. 15. Str 
9. September 1919. — Ueberfiel 


John 
3113 W. 


27. 


“| Wohnung, | 
| — 
Be verwundete 6 
einen Chineien, 
Wentworth Avbenue. 
4. Ditober 1919. 


James Warlen und 


|pertwundeten, al3 biefe fie bei einem | 


Raus büberfalle ertappi 





Wer wird 
Präſident Wilſon wird 


25. Str. 


September 1919. — Ueberfiel 


harles Young, 


im Hauſe 2126 


e 


ar Mit: 


glied der Bande, welche die Poliziſten 
MeNall! N | 


Huah 


ten. 


| 


ſeine Ernennung 


Armenen heute bekanntgeben. 


Wafhington, 
Ihe eißt, iſt ſich Präſid 


Vertreters, de 








Sam menien und den türtiſchen 
Garbinella, der Führer der Bande, liſten unterhandeln ſoll ſchlüſſig ge— porlieat. 


10. De3. 


Wie es 
J Wilſon be— 


züglich der Ernennung ſeines perſön— 


r zwiſchen Ar— 


Nationa— 


* 


den dürfte heute bekanntgegeben wer— 


den. 


Bomberattenia:. 
Zwei Tote bei Bombenwarf im rımäni- 


London, 10. Dez. 
taq nachmittag wurd 


Ifaal des rumänijchen 
tat ih edinach Beginn der Sihung, ein Bom- * ſie gerichtet, 


benattentat verübt. 
des Kabinetts, Grecea 
ſchof Radu blieben 


| Mitglied 


des 


Verletzungen d 


ſchen Senat. 


Am Donners— 
e im Sitzungs- 
Senats, 


Ein Mitglied nich 


nu und der Bi— 
auf der Stelle 


Ein anderes Bezeichnung Agenten 
Saleanu, ſtellte erwähnt ſeien, 


ſo⸗ 


avon. 


eg 
Dao uciier. 


— — 


Chicago und Umgeger 


woin heute abend und 
Clare Veränderung in der Luftwärme; 
ein bei ſeinem Schwager auf Beſuch drigſte Luftwärme heute abend in der lich an den Hilfebundesanwalt Myer 
mäßiger | Lir fer, 





id: Teilweiſe be= 
morgen; wenig 
nie 


Nübe des Geirierpunttes, 
tord-, morgen Oſtwind. 
Illinois: Im allgemeinen flar benic abe id 
und moruen: morgen Tteigende Kuflwarnte im 
ften und Züden. j 
zcomfin: Heute abend und morgen zumeift 
bewöltt, wenige Ve änderung in derLuftwärme. 


For va: Im allgemeinen TI 
morgen; morgen wäriter, I 
ſchon heute abend. 

Judiana: Heute abend be 
weiſe bewöllt: wenig Verän 
märme 

Nieder Michigan: Unbeſti 
und morgen, wab viſcheinlich 
gen; wenig Beränderung ir 

Sonnnuntergang, h BR 

Connenaufpang, morgen 


Shonduntergang: 4:3 be 


ar heute al end und 


seite 


in äußerſten W 





möllt: en teils | 
derumg in der Luft 


morge 


avec | 


Ic 


indin heute 

d Schnee — 
der Luf ftwärme 
4:10. 

7:08. 


ute nachm. 


Der Temperaturſtand. 


Nachſtehend der 
den amtlichen Angaben 
von geſtern nachmittag 


3 Uhr 
4 Ubr nadm......30| 3 
5 Ubr nadm......38| 4 
6 Uhr abends,.....30} 5 
7 Ubr abends......350] 6 
8 Uhr abends. .....37 

9 Ubr abend2...... 37 


10 lihr abend2..... 
11 libr abende...... 
9 hr mitternacht 37 
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Temperaturſtand nach 


des Wetteranues 
3 “ihr an: 


betenerte jedod) | | Abendpoit Go.“ ausgeftellt werden. 
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morgens. . . . 37 
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morgens 
morgens 
morgens 
morgens... .: 
Ubr morgen®. ...36 
Ihr moraen2....36 
Uhr borm....... 
Ubr borm.. 

Uhr mittags... 2 3 
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7 Uhr! Ter Nihter war foniterniert. 
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Antich in feiner! 


des Vermittlers zwiſchen Türken und 


und deſfen worden und der Name des Betreffen- haupt vor Gericht? Sie ſind weder 


kurz —* Kamen. 


tot, mie der Central News aus Bu: !dai; ſie 
|tateit aemeldet wird. 
Kabinets, 
Öeneral Goanda, zwei Bilchöfe, 
pie. verichtedene Senatoren 
— — 


trugen und 


noch ſeine Agenten. 
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\Dreht den vpieß um. 
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Stichter Landis die 


Leviten. 


Anwalt lieſt * — 
u * Aungebliche Mädchenſchänder fallen 
in Santa Roſa, Calif., der Volks— 


wut zum Opfer. 


S:?urm im Teereſſel. 





Kan Wurden im Friedhof gehenkt. 


zelte den Vertreter der Bundesanwalt 


rifche Polizitien für die Aufrechter 
: 3 Ir s end : — —WV shit us 2 
N Beantragen den Anterrict im diefer Mi wicht Yinderung der Bejtimmungen, | Baltung der Ordnung Sorge tragen — Kaltblütigkeit und ſtarb als reuige nt mähte aber das ibm angebotene ſchaft ab. 88 Prohibitionsſünder Santa Roi, Galit, 10. Der Au 
. 2» . ! 5 = —— — i ie ine M c7 ichs 5 in » HA zu NOW, di ‚ u. 
„Weltipradie“ in den öffentlichen die fid auf die Einwanderung von | müffen.“ Vietet Sinn Fein-Mitgliedern des Un Sünder, War Mitglied einer ge Ger, umd verbrachte dann die ihm | öchaupten nicht ſchuldig zu ſein. Denn s — Se 
eu 2. | . 4 * en F * in ı p 7 Ip n itrpıher Stu 1 ın v v J 3 
Seien. — Zoll dann jpäater Ber Angehörigen naturaliſierter Kürger | Die Kriegs Tinanzforporation, ! gterbauies ficheres eleit zur An: | fährlichen Verbrecherbande. noch auf Erden — Zeit in Be rüher Stunde am heutigen Mo 
. 5 ANSIEHT . En n — g i — an kg E } Zee —9 chen. — 2 . i Ian N hrs Di | S 
handlungsſprache der Volterliga wer⸗ Leziehen. — Dürfte bei dieien Be| Die Befürworter der gemeinſchhaf— Amipfung don Unterhandlungen mit | an ‚ernitem Gebet Ger id | Der Schanfwirt Jad Galligan, 9 ı wurde von einem Pöbelhaufen 
den, — Mandatausſchus birite gele mühungen iedoch kanm Erfolg haben. lichen Refoluticn, durch welche die der Negierung im London. — Tem An dem Tage, an welchen er — —— Das Versre —* 61 W. Harriſon Straße, war in ein Ueberfall auf das hiefige Ge— 
gentlich der gegenwärtigen Seſſion Pa Kriegs-Finanzkorporation zu ne uem Terrorismus will die Regierung un 19 Xahren das Licht — — ron Mordtat, die nn an den einer keineswegs beneidenswerten fängnis des Sonoma County ver— 
iiserhammt nicht berichten. Reben echt w of n te Mi 7 Balgen brachte, wurde am Abend des Lage. Wie aeite bag: 0 a 0 4 0a, 
n Saibinaton, 10, Dezember Die geben erivedt werbeit Toll, beablid:ti alten ihr zu Gebot jtchenden Mitteln | blickte, wurde heute ter der Ermor: 118 uni —————— —— u Wie geſtern ſchon berichtet, übt und drei der dort befindlichen 
Waſhington, 10. Zezember. SIE gen heute energiſch ſür eine Annah-⸗ ein Ende machen. bung Albert ubalanzas N ee gu „ tollten er und jeine angeblichen | Gefangenen wurden  herausgeholt 
= — : Debatte über die Johnſon'ſche Ein me der Reſolution im Senat einzu Ze | Mörder Nicholss Wiana in das Reich * — a . 63. -— ver⸗ Schankkellner Wm. F. Donahue und | und dann in einem außerhalb — 
Genf, 10. D z. Die Völterbund⸗ 9 a , Iche teen sten, Durch dDieTatlach 5 la Fr ee ee Faser ’ınbt, Wert dem Ichon vor mehreren | %& — —— — | dann in emt ze 
rer — äftinte ih — wanderungsvorlage, welche eine Pr ie irchd PER: daß als am z — * Schatten —— — ie Frant ah re tıch heute nn Run: Pe gelegeneit Geiamn 
verrammlun D Datıdı \ urs 8 2 tl ) > I } 1 2 = \ I 1 a \ ir J ?yii will! 8 tor andre ) L udn ) ! 
mmlung deſchäftigte ſich gele Einwanderungsſperre für die näch- Mittwoch die Maßnahme zurückge, Sonden, 10. Dezember. SM 9° mar ber jüngſte Verbrecher, der bis⸗ nn er pestichier Landis wegen Mipachtung | 
gentlich ihrer heutigen Vormittags- * * legt worden, die Führer im Senat! wiſſen, beſonders unruhigen Gegen⸗ Iher ; Ebkan 4 pione und dem zu lebenslänglicher des Gerichts verantworten. Ihnen gehentt: 
fi: + ++ der Frage wie eine wirt⸗ſt en zwei Jahre verfugt, wurde! e Hl 3 hatteı: re ns; m a Ihe F s MR s tie |, er m Ö RNeago am G Zuchthausſtrafe begnadig ten Iem'; a1 = 3 a * RR 4 er ö . * — B 
ung m " , ? a ee hate Bunte: teptasiet Miet —— weit, ſie würd * ihr deinen den Irlands wird, wie reme troz ſeiner Jugend aber ſchon Witz '&r o überfiei Via ı räuße rl jan BER ur Talt gelegt, en dom) Gehenft wurden: George Boyd, 
I&aftliche Blodade burdzufühpen KIT, | WBiberftand entgenenf wenn fieiniiter Xlond George he im Ver— glich einer Bande, die hier im füd- |, Age ee Richter am 1. Dezember * Galli- Terrence Fitts und Chas. Valento, 
fallzs ſie ſich als notwendig erweiſen ſchon laut der onderregel für die wieder vorgebracht wi üche iſt, nach lauf einer Rede im Untechauſe an- | eitft Zeil Stabt aer | Abſicht den Eigentii..ner und mehr gan und deſſen Agenten und Ange re a — 
| ⸗ 9 rn < . * TR eſt ichen Teile der Stad geraume | ala zwanz ic Gäſte. Unter den letzte— deren Feſtnahme am Sonntag auf 
lie — Debatte nur noch zwei Stunden der Anſicht der Befürworter der Re— kündigte, das Kriegsrecht prokla⸗ eine wahre Schreckensherrſchaft Er befa Er i { Albert Kı ba — — — ig | |Beranlaiflung der Behörden vo 
Der Plan gebt Dabtın, Die LARA j;prig bleiben, jo wurde doch verfügt, eluhlon, ver Bfab für deren Ans |micrt werden, fh: te und zahlreiche Woubüberfäle, 1 J— en — J— —[ 
der Notwendigkeit der Anwendung die Erörterun iq der Vorlage unter | nahme geebnet, Vorſitzer Gronna Die Reaierumg, fagte der Pre: | Morbtaten und Einbrüche verübte, |derfeit er fi 5 Eli nz ung Ds | Wurde, bis zur Verhandlung auch San rancisco erfolgt war und dic 
der wirtſchaftlichen Blogade gegen der Fünfminutenregel fortzuſetzen, vom Ausſchuß für Ackerbauangele- mierminiſter, ſei bereit denen Er. giana ging ruhig und gefakt in! er a a. ei ri 0 nur einen Iropfen Schnas pzu ber= orit überwältigt werden Tonnten, 
das Land, das ſich gegen die Satzun— da di e Befürworter der Maßnahme ;aen! heiten gab der Ueber zeugung mutigung zu Teil werden zu laſſen, den Tod. Die Kaltblütigkeit welche. je En ei — * e = | taufen oder das Schnapälager ober, tachdern ſie den hieſigen Sheriff 
den der Völlerliga vergangen hat, Fklärten, ihr Wunſ ginge dahin, Ausdruch. daß die Reſolution im Se⸗ die den Frieden wünſchen — und während ſeiner Verbrederlaufs de, a — — 6 noffen |pie Santeineichtung zu enifernen, hund ziwei Geheimbeamte aus San 
durch einen aus acht Mitgliedern ber |alfe Genner der Norlage zur Mort Nat zur Annahme gelangen würde, ji ihre. jabl nimmt ſtetig zu, woraus bahn oft bewiefen hatte, verlieh ihn em Geſetze gemäß ſeine Genolten | iipertreten zı: haken. George Rıchol- |yaneisen ———— —* 
d ( egner der Vorlage 3 we ha we: bahn oft beiwiejen hatte, verließ ihn igjeich fchuldig waren, wurden auch ein Meohinitionängent Kto gg. Hraneisco erichofien hatten. shre 
ſtehenden Ausſchuß. der vom Rat der kommen zu Tafien. IWeitern Union Hindigt Kongrekmitglie- ibervorgebt, dal; die Einichtichterun: auch jetzt nicht, aber er ſtarb nicht | . / * di — u jon, ein Brohibitionsagent, hat’e ge- Feſtnahme erfolgte, weil fie im 
Völkerliga zu ernennen iſt, unter⸗ An der Spitze der Refiin vorter dern den Kredit. ‚aen ug wie Pr aber qleichzeitig ! mii der vie fach bon Serbrechern noch | — a eat Apäter a ſtern ausgeſagt, daß er im vorer— Verdad ht ſta der rin Zan Francis Sco 
J a. Tor zeſe* 8 3ſch1 rn EFF » Yiratto £ Ce ic J t J | ul Paule —— 9 
ſuchen zu laſſen. Dieſer Ausſchuß der Eimwanderumngsiverre find Bor. |, Die Weitern Union Ielegraph En. | it Di — ie — ‚am Galgen gezeigten Brabour eines | Stantszeuge ven J cken |" vähnten Lolal die Bellagten am Zage an die 20 junge Mädchen vergeival- 
hat au den Generolfetretär der Ligd iger Sahnjen vom&imwandernngs. Dt I ein Wefpenneft geitochen, Die alles m * dacht Stehende zu Deſperados, fondern als reuiger | nz, — uptmanıı Sam Sarbinelfa | por * Schna psverlauf über⸗ gt zu haben die fie in ein Haus 
zu herichten. Nach Einlauf dieles usschun und NRoprälentant Yazer ı Gelellihaft hat nämlich angekündigt, tun, um 2 RE | Sünder und fchien Iroft in dem 1 | auf, ermöalichte deffen Ueberführung Pe .. = eine AUNSE Kam der Soward Strafe berichleppt 
Marimht2 x a , ı Zr | * > \ 10 e 98 ner . Be 
, Bertht3 muB Der ‚Rat in Sibung |, Californien, während die ı daß vom 1. Januar an der Gebrauch it en ein ent e zu — Glauben zu finden, durch ſeinen S als Mörder des Wirtes —— Schnaps und Bier gefunden | hatten. Die drei waren profeflio- 
i ‘veten, um fich bezüglich ber Cituaz | 7 * der Oppoſition Repräſen— aufhören wird, demzufolge Senato— Tie —— iſt bereit, ſagte Eltern und — dor ‚eine mx Yommen, und als Meiot bmung hier „[pebe Ihr Schicſal ſd hier * beſie⸗ al⸗ Saunftkämdfer und — be- 
on. ser. ‚4 rs : 2 er. m .!: en £ J er e r er EL 
lieder der Völkerliga zu benachrich— erh Sienel don en ort wo lie Kich, im Sande befanden, ohne * dem uͤnterhauf⸗ — ſi— ben Su dei. * tebenäl ann de au hihant — ihe geſie rn noch von der — > verbüßt. 
— et 7 x er rhlır N ur a £ ne $ 5 R u x > J ii S \ ( 79 . z 2 
tigen. find, Die Befürworter der Maß— Bezahlung Depeſchen abſenden konn- cheres Geleit zu gewährer damit Es war kurz vor halb neun Uhr, fttaſe verwondeln gznwaltſch aft erſucht wurde, Haftbe * | Der hbentige Ueberfall auf das 
Die Mitglieder find dann, dei nahme prophezeiten ihre Annah 'ten, und daß die Rechnungen monat ‚fie nit der Regierung be züglie der je ber zum Iode Verurteilte, von) Bina war troß seiner Jugend „fe. negen bie — aus 2; | Gefängnis war der dritte, der feit 
- . > * 148 82M44 ——— ——— — * — — 25 af eii J d J — li Ua n ⸗ i s ’ * 
Empfehlungen des Blod adetomite es me mit großer Stimmenmehrheit, lich von der Regierung berichtigt wur— ‚sage in Itland —— ne — Hilfsſheriffs geführt, feſten ſchon recht weit auf der abſchüſſigen * 1t ” cn nt ten, ie | Sonntag verfucht worden ivar umd 
uf s alle 243 ev . — den. ‚air 1 mi ] 2a) Sd ittes x 5 üſ be IK erTDei onnten J 24 nn S * 
folge, gehalten, 2 diplomait BER  Somohl Sabaih wie Siegel ba: | ' Die ae ie een —* * — 8* om — * * — es * Beer und Silfafe Sahn vorgeſchritten und, abgeſehen 158 kom aber anders. Denn heute, pet dan eriten beiden Berjuden war 
a 1 4 Ireland vom Haustomite an der Verübung ſchwerer Verbre— Mn RE SEE Ds in sichlane 
Beziehungen zu Dem beiverten? en ben Amendements ausgearbeitet, | ; Reck Fr ne ee ficheron ne Y — von denm Morde, auch an zahlreichen gleich nad € röffnung der Verhand der Pöbelhaufen abgeſchlagen wor 
Lande abzubrechen. Beſitzt das Land, durch welche die auf die Zulaſſu ung" ür Rechnungen ige an, erchen beteiligt qewejen, kein ficeres \riff Lortenheimer benleiteten ihır, anderen Verbrechen beteiligt. Nach- a Nom den, Sente nahm cs genau füni 
fich aegen di “ der Völ— Nlıtz "wiirde Beute abend nah New Nork | beleit zugelianden werden, Gebete murmelnd, ziwer Geiftliche, Die ı x jung, leete } ich ber - Verteidiger Ben un." rt die \ iswä 
das ſich gegen die Satzungen der Völ- der Blutsverwandten von natura: | — De: N = a > > folgend ſein Sündenregiſter: |Epitein mähtia für feine Klienten | Rinuten die Öefängnismwärter zu 
terliga vergangen hat, eine Geefüjte, |tierten Bürgern bezügliden Be ı abreiten, er in bieje Angeles | Unter Dem Siriegögefet, gr ——— —2 Dan Eee ı 14. September 1918. — War einet | na Zer E >. nn fein Blatt hor überwätigen und ſich der Häftlinge 
— hat der Rat ſofort in Erwägung gen der Vo 4  genbeit mit Zeamien der Weſtern — würde eine Pro-—mer geraume Zeit Mut und Troſt zu— d 9J „jmz zeug. BT M ihm fein Bla I zır bemächtiaen, die dann per Wuto- 
ſtꝛmmungen der Vorlage gelindert Union zu konferieren. Außerdem klamation er rlafſen werden, in wel— geſhrechen und ihm das Abendmahl der bewaffneten Räuber, welche Her- den Mund. Das Vorgehen gegen |< N 2 
‚u ziehen, weiche Länder die Blodade | werden jollen, aber Stomitevorjiger ’ — u =. : bert Schiele, 1746 Cleveland Xre., ht Je nad) dem eine furze Strede 
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N eine Klien feitenö des Richters 
und der Bundeäcnmaltice art bezeich- | 
nete er als anfechtbar. 
„sch behaupte”, erkirie er, 
egen meine Klienten nicht das Ges 
das ein 1 
_Der Einhalt? 


außerhalb der Stadt gelegenen 
Friedhof gebracht und dort ohne 
bay! weiteres aufgefnitpft worden, Sn 
"der Stavalfade, die nad) dem —5 
hof hinausfuhr, befanden ih 1 
Automobile. Mährend de3 Sen. 
‚tens waren um den Friedhof herum 





* 
ri ingſte vorliegt, 
9. gen ſie rechtfertigt. 
befehl iſt am 1. Dezember gegen Ye 
wat ligan erlaffen worden. Und ger | X ewaffnete poſtiert, um einem 'et- 
den feine Adenten und Angeſiellten. waigen Eingretfer terten og 
|&alligan hat am 4. Dezember die hörden vorzubeugen. Nachdem dic 
| Wirtfchaft verfauft. Er Tann alfo drei Opfer der —— tot wa—⸗ 
unmöglich nach Erlaß des Einhalts- Len, verlief ſich der Volkshaufe b 

oder vielmehr nach dem |M n wenigen Minute n und Furze 
den Einhaltsbefehl | Zeit ſp äter waren dann die inzwi⸗ 
Oder wollen Em. ſchen von dem Neberfall auf das 
daß er nicht das ne nis verftändiaten Behörden, 

— hatte, das Lokal zu verkaufen?! dem Coroner an der Spitze, zur 
Eine derartige Auffaſſung Ihrer Srelle. 

Am törechte würde im traffen Wider: i Der Friedeuspreis. 

J $ ce 7 +7 Br? pl ass, J 
ſpruch mit der Verfaſſung ſtehe die Offizielle Verleihung an den Präſiden⸗ 
da beſe agt, daß Niemand ohne einen ten Wilſon heute in Chriſtiania erfolgt. 

} 
* 


in 
befehls 
Id. Dezember 

jü ibertreten haben 
Ehren behaupten, 
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St 
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Bra — — —— Chriſtiania, Norwegen, 10. Dez 
oder der Verfügung über fein Eigen=!.., M 3. 
tum beraubt werden dürfe Die Verleihung der Nobel’fhen F Frie⸗ 
aut 1 ck . 
| Verfafjungsividrig wäre es auch,! enspreiſe für die Jahre 1919 und 
( \ Pe on Zeon Bourgeois von Frank— 


nett K Galligan hier in 
meinen lienten lligan ter Deich refp. am beit Wräfibenten 
Ider vorliegenden ZSade zu bernch- mit rbe 

: Woodrow Wilſon der Vereinigten 


it, denn Niemand fan gezwun— 
werden, Fich felbit zu belaiten. 
IWas mm die beiden Mitan geilag 


Stanten erfolgte heute hier. 

Seen der Verleihung de3 

. IFriedenspreiies fiir 1920 veri 

‚ten anbetrifft, jo behaupte ich, dab ‚amerifanijche Gefandte in — 

gegen ſie, wenn das möglich wäre, Alberi E Schmebeman eine ihm zu 

noch weniger als gegen Valuigan e Votſchaft des Bräfibenten 
Wie kommen die übe er Wilſon. FR 


Bei der Verleihung mw 
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gen 
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|: ‘ efe 9 t— z A E = 
im Cinhaltsb —— 2 ae glieder des Kabinett3 fowie die bes 
zeige wege angeblicher Aeberittz |< 12 a — 
tung des € Einhaltsbeiehls genannt, | Parlaments und piele auswartige 
ee ia GE Kies. u Diplomaten zugegen. Die Ueber- 
| geteri, als U bren ım 


x \reichung der Preile erfolgte durch dert 

3 fir: stellung der Safifefehle erfücht | yormaligen Premierminifter 5, G. 

I, tr Y » B (1 Ya 

|wurde, — —— - .. |Coevland, ber fie dem franzöfifegen 
ihrer und erwähnte ihre Itefp. dem ameritanifchen Gefanbten 


ſchaft ſich 
Der Einhaltsbefehl iſt nicht jeinhänbigte, die von dem Redner der 





» , 
erwähnt ihrer ae. Ander3 Kohnon.Buen vor: 
folglich formen ſie ihn auch geflellt wurden 
nicht itbertreten haben. Und wenn |" 





Iman den Einwe 


im Ein 





and erheben wollte, 
halisb efehl unter der 
oder Ar nge— 
ſo beſtreite il 
Dein Donahue 
Sunes waren am 1. Dezem- 


ien wor de n, das Mißachtungsverfah— 
bis Montag verſchoben. 
— ſuchte ſich zu rechtfertigen. 
Der Richter ſchnitt ihm das Wort 
und wies ihn an, unverzüglich das 
ber, als der Einhaltsbefehl crlaſſen Verſaume nachzuholen, die Anzeige 
wurde, weder Galligans Angeſtellte ordnungs und vorſchriftsmäßig zu 
Das Geſicht ändern und auch ein Protokoll mit 








das ganz energiſch. 








des Richters wurde immer länger. Nicholſon aufnehmen zu laſſen. Bis 
Er war ſichtlich konſterniert. das geſchehen ſei, verſchiebe er den 


| 





ImaS ja immerhin möglich wäre, im; Thuldig zu fein. 


‚nicht 


Un geduldia wandt te er ſich ſchl ieß⸗ Fa all. 


Nichtſchuldig. 
der Fall vertrat, und „Mike the Pike“ Heitler und feine 
ia ate ihn, weshalb er die Namen )30 Mi !angellagten jtanden heute * 
beiden Mitangmeklagten nicht in ‚dem Richter Yandis, um fich zur ? 
feiner Anzeige erwähnt habe. „Weil|Hage zu äußern. Sie erklärten J— 
wir ſie nicht wußten,“ itworeie nahm⸗ los, nicht ſchuldig zu ſein und 
Linker. „Ja, meinte der Richter, ihrer zehn erſuchten um einen Auf⸗ 
„dann hätten Sie das doch wenig- ſchub zwecks Einreichung einer Ein— 
chens erwähnen ſollen. Mann Got- wandſchrift nach. Der Richter be— 
tes, in welche Verlegenheit hätien willigte den Antrag und gab ihnen 
Sie mich bringen können. Häitte ich fünf Tage Friſt. 
geſt ern nun die erbetenen Haftbefehle Auch die 57 Schankwirte, gegen die 
uscgejtelt und die Sache nicht auf | fürzlich, iwie berichtet, Antlagen mes 
—— verſchoben, dann wären die an- gen angeblicher Uebertretung ber 
geblichen Sünder verhaftet und ein- Prohibitionsakte erhoben wurden, ers 
gelocht worden. Und wenn es ihnen, |tlärten heute vor dem Richter, nicht 
hr Prozeß wurde 
ein Jauf den nächiten Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag anberaumt. 
Mus brummen, z 
Charles Corel, der Heirats- 
Ihmwindler, wurde heute vom Richter 
Landis wegen Mißbrauchs der Poſt 
in betrügeriſcher Abſicht zu s Mo⸗⸗ 
naten Arbeitshaus verurkeilt. — 


Käfig nicht gefiele, hätten ſie 
Habeascorpusverfahren anhängig ge⸗ 
macht und einer meiner Amtsbrüder 
hätte ſie notgedrungen, da ja auch 
der Schatten eines Beweiſes 
vorlag, auf freien Fuß ſetzen müſſen. 
Und ich wäre der®lamierte gewejen.“ 
Salligans Lokal ist heute geſchloſ⸗ 





⸗ 











IT PAYS TO TRADE AT 


ru 
a3 


Dann konnte man ja gefaßt fein, 
daß Ellerbed bald folgen würbe. 
!Daran war aar nicht zu zweifelt. 
|Man machte eines fchönen Morgens 
auf und martete vergebens auf bie 
Herren Arbeiter. 

Er Eonnte es Schon  verftehen, 
wern Qübbers unter foldhen Verhält- 
niffen feinen Befig aufgadb. Ein 
reines Vermögen war e3 ja nicht 
mehr, den Landwirt zu fpielen. Und 
obendrein, wenn man e3 nicht nötig 
hatte, wenn man nicht gebunden 
war! Db er an feiner Stelle nicht 
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NORTH AVE.AT VINE ST. 


Der populäre Weibnachts-Eaden 
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* — ’ ebenio Handeln würde? Das war 
yon re —n noch) die Frage! 

* macht von Gubei⸗ 12 Zoll lang: An und für fi war es ja nicht 
wr. N * sfr r . * — 
es Ka 1 finiſhed u ganz gelentig; weiter bebauerlih, daß Großbölen 
2» ) re Bm * ſeinen Beſitzer wechſelie, denn mit 

IC a J Au⸗ * 

5* nn —— a den Lübberd war nicht qut machbar: 
* Zigeunerwagen, mit Can— ten farbigen % licher Verlkehr zu pflegen. Sie konn⸗ 
;% vas überzogen, Pferd mit Kleidern ‚Bons ten die Vergangenheit nicht abftrei- 
— —X nets, St mo . . . 2 
* beweglichen Beinen, ſpeziell vfen und Shu- fen, im Orunde bleiben fie, iwa3 fie 


ben; fpeatell f. 


Camödtag Eure 
* Importiertes Zattelpferd — J Auswahl zu 
aus Papiermache gemacht — 


Friction Auto, ſehr ſtart ge— —— und Mähne; auf 
ho ner P ı mit Müs 
madjt, in Bellen Farben deko⸗ pölägrner Plattform mit Rä [ 


dert befeftigt, ſpegiell 
tiert, Eure Auswahl zu die Nuswahl au 69€ 


1 45 Shoofly, von Hart: 
. holz gemacht, Pierde 
wein emailliert und 
dappled, rote Schau— 
kel und Fußreſt — 





geweſen waren, und fonnten fich ben 
veränderten Verhältniſſen nicht recht 
anpaſſen. 

| Aber der neue Herr... .! 

War es zu glauben? Der Gut? 
berwalter hatte den Beſitz übernom— 
men? Hm — tooher nahm er nur 
die Mittel? Cr felbjt hatte doch 
‚nicht oder blitzwenig, ſo viel er 
wußte. Aber der Bruder — richtig 
— Lübbers hatte es ja geſagt — 





—A 
* 











Velocipede 
für Knaben, 
gemacht von 





IT 702 22 
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— ehezicht fein Bruder war da und ftellte wohl 
£ — a —— ee 4.05 das nötige Kleingeld zur Verfügung. 

, ztablrabs Medranticıer Giienbayn: Camstiay zu B c so 
> men, Leders | un s f 2 a . *8 ai “| Sonderbar.,.! Melde Gründe 

— Ä ’ ** 2 Nı u el c & t ef = E 5 | — — 
* fiß, mittlere en Pr E —* BER Rebe. Hteneh. — Riffenbezüge, 5 mochten ihn Bewegen, dem jungen 
*7 Größe — am J*Prungſed n Xotomo⸗ Reg. 750 extra Reinwoll. Kleider- J Reqgulär 58c hodl— 25 2 
Bee ar völlig garantiert —— pf lwerer Sobeala-] foffe ‚eintafichtit | geftumte stirtende: £ Manne unter die Arme zu greifen? 
ur zer A ee nell: wendbare Miu SELIES, Velours, | züge, Größe 45 ver | Das konnte man nicht milfen, wenn 
au rerıert au Zzamstag zu — * Henriettas und fanch 1363 aus Leinen fin-* > * 53 
: fter, 27 gou 38 iwoll. Difungen — Hifged Cambric — ein man fich auch allerlei erzählte. C3 
guter Ewexrer Andi eine fpea. Partie, um fmirllider Bargain— : : — 

4.95 1; 45 auf Beiden Zeiten—| fie zu räumen, wert | fpeziell für Samataq mochte ja fein, dad der alte Herr um 





feine Zutunft beforgt war und feine 
Veränderung mehr münfdhte. Es 


59er; $1.95 |,.,° ® 39e 
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Unton Stits 
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' N Kleideritoffe. — Scotch Treg lfy : is 02 a= 
83.75 jchivere ivollene gerippie | Waists J Plaids, 36 Zoll breit, für Kin— 3 —— ——2 
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Union-Suits für Männer; nur J 
in grau; alle Größen bis 44 - 1 


92.95 


Baderoden, Swenter Gonts 


Beibnadts » Einfäufe in 
unferer Maift-Abteilung au 
macer, it ein Beranitgen, 
indem wir alle neuen Novel: 
ties auf Lager haben, ſolche 
wie reinwoll, Jerſeys — im 
Smods u. Tie Backs, Geor⸗ 
gette, Crepe de Chine, fanch 


rum tat er es. Aber dann mußte 
ihm ber Verwalter gefallen, dann 
mußte er ihm aroßed Vertrauen 
. | fchenten. 


R derfictder pafiend, wert T5c — 
4 iveziell am Samötag, 9 
a ne 5 c 


— — — — Er 
Taſchentücher. — Indigoblaue 
Taſchentücher für Männer, 24 
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7 Fl0o8 — regulär für 35c berl 
5 Soll breit, paffend. für Haarfelet- — — zone x 


einem hübſchen feidenen Une 





$itellt oder nicht hoch genug einges 
> Br Zn fpeaiell für Samdtag per * 
'en; fpeziell Camötag bie 39€ J terrock zu erfreuen — wir | fnäuck offeriert au 4 19e * ſchätüt. — Und ihm ſchoß ein altes 
Dard au nur ..... —— ir haben, ein — J Wortſpiel durch den Sinn, das er 
75 H n Serfch Top, Taffeta, Micis —— — — 
Handſchuhe. faline und, feidenen KRuffles Rüffe . i ö t 
zum wollene Slanei aeiean · in im alten Teitenden Goattier J.Reue fruſche —æ — die ——— ya. TE Rn: u 
5 iube für Männer, in voller Größe En ppm ar rungen, bie beite Qualität; E z 2 - * weil es ihm ſo treffend ſchien: 
aecaqht mit geitrittem dandgeient bilden ein ausnezeiäinetes J beſte ausgeſuote Ware: probiers bie: Wenn mancher Mann wüßte, wer 
wert 25e da3 Paar, fpeziell für den BEL ME Weihnachtsgeſchent — Eure  felder — fpeaichl für Cams “ a nr 
Samstagverfauf 2 Paar für 25 * Auswahl auf tag da8 Piund für C mander Mann wär’, aab’ mancher 
— c wärt3 bon J 
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Mann mandem Manı manchmal 


Gandy. — Cream gemischte Weihnachts-Kaudies —— ein fpezieller 4 Si mehr Ehr’!“ 
Sandy Wert — für Samstag 5 Ungen für C Aber wer konnte das ahnen? Moan 
* “ « ® — x * 
J Se u hatte fi eben aetäufht — nun ja 
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WEN ( Veiter geröfteter Santos Kaffee — dieieibe Sorte, Welche twir — — irren iſt menſchlich. — 
Kaffee 2 0. +7 zu 50° verlauften. Speziel für Samstag das 35€ 3 Zugegeben! Mochte alles fett! 
EURE DEE uni nnan nn * Aber die Anſichten des jungen Man— 
* nes — wie er ſich damals geäußert 


— — — — —— — —— —— — — — 

— ſHälelgarn — D. M. C. Hälelgarn. In weiß oder in Ecru — 
O äkel arn 09 alle Nummern von 5 bi? zu 80 vorhanden, Speziell für C ; 
e& 


—— hatte, an jenem unglückſeligen 
(zamstag zu mir 
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14761— vr roh Zimt * haft 9 3 — J 
in hübfeen arbc ee, ewars gdieb Ieitingham, und, Fi —— — — Fern, GR DEE TREE UE aapet Bes 5 
MOIWen Harden; A fachig, alle Größen; Äletaemebe, in bin, f Sorte, klommen in aſ⸗JKüchen- oder Belt Äver, 
4Dandbefad, fhmer J einige, babenCuſhion Iſchen Entwürfen — | fortierteit Plaids — 
padded Tufbion Sob-f Innenfohlen — im Äivert bis au $4.00:| scaulär 12.50 Werte Fraifend, in affortier- Imiräder — freziell f 
len, fvea. von $1.39f Rreife rangierend v. ISamstag ſpeaiell das — freziell Samstay |ten Muftern — fpes Pen Rerfauf Same: 
aufmärts 3 00 2.25 autfe 4 65 Taar zu 2 69 berfauft au J 95 ꝛiell Samstag tag zu 
DB IM 2... . wärlö bis ie RUE oe... ie aur A. 4. 90 ꝛi⸗ Jard zu 350 nur A 
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enfa* und plauberte, und bebauerte 
‚im Riten, ihn verloren zu habeır. 
User der Verkehr taugte nicht — 
nein! Der Junge ji: aud) fehon 
rot angehaucht und bon diefen neuen 
verdrehten Anſchauungen angeſteckt 
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aroße Boriten- 
immer - Gardinen KH PWürfte u. gute Gums 


* IJ 
ee 


. 
* 


DD 





2% 


8 











Pr a2 — das müſſen Sie ja wiſſen ...“ pyot. 
ee u — gut, daß in gen-— Er war nur begierig, wie die Ge— 
Ein Roman Sie au wagen v0 Frau Mathilde ohne Umfchweife. blick der Zug einlief. Die Herr- ſchichte in Grokböfen ablaufen, wie 
v 2 „Richtig! Cie haben ja Jhr Haus | fchaften | ’ 


wechſelten noch ein paar der ie S 

—— zero ur } neue Herr die Sade anpaden 
ı } c * n t ) * 

Sab Abdrucsrecht wurde von der Abend in der Stadt. Daran dachte ich im Worte un 


d verabſchiedeten ſich. Der würde. Nu bei 
| zzenn s | ). | . Nun war die Gelegenheit ba, 
pofi” erworben: Augenblid nicht. Sa, wer's fo haben Kammerherr ging über die Gleiſen — 2 . 
Dee i ging nun konn e i 
—r— kann . . . Heute auf dem Lande und durch ie er zeigen, toie er mit ben 


| das fleine Bahnhofsgebäude | Leuten fertia wurde! So leicht ivar 
(20. Fortfegung.) morgen in der Stadt .„ ı .“ und ftieg in feinen Waaen. es nicht — can dr nicht. 


Auch Gottfried Lühbers war fit, „amt Mi —— wer Bu ‚Das waren ja hübfehe Neuigkeiten, | Das erforberte Munheit und Zat- 
tich nicht in gehobener Stimmung. | merberr, unterbrady Ihn yrau Zubs mit denen ihm gleich bei feiner An- 


jerb, „Mir aeben für immer.“ F kraft zugleich. Dazu gehörte ein 
Aber er zeigte keine Rührung, er war | ts. ir e yen fü * u unft aufgewariet wurde! Wie lange ganzer Mann! — 
vielmehr gereizt und böfe. Er är-| Des alte Herr mollte ſich ſhon war er von Haufe fort genefen?!— — = — — — — — — — 


erte fih, dafı fie fo abreifen mußteıt, empfehlen. Aber jebt blieb er ſtehen. 
5 ne. in legter Stunde kam, — — er kurzen Spanıre Zeit nicht alles |auch nichts vor. Neht galt es! Er 
ihnen die Hand zu brüden. Sang- , „nn * * en verkauft,“ ſagte Lüb⸗ geſchehen! — Melde Wandlung! wußte, was ſeiner harrte: Arbeit, 
und klanglos fuhr man davon, als * Den RE N ee, bie Melt blieb nicht!Urbeit und noch einmal Arbeit. Er 
„ ob man gar nicht dagewejen täre.  .,; R — * nn Eee Das Leben ging nicht mehr | hatte nicht Zeit, über den jähen Wan- 
“ Hatte er das verdient? Hatte er nicht |". u” able — und en friiher gerubig ‚Im Schritt, nein,!del alles Ard’’*en machzudenten und 
“9 gielen Menfcei Arbeit und Brot | Annan — Pr — en . 'e e2 ging im Trab, im Galopp. Und |fich feines underhofften Glüdes zu 
gegeben? Und mas inar ber Lohn? | Gründe —* ie * ne yat en, ‚nahm feine Rüdficht, annte feine | freuen, er mußte handeln, ohne au 
"Aber fo waren die Menfchen: fchlecht | > Fu aufzugeben und fi vom | Schonu | 


| en ‚bonung, flürmte dahin tie eine|zdnern, auf der Etelle, und dafür 
— —— — — raugöte  Canbleben — * je Windsbraut, wie ein böſes Unwetter ſorgen, daß die Wirtſchaft nicht ins 

er feine bide Zigarre und ftierte auf u berf — der Kammerherr. und riß alles nieder. Was heule noch Stocden geriet, daß ſie in Gang 
“den Rüden des alten Moldt ... Als er aber hörte. daß Große obenauf war und 


—— —— ich ſei ins blieb. Das war 5 ich⸗ 
— — dem flei beten — ih Hände über: | freute, Yaq nn a ee ua ce 
ruhzeitig tamen 1 -gegaugen und ber frühere Verwalter | und kam richt wieder im die Aüfe — üali 3 
nen Bahnhof an, und nachdem das das Gut übernommen habe, da Sieh | Alſo Streit! Auf — Ye. gi pe > ren 3 
Gepäd bejorgt war, traten fie durch per alte Herr ganz betroffen fteben. | feierten fie! Hof gerollt far, wandte er fich zu 
bie Sperre auf den Bahnfteig. Eben; Ma3 fagen Sie...? Wer hat - e 3 








: I Als er abfubr, mw 9 r Au und 

war ein Zug eingelaufen, und Die | dag Gut übernommen? Ahr Der: rubig, Berg — 2 ne a und bat iön, ihm 2 

Reiſenden, meiſt Landleuie mit Kie- walter? u vermuten, Und jeht 2 * Bu ke —* BEER * 
ö | nah s * ſ Ir: > N. 

„pen und Sörben beladen, frabbelten) „Yamohl," betätigte Kübbers, |fie alle fürdhteten — plöbtich J En u 


aus den Abteilen und fchleppten ihre | „warum nicht? 


befprechen, ben er vorhatie, und gerne 
J Was finden Sie erwartet — ; j n 
- Raften über das Geleife, denn dabei? Mei —* und bie Urfade? Der 


Bruder hat miri&rund? Ei Kl A. — 

n ? ine Kleinigkeit, ei er alt w ⸗ 

„Gun Zag, meine Herrſchaften! den Vorſchlag gemacht, und ich hab Nichts: die Entlaffung * Man: mehren. le 0 

«Auch ein bißchen auf Reifen geben?” |mich nicht Iange befonnen. Sm Ges |nes, über bie man früher fein Mort|Xhre Angelegenheit mifchen, mein 

© gannten ben Rammerhesen won Gell| Gronböten Sur ine honnog !arn derlosen, bie Bäfer geaudt Hätte, _ [lieber Japmunb,” melnte er, wäh 
fannnten den Kammerherrn von Sell, | Grogbölen gar nicht fommen!“  Unb-baß ganz in feiner Mühe, in send fie vor bem Gutßfaus- aufs up 








Abendpoft, Chiengo, Freitag, den 10. Dezembet 1920. 


feiner unmittelbaren Nachbarſchaft!] abgingen. „Sie ſollen nicht das Ge⸗ 
Hm — angenehme Ausſichten! fühl haben, als ob Sie mir in irgend 


2 200% Südſeite: 
—— 34 SOUTH WABASH AVENUE 6152 SOUTH HALSTED STR. 
I meinte ganz ernfthaft: „Wirklich —!| — — — * — * 
Das iſt Ihre Tür ...?“ | Nordmwefticite: Süpdjeite: 
as Hal 1347 MILWAUKEE AVENUE 4713SOUTH ASHLAND AVENUE 
\ ! an Wood Sir. an 47. Sır. 


Das überrafchte den Kammerherrn | nicht und blidte ihm fragend an. 


— — * Sonntagnachmittag — nein, das 
— * Bade⸗ Handtücher — Weiße türkiſche Badehandtücher, Größe 20 * war nicht nach ſeinem Sinn, das 
Bade - Handtücer „ bei 40 Zoll — gefäumt ımd fertig zum Gebrauch — 39c wert — C #!Tonnte er nicht billigen. War. das 

I N EEE nennen sen * die neue Zeit, die ſich meldete? Mög⸗ 
—— — — — — — — — —— 2 2 2 
— Be r Flanchl. — Regulärer 39c farbiger Shater Flanell—in rofa, 1 *| lich. ber damit hatte er nichts zu 

: Flanellſt offe 68 hellblau uſw. Geſtreifte und figurierte Muſter — ſpeziell 20 5 wollte er nichts zu tun haben, | 

- für Samstag bie Hard au ....0ccccuenannennen ie ; $ dann blieben fie beffer getrennt —! 

i Fe EE s| ber eine bier, der andere bori ınd 

& . * ne on * EL | een 

‘ Flanell Halsbinden Strümpfe Strümpfe Socken Tee⸗Schürzen * 5 ee u u 

alten v—— 1 on. : u s — * a ‘ 9 ) 2 
ö > e3 mar Schließlich alles qut To, wie e 

„0 Beiber Ehaler las Wir führen ein 84.50 ſeidene Da⸗ 82.50 und 52.25 8oc Worſted oder Beſte Auswahl von “| t er 

: * aell, 27 Zoll breit — Igroßes Sortiment Jmenſtrümpfe — in ſeidene Strümpfe ſür J Caſhmere Soten für Iſchönen Ieefhürsen; * ge ommen mar. * m 

5 $ guter fhwerer Napffeidenerzonrsin-band Kfcpiwarz, weiß undf Damen, — in weiß, —— Eee feige Swiß Stickorei 3 Beſonders fur ſeinen Sohn und 

3 nn ———— in Jfarbis— *2 —B— "ytnb _toliced | jap, e * Erben, wenn Wichard es heute auch 
regulär 38 ert — Iden feinſten Multern Ibis zu 10, ſehr ſpenj doppelte Ferſen und IFe d Zehen — site» ein nühlichea 4 ur s ar 

* Tpeaiell für Camstag für die Keiertage — Haiell für Samstag Beben, alle Größen: Ale Gran, is {iz — ——— + * nicht einfehen mochte. Obwehl 
die Yard 173€ pe3., zansta5g das Puar 2,951 »i- | 65 ſpes. Sams⸗ 75e Zamstag auf: 50 £ler wenig fagte und auf das leidige 
8 zu MUT 2... aufs. ton .. zu nur .. . taa, Paar zu Ze tag, Baar, .. märts voit .. c & | Seriwürfnis nicht mieber zurückkam 
———— —— — — — ——— — — — — — — — — + er ' 

J se . = . u.* > 2 . m 0- ⸗ 5 3 a 3 
> Sl; Slippers [Haus Slippers JSpitzengardinen J Woll. Blankets | Gardinen Swih | Sarpet Swecper dermißte er doch offenbar ſeinen Ka— 
* Ganz Filz Comfh Lederne Haus— _ Sortiment bon Teilweiſe wollene 36⸗zöll. Gardinen⸗ Volle Größe Ma— meraden. mit dem er gern zuſam— 

Appers für Damen, Jj Slippers für Män- JSpipengardinen: in Im 


au fein. Dem mußte beizeiten vorge- | ner & Wegener, 4016 
l s ⸗ rn |beugt werben — ba& war ba3 ein- 
Das vote Gut der wohl aus der Landeshauptſtadt „So — ſo — meinen Sie? Na, zice Mittel. Nachher war es 
* 
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Kaum drei Tage. Und was war in Der neue Gutsherr machte ſich 
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einer Weiſe Rechenſchaft ſchuldeten. 
Das wollen wir,gar nicht auflommen 
laffen. Sie find hier allein ber, 
Herr und haben allein hre Anorbs | 
nungen zu treffen. Ich fchalte ganz: ; 
lich aus — daran mollen wir ein 
für allemal feithalten, nicht wahr? 
Außerdem milfen Sie, dak ich ein! 
Ihlechter Berater bin, derin in diefem ' 
Tach bin ich nicht beichlagen, und von 
den Dingen, die man nicht verjteht, 
foll man die Finger laffen. — Bon 
ber Lanbmwirttichaft verftehe ich genau 
jo viel mie die Kuh vom Harfen- 
Ipielen,” fügte er jcherzend hinzu, 

„Darum handelt e3 fich auch nicht, 
Herr Lüdberz, mitVichzucht, Dünge- 
mitteln und Bodenbejtelung moill ich 
Sie nicht quälen. E3 geht um aanz 
andere Dinge, um einen tirtfchaft- 
lichen Plan, den ich ausführen möchte 
und ben jeder Laie begreifen, Tann. 
Letzten Endes iſt es eine rein menſch— 
liche Frage ...“ 

„So ... ſo ... das iſt etwas an— 
deres. Dann ſtehe ich ſehr gerne zur 
Verfügung.“ Wenn er auf der einen 
Seite faft üngftlic bemüht fihien, | 
felbft den Schein der geringften Be! 
bormundung zu bermeiben, fo mar! 
er andererfeits offenbar erfreut, dat 
der junge Mann ihm in diefer Weife 
entgegenfam und ihn bei ber eriten; 
Gelegent‘® ind Vertrauen 30g. „Alfo 
bitte — jchießen Sie lo3! Sie ha 
ben mich neugierig gemadht — aber 
e3 Scheint ... .“ er blieb ftehen und 
jah zum Himmel hinauf — mir be- 
fommen Regen . . . ?“ 


20 sg Ss 


Sinney Laden haben die Breife ivieder auf die vor dem Striene geltenden herabgejest und 
jo ihr dor Monaten gegebenes Beriprecdhen cingeldit. An diefem Verfanf ift nnjer ganzes 
Lager einbegriffen — nene Moden, alle Gröfen, grofte Answahl von Lederjorten — früher 
aufwärts bis S1O markiert, jet herabaeiebt, bis fein Baar im Yaden über $5.90 foitet. 


— m — — 


JREOTISBERESTIAESRISERTSDRNETUHRRRGHSEARKRGRRNRSSTNRHANEKRTERETADRRDATTERRSREATERGATENTRAATARDRUNHRADREARORENTLRDETORAARERRANLERARARENERRIRERBTDORHADETETRTRERDGAURDORARERRALSINN 





Werte bis $8 s1?2 Werte 59 Werte 


53 90 und SEI — Cote 55 90 echte Calfſtin für Män— 85 90 Eutout Tonguelep 
° braune Valfifin Schu: > ner, mit Grain 0 


Full Schuhe für Damen — 
x , ze F 2 he für heranwachſende Mädchen — Innenſohlen; beſtes Drill-Futter, Goodyhear Welt, mit Lederabſätzen. 
Re ag Age cu bie Hand —* 12-8:3Öllige Abjäße; Größen von. Yeder Facings ımd Wingfoot Gum: Diejelbe Faſſon in, Satin und im 
ubn als er bie erften Tropfen fpürte, 215 bis 7. mi⸗Abſätze. ſchwarzem Std mit Holg-Abjägen, 
meinte er mi£ einer einladenden Be- 


mwegung: „Wir ftehen gerade por mei- 
ver Tür... wollen Sie nicht näher 


Kinderichuhe jo niedrig sie 51,69 das Paar 


Um die größten Schuhwerte in Chicaga zu erhalten, fommt nad dem Euch am nächiten gelegesen Laden. 


— — — — —— — — — 


85 grosse Schuh-Läden in SO grossen Städten. 
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; ; Mas follte das heißen... ? | 
und Rajamas für Nnaben und Boiles und bübiwe dunkle | Roll arok: reaul, 15c Werte. Kjesentlih. Er mußte twohl, baf = s — = 
Männer Wir find das Haupt: — — $2 98 —— * Jaßmund ein tüchtiger Menſch war „sa, ja,“ fuhr er im felben Zorn J vÄIIILBRBRBAIIIIRILEDDBRTEDELDURTERLEURTDENRRERTERSSTRENURRIARTEERDESTRERGERSRDUERRRERRDBSRRDUNRERERRDEREUNDERRESRES HERE RETREA DEREN 
yuartier für Mode und Preife. auf. vor .... Vie J 100 3 "ra fühlt man fofott — man fort, „Sie irten, junger Freund. Das 
° Geſtrickte Korftrachten für Tamen und Kinder. — Eine Auswahl in Faffens %* | Uder von Großböfen zu fahren, und dente, bort ift fortan Ihre Tür. | Der ſcharfſinnige Kadi. | 10,000 ertira Federal Koupons 
: und Farben. Tams, Zomies und Godeh Stappen, Stnopfs oder Wolle, Rom &|das war ficher nicht das Verbienft | und er zeigte mit der Hab auf dei) | bis auf weiteres mit jeder 
2 miert — ro Yan an >) 7 f tz - “, win — — a 1‘ — 
Rem darniert. Eure Auswahl von 82.50 abwärts 50e *|des aihtifchen Herrn Qübbers, der Eingang de3 Herrenhaufes. | . gen — neuen Federal Waſchmaſchine 
BE ER TE re Fa aan aan a * * 3 0 (=? J S . . } . erabfole je vertauf ir 
& die Hälfte feiner Tage mit ummidel- ſi Nun —* ze jagen | ehe ge A Ba 
— * en lcd — — — Aten Bei —* ma ia) an und mupien beide lagen. ; ; af inf after | von fheziellem Me der ander 
_ ‚Bouboir Caps. — Ter richtige Artikel für Weihnachtsgeichente, gemacht aus % ton Beinen im Lchnjtuhl zubringen 8* en Übott Br — Drüdende Mittagsſchwül⸗ laſtet Zu - ee 
Seide Georgette, waſchbarem Satın, mit einer hübjchen Bemdverzierung in Echats x mußte Das mußte man dem Ders) "’r elta nt 2 Open ı BT Stambuls Gafjen und Plätzen. u 
tierungen bon roja, blau, Zavender und. Matze. Cure Auswahl zu 3 50 %|malter aufchreiben — immer ber der das Wort, „iſt's nicht ſo? Ihre Wie zehrender Gluthauch ſtreift der 
65c, 8öc, Oſc, 81.25, SIBO, S2.00 und .. . . — — Wahrheit die Ehre!. Das wußte alte] Wohnung werden Sie nun mohl Heike Sübmwind über das Häufer- 
— — —— — | Welt. en 1 Nachbar | meer, alles Lebende erftidend, alles 
Alte unfere garnieren Hüte find zu. einen Preife herabaeieht werben, ber — 2 &,ÜHis mu och auch ein Unterkomme iü itt 
fie räumen — —— Velvet, ae eat ee * lleid⸗ 1.9 * Aber 2 Feſiſtellung war —* ben a — * — — 
ame andere einfach geſchneiderte — wert bis zu 36.003 Eure Auswahl zu ....... TNammerherrn einigermaßen peinlich. a : C 
— 5— — 366 — hat en ’ > „Jo io, ich brauch feinen Nach: | Fhläfrig die Gepädträger, murmeln 
Sleinfeibene, fanch geftzifie Bär untterzdee. Steifer's Anäuet Garn Chetand- 2 Ki bee ge ae Beute folger. Das Hat gute Weile. Vor-|zerfumpte Bettler ihre gewohnten 
ser, in allen —* einfachen Farben. Ihr ſeid ſicher, „ſie“ mit ganz g 


läufig bin ich mein eigener Verwal-⸗ Sprüche. Im weißen Staub der 








ter. Straße balgen fich vermwilderte Hunde 
(Fortichung folgt.) um einen mageren Knochen. 
Nur dort, im Schatten eines ver- 
* laſſenen Grabdenkmals hockt zuſam— — 
Sin reies Ge dent mengefauert ein fteinalter Lehrer und RN liefert Euch eine 
um ihn im engen Kreife drei, bier 


aus dem Volfe. Er erzählt mit mü- 


vo großem Wert iöer leifer Stimme Begebenheiten 


aus derZeit Muhamebs und Harun?, 
Ab und zu fchlürft träge ein Waller: 


FEDERAL wesnagine 


Wenn Ihr ein Lichtbunde dieſer Kompagnie ſeid, braucht Ihr nur 
810 anzuzaplen—den Reit in bequemen monatlichen Raten, und 


- — — — — — —— 


8, - ä bei 8 n ſei⸗ Ihr könnf eine Federal elektriſche Waſchmaſchine ei Siefe 
ind e3 man beweiien, das +6 träger vorbei und dag Klappern jet y Federal elektriſche Waſchmaſchine eignen. Dieſe 
* b w iſer KR un mejfingenen Schalen unterbricht | Zahlungen Band ich durchchnittuch auf die Hälfte der Koſten 

| eiyen? zu jein, das Ihr je "ss 012 | für eine gute Wajchfrau. Vedenft die Eriparnis — an Geld, Zeit, 
für einen Augenblid den monotonen | Ardeit, Mühe und Zeug. er 


erhieltet. |Tonfall des Alten. 
Nie, wenn] Der Ute erzählt die Gejchichte 
ein freies Pro- — Frankenjüngling, der eines Ta— 
Jdepaket Cam- ges mit dem Schwur ausgezogen war, 
phbolin Engleinen Fuß über die Schwelle eines 
vor Kungeneme Harems zu ſetzen und mit eigenen 
zündung retten Bliden zu erſchauen. was einem 
— Fremden noch niemals vergönnt ge⸗ 
IS. wenn es daz|twelen fei und über dem noch immer 
Leben eines Meinen rettet? Was |der Tagenummobene Schleier ber Ge- 
toiirde fein Wert für Euch fein?  Deimniffe — Und er, ber — 
| Saft Euch nicht dieje Gelegenheit — —— 
entgehen. — — 
| Morgen, Samstag, den 11. Tu — —* — — Der Ew'ge ſegne die Stuten deiner 
zemnber, Wird den ganzen Tag laug ingen au yes Gehnigen zurüidzuteh. Verden und ihre Hufe, daß ber Ca- ||| Mn torreft enatife zu freien, | 
ee —* —* — ein —* zu den Seinigen zurückzukeh Imum der MWühte fie nicht fange, und | | = | 
reie3 Probepafet diefes Wunder al. "A, et Mn Iden Rüden der rafchen Dromedare || u. 
ler Wunder, Kampholin, von den| nn a =. Jund Ramele, daß fie dir ungezählte || Elementa ry 
folgenden Apothekern ausgehän-| Pin echtglaubigen ba Sean “ | Zechinen ins Zelt tragen. Mohamz | f 
diat: Frank C. Aumann, 601 W. — —— —— | 
North Ave; Deering Pharmach, 


betreten, ftraft er unerbittlicher noch med jeane beinen Scheitel und gebe | Lessons u 
i | am Ungläubigen. Die Wächter pad- bir Diele Jahre: Du befieölft, dab HIT Knslish 

2101 Clybonen Ave.: M. Gorges, ze, ihm und brachten ihn zum Kadi, 

2156 Lincoln Ave.; B. A, C. Hör-|\“ 










teie Demonitration ın Eurem Heim 


ar — einem Tage, den ‚Ahr wählt. 
035—bas3 Baſher, Derartment — und Jbr erbaltet die Ginzelhei i 

3 Departmen rhalte e Einzelheiten dieſer 
Offerte. LVelebrt Euch über den wunderbaren ſchwingenden Zolinder — eine 
ausſchliekliche Borrichtung der Federal — die die Mice ſchneiler und reiner 
wie itgend eine andere Maſchine wäſcht. 


* COMMONWEALTH EDISON 
LECTRIC SHOP * 


Die Federal wird von dem Good Houſekeeping Inſtitute empfohlen. 


Telephoniert Randolph 1280 — Local 








—— 





dir Antwort gebe; wohlan: Du ges || 


Pu z | ich töten zu. laffen!“ 4 3 

ser, 2103 W, Norih Ave: B. 7 G und erwartungsvoll harrte das ver— Pr J * en 2 | Idiom 

Aölser 3895 Montrofe re: Kara, jammelte Volt des Iodesjpruhdg. | Und alles Sol‘ blickte auf der 4 

nn mpr N orth Ave: R 4 n Und der Kadi begann: „Allah hat gefürchteten. en RER faltete | Ein Zextbuch, das Cuch lehrt, die 
‚94 OT) STD, Krae dich, du Ungläubiger vom Stamme ſich, Blitze ſchoſſen aus ſeinen Jeengliſche Sprache zu ſchreiben mid au 


F er Y 2 mon; m ———— | 
Stncoln | per Sranfen, in feinem Zorn erichaf: Augen, und Ion wollte er das ver= || foresca, wie fie im tägliden Ges | 


Ne; Meyer Trug & Truß Co,, . * — — 2 Iſchäfts. und Geſellſchaſtsleben gefpro— 
ON eh] 5 * — — 3 Dunkel ſind des Höchſten Wege, dammende Wort ſprechen: „Nehmt | | De ee ee 
SU Un SreEenn —* Peter Merz ler hat dich deine Schritte in einen ge |und tötet ihn!“, da ummölfte fich fein |} um interpretiert die Teite der Mebe | 
K Son, 2900 Lincoln ve. Mat. heil igten Raum lenken laſſen, und du drohender Blick und richtete ſich ſin-⸗J mi morbildlihen Beilpielen des for: | 
thaci Bros, 1853 W. Chicago Iarnt | | Das richtige ut u ‚fiber zu fein, 
| 


on Lcia WM, Bascom 


an 2 F aa ga | Unglüdlicher bajt der DVerfuchhung |nend in bie Weite und feine Lippen | das richtige Wurh zu erhalten, fdhnei- 
Ave. ; Portes Trug Co., 336 U. | nicht widerftanden. Er zerhade deine jmurmelten: Wenn ich ihm töte, dann | 
North Ave.; John J. Reinhofer, 


i d ſtecke ſie in die glühende hat dieſer Franke recht gehabt, und 
3601 "Lawrence Mve.; Schmidt's — — | | 


vet bieje Anzeige aäus und nehmt ſie 


mit zu einem Buchhändler, | 
z = 
æen — Serabdim fchahidim olffun! |dann darf ich ihn meinem erfprechen | | = alten Buchhändlern $2 nette, | 
Trug Store, 71. u. Cottage Grove ;gygahift gerecht, er wird die den Teu= 'aemäß nicht töten [affen und muß | Dies iſt ein Appleton⸗Buch | 
Apve.: Seo, Zoeller, 1557 B. Chi. fe in den Magen fenden. Euch aber, ihm da® Leben jchenten. Wenn ih 
nad pet ir Abe Moripe Dem zue Sonne der Erleuchtung |ihn nicht töten Laffe, dann hat er un! 

vanfee und Aihland Ave: Northe| Etreh ö ädia fein. Er recht, und ich muß ihn wiederum tö— ae a 220 22 ee 
|iieftern Pharmacy, Milwaukee oc. |möge bie Spuren — — ten laſſen. arte ih ihn aber töten, | . der mächtige Kadi ging finnend 
und Roben Str. Iauf daß alle Ungläubigen in ihnen |fo hat er wiederum recht und... - => — her und die Qualen tiefen 
‚ „les, was hr zu tum habt, iſt, wandeln. Er fegne die Schar der — Zentens umjchatteten feine Augen. 
05 dort einzureiben, wo Schmerzen] gen Dften Wallenden und heilige die | Schwantenden Schrittes verließ er 
oder Dutandrang. auftreten. Cs] Stätte, welche eure Tritte heut er- | Krupp. nie Stätte des Gerichts unb feine 
aibt augenblidlich eine wohltuende| Freuen, um Gericht zu fihen über die: | ‚tippen tvieberholten unaufhörlich die 
| Rärme, Macht Euch aut Fühlen, | Fer Webeltäter. Anichallah! EEE EN Worte: „Wenn ich ihn töte... ., 
itreißt den Schmerz fort, löſt den Allah iſt — Im Herzen des Ein Anfall don * darf nicht „venn ich ihn nicht töte . .. „wenn 
Blutandrang auf, ſtimuliert Zirku— Ungläubigen, dem des Koran⸗ —X leicht genommen werden. Er kommt in ich .... 


* der Stille der Nacht, wenn kein Doktor Und immer ſeither ſa ib 
lation. lendes Licht nicht glänzt, hat er die der Stille de dach v ofto mmer ſeither 1 h man ihn 


| Zufaninengejegt aus Kampfer, Schwäche der Väter erfannt. Darum, | HT Berfünung ftcht. Auf Dãmvfe⸗Ve⸗ durch die Gaſſen ſchreiten, den Fin— 
Menthol, Ertrakten und Oelen, iſt Allah in ſeiner Milde befiehlt mir, handlungen kann 2* jich er — an bie Stirn gelegt und ba3 
es eins der größten Heilmittel, das | pir zu fagen: Wenn du errätft, twa3 — aut u — 2 Haupt wiegend, jene Worte raunend. 
je entdeckt worden iſt für rheuma— ich mit dir zu tun gedenke, ſei dir das Glekco iit ein Struppmittel, das diel Den Franfenjüngling aber fah nies 
Itiihe Schmerzen md Pein Rüden-| eben aefchentt, Werbe ich dich töten Brobe der Zeit beitanden hat. Seit vier-! manb mehr. Im Anblick jenes un— 
ſchmerzen, Lahmheit, Steifheit in laſſen oder nicht? Gehe in dich, und zigi Jahren hat es ſich in Millionen gewohnten Bildes, daß Allahs Weis⸗ 
den Gliedern, Verrenkungen, Neu- wenn die Flamme der Erleuchtung in ieſereeüee ſuae Pee heit den gefürchteten Kadi verlaſſen 
ralgie, wunde Bruſt und Prujter-|pir erglommen iſt, gib Antwort!“ Gleßeo wird einen Anfall von Krupp oöne| habe, hatte dad Volt des armen 


. 5344 Erbredien beilen. CS vertreibt die widerwär-| Schü , : 
fältungen, und es ift ein Shut ac-| Und ein großes Schweigen der Er= |tinen eioffe aus dem Organismus und bringe) ”Waherd ganz bergejjen, und unbe 


nen Anftedung. Laßt deshalb die) martung Tag auf allen, die verfamz: |der Manen micht in Unordnung ie viee ‚Deiligt mar er von bannen gegangen. 
Gelegenheit nicht borüberachen, ein) melt twaren. ee — 

freies Probepafet Campholin zu er-| Und bes Franfenjünglings Antli | uverläffiges struppmittel verlaffen. z | — Je nachdem. — Gaft: „ft ber 
Iongen. Könnt Ahr nicht Selber ge-|überzog großer Ernft und — o Allah, zer ea Aus Sehntahe met m a Gansbraten frifch oder von Mittag?“ 
hen, ſchickt Jemand. Verfehlt es zerſchmettere ihn! — auch. große |der Net. — Kellnerin: „Will gleich einmal 
nicht, da fih ein Anerbieten, wie) Freude. Yurchtlos und feiten Schrit- fragen (in die Küche rufend): Ob der 
diefes, jelten wiederholt. Pergeht|tes trat er vor den Habt, ber über Gansbraten frifch ift oder von Mit- 
nicht: das freie Probepafet ift mor-; feine Xobesftunde gebot, und fagte tag?" — MWirtin: „Wer fragt dem 
nen erhältlich und mır im den oben Jalfo:. di darnah?” — Kellnerin: „Der Her 
führten ie, ‚ Mnzeige" MWeifer und allmädhtiger Kabil — SE Mülfer!* — Mirtin: „Geile 


— — — 
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* —— —— — abends am Fehruar des Jahres 1920 1 aß ber. 
a sg Tienstan, Kleh s 

% Gud) Grvert-Rat VU J SIZES en * ehrſame ——— Auguſt Frie— 
für famerzende "a *|denreih in einem Berliner Kaffees |, 
5 Süßes Koftenfrei. “Style Shoes for Stout Women” Samẽtag * 3 an feinem Manuftript. 


— 
Ka 
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Behagen der Füße bedeutet 
Behagen des ganzen Körpers! 


Wenn Ihr Beqnemlichkeit haben wollt, dann kauft Ench ein Baar 3 

£ von Weinftein’s Ont-Size Style Schnhe. Ihr braucht Euch nicht 4 
5 länger mit Zn nn abzudlagen, die ein Altchverf für Eure Schube “| 
T ſind, um ſie Euren Fußknöcheln gemäß anzupaſſen, noch einen um = 
. 2 (Heilen Baier en En * Rue" u Be e m ei 
2 5 Örößen größeren Schub zu Faufen, damit er Euch paßt, oder 5 
= auf jchieien Abſätzen herumzulaufen. Ont-Size Style Schuhe 

% baten, Find Dauerhaft md geben Guren Füßen ein modernes, 

te Yard Orr hrleene 

* ıchlanfes Yusteben 


ru AmDTLukie . = 
PN - Pr Pan * 
is Unſere reanlare Standard: >| 
=  Grhältlich in — EN Bartie von Damenjichuhen it % 
> ichparzem und \ ejj Weit md breit dafür befamut, 
+ > E 5 ® 


& braunen Std, daR es moderne Schuhe von 

z mit nienrigen \ * Qualität ſind. Jetzt iſt die 

® oder boben \ beite Zeit, um Eure Schuhe 5 * 

* Abjätben; \ und Sausichuhe für die Feier: — 
Rn. == * 32186 ayr » } Zup 

5 Scnür und | & dane auszuwählen; in Smede * 

Knspfſchuhe; 4 und Satin und ganz aus Satin 
—6Großenz3 Ain braun und ſchwarz; ebenfalls J 
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Ye | 


Staatsjtreih and Bohnenfaffee, 


Dem Leben nacherzählt bon 
Eribh Sılailier, 





Un einem Nahmittage im Monat 


E | pflegte täglich um die gleiche Stunde 


auf dem gleihen Stuhl zu fiten. Am 


* Morgen, wenn feine Frau in ber 


; | fonnte er ih daheim in dem einzi⸗ 
gen Raum aufhalten, den ſie mit ih— 
|ver Sohlenmenge zu heizen vermod)- 
zen. Um Nachmittag aber mußte 
jeine Frau irgendivo fißen, wenn fie 
überhaupt zum Sitzen kam, ber 
unge mußte ein Zimmer haben, in 


&|dem er fich mit innerer Sammlung 


die bäusliden Präparationen 
herumdrüden konnte, und fo mußte 
der in allen Tugenden eines Ehe: 
nannes wohl erfahrene Auguſt F Frie— 


Kaffeehaus niederlaffen. Er pfle.te 


3 bier einen Irant zu fchlürfen, ben 


iman al Kaffeeerſah bezeichnete, ver—⸗ 
Ihe weil er jchwarz war, und 
| für den der deutiche Erdenbürger 
um dieſe Zeit 50 Pfennige erlegte. 

Jener Februarnachmittag nun, 
mit dem wir oben unſere Geſchichte 


%» bi3 11, A bis Allover Kid in ſchwarz und * a. Dem : 

% BER rei - braun: markiert an 3 % | begannen, eröffnete infofern einen 
$ art —— — $ | neuen Abſchnitt in Friedenreichs 
— na ki 8 34 


‚98, 59, $10, : 
811 512; 


& 
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= bis — 


J —* —* 142 
* Sorten; aus 
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[North Avenue 


— — neo 


State Bę Bank 


North Avc Ave. undLarrabee$tr. 
Chicago, Il, 


Eine fihere Bank für Sure 
Eriparnifie. 
Epareinlagen ın Eummen von einem Dol- 
lar oder mehr bi3 au irgend einer Euims 
me werden angenommen, auf veldde drei 
Prozent Zinfen bezahlt werden. yalbtähr- 

lich gutgeſchrieben 
“>, das am oder vor dem Zehnten 
eines icden Monats deponiert wird, 
sieht Yinien vom Eriten an. 
Siherheitögewörbe. Das neräumigfte und 


Verfesi Weihnachten in 


Deutlchland 


NReifet mit der 


American Line 


1 —* Vork -Hamburg, direkt. 
wu la. .16. San. 10, März | 


| 
| 
| 
Febrt. | 
| 
| 

















Mn 


ca. 27 
mn ö wi. 






Red Star Lie 


! 


! brliftändiafte Sicherbeits j 
| Nein York - — * | Mordfeite Iieht in Verbiibung. mit dach] 
| a1. y} P Ihm outh, Pant. Käften $3 per Jahr und aufwärts 





| erboı — Bcamte 
Seeland. — 3* a | Landon G, Nofe..nunsssosssess: ..„Präfiden: || | 
trı * land... D 10. mi . Gharied E. Eid... ..... Bizepräfident 
Lapland.....8. N 5 ei i Nr; 3 | Lite ©. Nochling.uosunsonnnenseren. staitterer 











1 land“. 


| White Star Line | 


Tictor £, Thiele... ....„1li8faffierer 
Walter Ü. Lob....00r000000...Qilfälaffierer 
Offen Eamdtag abends ton 6 Hiß 9 Uhr 
@ure Rundichaft it berzlih "inkommen, 





BE 
’ 














Chicago, Il. ‚5. W.-Erie LaSalle u. Weldingten Str; | 


Spet-outos erwilnicht. > 
% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Brundeigentumsdarlehen 


Ruf verbejiertes Chicago Grunbeigen- |” 


2imaimond® ne | 


Offen Eonning bis 2 Ubr nachmittags, ; 


TEE: nät Tann ER 


Tönnen wir Euch einen Rab beisrarn, um Wer 
wandte aus der alten Heimat hierber fommen 
su galien. — Cbceufo verlaufen wir 


Schiffisftarten 


nah Deutſchland, ODeſterreich, Ungarn. Czecho— 
ſlowaktia Juno-Zlavin wito, 


tum zu dem niebr?-iten Maten gelichen, | 
Erbſchaftsangelegeuheiten, Kauf und Vertauf 
von Grundeigentum und Verſicherung aller Art. 


Algemeines B Banlgeſchãft. 


fen auf die eriicn Banlcn 'n der altın Hrimat Kapital * 53, 900. 000 « 


Leopold Reumann & Co. Heberihuß* | 


Metropolitan Block 154 w. Randolph Sir. | —————— e — 
Achtuns 5 


Eee La Salle Str, Zimmer 19, 
Soeben u direkt ans Nürnberg, 





ni 


u, 











NotariatsKanziei. 
Norwegiſch-⸗Ameritaunſche Linie von und sn) 






Nopenhagen — anerfannt ant 
„Dergens ‚jurd“ fährt an 7%. KRanuar von | 9 
co Wurf ad: te Verbindung bis Sams ziel 4 Spie waren: 
bi iq. Mt id B * 
Wir * u n wu) al ie E Mgungaen nad 
28 ton d n Y Ginrihtungen, Werden, 
Siftce ci * en Ta * on 9 b : Car n& | wer; ‚ellanicrvice, Dynamobile, Antteidepnp- 
taas bis 4 un IE NT ; oder "ab ends vaoch pen, Taſchen aus Papiergeflecht. 
Uebereinte en. — — Sranf;in 10%. | 


novofrfo 











Macht Eure 


Weihnachts— 
Geldſendungen 


um prompte Ablieferung zu 

Mir berechnen die mag!" 
yen Raten. 

Beſorgt Eure Geſchäfte durch 
zuverläſſige Bank, unter FI 
Staat3-Aufiiht und Negierungs, || Te 
lontrolle fteht. ti 


CAPITAL STATE 
SAVINGS BANK 


5400 N. Clark Str. 
— — über $2,500,000.00. 


nad mie vor in allen Lebensmitteln 
PR — ———— — ———————— 


u. zu 810 und 820 lör men noch 
er ftabel fi die Feiertage recht 


vieſen werden. 


GRIEM & MEYER-EIGEN 
' 160 N. La Salle Str. 160 


Mein 1295. | 


mifrfon 





Phone: 


ſichern. 
niedri⸗ 





Deunitſche Records 


für alle Sprechmaſchinen. | 
Kauft Eure Records son der, 
alten deutſchen Firma 


BEICHARDT PIANO (9, 


1311 Milwaufee Ave. 
üdz*E| 


dieſe 


welche 








| 
\ 
| 
| 


situ pondenter um allen aröberen Etüdten WILLIAM B LUSKE 
Scut! land 
63 wird Teutih geiproren. Plumbing, Gas Fitting, 
Ara RT! Heating und Sewerage 





4729 N. St. Louis Ave. 


Z a h N a r >i e Meparsturen werden ſamell. gmverläifig mm ! 
Niedrigite Preiſe. 
Unterfuhung frei, 
Anjere Methoden iind abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL| 


1572 N. HALSTED STR. 
nabe North be. 
a ae nor. Bis 9 





> . N 
Meiner Honig 
Tirelt von der arühten Imterei in Indiana. 
Helle goldige Farbe, feines Aroma, Gegen Ein 








frei in Ener Haus geliefert. 


F. W. LUEBECK, 
N, 2, Kuazg, a 





*ichluß, fich nicht 


\ dringen vermochte, 
| 
| 


| — PUR Seuthampten 

BER NIS foreman Bros, 

' F .29. Dez. 23. März 20, eipril 

| New —* Liverpool 

| Baltic. — 212er | 

re —— Banking [D. 
| Offices: 1a N. Dearhorn Str., ı | 

| i 


| jo zahme Friebenreich 


|verdbammten 


= Liebesgaben-Berjand 


billig ausgeführt Xeiephont ZJroing 200 Sped, 


fendung von 83,25 ein 10 Pid.-Eimer bei. Roft | be, 


£ | idylifchem Dafein, als ihm der Ktell- 
ner mit allen Zeichen ber Wichtigfeit 
und gleihjam im Vertrauen auf jei- 
ne Verjchiwiegendheit zuflüfterte, daß; 
er jebt Bohnenkaffee haben könne. 
Friedenreih hordhte fofort auf. 
Eine belebende Taſſe Staffee bei der 





ih mit Einwilligung feiner Frau 
bingeben durfte, 


er, zagbaft, aber doch mit dem Ent— 
, fo leicht erfchreden 
zu laſſen. 


der Kellner. 
„Hm“, ſagte Friedenreich. 
* = das MWafjergemüfe dachte, das 


pflanzlider Schönheit 


mögqlic” verantworten, 
| Dämon da& Häuflein Grünfram vor, 


| das feine Frau ihm vor einigen Iu- 
gen mit einem Anflug von Verzweif⸗ 


[lung gezeiat hatte, und für das ſie 


achtzehn Mark hatte bezahlen mi.|= 
en. Menn die Preife fo hoch waren, 
(Tonnte e& auf eine TIafie Kaffee 
ſchließlich auch nicht ankommen. 
| Sein befjeres Xch war fofort mit 
dem Einwand zur Stelle, daß die 
ungeheuerlichen Gemüfepreife uns 
möglich neue Ausgaben, fondern nur 
eine Herabjfegung der alten begrün= 
den könnten, und daß der Gedanten- 


igang, dem er joeden zum Opfer ge: 


fallen war, pecſönlich wie jtaatlic | 
zum Banterolt führen mußte. Der 
| Teufel aber hatte feine Seele ſchon fo 
Ifeft in den Klauen, dad die Sprache | 
\der Vernunft nicht mehr durchzu— 


Die gute Erziehung aber, die ihm 
feine Frau in zwanzigjähriaer Ehe 
hatte zuteil werben lafjen, hielt nod) 
eine Weile ftand. Es war da im be- 
Sreignis, das in feinem | 
Leben einen dunklen Punkt bildete, 
der in dieſem Augenblick drohend vor 





ſeinem inneren Auge aufſtieg. 

Als die Abendzenung einmol 
achrichten gebracht hatte, nach de— 
nen es den Franzoſen in Paris und 


|den Engländern in Irland herzlich, 


Ifchlecht aehen mußte, war der fonit 
dem Satan: 
derart verfallen, daß er in einer ge: 
mütliden Schente Drei 
Rheinwvein tranf, für die er 84 Mark | 
yatte bezahlen müffen. Bei einem 
früheren ähnlihen Sündenfall war 





B ihm aelungen, feiner Gattin ge— 


genüber nicht nur alle moralijche 
Schuld, ſondern auch die finanziel— 
len Koſten auf den Verleger abzu— 


ſchieben, der ihn mit ſeinem über— 


mãchtigen kapitaliſtiſchen Einfluß 
zum Böſen teils verführt und teils 

ezwungen habe, und es verſteht ſich 
don ſelbſt, dat er am nädften Mors | 


|gen mit einer unbefangenen Miene, 
|die er fich nad) dem Erwachen fora-| 
fältig einſtudiert hatte, den gleichen nen Platon ſpotten: hatte ſich Frie— 


| Trid nod) einmal verfuchte. Seine 
Som fagte in diejem Fall aber fein 
Wort, fie fah ihn nur mit bitterem | 


Schiffchen, | Lächeln an und bielt ihm die Red)- 


‚nung unter die Nafe, die er mit ber! 
Drdnungsliebe, die ihn 
au in ber Bezechtheit nicht verließ, 


ſche gefunden hatte. 
Seit jenem verhängnis zvollen Nach— 
mittag, an dem ein ruchloſer Brief— 


rin in der Wohnung abgegeben hatte, 
obwohl mit oller Deutlichkeit und 
mit ſolider innerer Begründung 
„poſtlagernd“ darauf ſtand, wußte 
Auguſt Friedenreich, nicht ſo ſchwüle 
Stunden durchgemacht zu haben. 
Seine Frau rechnete den Betrag von 
84 Mark zunächſt in Butter um, di— 
vidierte die gewonnene Menge durch 
|die paar Gramm, die ihnen wöchent- 
lich zur Verfügung jtanden, und fam | 
fo mit teufli iher Genauigkeit zu 
dem Ergebnis, daß Friedenreich die 
Butter einer ganzen Woche an einem 
Abend durch die Gurgel gejagt habe. 


Er? 


ı Küche wirtjchaftete und der Junge in 
ʒdber Schule über dem Homer ſaß, 


denreich ſich ſchon in einem ruhigen 


en hat!e von je zu den | 
Lieblingsneigunaen gehört, denen er| 


"Wieviel foftet die Tafje?” fragte 


„Eine Mark und fünfzig“, ſagte 
Wenn 
regelmäßig den heimiſchen Tiſch mit 
ſchmückte, 
lonnte er eine derartige Ausgabe un- 


Dann aber ſpiegelte ihm ein böſer 


Flaſchen | 


eingeitedt, und die fie in feiner Ta=! 


Abendpoſt, Chicags, Freitag, 





Seelenwanderung  befriebigt 
fonnten, rechnete fie die Arbeitsun— 
fähigfeit de3 Katertages in verlore- 
ne3 Honorar um und berivanbelte 
nunmehr diefe Summe nacheinander 
:in Butter, Schmalz, Margarine, 
\Sped, Weizenmehl, Haferfloden und 
Dann ließ fie endlih von 
ihrem Opfer ab, das jich in diejem 
Augenblid aber auch in dem Zuftand 
völliger Vernichtung befand, und 
jeitdem war der eheliche Himmel twie- 
der langfam blau geworden. Frie— 
denreich wurde zwar noch immer in 
feierlichen Momenten der heranwach- 
ſenden Jugend ihrer näheren menſch— 
lichen Umgebung als abſchreckendes 
Beiſpiel vorgehalten, der akute Kon— 
flilkt aber war vorüber und dann 
und wann träufelte ſie linderndes 
Oel in ſeine Wunden. Sollte er 














das Verhängnis nun durch einen un- es ihm aber gelingen könnte, auch nur 
entſchuldbaren Exzeß aufs neue her- einmal eine Taſſe Bohnenkaffee zu 


aufbeſchwören? 


Was aber nützen ſelbſt die dunkel- ken Wahn geneſen zu können. 


ſten Erinnerungen, wenn der Verſu— 


Platon her ganz genau wußte, wie 
wenig das Angenehme mit dem Gu— 
ten gleichzuſetzen ſei und daß unſe— 
rem wahren Heil immer nur das 
Gute diene? Nachdem einige Augen— 
blicke des Schwankens vergangen wa— 
ren, nahm der irregeleitete Mann 
eine ſtraffere Haltung an und be⸗ 
ſtellte mit einer wegwerfenden Gleich— 
gültigkeit, als gingen ihm derartige 
Dinge täglich von der Hand, eine 
Taſſe Bohnenkaffee. 

| Als der Kellner mit einer gemif- 
Ifen refpeftvollen Sorgfalt die Tafie | 
auf dem Tifch angebracht hatte, ftellte 
er zunächht mit VBehagen feit, daß es 
iein quter kräftiger Bohnentaffee et, 
der ihm angenehm durch die Nerven 
tiefelte und das Schreiben erleidh- 
ıterte. Bei feiner Heimfehr aber 
Icgte er ein offenes Geftänpnis ab 
und erlebte bie Freude, daß feine 
Frau den Kaffee als eine berechrigte 
Ausnahme gelten ließ. Mit ben 
paar Gramm Butter hätte fie au 
Inicht8 anfangen tünnen, meinte fie. 
'xhr Gehirn pflegte jede auftausende 
' Größe ie in Butter zu ber= 
wandeln. 

Leider muß hier nun angemerkt 
werden, dab ?rriedenreih die ihm 
entgegengebradhte Duldung in übler 
Weiſe belohnte. Nicht genug damit, 
daß er am zweiten, dritten, vierten, 
fünften und ſechſten Tage auch Kaf⸗ 
fee trank, die Taſſe am Nachmittag 
wurde ihm jo fehr zu einer einge 
fleifchten Getvohnkeit, daß feine Re— 
y aung der Verantwortung mehr leben 
dig wurde. Wohl flüfterte fein Ge- 
| milien ihm dann und wann mahnen= 
de Yorke zu, er brachte e8 aber regel- 
mäßig damit zur Ruhe, daß er dem 
Verleger die Taffe aufs Manuftript 
Ichlagen und außerdem bie ganze 
Herrlichkeit bei der Steuererklärung 
als Betriebstoften in Abzug bringen 
wolle. Auf fo wenig ausficht3volle 
Dinge kann der Menfch verfallen, 
j wenn er in bie Gewalt ber unteren 
Mächte geraten ift. 

In des Nachmittagsidyll im Kaf— 
feehaus plagte dann der Stapp- 

Putſch wie eine politiicheBombe hin- 
ein. Friedenreih war unverjtändig 
genug, auf diefen Gtaatzftreic Hoff: 
nungen zu jeßen, ftedte ſich ein paar 
friſche Blumen an und ging nach der 

Arbeit in ein anderes Kaffeehaus, 

um zur Feier des Tages eine zweite 
Iaffe zu trinken und möglicherweiſe 
etwas Neues in Erfahrung zu brin— 
gen. 
Wie der Kapp-Putſch dann in ſei— 
nem weiteren Verlauf ausging, weiß 
der Leſer, daß Friedenreich aber an 
jenem Nachmittag die letzte Taſſe 
Bohnenkaffee in Berlin genoß, weiß 
er nicht. Ob der mißlungene politiſche 
Geſundungsverſuch nun alle Schie— 
berinſtinkte neu belebt hatte oder ob 
es ſich um einen äußeren Zufall han— 
delte, iſt ſchwer zu ſagen. Mit aller 
Beſtimmtheit aber konnte Frieden— 
reich feſtſtellen, daß von dieſem 
Staatsſtreich an in allen ihm er— 
reichbaren Lokalen die Bohnen aus 
dem Kaffee verſchwanden, während 
die Preiſe gleichzeitig auf zwei Mark 
und zwei Mark fünfzig hinaufgin— 
gen. Nur die ſchwarze Farbe wurde 
als illuſionsfördernd beibehalten. 


Man ſoll wahrlich nicht über fei⸗ 





} 





denreich zunächſt trotz beſſerer philo— 
ſophiſcher Erkenntnis dem Angeneh— 
men hingegeben, enthüllte es ſich 
nunmehr als das Böfe und trieb ihn 
ruhelos durch die Stadt. Er konnte 
ſieß noch ſo geſammelt an ſein Ma— 
nuftript fegen, nad ben erjten 
Säben bereit3 eriwachte in ihm eine 
Inervöfe Sehnjucht nach Bohnenkaf— 
Ri die feine gebeihliche Arbeit auf: 
fommen lied. Während der Kaffee 


BR träger den Brief einer Schaufpiele- | nad) dem ursprünglichen phantafie= 


Ipollen Plan auf das Manuffript 
| hätte geichlagen werben follen, Tchlug 
er nunmehr das Manufkript nieber, 
und ?Friebenreich faß in den fonft jo! 
fleißigen Nachmittagsſtunden wie 
ein klägliches Bild der menſchlichen 
Zerrüttung auf ſeinem Stuhl. Er 
wechſelte ſelbſtverſtändlich das Kaf— 
feehaus, er verſuchte das eine nach 
dem ander en, überall aber waren bon 
dem ursprünglichen Bohnentaffee nur | 
(die ſchwarze Farbe und die anvegen=| _ 
den PBreije übrig geblieben. | 
C3 war jhlimm, daß Friebenreich | 
auf biefe Weife bei feiner Zeitung in! 


cher feine Lodungen fpielen läßt?| Männer ausgefudht, ein Leitartikler, 
Mas nüßte es, dafz Friedenreich von| der 15 politifche Prozefje hinter fich 


den 10. Dezember 1920. 





fein | Mitunter blieb er vor einem Kaffee: 


haus ftehen, beobachtete e8 mit ber 
Pfifftgkeit des Monomanen eine hal- 
be Stunde lang vpn außen, jchäßte | 
feine Leiftungsfähigfeit in ber forg-, 


fältigften Weife ab, ging hinein F 


verfiel immer wieder der hoffnungs— 
loſen Enttäuſchung. Obwohl einig 
rivalifierender Kollege meinte, daß 


es ſich bei Friedenreichs Verſtand um | * 


eine ſo unſcheinbare Menge handle, 
daß Veränderungen mit dem bloßen 
Auge nicht zu bemerken ſeien, mein— 
ten die nicht rivaliſierenden und da— 
rum mehr menſchlichen Herren nun— 
mehr doch eingreifen zu ſollen. In 
einer bewegten Nachmittagsſtunde 
enthüllte ihnen Auguſt den ganzen 
Jammer ſeiner Seele und bekannte 
reumütig, daß ihm keine Vernunft 
der Erde zu helfen vermöge. Wenn 


erlangen, meinte er, von feinem kran— 


Es wurden daraufhin drei robuſte 


hatte, ein Volkswirtſchaftler, der be— 
rufsmäßig den Haushaltsplan der 
Ebertiniſchen Republik ſtudierte, und 
ein Reporter, von dem hiſtoriſch feſt— 
ſtand, daß er eine Berühmtheit zum 
Reden brachte ,nachdem die Aerzte be— 
reits 15 Min. vorher den eingetre— 
tenen Tod konſtatiert hatten. Dieſe 
drei Männer, von denen jeder ein— 
zelne über beſondere Kräfte verfügt, 
durchſtreiften Berlin nun nach drei 
Richtungen, während Friedenreich 
ſelber in der vierten die Operationen 
fortſetzte. Sie nahmen jede Spur 
auf, die ſich ihnen darbot, ſie gingen 
ſelbſt den legendärſten Gerüchten 
nach, man ſah ſie in den unwahr— 
ſcheinlichſten Stadtgegenden auftau— 
chen, die erſehnt Taſſe Bohnenkaffee 
aber vermochten ſie nicht zu finden. 

Eines Abends aber erſchien der 
Reporter mit triumphierender Miene 
im Leſezimmer und wandte ſich an 
Friedenreich, der mit einem ſonder— 
baren ſtillen Glühen in den Augen an 
einer Zeitung hockte. 

„Na, wat ſagen Se nun? Nu habe 
ick die Schoſe richtig jefingert. Ein 
Freund von mir hat mir eine 
Adreſſe jejeben, die totſicher is. Die 
Preiſe werden nicht ſchlecht ſein, na— 
nu! Wenn Se aber ins Irrenhaus 
müſſen, wirds noch teurer.“ 

Der Mann hatte ſich in ſeinem 
Veruf eine Zartheit des Ausdrucks 
angewöhnt, die ihm ſo leicht niemand 
nachmachte. 

„Es wird ſich bei näherem Zuſe— 
hen als eine Täuſchung erweiſen“, 
ſagte Friedenreich. 

„Ausgeſchloſſen! Der Mann hat 
einfach alles. Wenn Sie hingehen, 
ſind Sie in einer halben Stunde ge— 
beilt.“ 

Friedenreich ſtand auf nahm ſei— 
nen Hut und ging. 

„Sie, Friedenreich“, rief ihm der 
Reporter nach. „Wenn Sie vielleicht 
doch ins Irrenhaus müſſen, ſagen 
Sie Ihrer Frau, daß ſie anklingeln 
foll. Ich komme dann ſchnell hinaus 
und mache für die Abendzeitung ein 
Interview.“ 

„Wenn ich aber doch keinen Ver— 
ſtand mehr habe—“, wandte Frie— 
denreich kläglich ein. 

„Das ſchad't niſcht“, ſagte der Re⸗ 
porter, „das wiſſen die Leſer bei Ih— 
nen ja gar nicht anders.“ 

In der Tauentzienſtraße blieb 
Friedenreich vor der angegebenen 
Nummer ſtehen und ſtellte zunächſt 
von außen feſt, daß es ſich um ein 
kleines Kaffee handelte, das mit 
einer gewiſſen ſinnlichen Ueppigkeit 
ausgeſtattet zu ſein ſchien. Er griff 
einen Augenblick beſorgt an ſeine 
Brieftaſche, trat dann aber doch hin— 
ein. 

„Haben Sie Bohnenkaffee?“ fragte 
er den Kellner, als er Platz genom— 
men hatte. 

„Beſter Herr!“ gab dieſer zurück. 

„Warum zeigen Sie einen ſo ent— 
ſetzten Ausdruck: 

„Na, ſo'ne Frage dürfen Sie hier 
doch nich machen. Da—!“ 

Er holte mit elegantem Schwung 
aus dem Ausſchnitt ſeiner Weſte eine 
goldumränderte Karte heraus, die er 
ihm überreichte. 

Friedenreich las: 

Bohnenkaffee „Hausmarke“. 

Einfach, aber gut 2,75 M. 
Cafe Gourmand,. Ip 

ges Aroma 0 M.b 
Cafè ſplendid. Bremer Im— 

| 
! 





.. 1.000 


port. Qualitätäware... 4,75 M. 
Caf& fuperieur. Aus der 
berühmten Javabohne. — 
Ueberaus anregend .... 5,50 
Cafe fuperieur ertraft. Ein 
Auszug aus den ebeliten 
Kräften der Sapabohne, 
Nur für Kenner 6,750. | 
Cafd Suleika. Vornehme | 
türk. Miſchung. Phan— | 
tafievoller Stimmungs- | 
een M.| 
Cafè Suleikaextrakt. Das | 
Lieblingsgetränt der Fa- ! 
boritinnen im $Harent ei- | 
nes reihen Moslemin. | 
Erzeugt einfchmeichelnde | 
DVifionen. Kann nur in 
ſtilechten Täßchen gegen 
ärztliches Atteſt verab— 
„reicht werden. Nervöſe 
und herzſchwache Perſo— 
nen ſind ausgeſchloſſen. 10,— M. 


AZ Friedenreih diefe Karte las, 


M. 


— 








Nachdem fie den Sünder lange ae=-|iden Ruf einer leichten Verlotterung | Helebte fih fein Auge mit neuem 


nug auf biefem Roft gebraten hatte, 
verwandelte jic den Aheinmwein nad) 
einander in Schmalz, Margarine, 
Weizenmehl, Haferfloden, 
? | Zudeer und ftellte in jedem Fall mit 
einer geradezu höllifchen Unentrinn- 
barkeit feit, dab Friebenreidy einen 
unverantwortlihen Teil der men 
lihen Ernährung rucdjlos vertan ha= |? 
Als der Rheinwein auf dieſe 
Weiſe ſo viele verſchiedene Daſeins⸗ 
formen durchlaufen hatte, daß 


w ao ar ꝛaaul die phantaſievollſten — — 


kam, es war ſchlimm, daß ſeine Frau 
den ihr unerklärlichen Rückgang der 
Einnahmen andauernd in Butter 
umrechnete, das Schlimmſte aber 
war doch, daß der ewig ungeſtillte 
Heißhunger nach Bohnenkaffee in ſei— 
nem Gehirn krankhafte Veränderun— 
gen hervorzurufen begann. Seiner 

rau durfte er ſich aus guten 
Gründen nit anvertrauen, und fo 
drüdte er ji (o Platon, deine Leh- 
ren!) am Nachmittag in feuer Ein- 
jamteit in ben —— — 


Glanz. Er überſchlug die Haus— 
marfe und den Cafe Gourmand, um 
gleich mit dem Bremer Import an= 
zufangen. Er fchlürfte den Cafe fu 
perieur, ließ bie foftbaren Tropfen 
be Superieurertrafts auf der Zunge 
zergehen und näherte jich mit heim- 
lihen MWonnefchauern der orientali= 
Then Schönheit. ‚Mia aber au) Su= 
leifta ji fo tugendhaft ermwieg mie 
KRathreiners Malzkaffee nur je gemwe- 
fen war, begrub er alle er: 
und ging fill nad) Haus, 


|fonder3 berechnet“, fagte der Kellner 
mit einem unerbittlichen Ausdrud. 








Ein Weifnachlsgelchenk für Enre Jamilie 


Ein Phonugraph, ein bleibendes, Freude bringendes Gejchenf für die ganze 
pamilie. Habt einen in Eurem Heim für die Feiertage. The Widdicomb ijt eine 
Maſchine von feinfter Qualität, Entwinf und Ton, der Records jeden Yabrifats 
init einem angenehmen, wohl£lingenden Ton wiedergibt... Ihr werdet den Ankauf 
diefer Mafchine nie bereuen, und unjere Bedingungen machen es fchr leicht fire 
Euch. Kommt ımd lat uns ihn Euch vorjpielen, ımd dann zieht einen Vergleid) 
mit Maſchinen anderen Yabrifats. 
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Dieſer Stil iſt ſehr geſchmackvoll, und von 


Dieſes Modell iſt der Adams Stil — hat 
großer Schönheit. In Walnuß ſowie in Maha— 


Negale für Necords alle Metallteile jind 
gont zu haben. Zu einem jehr niedrigen Preis nicelplattiert. Hat automatische Etop und 


für eime folce a — 5125.00 


Qualität Kontrolle 
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= Lergeiien Sie nicht, wir haben ein fchr großes Lager von Waren, die ji zu Weih— 5 
— nachtsgeſchenken eignen. Alle Waren werden für Weihnachts-Ablieferung zurückbehalten. — 
* * 
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—— Zage peinigte ihn der | 
Gedanke, daß er vielleicht unmittel= 
bar vor der Erlöfung aufgehört ha- | 
be, Beim Lieblingsgetränt der Ya=| 
boritinnen im Hatem ber teichen | 
Moslemin machten die Preife einen ! 
unvermittelten Sprung. Das ichien | 
bertrauenermedend zu fein, und aud) | 
ärztlichen RE lag wohl eine dt 
ton Garantie. Oberes auch einmal 
verfuchen Jollte? 

Menn er Tich felber gegenüber ehr- 
!ih war glaubte er an aar nichts 
mehr. Der GStaatsjtreich hatte den 
Bohnenkaffee auf Nimmerwiederſe— 
hen verſchlungen. Er wollte nicht 
zum zweitenmal in die luxuriöſe 
Menſchenfalle hineingehen. Er 
wollte nicht, wollte nicht, wollte 
nicht... | 

Am Abend faß er aber doch mit | 
eriojchenen Augen vor dem geleerten, 


Grobe Sendung von Auckuchsuhren!. 


importiert von Curopn 


Gerade jet erhielten wir eine große 
Sendung bon Nucdudsuhren, direlt von 
der größten Schwarzwälder Fabrik, in 
Deutjchland, die durch die allerbeite 
Herjtellung der jhönften und ftärkiten 
Kududsuhren bekannt ift. 


Wir haben jeher viele verſchiedene 
Nummern, große und Heine, alle band, 
geichnigt in fchönen und prachtvollen 
Muitern. Wegen der Weihnachtszeit 
berfaufen toir diefe Uhren zu befonderz 
niedrigen Pretjen, um e3 jedem zu er= 
möglichen, fich eine unjerer Kuckucks⸗ 
uhren anzuſchaffen. 

Dieſe herrliche Uhr, die Ihr hier abgebil⸗ 
det fett, iſt Nr. 28, Sr öße 16 Zoll Ho und 
113% Boll breit, foftet nur $15.00. Diefelbe 
Upr, aber prachtiger und größer, Nr. fr 
Größe 19 Zoll boh und 14 Zoll breit, nur 






































ſtilechten Täßchen, in dem Suleikas Neibnn — 8 HAN 
beraufchender Trank ſich befunden eſſieren, mögen gefälligtſt in unferem Laden 
Hatte borfpre Ser, der täglid, mit Ausnahme der 

2 onntage, bon 9 „br vorm. bis 9 Uhr 


„Sagen Sie einmal”, begann er 
mit der dumpfen Ergebung eines ae= | 
brochenen Menjchen, „warum haben | 
Sie ſich diefe verführerifche Karte im 
Grunde anfertigen laſſen?“ 

„Um unſeren Gäſten entgegenzu— 


abends offen iit. Denen, die in den Vorftüd- 
—— an wohnen, Tönnen wir die Uhr 
tab Empfang eincs Angelde3 bon $2.00 Ber 
CExpreß ſchicken. — en 
Beeilt Eu, ehe diefer Vorrat erichöpft Äft, 
Einen jedem, der eine von unferen KRududs. 
uhren Tauft ‚acben wir al3 MWeihnachtäges 
(Senf eine Buiennadel und ein Paar Mans‘ 
ſchettentnöpfe. 





—— lagte der — h J * 
—— ohne mit der Wimper al ie >32 es om any 


„Man follte doch meinen, baf bei 
fo präzifen Angaben in dem Kaffee 
auch wirklich Bohnen vorhanden jein | 
müßten.” 

„Die find aud) drin.“ wifſenlofes Spiel.“ | mit dent gleichen Preis berechnet —“ 

„Sieber Herr, ic) habe nicht jo) „ch Lüge nie“, fagte der Kellner,| „Mufit“, ftöhnte Friedenreich. 
viel wie die ed einer Kaffees griff mit dem befannten eleganten | Gine verbogene Spieldofe begann 

bohne feititellen können.“ Schwung in den Ausjchnitt feiner eine zarte, einlulfende Melodie: er- 

„Kaffeebohne? a, von Kaffeeboh- | Weite und überreichte ihm ein Karte. fingen zu laffen. 

nen ift auf der ganzen Karte doch | Friedenreich las: | „Soll ich die Kerzen anzünden?“ 

auch nicht die Rede.“ Cafe Senfation. | „Nein, bitte nicht.” Friedenreich 

„Um was für Bohnen handelt e3 Um jeden Wunfch meiner ver-| hatte ein Gefühl, ald ob er nicht Ies 
iR denn?“ . ehrten Gäjte zu befriedigen, habe benbig herausfommen würde. 

Der Kellner zudie die Achſeln. ich einen Kaffee eingeführt, der auf) _ „Die augenblicklich borhandene 

„Sie iverben von mir ja mohl en Beitellung aus richtigen Kaffees | | Dämmerftimmung ift ebenfo teuer.“ 


1016 Milwaukee Ave,, Chicago, Ill, 











berlangen, daß ih alle Bohnen ken— 


bohnen gemacht wird. Die Zahl] „Zünden Sie an!“ ſchrie Frieden⸗ 
nen * die auf Java wachſen. der Bohnen die in Anwendung reich und ſchlug mit der Fauft auf 
Dann war, die Sache mit dem kommen ſoll, wird von meinen den Tiſch. 
ärztlichen Atteft aber doc eine R0-) Gäften beitimmt. Die beftellten) Die Kerzen ftrahlten, und ber. 
möbie...." . I Bohnen merden auf Verlangen | Kellner verihmand geifterhaft. 
„Sein. Sie jo aut! Ich ſerviere durch den Kelfner zur Befihtiaung | 
ton Guleifas Extrakt keine Taſſe, pereinaebraht. Für die einzein — — — ee ee 


hereingebracht. Für die einzelne 

Bohne wird ein Preis von 150M.| Als der Reporter am nädhften Vor» 

berechnet. Da3 Getränk wird nurı ı mittag telephoniſch bei der Frau an⸗ 

im roten Salon ſerviert. fragte, ob fie ihren Mann nicht einen 

„Dreißig Bohnen!“ ſagte Frieden- Tag ſpäter ins Irrenhaus bringen 
reich und fühlte zum erftenmal bie]fünne, da er gerade heute einen bes 
alte Spanntraft mwiederfehren. ‚rühmten Preisborer interbiewen 

| „Bitte“, ſagte ber Kellner und | müffe, fonnte ihm die Antwort zus. 

ſchiug die Scheren Vorhänge des ro- teil werden, daß Friedenreich zwar 

ten Salon auseinander. entfräftet im Bett liege, im übrigen. 
!m Innern des verfchtwiegenen Aber unter heftigen Schmeißausbeils 

Raums brannte eine rote Ampel. chen gejund geworden jei. 

„Nehmen Sie auf dem Divan| „So gräbt man fich durch feine 7 

Pla“, flüfterte der Kelfner. menſchenfreundlichen Ratſchläge Tele. 2 
SFriedenteich berfant in die Kij-|ber den Verdienft ab“, fagte-beer fie: = 

J — porter mürriſch, als er den Görer. 
„Sie werben fid) über das foftbare | wieder hinlegte. 

Service freuen.“ „Zja”, jagte der revalijierende: 
„E3 wird wohl ertra berechnet?" |Kollege ihm gegenüber, „ber gute 
„Selbftverftändlich.“ Friedenreich muß eben immer flören. 
„Wünfchen Sie Mufit?“ fragte er Sicher gefhah e3 in. der peinlihften 

dann. MWeife durd; Abtwefenheit des Ver ° 


iwenn ich nicht —* das Atteſt ein-⸗ 
geſehen habe. Als ich kürzlich einem 
Mann die Rechnung brachte, iſt er 
tobſüchtig geworden.“ 
„Der Preis ſteht ja auf derKarte.“ 
„Die ſtilechten Täßchen werden be— | 





Friedenreichs Augen begannen ſich 
unter dem Einfluß eines aufſteigen- 
den Angſtgefühls zu weiten. 

„Sehen Sie, nun geht es beighnen 
auch ſchon los. Man kann nicht vor— 
ſichtig genug ſein. Warum haben 
Sie übrigens nicht gleich geſagt, daß 
Sie Kaffebohnen und nicht Bohnen— 
kaffee haben wollten?“ 

„Was hätte mir das genützt?“ 

„Das hätten Sie ſelbſtverſtändlich 
bei uns auch haben können.“ 

Friedenreich ſtand mit einem Ruck 
auf und ſah ihm feſt ins Auge. 














Menſch“, fagte er, wenn Sie riedenreich hatte wieder. mit ei=|ftande. Man hätte verfchmwären mo«. 
ießt lügen, treiben Sie mit bem|nem Angitgefühl zu fümpfen. daß eh einmal: die en 
— eines —— ein ger „Die geräufählofe * Stille wird —— läftig werden"Könnie, 


een 






































Eine weitere große Lieferung von 
U.S, Government nenen Armee 


Bett Blankets 


Morgen auf dem jechiten Floor eine weitere nene Eendung von den Ber. Stan- 
den Regierungs neuen Vett-Vlanfet3, feine, warme, bequeme Blankets zu den 
jenjationelliten Preijen, twelde wir jemals offeriert haben. — Nur feh3 Stüd 
an einen Aunden abgegeben. Seine Roit- oder Telephon-Beitellungen. 


Vene wollegemiichte 1. ©. 
Sovernment Bett - Blanfet3 


Ganz baummollene 11. €. 
Government Bett = Blanfets 
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fanch Bilderſchachtel ver- 
Knaben, großes Cortis 
ment bon Barben, fpes 


sicll zu nur 


: = au 7dc — das “is 
® u nur ® 
3 15c ! 28 > 29 
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Männer-Ueberzieher wirklich verſchlendert! 


Männer-Ueberzieher — konſervative Fly Front 


N m 3 mit Self Notch Kragen, 
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® 
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® 
% 
> 
54 
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% 


i aus ſchweren, Or— 
fordgrauen Meltons gemacht; durchweg mit 


Tiviill-Cerae 
sıy/hliz Ze ıIUE 


vis 


gefüttert — in Größen 35 
42; und Ueberzieher für junge Männer aus 
reinwoll. blauen Diagonal ſchweren Cheviots — 
doppelbrüſtige Samtkragen, alle Nähte viped und 
ein Viertel gefüttert; Größen 33 bis 38 — ge— 


wöhnlich für 827 verkauft; 818 97 
Hl 


'peztell für Samstag die 

uswahl zu 

Männeranzüse, Doppel» and einfahbrüitis— 
vorzägliche Arbeit, Gürtel-Müden oder Gür— 
tel rund herum; halb gefüttert mit Mohnir; 
Größen 34 bis 42; gewöhnlich 820 2 
für 530 verfauft, morgen zu.. PadVo 
"ztra Hofen- Anzüge für Knaben, ebenio Anzüge 
it einem Raar Hopfen, in Mifchungen von grau, 
van und grün, ebenjo gejtreift und einfache 


yarben; Größen 6 bis 15 Kabre; Andere for: 


ern $11.50 dafür — fpeziell mars 87 97 
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BEESWEB use : 

\avenile Anzüge, aus | Chwere Gorduroy | 

feinen Corduroy und | Hojen ſchwere 
Qualität; Größen 8 


faney Caſſimeres ge— 
macht; Größen 3 bis 8 | bi3 16 Aahre — $1.75 
it der requläre Preis; 


Sabre, gut $10.00 
mert — 66 97 ein u | 33 
s zu nut ... ” 
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“ { yerlauft — fpeziell fü 
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morgen zu 


Unterbemben und Sofen 
ür Männer, alle Gr,, au 9 art: 
Te = Flaſche 490 — 
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Ein Berkanf von Mädchen Schul-Frods 


Baſement. 
Jedes kleine Mädchen wird ſich ganz ſicher 
ſeines von dieſen prachtvollen Kleidern 
wünſchen — in den populären Faſſons ge— 
macht, die ſo ſtark von der Schul-Miß be— 
Be Igchrt werden — dieje Gruppe beiteht aus 
we ncit gemachten Sleidern von tollener 
Serge, Ched3 und gebrochenen Plaid3 — 
‚Shirred, Rleated und Straight Line Mo- 
BB Delle — Drei der vielen Fallonz find bier 
gebildet — Noveliy-Tajchen, breite und 


2 
In? 5 Carrh 
Schwere gerivpte Daum- nur drei Flat 
wollene 6 
* 
9 
2 


999% 





bi3 zu 14 Jahren — werden gewöhnlich 
‚für $6.50 berfauft;z außergewöhnliche 
Werte, fpeziell zu nur 


53.93 
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* — — ® 4, & 
Bondoir fi Unterzen 
ZNinen · denden $ Dondoir Sappen $ $ 


! anellhem Prächtige BoudoirKap⸗ unterhemden und Hoſen 
9 83.00 graue ð En ven und nett befticte 


O den für Männer, mit mi« DOrgandy Kragen — fpc= & ben, — er u 
litäriſchem — 3 ziell zu nur — — 

Sean: Wolle u, Baum- 9 970 © 
wolle gemifät — nist © > © 3 


® cinlaufend; in allen ®& 32.75 Union Enits für $ 


öbon tupale] Feine Filet Spitzen Roll⸗ Männer, alle Größen— 
roben, ſpegiell zu ® Kragen — regulär 50c % fpezicl! für morgen —— 
1 95 O wert ſpegziell zu O ticıt zu nur 5 
$15 + ee 2 25 ° 
— © . | 
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85 Männer-Schuhe, 62.97 


Eine beachtenswerte Offerte von „Dreß“ und 
Arbeitsſchuhen für Männer, gut gemacht von 
Velour Calf und ſchwarzem Kid, Schnür-, 
Blucher- und Knöpf-Faſſon, Hohe Fuß— 
ſpitze, Freak und neue engliſche Leiſten, ſo— 
lide Lederſohlen, alle Größen; in allen an— 
deren Geſchäften werden 85.00 für ſolche 
Schuhe verlangt; hier morgen zu nur 


35297 
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| (Für die „Abendpoft“.) 
| 


Handel und Induftrie. 





Die allgemeine wirtidaftlide Deprefiion. — Die geringere Kanf- 

fraft der Bevölferung. — Der Abbau der Preije von Nohitof- 
fen. — Die Flanheit in den Lurnsinduftrien. — Betriebsein- 
jtellungen in den Banmiwoll- and Wollfabrifen, — Leder: und 
Schuhwaren. — Die Haltung der Kleinhandler. — Arbeitslo- 
figfeit and Arbeiterlöhne. 





Das Bild, das die im induftriellen }Ten, die fich mit der Herftellung ber 
und geihäftlichen Leben herrfchenve |Teineren Artikel beſchäftigen, arbeiten 
Stille darbietet, berechtigt zwar |nur noch mit 30 Prozent ihrer Kapa- 
gerade nicht zu einer optimiftifchen |attät und insgefamt wird die Tätig- 
Auffaffung der Sadlage, gibt aber feit der Induftrie auf 40 Prozent be- 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 10. Dezember 1920. 





(Sür die „Abendpoſt“.) 
Wie man revolutionäre Propa— 
ganda macht. 


Aus einer Nebe des czechifchen Minis 
ſters Beneſch. 





Wien, 14. Nov. 1920. 


In der Prager Abgeordnetenkam— 
ner hielt der tſchechiſche Miniſter des 
Aeußeren, Herr Beneſch, eine Rede, 
in welcher er über die Art und 
Weiſe, wie er im Anfange des Welt— 
krieges zuſammen mit Herrn Maſa— 
ryk die „tſchechiſche Revolution“ un— 
ter Anteilnahme amerikaniſcher 
Hilfsgelder finanzierte, unter Ande— 
rer: folgendes erzählte: 

„Sleih im September 1914, al 


wöhnliches 





auch keinen gentligenden Grund für 
die in vielen Kreiſen gehörten düſte— 
ren Vorausſagungen, berichtet die 
National Bank of the Republic in 


Chicago in ihrer regelmäßigen Ge⸗ 


ſchäftsüberſicht für den Monat No— 
vember. Die Anſicht findet immer 
mehr Anhänger, fügt ſie hinzu, daß 
das Land den höchſien Grad des Nie— 
derganges erreicht hat. Das klingt 
zwar recht ermutigend, muß aber mit 
|bem befannten Körnden Salz ber 
ſtanden werben, da die Banken ein 
natürliches Sintereffe daran haben, 
durch beruhigende Berichte dem Ein- 
tritt einer Panik vorzubeugen. Die 
tatſächlichen Verhältniſſe ſprechen in— 
deſſen dafür, daß wir uns erſt am 
Beginn der wirtſchaftlichen 
Depreſſion befinden. 

Das wird auch durch andere An— 
auben in dem Bankbericht beſtätigt. 
So heißt es an einer Stelle: „Es 
ſcheint ganz ſelbſtverſtändlich zu ſein, 
daß während der nüchſien ſechs Mo— 
nate die Kaufkraft des 
Landes nur eine geringe fein 
wird, Die Arbeitslöhne in New Eng> 
land werden ftark herabgejeßt. Die 
Gefchäftsleute fühlen fi) erheblich 
ärmer weoen der Entmwertung ihrer 


Zagervorräte und des niebrigeren 
Brofitfages. Dies trifft au für 


Leute zu, die ihr Geld angelegt ha= 
ben und auf Berlufte und geringere 
Dividenden rechnen müffen. Die 
Farmer werden nach dem Verkauf 
ihrer Ernten nur geringe Ueber- 
Ichiffe zu verzeichnen haben und nur 
wenig Geld für Lurusartitel und 
Ifeldft notwendige Anfchaffungen bis 
Izaum Sommer 1921 ausgeben, End» 
| lich ift auch nur geringe Hoffnung 
lauf einen aeminnbringenden Aus 
| Fußchandel während der nädjiten 
\jechs oder acht Monate in Hinficht 
lauf die in Europa berrfchende Armut 
vorhanden, auch angeſichts der Ge— 
ſchäftsverluſte in Latein-Amerika 
und dem Orient als Folgen der Pa— 
ien in Japan, Kuba, Paraguay, 
Argentinien, Braſilien und anderen 
ſüdamerikaniſchen Ländern. Allen 
Anzeichen nach werden die Banken in 
jenen Ländern acht bis zehn Monate 
bedürfen, um ſich aus ihren Schwie— 
rigkeiten herauszuarbeiten.“ 

Der Abbau der Preiſe 
hat ſich gegenwärtig auf die meiſten 
Rohſtoffe ausgedehnt. Kupfer 
und Ba umwolle wurden vor 
idem Stiege zu ungefähr 13 Cents 
das Pfund durchſchnittlich verkauft. 
Im November ſtellte ſich der Preis 
von Kupfer auf 136 Cents gegen— 
über 36 Cents während der Kriegs— 
zeit und Baumwolle bringt zwiſchen 
15 und 16 Cenis gegenüber 44 Ets. 
wi nur einigen Monaten. Die „un: 
abhängigen“ Stahlgeſellſchaften ha— 
ben ihre Preiſe auf die von der 
U. S. Steel Corvoration ſeit März 
1919 gleichmäßig feſtgehaltene Höhe 
herabgeſetzt, 
artikel um 10 bis 20 Dollars 
Idie Tonne billiger find als zu An- 
fang des Jahre. Die Eijen- 
Ipreife find indefjen noch verhält: 


Inigmäßig zu ho‘ und ein baldiges 


Fallen wird erwartet. Der Preis 


bon Kof3 ift um die Hälfte aefun- 


Ten, bon 18 Doll. auf 9 Doll. die 
1 Ionne, wartet aber auf dad Fallen 


der Kohlenpreife und Wrbeitälöhne, 
um noch weiter hinunterzugehen. Ge: 
Eichenholz iſt von 
den Sägemühlen ſeit dem letzten 
April von 170 Dollars auf 70 Dol- 
lars für tauſend Fuß herabgeſetzt 
| porben, troßvem find die Möbel 
noch ſehr teuer und auf einen aroßen 
'Abjag ift kaum zu rechiien. Gerade 
‚das Möbelgefchäft gehört zu benjeni- 
gen Zweigen, in melden das Kauf: 
|publilum im twucherifcher Weife ge= 
ſchröpft worden iſt. 

Beſonders ſtark tritt die Flauheit 
natürlich in den Luxusindu— 
ſtrien hervor. In den Automo— 
bilfabriken war der Preisab— 
bau begonnen worden, ohne indeſſen 


dadurch die Nachfrage zu beleben. | 


ı Ullerding3 braucht deshalb nicht be= 
fürchtet zu werben, daß die ganze |n- 
|duftrie zum Stillftand fommen wird. 
Automobile bilden heutzutage gro- 
'Benteils ein notwendige Verkehrs⸗ 
‚mittel und in biefem lUmfange wird 
auch fernerhin eine Nachfrage dafür 
‚borhanden bleiben, Befonder3 emp« 


\jindlich werben dagegen folhe Yabri= | 
fen betroffen werben, die fih aus=| 


‘fchliehlich mit'der Heritellung von 
Luxuswagen beſchäftigen. Zum Teil 
haben ſie den Betrieb auch ſchon ganz 
eingeſtellt. Das Gleiche trifft für die 
Fabriken von Pianos und anderen 
Muſikinſtrumenten zu. Die 
große Fabrik der Brunswick-Balke⸗ 
Collender Co. in Chicago, die ſich ſeit 


längerer Zeit auf die Herſtellung von 


Graphophonen gelegt hat, iſt angeb⸗ 


* bereits geſchloſſen worden. 

Sn der Tertilienindu 
ftrie, namentlich in den Baummoll- 
müblen, treffen täglich Berichte von 
neuen Betrieb3einfchräntungen und 
AUrbeiterablegungen ein. Die Tätig» 
feit bat einen fo geringen Umfang 
|erreiäht, wie nie zubor in der Ges 
ſchichte dieſer Induſtrie. Die Fabri⸗ 





ſodaß die Stahl- 


| 
2 | 
2 
8 ich mit dem Präfidenten Maſaryk 
— um bie Slife Une büchken | sum eritenmal darüber fprach, daß es 
en re v tt ‚notwendig jei, Revolution zu ma= 
Preife — find, hal EN | chen, antivortete er mir, dab dazu 
ſich > Geichäftzleute Hartnädig vom | Geld notwendig fei, und ich ging dar— 
" artt zurüd und iwarten auf nod) um fofort daran, Geld zu bejorgen. 
weitere Najläffe. Dazu kommt, daß Ich ſtand damals im Verkehr mit 
auch die ausländiſche Nachfrage für ſF sw ) 
i : a |bielen, au reichen Leuten, welche 
|Baumtvollartifel nur matt it. In wußten, mas ich made, aber Gelb 
Fred er — bot mir niemand an, und als ich end- 
umb Die Vagerpaufer MT SATEN UM | jich unter dem Zivange der Verhält- 
Werte von Millionen Dollars En niffe den Werfuch mit einer Samm: 
—* großenteils, weil die Beſtel⸗ lung machte, bekam ich insgeſamt ge— 
lungen annulliert worden ſind und „de 100,000 Kronen. Ich war ſo— 
die Lieferanten es vorziehen. darauf mit gezwungen, mir seloft zunächſt 
einzugehen, als das Rifito zu übers nur ein Perſonaldarlehen bei Ver 
ee — wandten einige Zehntauſend zu be— 
— nn Na oc Gin. |Thaffen, welche id dann als mein 
fe 3 Meist les Im Dorinen |eigENeS Vermögen für die Revolu- 
eben bes Preisfa m ‚m 3 DOTIGEN | giomsarbeiten verwendete. ch fandte 
Hrühjahr find, tvie es in dem n Boten aus, zahlte meine Mitarbeiter, | 
ermäbnten, Wantbericht beißt, U |beforgte Bälle, bezahlte die Reifen 
a. ei 3 200 = = berfchiedener Leute nach Defterreich, | 
—J Hr e eh 2 &r- Deutfhland und in die Schieiz, 
--_- el = geben Are zahlte meine eigenen Meijen dahin 
iwartung bon noch niet Panan * reie und nach Deutſchland, und ſchließlich 
ſen gründete ſich auf die Anſicht, 2 fandte ich auch) einmal dem Präfiden- 
+ ber * Fey —— ur ten Mafaryt in die Schweiz Geld. 
ſchuß 3 J — ng —S Außerdem hatte ich ihm gleich zu Be— 
Pr 31 Ban er . af er ginn, vor feiner Abreife, einige Elei- 
in ben füblicen Ländern, beren Erz | yore Summen gegeben. Sch und 
trag auf 1500 Millionen Pfund bez | meine Frau hatten perſönliches 
zu wurde, Ihäste P- * in Eigentum, das aus zwei Häuſern in 
Sropkritannien vorhandenen Vor-⸗ Wifchowih beſtand und bann noch 
zafe bon unverfaufter Wolle auf 900 einen Geldbetrag, der in Vorfchuß- 
Peru Pfund und nn Ders fajfen eingelegt war und den ich 
einigten Stanten auf 385 Millionen | yaprend des Krieges allwöchentlic 
| Punk, wobei mahrjcheinlich der Er> | ppoB und für die Revolutionzarbei- 
* er legten Cchur nicht einmaligen verwendete. Ich weiß, es nun 
miteingefohloffen war. Zur Seit HE, nicht mehr genau, foweit ich mich 
der Mollpreis mehr al3 50 Prozent ! . 
niedriger al3 Anfang Mat und bie 
rabrifen arbeiten nur 
| Kapazität. 
Su ber Leder md Shuh- 
warenindujtrie liegen die Ber- BIETE Ina2 Han ANNNN Kia 
Die Preife | ganze Altion etwas über 40,000 bis 


150,000 Kronen aus. Als ic) dann 





SIRIDOR 





mit halber ;meiner Flucht, ala wir in ber , 
a nicht einen Kreuzer mehr Hatten, 
und Beiträge zu armfeligen Zehnern 


jeinfammelten, inzgefant auf die 


„Maf—⸗ 


hältniſſe kaum anders. 


für Häute ſind durchſchnittlich um 50 s Ausland abreift Er 3 
> ö * ins Ausl e, erhielt ich et— 
Prozent von ihrem höchſten Punkt as G6 Fr Cr a 
aefunfen, für einzelne Eorten fogar | was Gelb bon Dr. Slamal, ber 
in nod ftärferem Grabe, auch die nrüßere S , Emule, ans 
Sep rbetei erffß a mi en 1 mi) au ce 
worden und die Echuhfabrifen bieten 
ihre Waren entfprechend billiger an. | 
Troßdem erhalten fie feine Aufträge. |tet, noch etwas davon gewußt, als ich 
Abgeſehen von denjenigen Fabrikan⸗ Qus der Heimet floh. — ee 
ten, die Schuhe von mittlerer Preis: | 
lage herftellen, arbeiten fie mahr= 
Theinlich faum mit mehr al3 25 Pro- 
zent ihrer Kapazität. 
Der Grund lieat bier wie in bie= | 
iTen anderen Induftriegweigen haupt- 
— darin, daß die Klein— 





längeren Krieg vorbereitete. Ameri— 
kaniſches Geld hatte ich weder erwar— 


Wir hatten nun ſchon beinahe ein 
ganzes Jahr in der Fremde verlebt, 
als die erſten Gelder aus Amerika an 
Maſaryk einzulaufen begannen. Wir 
ſahen die Verhältniſſe in unſeren Ko— 
lonien, wo ſich die verſchiedenen 


Abenteuer bemerkbar zu machen be— 
igern reiſe — 

a een — gaunen, die von dieſen Geldern für 
gen. Der Bankbericht ſagt hierüber: 6 alerier ‚objture ‚Ationen und 
„Bis jet hat das Publikum nur me- (für alleriei Leute jobiel als moglic) 
nia Rorteil von dem Sinten dern. — — ——*—— 
Preiſe erhalten, da die Kleinhändler | Berhälintifen erlannie ich bie Not- 
u Be Nreife uk Notierungen |"zenbigleit für unjere revolutionäre 
der Großbändter anzupaffen, Tat: | Demegung = „den Finanzangelegen⸗ 
fächlich führt der Aleinhänbler einen |", möglichft jelbitänbig und, na- 
Wettlauf aus, feinen Zagerborrat zu —— * —* ‚Kekriminationen 
Tr Vreifen (oßauiverben, Ijeitens folcher Individuen möglichit 


bevor | „or; ang 5 er 
die geringere Kauffraft bes Yupıj. ‚geftert zu jein. (65 mar nämlich 


ger . . . ‚eine regelmäßige Erjcheinung, dat 
——— ur — Ann, Leute, die von dieſem Gelde nichts 
Satächlich Geben — 2 $urdit pelamnen und um jeden Preis davon 
dem MWeihnachtsgefchäft entgegen toe= | Sarnen üb : E 

gen ber durch die bereit3 eingetele ide ea 
| ner iebsei änkungen und Frühiehe 1017 Eure 
wi — ee chen. Frühighr 1917. Ic bat deshalb 
einſtellungen ee nden —*F den Präſidenten Maſaryt, welcher 
Ras nk u ve aßen unferen Leuten Autorität war 
Bublifums ihre Antäufe "angefichts un. bor welchem alle Tich beugten, 
der Unficherheit der Belchäftigung 











I Bewegung gleih vom Anfang 


E . | Beivegı an! 
‚erheblich eingefchränft Hat. Die | Geld bergegeben und mir außerbem | 
(Schuld, melde ber Kleinhändler ‚Gerd aus der Heimat mitgebracht | 


durch die Beibehaltung der hohen Hatte, und daß ich perfönlich aud) tein | 
„ ‚hatie, K ich kein 
— * rn vo! In) ameritanifches Geld bekomme, fon-| 
‚labet, tirb daburc) erhöht, DaB zahl | dern mein eigenes Vermögen geopfert | 
reiche Arbeitgeber, bie ihren Betrieb Teich! — 
ohne Verluft unter den gegentwärkis |cigenen Mitteln lebe. Der Bräfident | 
‚gen Verhältniffen nicht fortaufegen hat mir daS ım einem Schreiben aus: | 
|vermögen, vor die Wahl geftellt find, |drüdlich bejtätigt, und im Hinblie 


entweder die 


beiten.“ J allemal konſtatiert, daß ich nicht nur 
I Dr 5 — be Enz u ie gelebt, 
Arbei igkeit! an- ſondern auch noch Geld für die Be— 
genommen hat, liegen * verläß⸗ wegung hergegeben habe. Nur un— 
lichen Berichte vor, ſie iſt gber zwei⸗ gern erwähne ich dieſe Sachen; aber 
fellos ſchon ſehr groß. Man lann es gibt ſchon unter uns Schurken, 
ee —— al ang * —* am —“ | 
Lg » | mein erne s 
ausgefchriebene Arbeitzitelle ° beiver= | er der Deffenttichteit qusprüatie, | 
|bn, und aus den zahlreichen Antwor⸗ erzählen, wie ſich die Sachen verhal⸗ 
ten auf Zeitungsannoncen. Daß uns |ten Haben. Die amerifanifchen | 
———— 
it slö ter bis- zwiſchen Maſaryk und dem amerika— 
herigen Höhe halten können, iſt aus— |nifchen Taltoren vereinbart und 
|gefetoffe. Do ” ar ar men ann worden, daß ihr Ertrag 
Urbeiter werben gut tun, auf bieiihm perfünlich üebrgeben würden und 
—— a DE 2 SO er alle diefe Fonds | 
nehmen. In New York jcheint e3 be> ;vermalten werde. Mit Rüdficht auf 
|teitg zu einem ernftlichen Zerrwürfnis |unfer, belifate Situation, er jeder | 
zwiſchen den Kleidermachern und ih— | Ausländer und jeder Emigrant wäh- 
ren Arbeitgebern gelommen zu fein. 'xend der Kriegszeit von allen Staa- 
i * a — —— en rg und * 
aß in einer Konferenz von Texti- Rückſi arauf, da ropaganda⸗ 
lienfabrikanten, die 70 Prozent der ſachen überhaupt heikler Natur find, 





die Arbeiterlöhne um 2224 Prozent chen Organen und Leuten er hilft 
herabzuſetzen. In der Induſtrie und zahlt, u. ſ. w. u. ſ. w., hatte ſich 
ſind ungefähr 300,000 Leute be- Präſident Maſaryk gleich vom Anbe— 
ſchäftigt. Durch die beſchloſſene Her- ginn bei uns und bei den amerikani— 
abſetzung werden die Löhne auf ihre | Then Mitarbeitern ausbebungen, daß 
Höhe vor einem Jahre erniedrigt |er in der ganzen Revolutionsarbeit 
werden, ficy aber trogdem noch dop- Jin puncto Geldfragen und der ge— 
pelt jo hoch ftellen al3 im Sahre |famten Beitraggleiftung für unfere 


noch nicht berichtet worden, bet, noch wie die Propaganda betries | morgeng die 
„Merinr“ -Iben werben würbe, noch wer unferltaftl!“ 
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aber erinnere, gab ich damals er 57 


| 
(zur Ergänzung nahm ich = 
| 
| 


| bezahlt fein wollten, Alatfchereien be= | 


| . 424 * en Re nr * 
‚mir gu beflätigen, baß ich für DIE | Mitarbeiter jei ‚mit melchen Organi⸗ 


ſationen wir in Verbindung ſteehn, 
wen wir bezahlen, wer mit kleineren 
Summen disponiert etc. 
fieht Har, dat es heute nicht einmal! 
möglich wäre, über diefe Saden zu| 
Dafür Hatten wir nod| 
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lichen Tonnien. Kauft Eure Weihnachtsplatien jet und martet nicht, da der Andrang jeden Tag größer unb 
die Auswahl Heiner wird. ESchneidet diefe Annonce aus und benußt fie al3 Siatalog. 


2256. 81.00, 
im Duett von Helene Gerbardt und Max Blog, 

E 2554. $1.00. Etille Naht, beilige Nadt, 
Ihr Kinderlein lonumet. 

E 2120 $1.00. 
Auf, auf, mein Herz mit Freuden, 

E 1486 $1.00, 
und ibr Rind, 

Das Chriſttindchen beſuchte 














2 Wochen kaum iſt es noch 
bis Weihnachten 


und es iſt keine Weihnachten ohne ſchöne Muſik. 
Wenn Ihr eine Maſchine kauft, achtet auf 





die obigen Schutzmarken. Um Eurer Sache 
ſicher zu ſein, kommt zu uns, wir haben 
N tie beide, 
Victor Columbia 


Vietrolas und Grafonolas 


bon 525 an bis zu $375 jtet3 auf Lager. Gex 
gen Var oder auf Abzahlung 3 Monate ivird 
für Bar geredinet. Alte Maſchinen irgendwels 
cher Machart werden in Taujch genommen. Mas 
fchinen merden in der Etadt noch am jelben 
Tage, außerhalb der Stadt per Erprei abaelie= 
fert. Auf Wunjch jenden wir unfern Vertreter 
ins Haus ohre irgendwelchen Kaufziwang, und 
auf Wunjch tenden wir unjeren Satalog au. 

Hier habt Ahr die jchönjte und größte Liite, 
die wir jemals fchon in der Zeitung verüffent- 





>. + =. 
Geſänge: Geſänge: 
O Tannenbaum, o Tannenbaum. Gefungen E 1021 41.00 Du, du liegſt mir im Herzen. Geſungen von 

| Oscax Stollberg. 

Es iſt mir alles eins. G 
E 1679 $1.00 Nab_ Yigeu 
Niernfee mit Cchran 
Komm in meine Liebest 
E 5131 $1.25 SHobeit tanz 


Shorgefang. efungen bi 







n demſelben. 
Chorgeſang. ungern von 
Xobe den Herrn. Männerauartett, 


| 

| Franz 
e | 
Mänmerntrartett. | 
I 


Fr. Niernfee, 
Walzer. Vaterlied. Geſungen 





Das Chriſtkindchen beſuchte die arme Witwe 
1. Teil, Märchen. 


u 


von Emmy Nidlan. 
Hoheit tanzt Walzer, Ya 


die arme Witwe und ihr en bon derfelben, 

























Kind. 2, Teil. Märden. | E 1082 $1.00 Mus'm OD Sefang mit ER) 
A 2790. $1.00, Ihe Etar of the Eaft. Sung by Barbara| „..Tabauer Kapelle. — N 
Maurel. | Wir Tommen_rein bom Land, Dasfelbe, a 
The Virthday of a King. Sung bei Barbara Maurel und A — —————— Rilar Bone. Opera Chorus, (PR 
Quartette. u. 5 
A 2808 $1.00. Yelus Cabiour, pilot me. Cung by Oscar] Ste) S1y5 LId Soll at « Sung bu Eäumann-Selnb eye 
Cenale and Qurartette, 83542 31.75 Im Herbit. ungen born anna Gadsli. u 
TIL ibere be an Stars in mh Crown? Cung by Oscar | 59519 $1.75 Auſalla. Lieblicher Mon Gefungen von 
Ceanle and Quartette, „ammy Deltin 4 Ä 
16996 80.85. Ob, comme, alle ve Zaithiul. Cung bu Iris | 88513 $1.75 Plare Dame, E3 geht auf Mitternacht, Ges A 
nith Gheir _ fungen von Emmy Zeſtin. \ SS 
od the World. Eung bh Irinity Choir. --_— er Sauberflöte. Ach, aich fühl's, es iſt verſchwun⸗ AR 
ER nn © : EIER]. — en. Geſfungen von Emmy Deſtin W 
E u Be U map In: Dam Heren. Gemiiäles a Sieafried, Eiig ih. Gefungen bon 53 
Quarteit. x it zadsti 2 
> L 2 * FJohanna Gadsti. 
Wo iſt mein Kind wohl jetzt. Gemiſchtes Quartett. 88183 $1.75 Die Walfüre. Brunbildes Bitte. Geſungen N 
E 4733 81.00. Serrlides, lieblides Zion. Gent. Quartett. ]| von Johanna Gadsti. j . 
Ein Tagewverk für den Hciland, Gem. Quarteit. 88112 $1.75 Ständen (Schubert). Gelungen bon Johanna 


87527 81.50, 
Lonile Homer. 

87514 $1.50 Ciient night, holy night. Eung by Alma Glud 
und Banl Neimers. 










Sadsti. \ j 
89099 $2.00 Hansl und Gretel. Eıfe, liebe Sufe, Gefune 
gen von Alma Glud und Louile Home 
89045 $2.00 Ser Evielmanı. 


Mbide with me. Eung by Alma Glud and 





ter. 
Geſungen von Alma Gluck 


87013 $1.25 Der Tod und das Mädchen. Geſungen von und Violinbegleitung von E. Zimbaliſt. ie ð 
E. EchnmannSeint. 89060 $200 JTrovatore (Home to our mountains.), Ge— m 
87275 81.25 Ctehe ftilf. Gefungen von Johanna Sadatt. „ fungen im Duett von E, Chimtann-Heint und Carufo. * 
87251 S1.25 Die Maltüre, (Fort denn, eile!) Gefimtgen | 89030 52.00 St Trobatore, (Miferere.) Quett 69 Carufe 
von Johanna Gadsti and Frances Alda, — * 
E 2123°$1.00 Der Waifentnabe. 1. Teil. Gefungen bon| A 5709 84.200 Sertett from Lucig. Opera Chorus. 
Franz Nierniee. Rigoletto. Quartett. Opera Quartett 


Der Waiſenlnabe. 2. 
E 2516 $1.00 
Franz Niernise. R 

Komm in das Meich der Träume. 
81,00 
Cehr intereffant. 

Nillit dur älter werden? 

E 2015 $1.00 
humoriſtiſch 

Ich fühle mich Valer. 

E 2124 $1.00 


E 2083 


er Miuatta Lieb. 
E 3403 $1.00 






by Caruſo und Vlolin by 


en 

Muſi ſtücke: 

77899 81.00 Träumerei. Violinſolo vor 

E 5104 $1.25 Largo von Händel. Cell 

Varcarole aus Hoffmanns Erzählur 

A 5531 581.25 Puppchen. One-Step. P 
N come la va. Tango. DTasielbe 

E 5162 $1.25 Am Tlattenfee. 
Meriandel DOrKeiter. 


Zura 


89065 82,00 Me Maria, ung 


Miſche Elmar, 


Zeil, Gefungen bon demfelben. 
Mädchen find wie Engelein, Gefungen bon 


Sefungen bon demfelb, 
Wir Teutiche jind do fonderbare Menfhen, 


Sehr lachhaft. 
Der ſtumme Trompeter vor 


Toſcha Seidel. 





Orcheſter. 
Gericht. Sehr rinces Orcheſter. 
Etwas zum Lachen. 


Orcheſter. 
So lang der Mond ſchön leuchtet. 


Geſungen 











* Ilm > 5091 $1.25 Vadrer Madeln Walßzer. Sreheſter 
von Franz Niernice und frau Müller. . 5 I — —* Radelr Walzer. „Orbbeſter. 
Ar Walzer nur hör'n, dann ſterben ma recht gern. Ge— An der fhönen blauen Donau, Walzer. I cheiter, 
furttaen bon demfelben. A 6046 $1.25 Donanmwellen:! alzer. Vrinceß Orcheſter. 
E 2262 $1.00 Das Lerderl von Hermald, Gefungen bon] _ Immer oder niemals. Walzer. Princes Orchelter, & 
Frany Nierniee, E 2117 $1.00 Steirerlied Marſch. Mürzzuſchlager Eiſen⸗ 
Geſungen von Jaaues Potter. bahnlapelle. et i 
; E — W vr N Schnellvo Die + \ 
Matrofenlied. Gefungen von Herman Weil.), Hopp, bovd, bopv. Schnellpolla. Dieſelbe. SE 
Geſungen von demſelben. E 3340 $1.00 Fiſcherin, du lleine. Walzer. Harmonika, 


Im Walde. 
E 3401 $1.00 giesl, wiliſt mit mir auf D'Alve gehn? Duett 
von Fritz Zimmermann und Centzi Göper. 
Lüget vo Berg und Tal. Geſungen von Fritz Zimmermann. 
E 5270 $1.00 
hannes Sembach. 
Nächt du mein hersziges Kind. 
E 3273 $1.00 
Gefungen bon Robert Leonbardt. 
ſieben oder acht. 
E 3353 $1.00 Ob, Mopder, ich well en Ting bat. 
von Elinor Nadarrh_und Sulia Kübler. 
Gruß aus Ealzburg. 


Gute 


Sechſe, 


volitan Quartett. 


Zither und Quitarreduett. E 2513 $1.00 ®%lauderpolfa, Dröhefter, 

E 3362 $1.00 Barodie auf „Lang, lang ilt’5 her“, Metro» Geburtötag$ländler. Drcelter 
„ + 
Seicht Gepäd. Gelungen bon Carl bon Pitter!. därſche: 


E 3463 $1.00 } ber 
j rühmten Zodlern I. Yoft und E. Wunderle mit Zither- 
bealeitung, 
Dopr ; m 
Der luſtige Bug. deunſel 
E 2354 $1.00 Ein Profit der Gemütlichkeit, Apollo Terzett, 
Harmonifhe Plüten. 
E 21090 $1.00 Der Eteirerbua, 
truvpe. 
Die Freud' im Gebirg. 
E 1470 81.00 Der Almfrieden. 
und Franz Niernſee. ER 
Sa. da mußt ma net in Wien auf d Welt Tommen feln. 


Duett, 





6441 NORTH AVE. 


Flöte und Guitarre, 
Das ilt für did, Walzer 
E 3514 $1.00 Der feihe Schvel 
Friih und munter. Diefelbe. 
E 3662 $1.00 Heffiihde Mazurla, 
Badener Ländler. Orcheſter. 
1855 31.00 Nachtſchwärmerwalzer. 1. Teil. Kapelle des 
K. & K. Inf. Reg. Nr. 67, Wien. 
Nachtſchwärmerwalzer. 2. Teil. Geſpielt von derſelben. 
2267 81.00 Die ſchöne Polin. Polla Mazurka. Orcheſter. 
Zuaven-Marſch. Orcheſter. 










Dieſelben Inſtrumente. 

el. Schwäbiſche Kapelle. 
Zu biſt wie eine Blume. Geſungen von Jo— 
rcheſter. 
Loblieb der Volin, aus „Der Bettelſtudent“. 
Geſungen von demſelben. 
Geſungen 


in 


& En marf: — v 56: | A 1945 $1.00 Naboleons Teste Aufgabe, Oräofter, 
Schrwetzer Joblermarih. Duclt bon bem E Völlerfhladt. Prince Band, ’ 
E 2564 $1.00. Eüdamerilanifher Frauenmarfh, 
Kapelle. 
Julia Walzer. MarimbaHKavelle. 
17950 $0.85 Sirenen-Walzer Ziehharmonlkaſolo. 
Ueber den Mellen. Biehbharmonifafolo, 
z 2463 $1.00 In der grünen Meerbuct, 
Königin de3 PBalles, Walzer. € 
4556 $1.00 Erinnerungen, 
Milde Roſen. Pſfeifſolo. 
.75 Adeſte Fideles. Sung bei John MeCormack, Männer⸗ 


Marimba⸗ 
Geſungen von denſelben. 


Dasfelbe. 

Geſungen von der Pircher⸗ 
Concertinaſolo. 
Concertinaſolo. 
Pfeifſolo. 


E 

Gefunaen bon derfelben. 
Ductt don Zrau Müller | E 
$ 


Berlangt unjern freien Statalog von Schall» 
platten, derjelbe wird auf Wunjch monatlich 
foftenlo3 zugejfandt. — Poſtbeſtellungen wer— 
den pünftlichit ausgeführt, mobet wir für Rorto 
| und Verbadungsgebühren berechnen von 1 bi3 3 
Platten 15c, von drei aufwärts 25c. 


A, Schlesinger 
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Telephon: 
Lincoln 339. 
Offen jeden Abend bis 9 Uhr. An Eonns und Feiertagen bis 6 Uhr abend3. 
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t >fchlient: Ber b 
jabe und ausichließlich von meinen | |Preden 


weitere Gründe. 


führt, gab e3 in unferen Auslanbz= | 
folonien außer ungewöhnlich ergebe: | 
ie Löhne herabzufegen | auf mögliche Refriminationen en — 
oder nur mit teilweiſer Zeit zu ar- die Zukunft ausdrücklich und ein Für | ri an — Nußnohmen in 
verlorene Eriltenzen, 
anderes zu tun mußte, al& die Revo— 
lutiongarbeit zu ftören, alle mögli- | 1 
hen Fonds zu fuchen, Beichuldigun: |FP.: 
gen über Mißbräuche zu erheben, | 

Cfandale zu probozieren, und auf! $ 
diefe Weile Geld zu erpreſſen und 
ihre Verwendung bei der Revolu= |; 
tionsarbeit zu erzivingen.... | 


Tem 


— 


Chieago als Frugzentrum. 








Stadtratsausſchuß 
Flugweſen wurde geſtern von Der- | 
tretern des Slottenflugdienites und 
des Poſtflugweſens 
Chicago dazu beſtimmt ſei, ein gro⸗ 
ber Zentralpunkt des Fliegertums'f 
zu werden, ſchon aus dem Grunde, 
dab; die Poſtverwaltung -hier ihren 
Flugdienſt zentraliſiert. 
terausſchuß wurde beauftragt, den 


ar : £ — Entwurf einer Ordinanz zur Rege- 
Fabriken in den Neuenglandſtaa. ſo daß fein Staat darlegen kann, wie lung des Flugverkehrs auszuarbei— 


ten vertraten, beſchloſſen worden iſt, er Propagandagelder verwendet, wel— | ten. Mayor Thompfon foll ange- 


gangen werden, die Negierung zu| 
erfuchen, die Fliegerverjuchsitation, 
die von Danton, D., verlegt mwer- 


den foll, nad Chicago zu verlegen. das laffen Sie fi gefallen, gnädige 
— 1... —— ! 2 
— Ungefund. — Herr (zu einem | grau, daß Sie hr Mann coram 


Freunde): „Den Werzten folge ih |publico eine Kanthippe heißt?“ — 
nochmal! Wurde mir von einem emp= 
1915. Wie fih die organifierten | Sache nicht verpflichtet fei, zu publis|fohlen, bei offenem Fenſter zu ſchla— 
Arbeiter dazu ftellen tollen, ift |aieren, weder wie da& Gelb veriven- fen; ich tu’3 auch, richtig fehlt mir 


golbene Ubr vom Nacht» 





Und er| 


Wie bereit ange= 










Hichr Wert 


er tatiähliche Wert eines Ber. 
on & Niron Co. 2 Ho en An: 


zuges ijt nicht angedeutet am Preis- 
Tiefet — er iit aus dem Stoff und der Arbeit 
de3 Anzuges erjichtlic). Iaujende von Mäns 
nern in allen Berufen, in denen nette Sileis 
dung eine Bedingung ijt, tragen VBenfon & 
Rixon Co. 2 Hofen-Anzüge. Ein 2 Hojen= 
Anzug leiftet Doppelten Dienjt und verringert 
ühre Nleiderrehnung um die Hälfte. Zu ha= 
ben jederzeit zu fejtgeichten, 
Preiſen. 


$17 821 831 841 $51 





welche nichts 





A. G. 








für no. 
niedrigsten 


gefagt, daß, 






J Be 
Ein In-| Südweſt⸗Ecke Nordweſt⸗Ecke 


State u. Quiney Str. Washington u. Dearkorn 
1335-1299 Milwaukee Ave., an Paulina Str. 








— Einbildung. — Herr: „Und 





—  Unerbört. — „Bevor ich Ihre 
Verteidigung übernehme, muß ih 
auch willen, ob Sie ſchuldig ſind!“ — 
„Ob ich ſchuldig bin! Unerhörte Fra— 
Dame: „O, gönnen Sie ihm dieſe ge! Glauben Sie, daß ich mir den 
Eitelleit! Er bildet ſich ein. daß teuerſten Rechtsanwalt der Stadt 


wenn er mich eine Ranthippe heißt, nehmen würde, wenn ich unſchuldig 
x i E ; 





- man ihn für einen Sofrates Hält“  wäret“ 





— 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 10. Dezember 1920. 











Schuhe usdeamK: 


e 
Ufer Rerfauf in der vorigen Woche war ein jo großer Erfolg, 
dal wir beichloffen haben, ibn um einige Tage zu verlängern. | 
Diejenigen Männer, welde fich diefe Offerte zunmge machen, | 
werden. ihren Fühen fiberlicd einen guten Dienit erweisen, 
Die Rartie, die wir moraen zum Verkauf auflegen, 
aus etwa 5000 Raar von Männerichuben in den populäriten 


Lederjorten und Moden. Es find jo wohlbefannte Marfen wie 
Selz, J. P. Smith, Rice & Sutchins uſw.; unter ihnen be— 
finden ſich Schuhe, für die Ihr 88 bis 810 bezahlt habt. 


Inter Nreis beträgt: 
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Eine ſpezielle Partie von Filz Juliets und Comfy Hans- 
ſchnhen für Damen. Filz von beſter Qualität gemacht, 


Mash 
„1112 


um 
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8 Kin verichiedenen Karben; Zeder- oder Elfitin Nadded Soblen 

a 1 Eignen fich als vorzügliches Geſchenk; alle Grö— $1. 08 
Br | fen 3 bis 8; regulärer 83.00 Wert, für..... 

fe 
PR, 

As rn 
Fi H 

* 
Er 

V. 


COMPAN 


2 adden 4024-4026 
Shen, 5i3 9 Dienstans, 


Donnerstags und Samstagd Elston Ave. 
abends. Natze Irving vart Blvd. 


oE 


). sH 


522-524 
North Ave. 


Nahe Larrabee 


BE 
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| ——— aus Mitleleuropa. 
| % 
* 
> 
; Kreuz; und Quer — Von Ueberacll her. 
(Copyriaht 1020 Twentieth Century News Features.) * 
ed 
eier reinste inleleieleien * * 
Boſtaliſche Neuheiten. ien und ebenſo für andere deuiſche 
Es ij Aenderns kein Ende! Wäh-Städte eine > Negelung erfahren mürde.. 
id es uriorünglich hieß, neue Marten- | NEM Mei } Ipird eriwas Dagegen jagen 
werte jollten erie mit der Einführung ?önnen, wenn vom Auslär aber —— einer 3 
des n Marfenbildes, das aus dem bochwertigen Valuta ein böberer Preis 
— — FRE 3 dom reichsdeun Hotel: * erho⸗ 
erb gewonnen morden it, zur als vom reichsdeutſchen 4 
en wird, aber mir vollem Recht wird 


gelangen, hahen yich b Di 


niit3 


daß 

















ee ] 2 ‚den Fall“ anders über! legt ——— * gemacht, in) 
und jo werden icon in den nädhiten Ta= [denen 9 i 54 zen z ‚von Es ik Teitz| 
nen — ller Sa oe eine Ü c > 
Br iefn fma: gen 2. er IE U am, daß noch niemand auf den einzig 
e Rei ichöhruderei ift aur Zeit damit vernünftigen „sorjchlag aetommen zu je | 
beihäfti int, Germaniamarfen zu einer, | Meiche ‚ diefen Valutazuſchlag bon 
har Fu: viertel, wei md bier Mar! Reichswegen, eiwa für ge den ! 
serzuitchien. Sie find nicht größer als Identichen Kinder, zu erheben. Dann 
m formen hefonnien Germania | wurde ftd wahrſcheinli ich kein Aus länder 
Be ee — ſträube n diefe „ZSrener” zu entrichten. | 
KBrenniagwerte ud werden gleich dieſer em 8 telb fiber irnendive J Me m 
im Bu hörudverfah en, aber sweifarbig, | a fa ö= | 
zw Die Marke zu einer Mari en DEN ee _ == aifen, hat. cr, 
r » } s f wer nigel wi ik | A 
ar, ei a RE als cr eben doch aud) eine 
menmmud, Die Warte 3 ut em u viertel 1554 — SH ü che zur ii . ei * 
Mark it Yotbioleır mit Hammendrotent | en —— Ben * a ne same 
Rahmen, die zu zwei —* —— WAL, UM 233 —— 
lirſchroter Umrahmung und die zu vier — — ** -.n. 
Ba an 34 Pahn x UI dal ill, z.ie q ce 
Bun En we *— — | Bufchlages in ibrer bisherigen Form iſt 
dieſe Wertze VER vorausſichtlich nicht ei nicht3 als ein arober Untu 
julange in Imlauf bleiben werden, | mer mia als en Bereich, 18. * 
* Des it} in. wenn die Sammler ihr pie ae ich A 7 a — 
Augenmerk auf fie richten, m Tich be ee ald D en ee a u 
eiten mii Ser tollen Serie „einaudel a ee gleichen Profit ein 
* | = * ae J k „ill, 
x — ‚ae Den —— ui —* Auch ſonſt bemüht man ſich, den aus 
Faammler ja beifer daran als der Neichs- | Ndiichen Kunden des Ne — — 
yeutiehe, db. er gelangt eher in den zukommen. Betannit {lich baite Die Naz | 
Betik Der neuen St onalverſammlung beſtimmt, daß Die | 
* Ausſtellung eines Reiſevaſſes 50 Mark, 
Ein Retord Streit. eines gewöhnlichen Zichtvermertes 30 | 
ch aewöhne Ti an alles, 1 Marf, um) die eines fogenannten Dau= 
Hal nd bar man in Dielen jerviiums 100 Mark Foite, Ausdrüdlich | < 
allgemeinen — — wurde ferner — und das iſt 
ziemlich alles erlebt, was 3 [der twichtigie Punkt bei Diefem Gejege— | 7 
jcheben *anın Ind. doch | dis Die Sonfulatsgebühren in Gold, alio |! 
talsı noch nicht Da zum zriedensfurje, zu entrichten jeren. | 
met N i: De Streif Sir anderen Worten: Die Eugen 
rdnete Die Siadt Gel- Sätze würden ſich bis aufs Fünifach 
n den Ruhm für ſich in erb Im Intereſſe der durch bie 
en, dieſen neueſten Rekord Leipziger Muſtermeſſe zu fordernden 
ı haben, Noch viel bemer⸗ Handelsbeziehungen hat das Miniſterium 
als der Streik ſelbſt, a Auswã rtigen jedoch verfügt, daß bei | 


aſſung zu diefem Tun: die | Netien zur Leipziger Meſſe durs chgängig 





























ſoweit sie der nichrheitsto= | mu vier Fün {fiel i De er Normalgebühren zu a: : 
er | —* $ 9 — 
aliſtiſchen Pariei angehören. waren erheben ſeien. Die an der Meile in- |: Hielten die erſe Ausſtellung ab. 
mid. auf frieden mit einem Beſchluß, der |t erejlierien Lreiſe, die bei greiflicherweiſe Die Preisverteilung. 
von der M ität de —S—S ordn tauße 
MDR ——— ent aropen Umfang) Die „Rofler Canarı Breeders of 
m en worden war! Zie baren |baben, beaen indeilen die Hoffnung, e3 | Sifinois“ biel " u 
nr . 14 — * 7 
nfül ung weltlicher Schulen bear werde möglich feiı, „eine weitergebende | inois“ bielien in Schoenhofens 
2, und diefer Anzrag war abgelehnt | Ermähigung auf gefeglichem Wege zu! Yalle, 1224 Milwanfe Ave., ihre | 
5 Narn Y * J > 2a see x d — 
orden. Ran wird, das alles nu mit jerlangen. lerite Musitellung nebit Bramiierung | 
Aopfſchütteln leſen könner den mit nicht enug, erſtrebt h das C. 
NE Veiehu DR 1 eben ſo den a 1 genug, erſtrebt auch das lab. Preisrichter waren John C. 
werteren — der zialiſtiſchen er nam niſteri um eine grun d— IR ul u id Louis Diſchoe M chde 
rattion en dei aufnahme w le ſätzliche Föhn g der frage, ob die inlän: | ir — * xouis Fiſcher. Rachdem 
beit“: ſie habe fich entichieden, num |Di Hdje n Me ſſen allgemein von der. Yurus z.Idie Herren ihres ihweren Amtes | 
wieder mitzuiaten und mitzuraten, um | hie * befreit ſein ſollten, was unächie | mit der größten Sorgfalt und Ehre | 
nn — liche m Satz | mr 0 ne ı in seipsig, Frankfurt lichkeit gewaltet hatten, gaben fie 
u = 3 ungeberg und Zreslau Zuges | dag folgende Ergebnis befannt: 
Wieder ein Bad banferoit! ‚N anden worden ıjt. Bei den genannier nl 3 d 
Nach langen, vergeblihen Einigungs: In, eiten find Nolche Nesmuiter bon der | Der erite Ehrenpreis, große goldene 
verbandlungen bat der Magtitr Eat au N * —* neue ’ r —* die aus dem Aus— | Medaille in Klajie A eigener Zucht 
Homburg v. d. H. einſtimmig den Be— — — — auf der Meſſe fiel Hermann Bartſch, 3706 Mont— 
J a ie U = eingefuhrt ur ofo viede 15 ‘ f 7 
— ER ROREBEN Härung der Iiwerden, ob "we daß fie in * ac geführt | rofe Ave., mit 301 Punkten zu. 
AF⏑— O 22 * erau⸗ 
ar an 7 | | Die zweite errang fi) Chas. Schons, 
tra en VBurch neue Ablto nen zwuſchen | 2 We 0 oh oO 
der Stodiverwalnma und der AMtienge— Adhtung : Neue d ra UONDIEPL. PO. IE Eee 
iellihatt jollte die Zukunft des Dadez IE" ihen 3 — Sen — von deut⸗ Puntten; die dritte Ralph Rotter, 
5 5 0 u i ſ eingetroffen. Lie— mQX 
neu g Ir werden, aber e3 gelang | ü oſtello Ave., mit 2 
— * — era > al Fi E szang | der, Märiche und Tänze, | 3531 Co telio Ave. mit 973 Punk⸗ 
sie —— — u iu Br igu na au ms | 1. Schön tft die Jugend. r% und 4 vierte Harry) Kramer, 
ae. SPD Tirh an DIE eſen sehr sn | 2. 2 „nel dunfle Nırgen Fr 337 Weſt North z{ve,, mi it 268 
auictlichen dißhelli gleiten wird dem— 3. Behüt dich Gott, e8 S 9 R 
Kurdirektor Feldſieper zugeſchrieben, der 07 Son ge Punkten. Den erſten Vereinspreis 
var aus sei nor Stellung auszuicheiden || 4. Keifo und muster, erhielt 30). Roman, 1616 Reit 
— wurde, aber esd doch verſtand, J 5. 2 wet (hönen Aujtin Ave, mit 252 Bunften. Tas 
—5* fü der Akttien— + — = L - 
hen enitdieibenben Cinffun u eehntien, If. & Weißt Au.Shutten Ergebnis in Kaffe B war folgen- 
nen dender * m zu eri sen. | Sich geträum N a” * — m 
5 . _ “nes imt des: Frau Hermann Bartſch, 3706 
Von der Leipziger Meſſe. 7. Du du liegſt mir Montroſe Ave., 354 Punkte; Joſ. 
Die Ausländer werden es beſſer ha⸗ mir im — Een Ve CORE un 8 
—2 —* bisher, wenn ſie wieder zur 8. Leh mobl.du Heine Robman, 1 1616 W, Auftin Ave., 325 
Yeipziger Meile kommen. Auf V Veran; 0 WOK |Buntie; Daniel Bruck, 1436 Wella 
vi na des ( C > ta) i .) Dis Yrh —* 
ſu —— —F hat * ar  Zie Arbeit — | Str., 310 Punkte; Sohn Emmer- 
Inter Beteiligung a Des ates der Ste in wc Ihe zeppe g 9 
Yeipsig, des Mekamres > und der Han || !2 Ana Kolta. ‚fing, 1738 North Park Abe, 309 
Sefei aummer eine Veipredjung mit dem | | ‚ Walzer. Punlte; Frau 8 Weidinger, 1400 
nr ay . nr 
Bpritand der Hotel ier ur aung ſtatt⸗ 1 Sedgwid Str., 298 Punkte; Frau 
den. in der Sie * Ihreiin Rind nme 
gefunden, in nt Frage ung fan a tormet, | Sarry Kramer, 634 W. North Ave. 
eıne Krorieruma um ‚enregeiumg fand. —X ven du biit mein Augenitern, 


Der 19 Rh wein nicht, was foll es bedeuten, 
Zillerthal, du biſt mei' Freud'. 


Die beiten Golumbia Sprechmaſchinen zu 
Dar oder WAbzahlung. 


J. M. Cooper, 300 W, North Ave, 
Zcleyhon Biverfey 2799. y 
Diien abends bis 10 Uhr, au Sonntags, 


Vorſtand der vereinigten au 
fiber gab ſchließlich die wichtige Erflä- 
rung ab, daß bei kommenden Meſſen der 
bieber übliche Valutaaufſchlag von Aus⸗ 
ländern nicht mehr erhoben werden wird. 
Damit iſt eine Angelegenheit aus der 
Welt aeichafft, die viel böjes Blut ge- 
macht bat, und e3 märe nırr gut, wenn 
die Frage aud) für andere als Mefiezeis 


Fabritpreiſen; 





beſteht en tweder dem dentjchen Handel und der | 


ſein 
I 


| 
| 





Bert werden. Eonjt twird die Steuer 
von fogenannten Rurusgegenitänden, Die 
au dem Auslan*e eingeführt erden, 
ohne weiteres genau fo eingefordert, mie 
wenn fie im Nusland heracitellt worden 
wären. Die vom Dentjchen Andritries 
und Sande Istag um ein Gutachten an— 
negangene Smidelslammer Tresden bat 
ſich dagegen ausgeſprochen, daß auch noch 
auf anderen deutſchen Meſſen die Meß— 
muſter die fragliche Vergünſtigung ge— 
niehen. Sie wies in ihrem Gutachten 
darauf hin. daß die allgemeine Befrei— 
deutſchen Induſtrie, noch der Verein | 
heitlifung des Meſſeweſens förderlich 
ı lönne. | 
Nencs aus dem Schwahenlande | 


Stuttaart ift um eine Allufion ärmer. 
Der Sedanf. eines Theatermufeums iſt 
| begraben worden. 
biefigen Sireife e8 dem Projekte gı „en= 
net an der nötigen Teilnahme mangeln 
tiehen. Und der Staat bat fein Geld; 
3 Landestheater und das Konſervato— 
cum gehen ihm vor, und man mird den 
Staat darum nod nicht einmal tadeln 
{önnen, fo bedauerlich die Einjaraung 
de3 fchönen Planes immer bleibt, Eine 
Ueberoafhung für alle Anterejienten tit 
103 dagegen, dab man alle Beſtände des 
Muſeums — es war doch allerlei ſehr 
Schönes und Werivolles zuſammeng e⸗ 
bracht tworden — nicht dem würitember⸗ 
aer Lande, etiva der Iniverjität Tübins 
nen durch Angliederung, erhalten bat, 
|jonbern ‚daß man jie im Gonzen, ohne 
Ifie Tübingen auch nur anzubieten, an 

da3 Theatertwifienicha ftliche Anititut der 























Er mußte es, weil ie | 





Batton, 2504 N. Zamndale Ave,, 
165 Punkte. 

Das Ergebnis in der auswärtigen 
Klaſſe war das folgende: L. Gien— 


buber, 1412 Clybourn Ave., 288 
Punkte: F. Fiſcher, Brooklyn, N. 
N., 248 Punkte und 218 Punkte; AR 
Dr. Fennacy, Kankakee, Ill. 105 BAR j 
Runtte, MILWAUKEE AVE.. 

Die Beamten find: SHerman AT DAULINA:ST 
Bartih, Präfident; Peter Weidin- — 
ger, Schriftführer, und Ralph 
Rotter, Schatzmeiſter. 

— ———— 


Ar .,, 
Kanarienzüdterperein, Suttina 
Shepherd Check Worſted Enit- 
ing, 56 Zoll breit, nur in ſchwarz 


Der Kanarienzüchter-Verein „Chi— 
cago“ feiert heute morgen und über— 
morgen fein 25-jühriges Jubiläum 


} : und wei; farriert; paffend für 
ı 9 2 z : = 
und veranftaltet m Verbindung da 2 Kinderkleider, Damenröcke, Kna— 
mit eine große Ausſtellung in der ® hen-Ungüne etc. — 
Wicker Park Halle. Der über 50 Mit-|-® murden früher in 


glieder ſtarke Verein iſt Mitglied des 
Bundes „United Canary Breeders 


der Caifon für $3 
berfauft— speziell, 


ME 





of America“, welcher unter anderem le ee 

ad zur Yufgabe gemacht hat, eine 

einbeitlihe Prämiterungsmeile in 

Amerika — — und mit Percales 
einer Höchſtgrenze von 96 Punkten 

als Standard für den einzelnen Vo— Shirting Vercales, 360 Zoll 
gel dem uneingeweihten Publikum breit, feine weiche Pongee-Appre⸗ 


eine Garantie für reellen Wert bietet. 


am \ i tur, ausgezeichnete Qualität, große 
AS Preisrichter fungieren die Herren 


Id ee ren u 
Kombination bon Chirting Ente 
——— Kiel verfauft hat. Tiefe Aler Volltommer, Brooklyn, N. 9. würfen, bolle Stüde, echtfarbig — 
Nacıricht war fehr geeignet, allenthal- äftbent of : b wurden früher in 
|ben großes VBefremden zu erregen, umd Präfident of the United Canary ber alten Tür Ole 
man wird ſagen müſſen, daß Die ber- Breeders of America, und John C. — aa 
—— — —— Intereſſe id Baul, Chicago, Beiden Herren fteht Auswahl, die Nard 
and nut eat pa rgenommen as Ss: G — R U 
ben. Mit dem Rerfauf if jebenfallß Lie die Erfahrung eines Vierteliahrhun: RT h 


Stuitaarter, ja auf 
Theatermufeum 


Hoffnung auf ein 
ein württembergiſches 
endgiltig dahin. 

Der auch in Amerika wohlbekannte 
Stutigarier Tondichter Karl Kromer 
feierte dieſer Tage ſein fünfundzwaugig⸗ 
jähriges Dirigentenjubiläum beim Sing— 
chor des Turnerbundes Stutigart. Wer 
kennt nicht ſein „Nach der Heimt möcht' 
ich wieder"? Dieſe und andere ſeiner 
Schöbfungen kamen bei der Feier des 
Jubiläums zum Vorirag, das gelegent— 
lich des Stonzerteg de3 Eingchor3 began= 
gen wurde und dem Stomponijten hohe 
und ſchöne Ehrungen eintrug. Beſon⸗ 
der3 hüb’h wirkte es, dah er zum Eh- 
renmitgliede des Chor3 erhoben murde, 
und daß gleigzeitig mit ihm noch zwei 
Sänger, Fr. Narr und R. Pfiſterer, die 
fünfundzwangigjährige Bugehörigfeit 
zum C&hore feiern fonnten. Much Dieje 
Herren twırden in der bet beutichen 
Zimaern üblichen Weile geehrt und and 
gezeichnet. 









| Düiter Mingen die Meldungen, die 
aus Ulm an die weitere Ocffentlichfeit 


‚ge langen. Die Erwerbsloiengziffer 
ſchwillt mehr und nicehr an, und man 
* ganz ernſtlich mit einer bevor— 
ſtehenden wirtſchaftlichen Kriſis. Der 
Gemeinderat verſucht freilich, der zu— 
|nebmenden Wrbeitslofigfeit durch Not» 
ttandsarbeiten nad Möglichkeit zur be= 
| geanen und hat deshalb den Ausbau des 
Pismard- umd des Blaurings > in Angriff 
und er plant weiter die Mus 
| geitaltın 17 der öftlichen Glacisanlagen 
für den all, dar Teine nuhbrinaende 
Täatiafeit für die Erwerbsfofen ausfindig 
gemacht werben kann. Der Frage der 
Feſtungt werke hat übrigens der „Hei— 
matſchutz“ ſein beſonderes, Augenmerk 
zugewendet; die in dieſer Hinſicht ge— 
faßten Beſchlüſſe gehen dahin, daß der 
| Wall bi3 zum Vlaubenrer Tor abgetra= 
gen mird, während ein Wachhaus und 
[ei ine Staponniere fürs erite noch ftehen 
bleiben werden. Aber fo oder fo: dag 
| Stadtbild verändert fich, und mer 
| Stinder, Die der Heintat jo lanac fernge- 
| biteben find, werden einmal Mühe ha— 
ben, fich zurechtzufinden. 
Lie Behörden haben mahrhafria nicht 
ulachen, und es iſt bedauerlich, daß die 
Eiſenbahnverwaltung ihre Schwierig: | 
Fetten noch vermehrt. So Tiegt die Etadt | 
im Sampfe mit der Bahır wegen des | 
Vaues s einer neuen Blaubeurertorbr ide, 
| Die jeßige Brüdfe iit dem Einjturz nahe 
und fann Satten über 
nicht mehr tragen! Sie wieder in Stand 
zu ſetzen, würde eine halbe Million ver— 
ſchlingen und wenig oder gar wa 
‚nügen, eine neue Brücke jedoch würde elf 
ı Millionen Mark erfordern. ind die Bei 
‘Die Bahnvpermaltung nicht, wa3 
‚acglaubt werden joll, denn fein Menſch 
‚har beuie überflüiiiges Geld. Aber tvas 
jetit muß, muß fein, und die Erklärung 
der Bahır, mittel los zu ſein, genügt umſo 
weniger, als ſie ja auch die alte Brücke 
nicht aus zbauen laſſen will. Da ſind die 
Stadtv äter auf eine geradezu amerika⸗ 
ni niſche Idee gekommen, indem ſie erklä— 
‚te haben jetzt genug von der Sache 
und twerden die _Prüde jeelenrubig zer⸗ 
illen laſſen! Das iſt auch ein Robum 
in Deutiehland. Der Endfampf wird 
allerdings jet erit noch in Berlin aus: 
ge * ten; auf das Ergebnis iſt man be— 
— außerordentlich geſpannt 
— — —— 


„Roler Canary Breeders““. 


a 









ı genommen, 





' 
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or 


t 9 





1285 Runkte: Neter MWeidinger, 1400 | 
|Sedgwie Str., 279 Bunktte; Frl. 
Ida Kerth, 1400 Sedgwick Str., 
273 Punkte; 
3531 Caitello Ave., 266 Punkte; 
Rudolf Hanke, 2114 Ordard Str., 
249 Nunfte; Sohn Zartler, 1536 


4 


ER 


achtzig Dentner ! 


ibr gern | 


Frau Th. Rouer, 


Yudfon Abe., 226 Runkte; Br. n. 


a ee EEE TEE 


dert3 zur Seite. Ehrenvolle Preiſe 
erwarten die Sieger. Den erſten bil— 
det ein von den letztzährigen Siegern 
und den Beamten des Vereins geſtif⸗ 
teter ſilberner Jubiläums-Pokal. 
Er kann nur mit Vögeln aus „eige⸗ 
ner Zucht 1920“ (durch geſchloſſene 
Fußringe kontrolliert) errungen Iver= | 

| 

| 

} 





Dreier Scarfs, mit dazu Pal- 
jendem Kiſſen, aus leinen-finiſhed 
Stoff gemacht ringsum und in der 
Mitte mit fanch 
Spitzen beſetzt — 
in einer hübſchen 
Schachtel — of— 
feriert zu 


den. Die Arbeiten eines bewährten 
Komites dürften allen Beſuchern 
Rechnung tragen. Darum verſäume 
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fieberten Künftler anzuhören. | 





Die Wefenheit des Menſchen. 


Wiſſenſchaftlich wird am nächſten 
Sonntag, nachmittags 3 Uhr, eine 
„I Daritellung gegeben werden des Zu⸗ 
fammenhanas von Leib, Seele und 
Geift, welche die Glieder dir menſch— 
lihen Wefenheit bilden. Nur dur! 
das Erfennen, wie diefe drei a 

| 
| 








Anzüge, einfad. 


Neberzieher find 
itig, Sammet= 
und 1lliters; 
zu 825.00; folange 
Muswahl. au..... 
der menſchlichen Weſenheit miteinan— 
der verbunden ſind, lernt man die 
Urſachen der Krankheiten erkennen. 
Findet der Arzt das rechte Mitiel zur 
Verbindung dieſer Glieder, ſo kann 
die kranke Menſchheit auf eine ge— 
wiſſe Heilung mit Zuverſicht rechnen. 
Vortragende: Frau Ida Bilz. Der 


ner, gemacht bon 


stocefter. Speziell. 


\serte Bis zu $75.00 
ı RUE ... . 
Engineer Sderalls 
veiß, ſpeſziell zun. 


Vortrag findet ſtatt im Viking Tem⸗ 
Ecke S 
Jedermann hat Zutritt. 


pel, 3257 Sheffield Abe., 


School 
Str. 


214 


75.17 Jahre; 2 grobe 
Bartien, au $12,50 und 





97.33 


Band, ält .... 


Silber-Sets 


ee ee — — — — — — — 
— 





(Eigendienſt der „Abendpoſt.“) 





Es iſt ſelten, daß man ein Muſte ꝰ—— — — Man er 
‚findet, welches zmei Kleidungsſtücke Eee 
für einen Schultnaben bereinigt mie | hend ans 
Nr. 8780. Die Blufe ift mit einem | Silber Jar, 
Iso im Rüden und einem feparateı | Yurffer, Nas 
|Rragen. 7 Die Hojen haben einen for= | gel = seile, 
| st n opfbafen 


au.. 58 


Toilet Set, 
Kamm, Bür- 
ſte u. Spie— 
gel, in net— 
t:r Schadt.. 
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Drefler Scarts: 
51.95 


inner! Betrachiet Euch Dieie Werte! — ete. 


wahl von Farben und Muſtern, um davon zu 
42; früher bis zu 827.50 verkauft. 


oder 


Männer-Meberzieber 
lleber zieher in Größen 834 bis 
u 870.00; in zwei Partien eingeteilt, 
au Be Klar Farin — 


Anzüge für Männer und junge Dan 
Hirſh⸗Wiclwire 


irgend einem gemiſchten Anzug im Ha 


A 

510 Mackinaws und € vate für Knaben zu 84. 99 I 
Knaden-Madinaros, hübiche Plaide, mit Gürtel, Größen S Bis 17 Jahre, und Uecbersicher, SA cn ! 
bis 8 Jahre, aus Chinchilla ımd Eloth, ST.50 ma S10.00 Aserie, !nowabl au. ‚BI z 
2Hoſen Knabenauzüge, hübiche, Gordburon Anaben-Rompers, cin! „nmabenpoien, v bis 16 Aaurc, —4 
Miſchungen, in den neueſten Mo⸗] beiſpieuoſer Bargain, alle Farben, Corduroy, blaue Serges, Caſſi 
den, beide Hoſen ganz gefüttert;; blau, braun, grün, Drab und meres und Tweeds, voller Schnitt 


grau; Größen 2 bis 8 
Jahre; ſpeziell zu..... 


$1.50 Golftappen * Knaben, * am. 











— - — 


——— — ——— 








ee Spielgeng—die Sende der Kinde 


Spezieller Verfauf von Floormı- 
itern, 10 bi8 20%, berabgeiest. 


Srgend cin von Euch ausgeindh- 
ter Bhonograph wird unter einer } 
poſitiven Garan— 
tie an Euch ver— 


Der Weihnacht 
tallzuber, 


ger. Korb, W 


geſtell, 








Nur für —â— die Auswahl von 
Sonora (Trovatore) und 
Columbia No. 2 


re Mugen und Wimpern, 
Krausverücke, geſtrickte 
zur 3, reguläre rt $13} 













Sünf 10sölfige ilbums3, 29 Stüde (Eurs Wert — offeriert zu 
eigene A tumaabl), 300 Nadeln und ein 
Rec ci x 
niger 89.00 Wandelbilder 88.090 Puppenwagen, 
51 AO Nafıhine, elefteifch, | ir Bubven bis zu 2U 
sa'ınıne, will m, * * VV—— 
0 Rocker aus ausge- —— 
Kleine Anzahlung, Reſt monatlich. ſuchles Hartholz, fumed FRi ms, Erten. Cord * 


rette 





Record-Albums 


5 Halten 12 10zÖllige Records, 
$1.5 


‚0 Wert; 


s16,.00 Antomobile 


zegnläzer Kontrolle, 


Win dichild, 
fo lange ſie vorhalten, zů 


Bumper, 
Gas Ich if i 











390 |” 5 
< und, * us 
Ftiertags⸗Cinlaufsſtunden: 82 


Mahagoni 


3:30 bis 6:00 


und doppelbrüſtig, meiſtens kleine Partien, eine gute Aus 
wählen; in allen Größen, 32 bis — 


— 

einfach- und doppelbrü— 
Tuchkragen, Ulſterettes 
Zrößen 34 bis 42; Werte bis 
e der Vorrat reicht, die 


DEF EEE 


nirgends findet Jor ſolch gut ausſeher * 
4, Ulſterettes oder tonſervativ, 


wert b 


..... 


J Mannerhoſen, alle Größen, 30 bis 2, 
und } reinwollene blaue Serges, Flanelle, ge— 


Eure Nuswabl von | ſtreiſfte Kammgarne und Cait Finere 3 
aufe, |; etwa 1000 Ware, wert bis zu 0 
— in zwei Partien — zu 


85.00 


‚ser Jaceis 


57.506 208 .....; .$5.0 


— einfah blaner Sof, | innen $1 * 
MM) 


81 99 und qut gemacht, regu⸗ 
I lär zu 82.95 verk., jeyt 

Hoden Rappen, in allen Farben, die 

T75e Corte, zu 


51.88 


85c | 390 





Ausgezeichnete Raucher-Artikel für Weihnachten 


Check Mate Elites, reine Ha. Dein Garcia vder Tamıpe- | Brince ze. Nauhtabat — | Velvet Tabat — 16-Unsen- 
vana 10c jteaigbt Zigarren, — | Yelta anereit — — si ve "$1, 15 LU RR 1 .33 
fveziell, fo Tage eine ar e | ee ; DE 3. 95 — —— 

Hartie vorhält, Kiſfte 82 95 | Se Turedo uder — Raumfta- | Schr feine 10€ - a — 
von 50 zu | _ ®rop. © — — at, 81. 1‘ Um jo "Ss 19 | Stifte von 10 Stüd 69e 

| 52.00 Kiſte Süchfe : 

La Cadiza oder 6c Concepto, > 5, 49 5 —— 
reine Savana 15c ſtraight Bi⸗ ‚Fame, Sufy Striie od. Ghe- Tip Top, Plow Bon vd. Gight 
aarrc, jede in Foil mewirfelt -— | go. Rn tin Zigarren — | fi Sigaretten — 2.00° | Bros. Tabat — 90c 
fveziell, stilte von 25 9 19 | ifte von 50 Ctüd 82. 89 Sarton von 290 tik 29], 49 | Eimer zu Tc 
zu .................... . SU ..... L = 

| 4 SI Vartner uber White 

Motor Club ober Le Vanto New — Zigarren — Trinee Albert Tabak — 16 | Scal lang geſchnittener Tabak, 

Zigarren, Kiſte von J 89 5 Kilte don 50 Etü 3 19 Unzer Glas-Humidor :61 31 Be reguläre BOc Eimer 65€ 


DD Zt ... 














— 


Mann ſpricht * perſönlich zu allen Kindern. 
84.00 Wäſche-Set 


Waſchbrett, W 


Klamntern, | } 


Bügelbrett u. Bü—⸗ 
ta u f t. 2 Gerade geleifen zu WAS EI. sncunbsliligee Zug, Xuioı 
Jet haben mir s motive, Sobicmvagen, Berfonens 
eine reichhaltige 92. 49 —— Zignal und 1 95 
Auswahl. Wir A 
h 5 — Kuaben-Velozipese, veritellb. ı 84.00 eHnoih *5 —— Beipmachtöbaunt 
eiva ren ö irgen d Zib, ihm ere Gummireiſen, drei pierd, hübſche Ap m⸗ Ker n verſchiedenen 
eine, die Ihr J Größen für — n * bis | mel, Ziß ı . core Ind — in 
— oe Ay 10 Jahr n, gewöhnlich zu $6.00 pofitert, 1 zeihnachts-Schachteln — 
dv a abrc zu 8 5 E ei tc ‚or tor die 
euch, Mi 30 | Ba RE Mein 2, 98 °83c 
na s4.25 und. e SL azu ..... 
Weihnachten auf. PR 5 
(Schaut nad d. 24-3011. Babypuppe — | 
roten Schild.) hübſches, lebensähnliches, 


Babygeſicht — ſchließba⸗ Hi “ 





ne —— Be 








—A— — — 








Records 


103öllige deutſche Columbia 


Records; Orcheſter-, Inſtru— 
mentalmuſik und Lieder. 


Probiert ſie in 
unſeren neuen 
Räumen; 

zu 


Glas}, 
rin⸗ 


äſche⸗ | 














7.39 


4. 98 


Der berühmte Ala⸗ 


hama Coon —* 
wöhnlich 730: 
2 Counter, 390 
— Spiel, die 
Heim Unter 
hatt 81.25 — gu Ei. 
u 


Triners Bit- Comb. Sh— 
ter⸗ 71 ringe u. Heiß⸗ 
wein C waſſer $1 

1 Ti. Per— flaſche, 
oride of "17 2 St. Heiß: 
Hydre C waſſerfalſche — 

ovalt's garan— 59e 
Vills, siert, 


i6e 


Beech a m's 


Vicks Bapo 


Rubs, 
(Si. 18c 


11 
BJ 


Pills, 16€ out 

21 30e 18 

ik... = 
Cuticura Turpo c 

—— 17e s1 Spion 

Haar 69 

A rmour's Tonie, c 

En 455 Puritan 

c Mala u. 


980 


a 1 nı » line | Hopfen, 


Seife OR Emul⸗ 

J. 270 47 
Life VBuon ‚st Haie, C 

zu  21le Three King 
tür. Magen⸗ 

_Iap Roſſe tropfen 420 

Seife, Natures Lam 

3 für. 2le|: Lax, zu....14 


Bänder 


| 87 Import. echte franzöſiſche Glace Reinſeidene doppelte Damen— Fanch reinſeiden. Band, 
handſchuhe für Damen, 2 Klaſpen, m. dſchuhe * — Yarz c . 
| . ea ) ; handſchunhe, durchweg gefütiert, JTapeſtry. Taff i Zus 
1 ‚Yabn-Zei, 3 Stüde, in bübicher $7 Paris Point beſtickt. Rücken, ſchwarz, — ı eg g ui : I -ape v, Zaffeta und za - 
| Zor, ichönes Gefhent, zır. raıt, Iobiarbia, weir ır. dumfelbraym, | paben 2 Slaipen, mit bejtidtem fiin, 10 ımd 11 Zoll breit; ‘ 
3-Stüf Toilet-Zet, beftcht aus Nanım, grau, lohſarbig, weiß u. duntelhraun, sr Kom IR eine aute Auswahl : 
| Brite umd Epiegel, . in Box 11 in allen beitebten Farben — ein ie: Rücken, in ſchwarz, grau, braun = e gute Auswah ‚von & 
| mis Salve, iu ...... 8 des P in einer Schach⸗ und weiß — in einer Schach⸗ Muſtern für — 
| Manicure + Set, 6 Stüde im 35 des Pant I EINEr Tayadı | Den 2 und Handtafchern — Mer . 
| bübfcher Bor, zu ..... 4 tel — das Paar 6, 008 z eo. $2, 50 bis 83.08, 
Manieure Sct, 5 tie, in ae Re 21 Sie Mar 1 ‚98 
| fütterter Vor, au .. 87 Vs il... DIE 5 Jard. 
ı re 
| | eo. 
| | \ 1/2 |Berzurferte DO 
; 3 2 
| | Sun Slanlels a ungeſu ähr! — ———⏑ Ar — 
| Seide Ghiffon Regulärer 50c per Binnd Wert, 2 Bund 
| | Lelvet Taiden, —| Gin Arianf von gerade 1000 Bett-Blanfets, zam Verlauf in bei- su 0" st —* — =. u Sotange 
| | 2 e en: 2 U00 Pfund vorhelten, im beiden 
| | € nn nn den Läden. 63 bei 80 Zoll, feines Garn, grau und lohfarbig, mit JLäden, das Pfund 4u..... .5.5. c 
| Seit enfutter, t fa fr * Ser 17 Ro te f 3 
a 2 — anch blauer oder roſa Bort anct 
rekten Schnitt und können aus Woll- Börje u. Spiegel; > = = en m re Ms |_ Sein feine ze Be, * 890 
2 Y er: hip nn nder, eane wolle ad x = ui Q, U) ⁊ Schach 
oder waſchbaren Stoffen gemacht Ö — reg. Pfd.Schachiel 
werden. beinrahmen, wertftur. Früber in der Saifon murden fie für “fertierte Cream Bonbons, die Sorte, 
| i bis 5.98, 98 verkauft. Speziell, da3 Paar off en die Strümpfe der Kinder damit 
|_ Diefes Mufter ift in Größen für | > 3.98 mer > verim — — su füllen, Ipeziell, das Bfımd au. C 
rie .. ern zu fül ‚2 
| Knaben von 4—12 Jahren zu haben. ' | 0 





Größe 8 bedarf 1°, 
breiten Stoffes für die Blufe und | 
1°; YpE. 36 Zoll breiten Stoffes für 
die Holen. rei löc, 





j 


„Fidelia.“ 

—— ſind unter Angabe der dor geſtriger Familienabend ganz vor— 
gewünſchten Größe und der betreffen— züglich verlaufen. 
|den Nummer gegen Giniendung von 13| _ er. u er 
Gent zu beziehen durch die „Mode: | Sn den Reihen der „Fidelia“, 
| Abteilung“ der „Abendpoit“, 223 Weit | der angeſehenſten 
Waſhington Str. Chicago, Ill. Checks 
und „Money Orders“ ſollten auf „Tve 
Abendpoſt Go.“ ausgeſtellt werden. 


eines 
und älteſten Ge— 
ſangvereine der Stadt, beſtehen be⸗ 
tanntlich ſo freundfchaftliche Bezie- 
kungen, mie man Sie jonjt vielleicht | 
— — nirgends findet. Es herrſcht dort 
ſtet⸗ völlige Harmonie, und wann— 








immer man zulammentommt, amü⸗ 
iert man ih aufs Belte. So mar 


'eö auch bei dem geitrigen Yamilien= | 
|&bend, der in den unteren Räumen | 
|ber $ Lincoln Turnhalle ftattfand und | 
‚eine fhier unerfchöpfliche Reihe von 
‚Vorträgen aller Art brachte, jo daß | 
die 
ungünftigen Wetter& eine recht Hatt- 
liche Anzahl eingefunden Hatten, erit | 
‚lange nah Mitternaht und aus- 
| nahmslos völlig befriedigt sach Haufe ! 
gingen, 

32c| | Nachdem der rührige Präfident 
‚der „Fidelia“, Herr Joſeph Fall⸗1 
bacher, den gewöhnlichen 
|beifer unter dem Namen „Der 
'Wurz’nfepp“ betannt, die erfchienenen | 


Der alterbeite köſtliche friſch 
gerõſtete Kaffee 


—— 


Die allerbeſte 
Creamery But⸗ 


520 
BANEES 


Nordweitſeite: 


Home Blend 
Derjeibe Staffce, 
den Wagenverläu- 


for au d5c 
bi3 50c 
verlaufen 


Kaffee: Läden: 


ter — 
JPiund. 








Deſtſeite: 


.. szene» Ave | Zu 2. —386 Etr | 17 + it 
Milmaulce “+ 128300, Madifon C 
1045 mMilmaulee Ave. | 1836 Wine Saland | ı Mitglieder und —J An einigen 
204 Wilienfee guipe. | 1217 S. Sailteh Sir | 'herzlichen Worten begrüßt und Herrn 
12012 W. Nor 332 ©. SHulite, Etı 
un 1318 8. 12. Er. Zrit Bergmann gewiſſermaßen als 
408 ®, Tipifion Err! 3102 W. 22, Er. Kommeräleiter vorgeftellt hatte, fam 
720 ®. North Ave. =üdjelte: 


ein recht anjprechendes Unterhaltung= 
programm zu y — 


dofz TUNG. 


3244 Yircoln ve, 
3831 Lincoln be, 
N. Elart Eir, 


4458 ©. Albland Fine. 
3427 ©. »alfted Etr, 
3032 Wentworth Ave. 








Teilnehmer, deren fich troß des | 


Sterbtichen | 





— — 


Der ſeit ſeiner Gründung am 4.| 
| Dezember 1872 unuiterbroden uns| 


hörer für feine humoriftiichen Vor- 
träge, errang aber geitern abend be= | 


iter der Leitung seines allbefannten | fonders lebhaften Beifall mit dem 
‚und . (beliebten D Dirigenten Hentt) ;aeitgemähen Gedidht „Michel ſei 
von Oppen ſtehende Chor ließ ſich in ſtolz“. 

drei Liedern hören, die er mit bes Unter den Klängen der Yallbagers | 
fanntem künftleriiken Gmpfinden |fchen Haudfapelle wurde dann nod| 
zum Vortrag brachte. Auflehen er> ein Stümdchen getanzt. 

regte bejonde wi ein in Chicago no 


nicht gehörtes Lied on dem ſchwei⸗ 
zeriſch en Komponiſten Hermann Su⸗ 
‚ter, betitelt „In ber Fremde”; 
| Emil, Rohde, ein eifriges Mitglied 
der „Fideli a“, hatte die Noten dazu 
von ſeiner fürzlichen Deutjchlandreife | 


Deuntſch⸗Amerikaniſche Hilfe. 


Dezember. 


Mit der Bitte um Veröffentlichung | 





t der „Mbendpoft“ das folgende | 
| mitgebracht. Langanhaltender —AI a 
wohlverb; enter Beifall Lohnte die)  Yym Mittioch findet in ber Lin⸗ 
wackere Sängerſchar. lcoln Turnhalle, Divericy Blvd. md! 
Das ſonſtige Untechaltungspro-⸗ Sheffield Ude., die letzte Verſamm— 


gramm bot eine Fülle auserleſener ſung der Deutſch- Imeritanichen | 
&enüfje. zn Gode und Henry Hilfe in dieſem Jahre ſtatt. Ein! 
| Marchetti, e beiden Meifter auf der — zerordentliches Komite, das in der 
Zither, perftanden es, ſich ſo recht in lerien Verſammlung von dem Prä 
die Herzen ihrer Zuhörer hineinzus | iventen erdinand Wa Ither ernannt | 
ſpielen. Herr Franz Dirzumeit mit | jurbe, wird einen Plan vorlegen, | 
feinem prächtigen Bariton und HET | demzufolge das Hilfswerk auf einer 
Carl Branditetter mit feinem wohl⸗ dreueren Baſis organiſiert werden 
leutenden Tenor erfreuten durch meh⸗ ſoll. 

rere —— desgleichen da$| „DieZahl der zum Hilfsfonds Bei— 
Marchetti⸗Terzett. Der Wurz’nfepp | fteuernden iit (der Zahl der deutfch- 
felbft errang mit mehreren br.morifti= | amerifanijchen Bevölferung gegen= 
en Vorträgen einen Bombenerfolg, |üibergeftellt) jehr flein und eine ge- 
und e& ift jeher zu ntjcheiden, wen | wife — und erklärliche — Ermü— 
die Palme gebührt, ihm ober jeinem |dung ift bei diefen eingetreten. , Da= 
Hauptkünftler Ernft Heinen. Lebte- 


wie WR: —— Zu⸗l nicht nur nicht im — nein, 


Het I Kerianınmlung am Mittwodj, dem 15.19 b e; 
gewieſen; 


gegen iſt die Not in Deutſchland Zweck buch. eine Kleine 


Np2. 36 Zoll $00000900000009000040 Doppelte JM. Stamps bis — — 








ſie wird in den nächſten Monaten mi: 
| erbitte rter Heftigkeit neu einſetzen. 

E⸗ fehlen reichlich ein Drittel der 
notwendigſten Nahrungsmittel, ſelbſt 
wenn man das Exiſtenzminimum der 
Berechnung zu Grunde legt. - Die 
zrauen und Kinder aber müfjen für 
bie nächiten vier Monate (bi bie 

liebe deutiheMuitererde wiederfab- ; 
'rung liefert) mit Nahrung verfehen- 
werben. Das ilt unfere Yufr: 
fie ift una vom der Natur zu= 

mir find eine? Blutes und 
dürfen unfere Stammesangehörigen - 
nicht dem VBerberben preisgeben; mir” 
vige Schmad und Schande” 
auf uns häufen, wenn wir dem Gebnt - . 
Ider Natur nicht fo ten. 

„Wir werden eitfen Plan vorlegen, 
der, wenn gründlich durchgeführt *5 
und das iſt möglich, wenn jede Frau 
und jeder Mann etwas mitarbeite— ° 
Ihöne Summen einbringt. Es gilt,‘ 
die zu erreichen, die bi2 jepl 
Inicht erreicht wurden. Wir erwarten, 
daß man biefer dringenden Einla- 
dung folgt, ob beauftragt oder nich; | 
jeder und jebe ift Mitglied, wer bat 
Gebot der Nächttenliebe no. nich 
zum Schutt aemworfen hat.“ 

Das Komite der „D.U. 9. 
3. Willig. 








* er fein Grundeigentum vers 


faufen will, erreicht ſchnell feinen: & 


4 » 
der „Abenbpai . Mn 

































































































Abendpoft, Chicago, reitag, den 10. Dezember 1920. 
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Abgetan. 





„Der Sltlinoifer Verfaffungsfonvent hat fich 
bi3 zum 6, September vertagt.“ 

Das ilt die „amtlihe” und höfliche Verjion. 
Die private Beriteritattung jtellt die Sadye ct- 
was anders dar, „Die Konvention ging in die 
Brüche”, meldet einftorreipondent: „Der Konvent 
legte jich Ichlafen,,, ein anderer, „Vielleicht wird 
fie wieder zufammengeleimt”, fügt jener hinzu; 
„Vielleicht wacht er am 6, September auf, ala 
ein Krüppel, oder als LZeicdhnam, oder aud) als 
eine neubelebte Körperichaft“ — der Anderen. 

Vielleicht! Vielleicht tritt der letztere Fall 
ein, Dany mühte fie, die Stlinoifer Berfafjungs- 
Tonveniion, aber aud) eite in ihrer Zufammen- 
fegung einigermahen andere und in ihrer An- 
hauung ganz andere Körperihaft fein. 

Von den 102 Mitgliedern des Verfaffungs: 
fonvents find feit feiner Zufammenfegung drei 
geitorben und neun zu Mitgliedern der Mifembly, 
beziw, des Kongreiies gewählt worden, Bieje 
follten damit ausjcheiden. Dann würdey mr 
mehr 90 Mitglieder verbleiben, von diefer Ipür- 
den die meiiten aber immer noch Nödvolaten fein 
(urjprünglid gehörten 57 der 102 dieſem eh— 
renwertenStande an) md einer der Sauptgriinde 
der unbefriedigenden Arbeit des Konvents würde 
fortdauern. Dein e3 wird geiagt, dal; die 57 
Anwälte allzufchr darauf bedacht waren, fich den 
Richtern und gewiljen anderen „Interejien” ge: 
fällig zu zeigen. 

Berhängnisvoller dürfte die große Anzahl 
„der Aemierjäger, die im Stonvent jahen, beziv, 
auf die Mitglieder des Konvent einigen, oder 
ſtarken Einfluß ausüben konnten, geweſen ſein, 
und das ſich daraus ergebende Streben des Kon— 
vents, möglichſt alle derzeitigen „Jobs“ fort— 
dauern zu machen und neue zu ſchaffen, zum 
Wohl und Beſten verdienſtvoller Patrioten. 
Ausſchlaggebend war die der Stadt Chi— 
cago feindliche, bezw. auf möglichſte Belaſtung 
und Ausbeutung der Großſtadt und Entlaſtung 
des „platten Landes“ abzielende Politik, welche) 
die Mehrheit des Konvents vertrat. | 

Zurh die perjuchte Vergewaltiaung Chi-| 

Tägos — dur den Verjud, die Vertretung der 
Stadt in der Gefekgebung des Staates in un- 
erhörter und ungereshteiter Weije zu bejchrän- 
fen, warf der Konvent feine ganze mühſelige 
Arbeit in den Papterforb, fpradh er fich ſeloſt 
das Todesurteil als ſchaffende Körperſchaft. | 
weil er am Ende feines EStrides war, und er 
tit — jo wie er war — endgiltig abgetan, weil 
ein Konvent, der darauf aus iit, eine Stadt wie | 
Chicago zu entredhten, fie um die ihr zustehende | 
Vertretung in der Gejeßgebung des Staates zu | 
bringen und damit dent Grimdaedanfen der | 
repräfentativen Demofratie in’s Gejicht zu fchla- 
gen, in unjerer Zeit unmöglid dauern und Er- 
folg haben Fanın. 
ften Sahres zu neuem Leben erwadhen — dann 
wird er aber bon einem anderen al3 feinem 
bisherigen Geiit beberrjcht jein, amd dieſer 
Geijt wird „Ibombjonismus“ genannt werden 
müjjen. Nur warm der Mayor und feine Faktion 
e3 jo wollen, wird dem Konvent das zur Mic- 
deraufnahme der Arbeit notwendige Geld zur 
Verfiigung Itehen, md nur wenn eine Mchr- 
heit des Komvent3 fi auf de3 Mavor3 Boli- 
f 
Gent Fahrgeld“ Planes, verprlichtet, wird 
„Zhompjon“ jenes tun. 

Tab der Mayor nicht nur nicht daran den- 
fen wird, dem Kongreß ein Wiederaufleben zu 
ermöglidyen, sondern alles in jener Macht 
Etehende tun wird, Toldhes zu bverhüten, falls 
die leitenden Geiiier in ihrer, Chicago feindli- 
hen Haltung beharren jollten, das fcheint felbit- 
veritändlihe Vorausſetzung. 


| 
| 


Der Berfaffungsfonvent hat ih vertagt, 
Der Konvent mag im September näd)- 
tik, im beionderen zur Unterftügung des „Fünf 


Die Wahricheinlichleit ift, da der Verſuch,! 


dem Staate Illinois eine neue Verfaſſung zu 
geben, wiederum fehlſchlagen und alles beim Al— 
ten bleiben wird. Für den Verluſt, oder die Ent. 
täuſchung, die dem Staate und der Stadt daraus 
wird, ſind die Aemterjäger und Grabſcher und 
ſonſtigen ſelbſtiſchen Intereſſen, die eine Be— 
ſchränkung der Vertretung Chicagos anſtreben, 
verantwortlich. 

Chicago kennt ſeinen Wert und ſein Recht 
und wird ſich nicht herabſetzen und entrechten laſ— 
ſen. Ein jeder Verſuch, das zu tun, mu fehl- 
ſchlagen, denn Chicagos Recht wird „im Staate“ 
immer die zu einem Siege nötige Unterſtützung 
finden. 

Nur wenn „das platte Land“ (Down State) 
auf die ungerechte Beſchränkung der 


mL By 


fen, eine neue, bejfere Verfajiung zu erlangen, 





Hoc) einmal der Polizeichei. 


Der Bolizeihef Fitzmorris beſchwert ſich 


darüber, daß die Gerichte ihn bei ſeinem Be— 
mühen, die Stadt von dem Verbrechergeſindel 
zu befreien, nicht hinreichend unterſtützen. Die 
Frage mangelnden Zuſammenarbeitens der bei— 
den Behörden iſt ſchon oft in den Zeitungen er— 
örtert worden, und es unterliegt keinem Zwei— 
fel, daß die Chicagoer Polizei Grund zur Klage 
hat, wenn überführte Verbrecher vor Gericht 
mit gelinder Strafe davonkommen und bald 
darauf paroliert werden. Es laufen in den 
Chicagoer Straßen viel zu viele Perſonen 
herum, denen man aus allen möglichen Grün- 
den die Strafen für ihre Verbrechen entweder 
ganz oder doch teilweiſe erlaſſen hat, ohne daß 
ſie der Bürgerſchaft eine Gewähr für ihre Beſ— 


wird gar zu ſehr von ſentimentalen, politiſchen 
und hier und da auch ganz ſicher unlauteren 
Einflüſſen beherrſcht. Solange da nicht Wan—⸗ 
del geſchaffen wird, kann auch die beſte Po— 
lizei mit dem Verbrechertum nicht fertig werden. 


er entfernt ſich von dem 
Rechts, wenn er die Anſicht vertritt, daß er und 
ſeine Organe irgendwelche Perſonen, gegen die 
ſie bloß den unbeſtimmten Verdacht hegen, ſie 
möchten etwas ausgefreſſen haben, 
Straße aufgreifen und auf ebenſo unbeſtimmte 
Zeit ins Kittchen ſtecken dürfen. 
haben des Polizeichefs, die Sicherheit der Per— 
ſon und ihrer Habe in der Stadt wiederher— 


d 


werden. 


Vertretung 
hieagos verzichtet, nur dann kann Illinois hof— 


















Soweit hat der Polizeichef recht. Aber 
feſten Boden des 


i 
auf der 


Vor⸗ 


NAD 
var 


zuitellen, iit Töblih, und es it nebenbei aud) 
die Aufgabe, zu deren Erfüllung ibn der Bür- 
germeilter berufen bat. Er hat fidy aber, wenn 
er auf den Verbrederfang gebt, vor allen Din- 
gen felbit fireng auf. den Boden des Gejekes 
zu_ftellen. Pie Sagd auf das Gefindel auf 
gejekwidrige Weile zu betreiben, dazu ijt der 
Rolizeichef nicht berechtigt. Auch er unterjtcht 
dem Gejeh md macht fih durch feine lleber- 
tretung ſtraffällig. 
Nach dem Geſetz muß jeder von der Po— 
lizei Verhaftete umgehend unter einer beſtimm— 
ten Anklage dem Richter vorgeführt werden. 
Iſt die Polizei nicht in der Lage dazu, ſo hat 
der Verhaftete das Recht, ſeine ſofortige Frei— 
laſſung auf Grund des Habeas Corpus-Voer— 
fahrens durchzuſetzen, bezw. durchſetzen zu laſ— 
ſen, und der Richter würde pflichtwidrig han— 
deln, der jemanden bloß auf einen vagen Ver— 
dacht der Polizei hin in Haft belaſſen würde. 
Der Polizeichef weiß ſo gut wie jeder andere, 
daß Verhaftungen nur auf Grund von regel— 
recht ausgeſtellten Haftbeſehlen, die ſich auf be— 
ſtimmte Anklagen gegen die zu Verhaftenden 
gründen, vorgenommen werden dürfen, oder 
wenn die Berfonen bei VBeachung einer gelch- 
widrigen Sandlung auf friiher Tat ertappt 
Die Perfafjung aewährleijtet jedem 
Bürger feine perjönliche Freiheit, aud) dem vor— 
beitraften, Die Tatiahe, dal jemand eine 
steiheitsitrafe verbüßt bat, geitattet der Po- 
lizet noch lange nicht, ihn Nusnahmemaßregeln 
zu unterwerfen, von denen daS Geiek nichts 
weiß. Recht ußd Geſetz zum Siege ver— 
helfen will, muß ſich vor allen Dingen ſelbſt 
innerhalb des Rahmens des Geſetzes und der 
Verfaſſung halten. Die Methode des Poli— 
zeichefs iſt darum nicht zu billigen. Selbſt wenn 
unter hundert auf ſolche Weiſe geſetzwidrig 
Verhafteten ſich auch nur ein einziger befände, 
der ſchuldlos iſt, und den übrigen neunund— 
neunzig Vergehen und Verbrechen nachgewieſen 
werden könnten, wäre das Verfahren der Po— 
lizei nicht zu rechtfertigen. Geſetzwidrigkeit 
bleibt Geſetzwidrigkeit. Wer einen Bürger 
ohne geſetzlichen Grund der Freiheit beraubt, 
vergeht ſich ſelbſt gegen das Geſetz und er kann 
von dem Geſchädigten dafür zur Verantwortung 
gezogen und haftfpflichtig gemacht werden, 
Chef Fitzworris hat ofſenbar den beſten 
Willen, der Bürgerſchaft zu dienen; aber er 
iſt in ſeinem Eifer zu weit gegangen. Die 
Verfaſſung und die Geſetze gelten auch für ihn. 
Er darf ſich nicht über ſie hinwegſetzen, ge— 
ſchähe es auch nur aus lauter Amtseifer. 


— — — 


Zur Einwanderungsſrage. 


Mer 


Lesz8 


Süunfzehn Millionen Europäer warten auf 
eine Gelegenheit, nad) den Vereinigten Staaten 
auszuivandern, heit e3 in Berichten von der 
anderen Ceite de3 Milantiihen Ozeans... Das 
einzige Hindernis, das diejen ungeheuren Zu— 
rom bon Ausländern zur Zeit von unjeren 
Geſtaden fernbält, beitehbt in dem Mangel an 
Zransportichiffen. Die Einwanderungsfrage ift 
cuts Neue in der Bordergrumd des allgemeinen 
Intereſſes gerückt. 

Leider erfährt auch dieſe Frage, wie ſo manche 
andere, bei der es ſich um das allgemeine Wohl 
unſeres Landes handelt, vielfach keine ſachliche, 
unparteiiſche Behandlung. Es wird Intereſſen— 
politik damit getrieben, um ſelbſtſüchtige Ziele 
zu erreichen. Es fehlt der weite Blick, der 
die erſprießliche Entwicklung der Ver. Staaten, 
die gedeihlichere Ausnützung ihrer ungeheuren 
natürlichen Schätze als allein maßgebend ins 
Auge faßt. Die organiſierte Arbeiterſchaft be— 
kämpft die Einwanderung, weil ſie befürchtet, 
daß durch das Angebot von mehr Arbeitskräften 
die Löhne ſinken können. Die Großinduſtriellen 
befürworten ſie aus dem gleichen Grunde. Da— 
neben macht ſich ein engherziger, falſch verſtande— 
ner Patriotismus geltend. „Amerika für die 
Amerikaner“ bedeutet für ſeine Bekenner, daß, 
weil die Eltern, Großeltern und Vorfahren vor 
hundert und mehr Jahren in dieſem Lande gaſt— 
liche Aufnahme gefunden haben, die Nachkommen 
das Recht beſitzen, anderen Ausländern, die auch 
ihre Lage in dieſem Lande zu verbeſſern ſtreben, 
den Zuutritt zu verweigern. Als ob dies große, 
ſchöne, von der Natur ſo überaus reich ge— 
ſegnete Land nicht Raum für ungezählte weitere 
Millionen böte! 

Der Kongreß wird ſich vorausſichtlich in der 
jetzigen Seſſion ſehr eingehend mit dieſer Frage 
beſchäftigen. Es ſind mehrere Geſetzentwürfe 
vorbereitet worden, durch die ſie in ſehr ver— 
ſchiedener Weiſe geregelt werden ſoll. So wird 
in einer Vorlage vorgeſchlagen, die Einwande— 
rung für eine beſtimmte Zahl von Jahren über— 
haupt zu verbieten. Daß ſich der Kongreß für 
dieſen Gedanken erwärmen wird, iſt zwar nicht 
anzunehmen; es iſt aber bezeichnend für die in 
gewiſſen Kreiſen herrſchende Stimmung, daß er 
überhaupt hat ausgegſprochen werden können. 

Von dem Kaufleute-Verein in New York 
iſt ſoeben ein Bericht veröffentlicht worden, der 
ſehr verſtändige V 


Vorſchläge zu der ganzen Ein— 
wanderungsfrage nach verſchiedenen Richtungen 
hin enthält. An der Spitze ſteht die Erklärung, 
daß die gegenwärtigen geſetzlichen Beſtimmungen 
für die Beſchränkung der Einwanderung voll— 


kommen genügend ſind, und daß es nur auf ihre 
wirkſame Durchführung ankommt, um den damit 


gewollten Zweck zu erreichen. 


nicht für eine raſche Erledigung von zahffeichen 
Geſuchen hin. 


ſchlägen weſentlich erleichtert werden. Die Heraus⸗ 
nahme des ſogenannten „erſten Bürgerpapier 
alſo die Abgabe der Erklärung, Bürger werden 
zu wollen, zwei Jahre vor der tatſächlichen 
Naturaliſierung ſoll fortfallen. Die Aufenthalts— 
dauer des Geſuchſtellers ſoll von Perſonen, die 


gleichen County, wie jetzt erforderlich, wohnen, 
bezeugt werden können, und die Anweſenheit 
dieſer Zeugen bei der ſchließlichen Erteilung des 
Bürgerrechts ſoll unnötig werden. Wie ſchwierig 
e 
wieder zur Stelle zu bringen, iit ja befannt; 
jte Tönnen inzwijchen verziehen oder fterben, 


auf die von den Gejudhitellern erforderte Bil- 
dungsprobe borgeichlagen. 
Yeitimmungen bat e8 der Richter pollitändig 
in feiner Sand, ob er überhaupt eine Prüfung 
de3 Kandidaten vornehmen will und, wenn er 
dies $ut, in welcher Weife er fie durdhführt. 
63 fehlt auch nicht an Fällen, in denen der 
Richter ſich bei ſeinen Entſcheidungen durch rein 
perſönliche Gefühle hat leiten laſſen. 


Als Grund für die Fernhaltung von Ein— 
wanderern iſt insbeſondere die Unfähigkeit des 


amerikaniſchen Volkes, ganze Scharen von Aus— 
ländern in kurzer Zeit zu aſſimilieren, geltend 
gemacht worden. Um die Aſſimilierung der Zu— 
wandernden zu befördern und zu beſchleunigen, 
ſchlägt der Bericht daher neben einer intenſip 
betriebenen erzieheriſchen Tätigkeit, insbeſondere 
Landesſprache unter 
Mitwirkung gemeinnütziger Vereinigungen, vor, 
das Naturaliſierungsverfahren von den Gerichten 
auf die Verwaltungsbehörden zu übertragen. 
Dieſer Gedanke iſt zweifellos ein ſehr glücklicher. 
Ihrer ganzen Natur nach gehört die Naturaliſie— 
rung dem Verwaltungszweige an, ganz abgeſehen 
davon, daß das Verfahren auf dieſe Weiſe ſehr 
Sn den großen 
ferung gegeben baben.- Unjere Suftigpflege! Städten reihen jedenfalls die Richter abfolut) 


der Unterrihtung in de 


beichleunigt werden mirde. 





















Das Verfahren ferbft foll nad) diefen Vor— 


au 
8 
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n dem gleichen Staat, wenn auch nicht in dem 


3 häufig ilt, diefe Zeugen nad zwei Jahren 


‚Sehr wichtige Nenderungen werden inbezug 


Nad) den jekigen 


t 


Der Be- 
richt empfiehlt daher, genaue Erfordernilie für 
dieje Probe gejetlich feitzujtellen. Sie jollen jid) 
auf die Kenntnis der engliihen Sprache und eine 
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Ein Streihholz dran, Hei, wie dad glüht nnd 


Kapaner fie ihnen ledern können. 


Cabath bei Diefer Urteilsfällung_ beil 
Ce. Ehren hat nämlich über die Frage 
au se... 
Graujamteit beichuldint werden Tanıt, 


ee 


Aörner und Spren. 
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Körner und Spreu. 
Bon Anna Schoelih, Foreit Part. 


Pan braucht fein Liht nicht unter'n Scheffel 


ftellen, 
In „St. & ©." 88 leuchtet weit hinaus. 


DB „8, 06 „S.”, wird’3 manden Raum er- 


hellen, 
Senn „St. & &." lieft man in jedem Hanß, 


Als „S.“ füllt's bed Papierlorb3 großen Ma- 


gen, 
Wenn e3 ald „R.” and findet feinen Naum, 


Und diejen Yannit du dann zum Dien tragen, 


Denn überfüllt mit Kohlen tft der faum, 
u 


c 
c 


bliget, 
Gefennet jei der Zeitungsleſer Fleiß! 


Nicht Korn allein Fit’, dad erfrent und nüket, 


Auch Spren gewinnt, wenn recht verwandt, d 


den Preis, 
b 
b 


Marum die Rhilippiner jebt Holen b 


ragen müfjen? Vermutlich, damit Die 


Seift König Calomos, fteh” Richter |} 


entjcheiden, ob ein Etiefoater der |. 


venn er feine fchlafende Stieftocdhter an 
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Nlasta iit höher als der Mont Blanc; dieler 


yet wurde berichtet, daß Semand — es war 
Gedädtnis entichwunden, 


daS lepte, fein, daß aus diefem oder jenem 
Grunde die Abfahrt eines Tamvfers berichos 


erst morgen abfahren, Tamit i I 
nit gefagt, dab alle die für ihn beitimmt gc- 
weienen Boltfachen die ganze Wocde in New 


auf ( z 
gebradt und befinden fich aljo bereits auf dem 


* 
hiermit ſei nochmals darauf hingewieſen, daß 


men 
werden follen, 





(Fur die Abendpoſtꝰ.) 


Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Namen und die 
Adteſſe des Frageſiellers tragen; auf 
Wunſch wird die Anwort unler einer be— 
nebigen Chiffre erteilt. — Schriftliche An— 
fragen, die lich auf Rechtsangelegenheuen 
bezlehen, werden bom Rechtsberater des 
Brieftaſiens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im American Bond & Mortgage Ge— 
bäude, 127 M. Dearborn Etr,, im Yrief 
fajten unentgeltliy Leantwortet Solche 
Anfragen dürſen aber nicht an UAnwalt 
Plotte direlt; fondern müſſen an die 
Abendpoſt? eingeſchickt werden. Alle An—⸗ 
I— 
halten, deutlich geſchrieben und der Vrief— 
umichlag mit dem Bermerl ‚Für den Brick 
Laiten” verfchen fein, 









Titel, wie Krankheiten verhütet werden 
fünnen, und wie das Leben auf ges 


funder Grundlage geführt werden fol. | 
Gr wird perjönlidhe % 


* 


Zwei Zetieude. J Der Bount Meinen U) worten. ſoweit es der Raum und die 
Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 
ein adreſſierter Briefumſchlag beiliegt, 
werden brieflich beantwortet. Diagnoſen 
und Berſchreibungen für individuelle 
Fülle werden nicht geliefert. 


tie 15,782, jener 20,300 Fuß. Mor einiger 


ine Zrau — den Gipfel des Mount Dicntinley 
rreichte, der ante it aber aus umnferem 


m, 7. und Dttv Z. — E3 ift diefes nidt 
a5 erite Wal und wird aud gewiß micht 


möglichſt fur; abzufaſſen. 


Der Haarſchwund. 
Volles und ſchönes Haupthaar bil— 
det eine Hauptzierde des menſchlichen 
Antlitzes. Kahlköpfe, gelehrte oder 


en wurde. Der Dampfer „Beuersplein“, der 
ereits am Samstag, dem 4. Dezember, mit 
eutſcher Poſt New Vort verlaſſen ſollte, wird 
Damit iſt aber durchaus 


ſort liegen geblieben ſind, nein, üe wurden 
den Dampfer, der an ſeine Stelle trat, 
vege nach der alten Heimat. Ju Berbindung 
5 gar leinen Zweck hat, auf Patete den Na— 
des Schiffes, mit welchem ſie Peſördert 
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zu fchreiben, denn die Boit Entwicklung des 


nenſchlichen Ge— | 


infragen auf die | DEM 
jem Gebiet in diejer Mubrit beant- | Frauen haben eine mehr 


Rallhläge für die Gefundheitspflege, 


Bon Dr. Arthur H. Weis, Khicago, 
(Columbus Memorial Gebände, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Ill, 
III αα 


Tr. Weis 'befpridt unter diefem | fung, fo kann das Haar feinem Das 
ſeinzweck nicht gerecht werben, ift da= 
durch funttionslos geworden, und To 





allmählichen Verfall gemeiht. 


rationelle 


| Kopfbededung, die eigentlich feine Bes 
ıdedung ilt fondern nur 
dient, 
Imwenn man fein Haar erhalten will. 
|Kahlheit tritt zwar au bei Frauen 
Es wird gebeten, die Zufchriften |auf, aber viel weniger als bei Män« 
Inern. Man hat hierfür aud) die Er» 
färung gegeben, daß die fogenannte 
\Zuchtmwahl hierbei eine Rolle gejpielt 
‚hat. Geit jahrtaufenden von Jahren 
|ziehen die Wänner folde Frauen ror,l 
auch ungelehrte, tröften jich zwar mike, 
den Hiniveis, dab die Evolution, Die | pus 


als Zierart 


Dies iſt viel vernünftiger 


) 


ein ſchönes, langes Kopfhaar ha— 
Deshalb hat ſich ein Frauen— 
herangebildet, der dieſem 


männlichen Verlangen entſpricht. 


ine Vertrautheit mit der erikaniſ — richtet fi doch nicht darnad fondern bringt ſchlechtez, unaufhaltſam zur Haar- mmismei Dinilifatin 
allgemeine Vertrautheit wit der amerikaniſchen den Zehen kitzelt. fie auf dasjenige Schiff, das unter Mitnabme I — it "en t Ina - tifch : —— Inwieweit andere Ziviliſations⸗ 
Geſchichte und der Regierung des Landes be— — bon Waleicn als näcltcs Den ‚Dajen berläbt, ojigteit führt, Zheoreitich geſp E \fchäden für den Haarverluft verant» 
ER * * a 5 a Sohn M. — Es gibt eine Keibe don Haus: + 8 . r oil: * * — — 
ſchränken. Frauen und Männer ſollen gleich⸗ Wozu unſer boshafter Michel be⸗ beriger - Bereinigungen, in Chicago, wie Die en * dies —— Pe iode wortlich ſind, läßt ſich nicht ſo —* 
mäßig behandelt werden. Wichtiger als dies merkte: „Wenn ſie eine hübſche junge ————— —— liegt aber noch in weiter Ferne — entſcheiden. Man ſpricht davon, daß 
aber iſt der Vorſchlag, daß die Bildungsprobe | Dame üit, wie in dieſem Falle, dan | aubiords Lurcan of Sbicago, 1612 auett Dis) glüdlichermeife. übermäßige Kopfarbeit, angeftrengtes 
überhaupt fortfalfen foll, fobald durch ein Schul- liegt nicht nur Graufamdkeit jondern auch |viiion Cr., und das Yandiords Information 

s 





zeugnis nahgewiefen wird, daß der Gejuchiteller 
den gejeglichen Erfordernifjen Genüge Ieijtet. 

Sedenfall3 haben dieje VBorfchläge viel für jich 
und verdienen eine forgfältige Beachtung jeitens 
des Kongreſſes. Ne früber ein zugewanderter 
Ausländer das amerikanische Bürgerrecht erwirbt, 
um fo eher wird er fich aud) der ihm obliegenden 
Bürgerpflichten bavuft. 

— — — 


Die Deutſchen in Argentinien gegen Felix 
Weingartuer. Ueber eine immerhin nicht alltäg— 
liche Angelegenheit berichteten die argentiniſchen, 
auch die argentiniſch-deutſchen Zeitungen. Am 
30. Auguſt haben die deutſchen Vereinsvorſtände 
in Buenos Aires eine außerordentliche Sitzung— 
abgehalten und darin den Dirigenten und 
Komponiſten als unwürdig erklärt, vom deutſch— 
nationalen Standpunkte aus gefeiert zu wer— 
den. Den Anlaß zu dieſer „Bannbulle“ gab die 
Zurücknahme von Weingartners Unterſchrift von 
dem bekannten Manifeſt der 93 deutſchen In— 
tellektuellen zu Beginn des Krieges. In dieſem 
Manifeſt vom 11.Oktober 1914 hatten die Unter— 
zeichner die Ententeanklagen gegen die deutſche 
Politik und Kriegführung als unwaähr zurück— 
gewieſen. Schwere Ententeangriffe gegen die 
Unterzeichner ſind jahrelang erfolgt. Dr. Hans 
Wehberg von der Liga für Völkerbund hat in— 
zwiſchen eine Broſchüre gegen das Manifeſt er— 
ſcheinen laſſen und das Ergebnis ſeiner Rund— 
frage an die 93 Unterzeichner mitgeteilt, von 
denen allerdings achtzehn inzwiſchen verſtorben 
ſind. Von 75 Ueberlebenden haben ſiebzehn nicht 
geantwortet, die übrigen haben ſehr ausführlich 
ihren heutigen Standpunkt zu dem damaligen 
Schriftſtück dargelegt. Sechzehn Gelehrte be— 
tonen, daß ſie noch heute auf ihrem damaligen 
Standpunkt ſtänden, zweiundvierzig Unterzeich— 
ner meinen, daß ſich heute nicht mehr alle Be— 
hauptungen jenes Aufrufes aufrecht erhalten 
ließen. Bereits früher zurückgezogen hatten ihre 
Unterſchrift zehn Herren, unter ihnen Weingart— 
ner, unter ihnen auch drei Theologen, deren 
Namen, wie ſie behaupteten, nur durch Irrtum 
auf die Liſte gekommen ſeien. Der Beſchluß von 
Buenos Aires iſt gegen die Stimme des „Deut— 
ſchen Wiſſenſchaftlichen Vereins“ und des „Vor— 
värts“ gefaßt worden. Die „Singakade 
Buenos Aires“ hat in ſcharfer Weiſe gegen den 


11 
‚si 


'Beihlub Stellung genommen und in der ordent- 


lihen Monatsperfammlung der Vereinsporitände 
von 6, September eine Zuriidnahme des Be- 
ichlufies erwirft. Auch der Männergefanaverein 
„Eintracht“ erklärt, daß er mit dent Boyfott 
nicht3 zu tun habe (der übrigens niemal3 effektiv 
war, denn die Deutichen bejuchten die Weingart- 
ner-Ronzerte ganz außerordentlich zahlreich), dah 
fein Vertreter in der erwähnten Verfanmlung 
nicht anweſend gewefen jei, und daß Fich ein 
jolder Beihluß gar nicht mit den Prinzipien 
de5 Gejangvereins „Eintradht” als eines deut- 
ihen Vereins vertragen hätte. Auf jeden Fall 
it es höchit bedauerlich, dat eine anjcheinend aus 
dem Gebiete der Kumjt ins Politiihe hinüber- 
geipielte Frage die Kreife der deutſchen Kolonie 
in Buenos Mires trennen und entzweien Fonnte., 
Meingariner it Künitler und als folder an- 
erfannt, al3 Bolitifer und in jeinen fchriftitelfe- 
riiben Meußerungen auch in Deutſchland und 
nicht nur in mufifaliichen Kreiien fehr umitritten. 
Am Nusland aber, wo er nur der Vertreter deut- 
iher Kunit it, follte er auch nur als folder ge- 
wertet werden. Durdy fein Genie werden die 
Klänge unserer deutihen Metiter in Argentinien 
lebendig und wirken und werben für deutiche 
Kultur und deutine Kunit. Es tut folder Wir- 
fung nur Mbbrudh, wenn ein Streit um den 
Menichen das Bild des Kimitlers verdimfelt. 
% * * 


Wie man in der Mongolei heiratet. Die 
Frage, wie man in der Mongolei heiratet, wurde 
vor einem franzöſiſchen Gerichtshof erörtert, der 
die Ehe eines jungen Diplomaten mit einer 
amerikaniſchen Schauſpielerin für ungültig er— 
klärte. Die beiden hatten ſich nämlich in der 
Mongolei geheiratet, und zwar hatten ſie ſich 
von einem belgiſchen Miſſionar trauen laſſen. 
Das genügte aber dem Gericht nicht, ſondern es 
erklärte, die Trauung hätte entweder von einem 
franzöſiſchen diplomatiſchen Vertreter vollzogen 
werden müſſen oder, wenn ein ſolcher nicht zu 
finden war, nach mongoliſchem Brauch. Die bei— 
den Formen, in denen in der Mongolei eine Ehe 
abgeſchloſſen wird, ſind nun noch nach uralter 
Ueberlieferung Raub und Kauf. Im erſteren 
Falle flieht die Frau auf einem Pferd davon, 
und wenn ſie von dem ſie verfolgenden Bräuti— 
gam gefangen wird, dann iſt damit die Ehe 
ohne weitere Formälitäten rechtsgültig geworden. 
Wenn ſie dem Bräutigam dagegen entkommt, 
ſo muß dieſer betrübt und unverheiratet wieder 
nach Hauſe reiten. Beim Kauf richtet ſich die 
zu zahlende Summe nach dem Alter und dem 
Wert der Erwählten. Der Mongole ſchätzt eine 
Frau nach anderen Geſichtspunkten ein als der 
Europäer; er bezahlt für ein junges Mädchen 
hödjitens fünf Namele, dagegen für eine Witwe 
im Alter von 40, die wegen ihrer Zebenscerfah- 
rung und Tüchtigfeit am höchiten geihäkt wird, 
30 Kamele. Bisweilen fauft man auch eine Frau 
ihon für ein paar Pfund Reis. Da ber fran- 


— — — 
— — — 






böſe Abſicht vor.“ 


Sprague, 
gierte, einen ihm vorgeführten Bacchus— 
Verehrer: „Warum bietet mır niemand 
einen Trunt an?“ — „Na,” fante der 
Gefangene rejpeftlos, 
Nichter und e3 mag immer nod unge— 


chen 2ejerinnen und Lejern bereit3 be= 
fannte 
von „Ss. 


l 


Aber das Richterhandwerk hat noch 


gen Angaben darüber machen. von diüſan Entart t 
2 i b ö R. G. — Eie lünnen den Namen Ihres bon iſatio rt Entartun« entaeaen= 
andere Schattenfeiten. Co fragte Mahor | SHnen nefhiedenen Yiannıes ruhig ie viliſation, De g gegt 


der al3 Polizeirichter funz |ı 


! 
l 


„Sie find ein|! 


Mitarbeiter 
‚ bat feine Abtichten 


fünfeinhalbjährige 
und ©.“ 


geitellt wurde und zweitens weil Cie Ti . 2 08 weibli 
bezüglich feiner Berufswahl geändert. während ded Nrieges beim deutihen Aonfular | ger eitel al3 das weibliche. 
np nn meldeten, Das amerilaniide Bürgerredt fün- 


„Bapa,” fapte er unlängit, „ich möchte 
fein „aeroplandriver” mehr erden. 
Das ift mir zu gefährlich.“ 

„Nun, mwa3 millit du denn erden, 
Peperl?“ fragte fein Vater teifnehmend, 

„Ein Chauffeur.” 

— „Das ijt aber auch nicht ungefähr: 
fich, mein Cohn.“ 

„Dann ein Soldat.” 

— ‚Da must Du 
Krieg zieben, Sind.” 

Beper! dachte einige Mugenblide ange= 
ſtrengt nach. 

„O, Papal“ rief er plötzlich trium— 
phierend, „ich hab's! Ich werd ein Bor 
liziſt!“ 

— „Na, da werden doch die Räuber 
auf dich ſchießen, Peperl!“ 

„O, no! Ein Räuber tut einem Police— 
man nichts, der ſchießt nur auf Bür— 
ger!“ — — — — —— — — —— 

Kinder und Narren ſprechen die Wahr— 
heit, ſagt man. 


| 


doh aber in den | 
| 








Gingejandt. 

‚(Für Cinfendungen aus deu Leferfreife Ift 
die Schriftleitung bon „SH. & ©.“ nicht ver 
antwortlic.) 

Löbliche Schriftleitung von „K. & S.“! 

In der beiliegenden Nummer der „Abend⸗ 
poſt“ heißt es: „Frau B., die Witwe des Er⸗ 
mordeten, und Srau D., welde B. zu beſchützen 
verfuchte, al3 fie mit N, in Etreit neriet, wur: 
den mäbrend der Serbandlung biitoriic.“! 

Sollte die „Abendpoſt“ noch leinen Plas für | 
die beiden Damen gefunden haben, dann wäre 
bielleiht die nebenjtchende biftorifhe Gefell- 
{haft zu empichlen. 

Iſidor Nasurtt, 
Mitglied des Verbandes ehemaliger 
Cognacvertilger. 





Herr Cegnacvertilgersvereinsmitglied! 

Bitte, ſenden Sie doch einige, Flaſchen 
„Ketchup“ an die Nedallion diefer Spalte. 
Bielleihyt treten wir dan Shrem löblihen Vers 
eine bei. 


Ginem Brohibitionsichnüfiler ins 
Stammbud. 


Ih war ein armer Echluder, 
Hatt' kanm dns liche Brot, 
Da wurde id ein Miuder, 

Und nu hat's feine Not, 

Des Tages zehnmal beten, 
Nief Bibelipräh’ im Mauf, 
Sonit hat ed nichts von nüten, 
Bin gen; erihrediih faul! 


Ernſt Pechmann. 


Unſer Briefkaſten. 

Ehemaliger Cognacvertilger: Techniſche 
Schwierigleiten haben eine eintägige Verſpä⸗ 
tung der Veröffentlichung Ihrer Einſendung 
nötig gemacht. 

Ernft P.: Kommen Cie twieder! | 

Fran Sdf.: Sie Ichreiben: „Co mander Täht! 
in der „R. & ©."-Tvalte fein Licht Teudten, | 
welde3 manden freundlichen Schein in ein 
durch Kränklichleit einſam gewordenes Heim— 
brachte.“ | 

Es foll uns von Herzen freuen, wenn bies| 
der all iit. Höheren Lohn Tann ein für die 
Oeffentlichleit wirlender Menſch nicht fordern. 


Gedankenſplitter zum Kapitel: Liebe. 
Von Jgnatius Kleiſtertopf. 
Auch in der Liebe gibt es Privatwirt⸗ 
ſchaft und Gemeinwirtſchaft: Ehe und 
freie Liebe. 


| 
| 


* 





Rreice Liebe? To etiwas gibt 3 nicht. 
Defür forgen Thon die holden Frauen. 


* 


Wenn ein Mann ſagt: „Ich liebe Dich | 


und nur Tich allein,“ dann meint er es 
ganz gewiß. Für denſelben Moment 
wenigſtens. 

- 


Mer eine Frau fant: „Rech liche Dich | 


und nur Dich ganz allein!“, dann meint 
fie e3 auch ganz geiwiy. Denn fie hat 
ausgerechnet, daß dır unter allen Be— 
werbern um ihre Gunst die meijte Au3- 
ficht haft, ihre Lebensanfprücdhe zu er- 
füllen. 

* 

Was iſt der Zweck der Ehe? Das Un— 
glück der Freiheit gegen das Glück der 
häuslichen Unfreiheit auszuwechſeln. 

+ 


Marım ijt die Freiheit in der Liche 
wie im Zeben ein Unglüd? Weil fie mehr 
misbraudtaldgebraudt wird. 

z de 
Scheinglück. 
Von Anton J. Markus. 


Es geigt kein Glück ganz mißtonrein; 
Und klingts auch lieblich in die Weiten, 
Ein Etwas in der Fidel drein 

Haucht ſeufzend an die dünnen Saiten. 


So manche Wang' zu lächeln ſcheint; 
Und manches Aug' will froh ſich zeigen. 
Das Herz jedoch im Stillen weint 

Und will für ſich ein Klaglied geigen. 





* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


— hr Frau —* an * laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
noch geraub ſo wurde die ür un- 





Zived durch eine Kleine Anzeige in 
der „Mbenbpoft“ * 





Vielleicht beſteht auch eine in ihrer 


le 
— 


ben, fondern in wilder Ebe,—bat nur dan 
einen Echeidungsgrund, wenn er jene wieder: 


Deutfhland begeben, werden Cie wabhricpeintich 
in abfehbarer Yeit_ nicht hierher zurücklehren 
tönen. 
i 


nen Cie fih alfo nicht erwerben, 
wanderung wird eber aller 
t 
nicht auf eine Reihe vor Jahren ganz untere 
fagt werden. 


großen Wert bei, | „aber de 
vorlegen zu mitten, Die Adrejie ift nicht mehr 


|foınmen fünnen, Dbüngt ganz bon 


+ 





N;- Vlarl Eir.!,. 
| { Nadıdar: | Die 
Haft, wir tönnen Ihren aber leine zuverläjfi- 


ınd Protection Bureau, 155 


dem Einfluß der Gebräuche, der Zi- 


veiter füh— 
en, wennſchon Cie vom Gericht die Erlaubnis 
rhielten, Zyren Mädchennamen wieder anzu— 
ıebmen,. — Der Mann, der in Deutfiblaid 
eine Frau berlieh, nah Amerifa auswanderte 
md bier mit einer Anderen zuilanmenledbt — 
richt it einer Common Lamw-, wie Eie aitges 


geben. Für unfere und nod) 


Betrachtungen noch feine Geltung. 
Unfere Schönheitsbegriffe jind 
dem Boden des jebtbejtehenden 


ı 


| 


1 8 Reben3ende beh 
ne kanier it berfallen er, | AN das Lebensende behalten. 
ten3 weil e5 bor mehr als fieben Jahren aus 


Die Ein 
Wahrſcheinlichteit 
10h erichwert, wenn 


ganz bedeutend 


an ‚der man gerne ‚entgehen möchte. 
Eine leihte Kahlheitt mit „Geheim- 


O. S 
D, €. 


teilten Mittel gegen das Bettnällen feinen 
plaubten eS aber den Leferi 


F. S. — Auch wir legen den una bon 
zugef 


fallen. 


t ef Ara .. n 
in unferen Händen, Bu Für manche Formen 

Marg. Sch. — Wenn Sie ſich nicht an den 
öffentlichen Armenpfleger, 2290 Weſt Rorth Av 
wenden wollen, ſo wiſſen wir nicht, wer irgend 
etwas für Sie tun fönnte. Wie Sie ſagen, 8* 
haben Cie feinen Freund auf der ganzen | &3 
Welt als die „LUbendpoit“, Falls dicfe davon 
bören ‚Sollte, va Jemand bereit ift, Sönen zu 
Neihnachten einen Korb mit Lebensmitteln ır. 
f. mw. au foicen, fo wird jie iym gern Ihre 
Adreſſe zuſtellen. 

Eingewanderter. — Wer in Deutſchland im 
Zuchthaus geſeſſen hat, lann unter dem jebt 
beitebenven Geieg gar nicht in die Verein 
<taaten bereintommen. ft er früder c 
Beſtimmungen viel milder waren, ausgewant: 
dert, jo wird er, wenn er um die G Be 
ſich 


rung nachſucht, heweiſen müſſen, daß er 
mährend ſeines Aufenthalts hierzulande nichts Mur von der Sy 
- ..g * \mrjyi 
zu Schulden Tommten ließ und eur r 


gilt dies insbejondere 
den Haarfhwund nad 


Typhus, Scharlach, ufw. haben oft in 
ihrem Gefolge einen erichredenden 


| 








L. 






H 
Geiehividriges z EZ 
fih eines quten Leummds erfreut, Colite rinicht behaupten. 
gefragt werdeit, ob früber, vor iciner Einwan 
derung, Due ke Strafen E ihn ber: |; p Geht 
bängt wurden, fo muß er die Nsabrbeit jagen ’ AB erſetzt. 
ſonſt macht er ſich desMeineids ſchuldig, wenn ſchwund auernd un rſet 
nicht —— Gründe dafür vorliegen wird er 
aber nicht gefragt werden. 7 

G. H.— Ihre Fun totrd durch Ihre Eindür | durchaus heilbar iit. 
gerung nicht Shon in Deutfchland amerilaniic;e 
Vürgerin, fondern erit in dem Augenblid, in 
welhen fie ihren Sub auf amerifanifchen 
Boden Teßt. Cie brauden Leine Ungelegendei 
ten zu befürchten. 

HM. — Wegenr ber Briefmarken beriei- 
fen wir Eie an Herr Mdolpb €. — Ir. 
2574 Lincoin Ade. Wenn e3 wirklich Teltene 
Exemplare find, follte e& nicht fchwer fallen, 
einen Käufer dafür zu finden. — Sie möch— 
ten fih von Ihren Angehörigen in Deutfhland 
eine Kite Wein fihicden Iafien? Bir auch. 
Uber leider erlaubt Uncle Sam dieie nicht. 
Ihre Angabe, daß jeder fich bier iept_ feloft 
sein maden darf, und dab e3 deshald dod 











areata“ it der wiljenichaftliche Name. | 
Plötzlich tritt an gewiſſen kreisrun— 
den Stellen am Kopfe Kahlheit ein. 
Die Stellen ſind Taler bis Hand— 
teller groß. Dieſe Haarerkrankung 
iſt wahrſcheinlich durch Pilze bedingt. 
Beſtimmte Behandlungsarten führen 
zur Heilung. Dieſe Form iſt ſelten. 

| Viel häufiger, ja durchaus gemöhn- 

a A A A Ever it Die andere zotm des Haar⸗ 





gens auf einem Zrrium. Man darfſich wohl verfalles, die ſehr langſam einſetzt, 
Traubenſaft machen, dazu aber nichts hinzuſü—⸗ 634 LT mirfot 4 
gen, was eine Gärumg berurfadt., Bisher ſich ganz allmählich entwickelt, mit 
ſind die Vundesbehörden ja nicht gegen die 
Heimdrauereien und Keltereien eingeſchritten, 
es lann aber niemand dafür bürgen, daß die— 
ſes nicht doch eines Tages geſchehen wird. 
Chas. R. — Fügen Sie dem Wein etwas 


Holztoplenpulver hinzu und zwar auf jedes 


I . u... - - . 
|bes Schäpels auftritt. 
wird ibm dadurch der Schimmelgefhmad ges 
—— —— 
J. G. H. — Das Neubelegen der Sviegel iſt 34 Nuss: | 
ein fo unftänblides Verfahren, dab man _cS Boden einer bafteriellen Infektion er⸗ 
unmöglich ſelbſt machen lann. Wenden Sie ſich 56 ’ 
deshalb bvertianensvoll an eine der Firmen, | mächit sder nicht. ae 
welhe eitte Crezielität daraus maden umd Frankreich gibt es eine Richtung 
mit den nötigen Einrichtungen verſehen ſind.6 
Sie finden ſie auf Seite 420 des klaſſifigzierten 
Telebhon-Adreßbuches unter der Rubrik „Mir— 
rors, Reſilbered“, verzeichnet. Als Spieéegelbe⸗ 38 
lag wird übrigens fhon feit vielen Jahren Kra 
nicht mehr Queckſilber benützt, ſondern eine 
verſchiedene allobholiſche Neduftionsmittel 
(Iraubenzuder und Natronlauge oder Wein 
füure umd Unmonial) enthaltende Zilbernis- 
tratlöfung, Diele: Berfahren ift Deffer und 
billiger, bringt auch feine Gejabr für die Hr: 
beiter mit fihb, — Das Leben in Tleinen Ort: 
fhaften in Florida ift nicht teurer als in 
Chicago, cine genaue Summe anzugeben iftire ee. ep ie 
aber unmöglich, da fie fih aanz nad den oc | Häufig gebürſtet wird. 
d N | 


itellten Anforderungen richtet. — Probe ; : + Diinner. I A | 
bon GSartenbosnen fönnen Cie, richtig dverpadt, Haar wird immer dünner, ſchwächer, 
fällt leicht aus, und wächſt ſchließli 














die kleinen Talgdrüſen an der Haar— 
zwiebel. Schuppen bilden ſich, oft ſo 


c 2 
Das 


zie 





Ä 





s 


alö Koitpatet (Sample of Merhendife) nad 
Luremburg ſchicken; die, Koſten ſtellen 





Ic * — * 
auf 2 Cent3 für die erfien vier Unzen und überhaupt nicht mehr nad, da 
uf sent für jede weitere zwei Unzen, ar 3 > 
s 2 a. * Nas Gromn Keint, Ins, lön⸗ Haarwurzel verödet iſt. 
nen Sie mit der Erie und der Pan Handle 


Fyßlich Go 1 Intoft 
Bahn fahren; eritere führt vom Poll Str. und| ., Erkliche Veranlagung ſpielt 
legtere dam Union Vahnhof ab. Die Trau— ſicherlich eine große Rolle. 


Manche 





zeugen brauchen Sie nicht mitnehmen, fiele 3 Eee “ TE 
iwerden fi) dori finden lafien, Hamilien neigen zu früher KahlGeit 
E. T. — Ob Eie auf eine Abän | 


derung des 1 F — 53 2 
et ee ee un deeund andere wieder erfreuen ſich bis 





e 


= 
2 





| 


un ins höchite Alter eines guten Haar— 
| muchfes. 


f 
b 


Ü ) 
neue Zodee zu Grunde liegt. Ohne 


ve 
ftänden ab, das beibt, e5 fragt fich, 
wirtlih ein 
einen tüctigen Ratentenwalt werden 
nicht auscioten fünnen, denn daS Gelud 
muß in vorgeſchriebener Form gebracht 
werden und die Saudtpunfie Iar und deutlich 
wiedergeben. Das ein folder Anwalt Ihr Ver— en ae 
trauen mibbraudt und etwa irgend einem Un=| gen bon Hüten bei Männern 
vern Ihre Erfindung berrät, brauden Ciel; 
nicht zu befürdten, wenn Cie fih an eine ats 
geiehene und befannte Firma wenden, 

A, New Irleans. — Ein Roltpafet darf 
nicht — als ——— — 
und 6. Unzen, Tabalk enthalten, um zollfrei in » on > (gr ins2 
Teutihland eingelafien au werden, — :egen nügende Blutverſorgung des Skalpes 
bes don Ihnen gelndien beenitrãchtigt, und auch die gehörige 
| gewohnt bat, mälfen Sie fih an deit „Mit | Lüftung des Haarbodens lann nicht 
wautee Herold“ wenden, dami sinen! . 
zusine Dessis” wenben, Damit Dieter GINER | a ntinoten, Dann if der ned ber! 
Yu übt. 


—⸗; 
Maria, — Tie_bon einem Nllinoifer Geriät] $ ah das 9 po älte und 
ae WE a ie Natur, dag das Haar vor Kalte und | 
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En | 
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Yin 
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allen Heimat eiltia, u * eur Cie Sonnenftrahlen ſchützen ſoll. Bes | 
ortbin zu c&ren, nichts zu befürchten. — — € Ey 4 
——— K. — 68 iſt Be — gIhre | ſorgt dies eine künſtliche Kopfbedek⸗ 
Braut von New Pork abholen und ſich dort | 

ſofort mit ihr trauen laſſen: auf dieſe Weiſ | 

werden alle Weitläufigfleiten bermieden. 

Wegen der Schiffälarte von Danzia nah New ſtädti 

Dort wenden Sie ſich an die United Staätes ſche Lizenz haben. Nach Angabe der ſtädti— 
Mail Cteamibip Co (9. Claufieniug & Co, |Then Vehörden, brauchen Cie er. dor, dem 
100 N. La Calle Str., Chicago), wahriheintich | eriten Sanuar feine „Sartage Licence” au cr- 
lann dem Danstacr Yurcau telcgrapbifh die | wirten: diefe Toftet $5, Die Laftautomobilstiz | 
Nachricht übermittelt werden, daß das Fahr: | zen; dom I, Januar an $10, 
aeld bier besabit wurde. Tie Ktoften für die! | 





— + + 
Beantwortete Rechtsfragen. 

E. W. — Auch Oheim und Neffe können 
Grundeigentum in „joint tenancy“ beſitzen. 

A. K. — Wenn Sie Grundeigentum kaufen 
wollen, das gerichtlich verlauft wird, ſo neh— 
men Sie ſich einen Anwält, ſonſt möchten Sie 
in Ungelegenheiten geraten. 

©, 2,— Cie lönnen die Echuldnerin imÖ@tadt- 


rau ımd tbren STiebentäbrigen Eohn mer: 
den fib auf rund $300 ftellen. 

3. 8, 100, — Tas Mlima in Argentinien 
ift Dei deffen Meiter Ausdehnung natürlich 
fehr berfieden, int allgemeinen aber gefund, 
Wie die wirtichaitlihen Berbältniife dort im 
Augenblid find, entzicht fih unferer Kenntnis, | 
ivr in Deutfhland mwohnhafter Neffe, weider 
als Dffizier den Weltirieg mitmadte, ſollte 
aber bedenfen, dab bei Fasz ——————— geriööt verllauen 
ortdin mit den aröhten Schwicripleiten ac | i0) ven, Zu — 
rechnet werden muß. Allein die Neile eriordert |. 3. 100.— Die Ihriftlihe Kündigung mub 
bei dem niedrigen Stande der Mark ein Xer; | dem Mieter verfönlich übergeben werden, nicht 
mögen, dann muß man aber auch mit den| duch die Bolt, * 
nötigen Mitteln verſehen fein um ſich in den U N. — Tab der Mieter Trank ift, fommt 
erften Monaten über Wafier zu halten, Dann | Miht in Vetradht, er muB zablen und fan in 
natürlid muß man fich erit einigermahen ein: |; derfelben Weife benahrichtigt werden wie an- 
arbeiten, che man feinen Lebensunterhalt er= | dere Mieter. j ö a 
iverden fan. — Was die Neilenelegenbeit ans] M. G. — Cie fünnen die Miet3partei nicht 
betrifft, fo läßt die Samburg-Züdamerilaniicse | zwingen, die Hälfte der Koiten für den elct- 
Dampfichiffabrtögefellihait, Hamburg, Holz, | triihen Strom zu zahlen. Lailen Sie für fie 
brüde 8, direlte Tampjer nah Buenos Aires | einen befonderen „Meter“ anbringen. Walls 
laufen. ⸗ lein Mietsbertrag mit den Leuten beſteht, ſo 

Geo. M. — Auker der fog. „Cartage Licence” | müffen Cie fie am näditen Mietstage fchrift- 
und „Chauffeur Licence” müflen Cie, wenn Sie|lih davon in Kenntnis fegen, dab Cie vom 

it Ihrem Laftauto auf 
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m rn * der Straße, u ua Iomal — mehr —— ze 
Bahn oder ” aber ü Us 
am gelegentlihe aur Beförderung von Fiber deln. 

1 : * 


Nicht nur die Haare, fondern auch | Heufen, 
Zähne müffen allmähli unter|y 


und möchte gerne diefen ——— rerfels fehen wir aber 
as artige Kranke mit 
männliche Geſchlecht iſt da nicht weni— | wuchs, 
nicht beit 
E3 haftet der weithin glänzenden | wieweit, bieje eben erwähnten Mo: 
Glatze auch eine gewiſſe Lächerlicpkeit | mente irgendivie maßgebend find. 


5 
tatzeden“ läht man fich noch eher ge= und Alt, bei Weib oder Mann aufs 
treten kann. Ohne offenbaren Grund 

de3 Haar: |— vielleicht aus einer ungenügenden 
‚Hehmundes läht fich immerhin eine | Zunttion der Drüfen der inneren 
laute Puognoje (Borausfage) jtellen. | Sekretion — tritt in folchen Fällen 
für plöhlich Kahlheit 
dem Ueber- tienten geſunden auch oft wieder und 
ſtehen akuter Infektionskrankheiten. das Haar ſtellt ſich auch wieder ein. 
re 
taten | Haarfchiwund. Nach kurzer Zeit aber |zeitiger Haarfchtvund eintritt, ift Ers 
hört dies auf, und das Wachstum | fahrungstatface. 
neuer Haare stellt fich wiederum ein. |da3 frühzeitige Altern jetzt in Ver— 


\aber nach den Urfachen. Bei beitimm= 


IU 


In Bezug auf diefe Form ftreiten empfohlen werden, in Tuben erhälts 
fich die Gelehrten, -ob fie auf demilich. it das Haar nad dem Wachen 


Isi 
weit gehend, daß ein Schwarzer Tuch: | +5, 


jolu 
| anı 
Die | noch erhalten ift, Fi die Kopfhaut 
‚ ‚leicht verfchieben läßt. Mit Maflage 
hier | ift gemeint, daß man mit den Fingern 


‚a 








I 
I 







£ejet die „Fonntagpoft‘. 


den Haarwuchs jtören. Der 


lufenthalt in gefchlofjenen Räumen, 


A 


führe, jo behauptet man, zum Haar» 
berfalf. Aber auch der Lanpbemwohner 
fommende Generationen, haben folde! Eimeißna 


zur Kahlheit. Vebermäßige 


ihrung (Fleiſch) und die da— 


N Imit verbundene Darmfäulnis, Toll 
_ UF lau an der modernen Kahlheit mit 
ZDpU3 | Schuld tragen. 


Schwäche desKörpers durch irgend— 


das Haar— 
wirken. Ande⸗ 
oft viele der— 
üppigem Haar» 
Es läßt ſich alſo durchaus 
immen, ob überhaupt und in— 


fährlicher ſein, mir ein Gläschen anzu— — ng A u folgen, fie — begründet und werden es noch für 
* angen aber nicht nachlam. Ihrem Schreibe . 3 m... 2 — — 
bieten, als Ihnen. nad ift diefes im vorliegenden Haile nicht Sahrhunderte — je, Deshalb | elche chroniſche Krankheiten, und 
— geiheben, Hier wegen des ebebrederifßen Aanı : jel + So Ätlirs |< aa * = 
Neues von Joe Sunſhine“ — gegen ihn vorzugehen wird aber en, u | Iutarmut tollen auf 
" . fchwer fein, ach eine Hac )S, Im 3 —— „* 
En ae ne, RE ar ee N wachstum ſchädlich ein 
Joe Sunſhine, der unſeren freundli— 


Eine überaus ſeltene Form des 
aarſchwunds gibt es, die bei Jung 


auf. Dieſe Pa— 


Daß in manchen Fällen mit ande— 
n Zeichen des Alters auch ein früh— 


Man bringt auch 


ilis fann man das bindung mit relativem Funktionsver— 
ı Fr I  ı — 2 

Bei dieſer Krank- luſt der Schilddrüſe und der anderen 

heit bleibt gewöhnlich der Haar- Organe der inneren Abſonderung. 


Genug der Urſachen! Was kann 


Noch eine andere Form gibt es, die man tun um ſeinen Haarſchmuck zu 
Die „alopecia erhalten und den beginnenden Aus— 


fall der Haare zu verhindern? Die 
Behandlungsmethoden richten ſich 


ten WUllgemeinerfranfungen, müffen 
dieje vorerjt befümpft werden. Yyür 
das große VBublifum, das in Betracht 
fommt, gelten die Prinzipien einer 
rationellen Haarpflege :Vorerjt fteht 
das Erfordernis der Keinlichkeit. 
Imöchentlich, im Sommer menn 


ſtarke Schweiße fi geltend machen, 
ınoc) öfters, foll die Kopfhaut 
leichter Entzündung und Schuppen= jeiner milden Seife gereinigt werden. 
bildung einhergeht und viele Sahre! Schr aut eignen jich) hierzu die ver» 
nehmen fann bi3 völlige Entblößung | fchiedenen Präparate die zum Rafies 


mit 


ren bei empfindlicher Gefichtshaut 


jehr troden und fpröde, fo foll leicht 


Bejonders in ;eingefettet werben. Dazu eignen fich 
ber Olivenöl, Lanolin Präparate, auch 
YUerzte, die durdaus auf die baktes werden neuerdings vielfah I 
Irielle Urfache eingefchworen ift. Die eigens 
n£heit fnüpft fi; vornehmlih an) wandt. 


— 
He 


rzu 
präparierte Wlineralöle vers 
Männer jollten möglich wenig ihre 
ite tragen. Raubes bürften und 
nmen das früher fo gern empfohlen 


vo oft wie mit einem feinen Staub | murde, foll vermieden werden. Maf- 
bebeit erjcheinen Tann, wenn er nicht |Fage der Kopfhaut ift aber nühlich. 


einzelne | Yuffalfend ift e2, mie bei Kahlheit der 


Sfr 


ip jo fejt und glatt dem Schädel 
eat, während jo lange das Haar 


mit leichtem Drude an vielen Stellen 
des Stalpes die Schäbelhaut nad) 
allen Richtungen bin beivegt. 

Sit Schuppenbildung vorhanden, 


2. — o. No joll nach} Torgfältigem öfterem Rei- 

Die Gebräude des zivilifierten Les | nigen der Skalp mit medifamentöfen 
bens müfjen auch) hier in urfäglicher | Salben eingefettet werben. Beliebt 
Hinficht vermerkt werden. Das Tra⸗ md zwedentfprechend hierzu find 
q D Der ‚ tragt] milde Schwefelfalben. Wor der Rei- 
ficherlich das Ceinige dazu bei, Das | nigung ift in folhen Fällen ein Ein- 
Haar ſchwinden zu laſſen. Unter |setten mit Wafelin oder Mineralöl 
dem Hute ift ein Drud, der bie gez | angezeigt, um bie Schuppenentfer- 
nung zu erleichtern. 


Sin den lebten Jahren hat man, 
um das Haarwadhstum zu fördern, 
uch die Behandlung mit fünftlichem 
fonzentriertem Gonnenliht einge- 
führt. 

Neuerdings it ung ausDeutjchland 
eine Nachricht zugegangen, dat dur 


Sachen entgegd zu nehmen, nod eine fädti- | eiN fünftliches Nährmittel, welches die 


Borfiufen der Haarbildung in chemi- 

cher Beziehung enthält, fehr gute 

Refultate erreicht murden. 
—7"”1+0. —— 


Engliſqche Regiernnug kauft noch 


immer Weizen. 


London, 9. Dez. Die engliſche 
Regierung kauft noch immer Wei— 
zen, aber dieſe Einkäufe werden 
eingeſtellt werden, ſobald dieſes 
ohne Schädigung des Allgemein— 
wohls geſchehen kann. Während 
der verfloſſenen drei Jahre hat der 
Nahrungsmittelminiſter Weizen für 
eine Milliarde Pfund Sterling an⸗ 
gekauft und die Regierung hat an 
diejem Weizenhandel ein Zehntel« 
prozent profitiert, _ 
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Mbendpoft, Chicago, Freitag, 


Siebenjähriger Knabe getötet, 


Auf dem Heimweg von der Eule von 
Auto erfaht. 

Der fieben Jahre alte Albert Gau- 
thier, 1 Weit Ohio Straße mohn- 
haft, mußte geftern nachmittag, al® 
er bon ber Schule heimfehrte, fein 
junges Leben unter den Rädern eines 
Autos befchließen. Als er die Dear: 
born Straße freuzen wollte, nahte 
mit ziemlicher Schnelligteit das ele- 
gante Auto der Frau Mary Hamil⸗ 
ton, 999 Lake Shore Drive, in dem 
ſich neben dem Lenker ihre Tochter, 
Frau E. Ryerſon, Nr. 920 N. Michi⸗ 
gan Avenue, befand. Der kleine 
Burſche wurbe niedergerannt und in⸗ 
nerlich ſo ſchwer veletzt, daß er wie 
leblos liegen blieb. Frau Ryerſon 
hob ihn zu ſich ins Auto und wies 
den Lenler an, ſo ſchnell wie möglich 
nach dem nächften Hoſpital zu fahren, 
ehe man indeſſen dort anlangte, war 
das Kind aber eine Leiche. 

— 19 


Ehicagver Große Oper. 








North Ave. 
und 
Larrahee Str, 


pis zum Aeussersten herunter! 


Stern’3 offerieren Januar: I 
3 s Ränmnugs-Verlaufspreiſe jetzt! 
er n's ſind immer bei der Hand 


> geweſen, jobald e8 galt, Preije 
herunter zu bringen. 




























































Offen 
Samstags 
abends 


Preise 













Altmeijter Verdi erjcheint morgen 
auf dem Dpernfpielplan zweimal. 
Am Nachmittag wird fein ſetztes 
Werk, der köſtliche „Falſtaff“, ge— 
geben, und am Abend bei volkstüm— 
lchen Eintrittspreiſen ſeine „Aida“, 
mit der er ſich der damals modernen 
Richtung zuerſt zuwendete. „Aida“ 
wird von den Damen Carrara und 
Dan Gordon und den Herren Mar— 
tin, Baklanoff, Dentale und Lazzari 
in den Hauptpartien geſungen wer— 
den, Herr Smallens wird dirigieren. 
Der Spielplan für die nächſte Woche 
bringt dann die folgenden Werke in 
der angegebenen Beſetzung der Haupt⸗ 
partien: 

Sonntag nachmittag: „Romeo und 
Julia“ von Gounod; Galli-Curci, 
Hislop, Paillard, Dufranne, Co— 
treuil, Defrere und Nicolay, Dirigent 
Morin. 

Montag: „Edipo Re“; Ruffo, Di— 
rigent Marinuzzi; „GiannisSchicchi“, 
4 Maxwell, Bascopa, Kohnfon, Galeffi, 
| Defrere, Nicolay, Dentale, Dirigent 
A| Santini. 

Dienstag: „Iosca“, Gall, Hislop, 
Baklanoff, Zrebijan, Nicolan, Dirt- 
gent Marinusgi. 


Hier Fonnt She heute Anzüge und 
lleberzieher zu Sanuar » Raumungs- 
verfaufpreiien Faufen. 


Wir haben nicht nur unferen Pro- 
fit an diejen Stleidern abgejägt, fon: 
dern verfaufen fogar in vielen Fällen 
mit einem Verluft, um den Weg nad) 
niedrigeren Stleiderfojten zu zeigen. 

Im Vordergrund unſerer Räu— 
mungsverkauf-Gelegenheiten ſind 


Ueberzieher 
—V 


Anzüge zu großen Herabſetzungen. 


Dieſe Anzüge und Ueberzieher ſind 
von berühmten Fabrikanten angefer— 











tigt, zugeichnitten aus zeinollenen |} Mitttwoh: „Norma”, Raifa, Be— 
Ctoffen, fein gejchneidert, elegante R —— —— Moic, Lazzari, 
Mode. Kommt und ſeht fie. Ächtet MI nn uud 


Donnerstag: „Linda di Chamou— 


auf Eure Erfparnifje. Ueberzeugt Euch Galli⸗Curci, Befanzoni, La— 


ſelbſt, daß nirgends in Chicago Sterns 
Werte oder Sterns Preiſe übertroffen 
werden können. 


Nützliche Weihnachts-Ausſtattungen 


für Männer und Ruaben zu Dorkriegs-Preifen 
Halstrachten 75e . Dreß-⸗Hemden 1.5 
Kappen 81.50 und aufiv, 


nir“; 


mini. 

Samstag nachmittag: „Lakime“; 
Galli-Curci, Maxwell, Schipa, Bak— 
lanofs, Defrere, Dirigent Morin. 

Samötag abend: „Rigoletto“ ;Mac- 
beth, Pascova, Hislop, Galeffi, az: 
'zari, Dirigent Marinuszi. 


Zur Grinnerung 


und 
aufw. 


destages meiner geliebten Gattin 
Ghriftine Reichwein, 
geitorden am 10. Dezember 1919, 








Eon ift ein Jahr vorüber 

In Trauer und in Schmerz, 

us fSeint mir fait unm rzöglich, 

So weh iſt mir das Hers. 

Gibt's noch ein nröheres Ungfüd 

As dieſes, das mich traf? 

Der Enmerz um dich wird m vergehen. 


— —— Todes nzeige. Ruhe fanf 


Freunden ind Belannten die traurige Nabe) Freunden und Bekannten die traurige N 
richt, daß meine gel iebte Gattin, ımfere liebe | richt, 
Mutter, Toter, Ehweiter und Eihwägerin 

Wiargaret Bilel, geb, Scholer, 


ſanft ent‘ il laſen iſt. Beerdigung am Montag, 





ade | 
dab meine bielgeliebte Gaitin, unfere 
| gute Mutter, Zodter und Echiwelter 
Glara Diederich, geb, Hecie, 
2724 Magnolia Ade,, im Alter von 24 Jahreıt 
9 Ubr morgens, bom_ Trauer: | um d 8 Monaten felig im Herrn entichlaten üf, 
=. ntolin Alde., nad der St. Nidoe | Die Beerdigung findet ftatt am Wiontag, ber 
1e Stiche, 62, ir. — n= | Des, um 8:30 morgens, bon eo en. 
ochmeſſe zelebriert wird, bon | — Leichenfapelle, 3037 Lincoln Mpe,, 
& dem =t. Marien-Gottes ‚| nad der St. Alphonfus- Kirche, bon da nad | 
Inahme bitten dio trauern | dem ©t. Joſephs⸗Gottesacker. Um ſtille Teil⸗ 
Ina dine bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
9 
John Bilet, Anna, Margaret und Chartes Diederich, Gatte. Evelhn und Lor— 
zehn it., Sohn und Mary Schofer,| raine, Töchter, Gnitay ımd Martha Heeie, 
tern. Racia Frant, Peter, Frtau Tillie Ellern. Franeceis Heefe und Agnes Davies, 
eiie Roſe Krieſinger, Geſchwiſter. Schweftern. Frant, George, Ebvward un 
James Pidford und James Krieſinger, Teonard, vrüder; nebſt ver 
J ider; Verwandten. 
Schwäger. Frau Sadie Scholer, Schwägerin. — 
Näheres bitte Proſpect 9359 aufzurufen. 
fra 


Todesanzeige. 
Freunden > PRelannten die trau ırige 
Nahriht, dab u njere liel e Mu 
Eprviegermutter ı ind Großmutter 


Chriſt Reichwein. 


ter, 


Zur Erinwernng 


Diary Bose 


Garl Kichter, 
der heute bor einen 
1919, 


(lter „bon 










—* au torben if. 
um 1 Uhr 
546 Bed der 


Isen 





Sch bin der böfen Welt eniilohen, 
sin welder ibr feid noch betrübt, 
Mid bat der Herr zu fi genommen, 
Ser mid viel mehr als ihr gelicht, 

Ih ſchaue Teſu Angelicht, 
Daran gedenft und weinet nicht, 
—t 


rt Eriten Deuts den Sinterblieo 
nsstirhe, Cde Genter 
tr,, von da nad dem 
— * ——— een. um ftille Zeils 
nahme bitten die frauernder Hinte 


bliebenen: 


enen; 
Bl tel Satte. 


ind 








f f 
Friedrich Barnt, Ei 
iege rtoch⸗ 
id Walter, Enlel 
Do ir 


Sriedrihd Burger, 
Anna —— 
ter. Albert, Elmerr 





Söhn < 


Nidhter, geb. 
und Slga, Stinder; 


Todesanzeige. Hachbbarth. — Emma, 


Chicago Bäcker⸗Unterſtützungsverein. 


Den Beamten und Mit— 
gliedern zur Nadhricht, dat 








— — 


Todesanzeige. 
Fre — und Belannten die traurige Nach— 























































Frau Sophia Schmelzer, Frau Emma 
Gnadt, Fran Minnie Griesbach, Ida 
Rohde, 
Hahl. 


Den Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Hattie Croughan 


geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Samstag, den 





Soieph, Geihwilter; nebit Shiwager, Edhivä- 
gerin und Verwandten, 
Um Mäberes bitte NPard3 2022 aufzurufen, 


Zahn Rohde ımt 


Frau Anna haltungen, 


Baulaſten, 


wie deutſcher 
Malhücher und Farbenlaſten. 








1 Ubr in der Sogenbalfe einzufinden, umt der 

verſtorb. Schweſter die letzte Ehre zu ermweifen. 
Anna Andres, Vräſidentin. 
Adolphine Peters, Cefretärin, 


Sohn Schuch, 
Thereia Schulog, Alois und 
| 


Die Schredenstage von 
50c; Die Koſaken des Zaren, illuſtr. 





75c. 
um | 
rauerhaufe, 813 3; Serdinand | 








Martha Rappert 30 nad Din 


P art, nad dem NSaldbeims 


SL, 


Todesanzeige 















* — Bater, Schwiegervater und Grof — 
Todesanzeige. | Charles Kleinichmidt 
Breunt .ı und Velannten die traurige |im Alter von 6 s Jahr en berfälebe en it. 
Nahriht, dab meine gelichte Gattin ler ig: ınq am Montag, den 13. Des. 1920, un 


a 


tag, den 13. Tez., abends 8:15: 
Der lahende Ehemann. 


Operette von Ed. Eh2ler. 


Sozlale Turnhalle 


1651 Belmont Ave, und Yaalina Air, 


Bertha Erbe, Gattin. rau Babette Fueriten- 
a rau Mary Lan Wil und Henry Erbe, 
eſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nac⸗ 
richt, daß unſer lieber Gatte, Pater gi 
Schwiegerſohn 

Clarence F. Clark 
am Mittwod, den 8. Des. 1920 in feiner X Bob | 
nung, 1709 Belmont be, im Mlter von 58] 
Sabren entiälafen ift. Die Deerdi gung fins 





Todesanzeige. 
Groß Park Damenverein. 





Todesanzeige. 


Freunden und Belanniten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 


Gertrude Paula Loeſch 





Den Beamten und Mitgsli 
daß Schweſter Sta 


edbern zur Nadriät 


ria Croughan 


Margaretha Srecie, Rräfidentit, 


Schwiegereltern. 
Dora Brzetzkowski, Selretärin. 


Simon und Walburga Loeſch, Eltern. 
A. und Simon A—. jr. Geſchwiſter. 


Maria 











Todesanzeige. 
New Chicago Loge Nr. bob, J. D. D. IJ. 


Den Beamten und Brüdern die traurige Nach—⸗ 
richt, daß Bruder 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nad- 
richt, mein lieber Gatte und unfer lieber 


Todesanzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, dab unfere geliebte Gattin und Mutter 


— — — — — — 


EEE 


Lebkuchen, 


Marzipan, Bieffernüfle, Feigen, Nofi 





Sid, Milwaufee-Würfte 
brot. 


Liebesgaben-Pakete 


haltbar verpackt. 


11. Dea., nachm. Uhr, vom Trauerhauſe, 

1817 Irvi ne Karl Wlpd., nah Montrofe. Um | 

ftille Zei Inabme bitten die trauernden Hinter» 

bliebenen: 

Sophia Chile, geb. 
ocum, Mar unb Wibert, 
Ehwiegers und Entellindern, 


und Roggen 


deutfhen Iutberiihen Sriedhof. Um ftilles Bei- 

leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Gathering Niderd, ned. Cchulg, Gattin. Frie 
berida Bill, Almina Sammert und Ma- 
tbilde Nidel, Töchter. 


;riebbof. — Die Beamten und Brüder find 
erfi ıcht, fi zahlreich zu beteiligen. 


Soieph Lord, Obermelfter, 


Enme Ulfred Aliche, Selretär, 


Koenig, Gattin. 
nebit 


Kinder, 





Todesanzeige 
Gegenfeitiger Interit.-Berein Deutihe Wacht. 
Den Beamten und Mitgliedern bie traurige 
Nachricht, daß ider 
Inlius Dhle 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Samdtag, den 11. Dez., nam. 2 Uhr, bom 
Zrauerbaufe, 1617 Irving Par! Blod. nad) 
dem Montrofe-Friedhof. — Die Beamten ber 
— ſich am — den 11. Dez., um 
1 Uhr nachn. in der Vereinshalle. 


— 


Dankſagung 
Allen unſeren Verwandten, Freunden und 
Nachbarn ſprechen wir biermit unferen ber 
lihen Dant aus für die zahlreihe Beteiligung 
und fhönen Blumenfpenden bei dem Begräb- 
nis unferer lieben Toter 


Dorothy Goblieid. 
Snöbefonderd danlen wir dem 
d. Brodt für feine troftreihen 
den Blumen u ——— 
unferen beral 


— — — 


Todesanzeiqge. 
Nordica Deutſcher Frauenverein. 
Den Schweſtern die traurige Nachricht, daß 


Schweſter 

Haddie Crohanu 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 11. Dez. 1020, von Schmidts 
Kapelle, Belmont und Hohne Ave. nachm. 2 
uhr nach dem Montroſe⸗Friedhof. 
Euma Stamm, Präſidentin. 
Franzistla Paulanin, 


Kaffee, Tee, etc. 


Belikateflen : Spezialitäten. 


Mer 
on 





ern Raftor 
te, fowie 
ben. Noch 







I — 





—ñ 





Haywood und Genoſſen wird kein neuer 


mont, Rimini, Zazzari, Dirigent Ci-' 








In Mehmut und Trauer gedenfe ich bed To: 


Gewidmet don deinem dich Mebenden Gatten: 


an meinen gelichten Gatten und waferen Vater 


— * am W. Derember 


Gewidmet von deiner treuen Gattin Auguſta 








‚Koelling & } & Klappenbach 


DE Grohe Ausivahl von Rriegegefihichten. uE 
Jmportierte Spiele und Beihäftigungs-Unter- 
Kinematograph⸗ 


Befonders intereifante iiiuſtrierte Grzählun- 


zer. — Eelbiterlebniffe aus dem Weltkrieg: 
Neidenburg, illuftr,, 





Bufh Temple Theater, 


geftorben B eerdigung am Samstag, den det ſtatt am Samstag, den 2. Deg. nahm.) am 8. Dezbr, im Alter von 4 Zahren felig im 1 Block meitli don Lincoln Abe. 

11. Des, nahm. 1:30, von €. € — — ne Ye Bee a ae Herrn enit lief. Die Veerdigung war wegen — dir guten — 
yelle, Ede X eimont und — Ave na em y ac iO e⸗Friedhof anſtedender Kranlkhei i Donnerstag, 

Montrofe-Fric = Beamten berfams | Teilnahme bitten die trauernden Sinterblies| pen O0, Dez ” ze 2 Srauerhaufe, und; ll. erfiklaffige Getränke 
meln fih um 1 Ybr in "der Bereinspalle, um| benen: 1221 Flether Ctr., nah dem Et. Joferbs-Sot-| orgt lets des Herberaäbater: 

der beritorb, Ehtweiter die Icte Edre zu er- | Emilie Clark, Battin. Charles Clark und Billa | tesader. Um ftilles Beileid bitten die frau« 

weifen. Klein, Kinder, Sohn und Ernila Hellgeift, | ernden Hinterbliebenen: Conrad Mueller 


Llartafontet | 








Vater, Ehiwiegervater = Großvater Milliem WoohB Frederie Rigers nen, reiner Honig, 10 Pfd. Kanne, War. 
Julius Ohle — ua —— 2 
0 D $ ſtat anft entſchlafen 4. Beerdigung am Sams— 
im Alte: bon 76 Jahren fanft entfälafen It. ee "mittags De De un tag, den 11. DMez,, 1 Ude nadın., vom |Bismard-Heringe, Anjovics, Appetit: 
Die Beerdigung findet, itatt am Eamötag, ben 2925 N. Paulina Ctr., nah dem Rofehill- Trauerbaufe, 1019 Montana Etr,, nah dem 


Schilen, Speck, Fett, 
Goulaſch, Vollmilchpulver, Eierpulver, 


Chas. Hammesfahr Comp. 


mais| {65 N, La$alls $tr., Chicago, Ill, | U 
Lelepfones: Main 1937 * 5235 


den 10. Dezember 1920. 


u 


| 


Abſchlägig beſchieden. 





Prozeß bewilligt. 


„Big Bill“ Haywoods und ſei— 
ner 93 Genoſſen Geſuch um Be— 
willigung eines neuen Prozeſſes 
wurde geſtern vom hieſigen Bun— 
desappellhof abſchlägig beſchieden. 
Desgleichen das Geſuch um Strei— 
chung des Punktes 4 der Anklage, 
der die Verurteilten bezichtigte, ſich 
verſchworen zu haben, die Mobili— 
ſierung der Truppen des Landes, 


während es im Kriege war, nach 
Kräften zu hintertreiben. Das Ge— 


ſuch war damit begründet worden, 
daß das fragliche Geſetz nicht mehr 
anwendbar ſei, da die Vereinigten 
Staaten ſich nicht mehr im Kriege 
befänden. 

Der Appellhof bewilligte den 
Antragſtellern nur eine ſehr kurze 
Friſt, Berufung beim Bundesober- 
gericht anzumelden. Falls das nicht 
ſofort geſchähe, müßten ſie die über 
ſie verhängten Strafen antreten. 
Haywood, der Präſident der 
J. W. W. und ſeine Genoſſen wa— 
ren vom Richter Landis der Ueber— 
tretung der Spionageakte ſchuldig 
befunden und zu längeren Bucht» 
hbaus- und Gelditrafen verurteilt 
worden. 

Gründlich aufgeraumt, 

Prohibitionsdireftor Frant D. 
Richardſon kehrte geſtern aus Waſh— 
ington zurück, um perſönlich den 
Kreuzzug gegen Prohibitionsſünder 
zu leiten und ſein Verſprechen, Chi— 
cago bis Weihnachien knochentrocken 
zu machen, einzulöſen. 

Mit Stolz wies er darauf hin, daß 
Chicago im Vergleich zu den größeren 
Städten im Oſten des Landes jetzt 
ſchon trocken wie eine Wüſte ſei. Wie 
gründlich hier das Prohibitionsamt 
aufgeräumt habe, ergebe die jetzt ab⸗— 
geſchloſſene Inventur. Aus dieſer 
aͤ he hervor, daß zur Zeit im Regie— 
rungs lagerfpeicher nicht weniger als 
50,000 Gallenen beſchlagnahmter 
G.pirituofen im Oefamtmerte bon 
etwa $5,000,000 untergebracht feien. 

Geftern murde der Schanfmirt 
Sad Moran, 245 W. 35. Straße, in 
Verbindung mit der angeblih bon 
Mite the Pile Heitler „aebeichjelten” 
Schnapsfchiebung verhaftet und dem 
ftellvertretenden Bunbeötommiffär 
!Sumphrey vorgeführt, Der hat ihn 
unter 85000 Würgfchaft geftelit. 
| Pechvögel. 

Die Zudermakler Syme, Eagle & 
Co., 326 W. Madifon Str., murben 
betanntlich wegen angeblichen Wreis- 
wuchers in zwei Fällen bon ben 
Bundesgropgefhworenen in Anklages | 
zuftand verjeßt. Iroß des ihnen zur. 
Laſt ‚elegten Preismuchers find fie 


aber anfcheinend auf feinen grünen | 


| Zeig gelommen. Denn geftern | 
wurd: im Bundesgericht das Banke— 


rottverfahren gegen fie anhängia ge- 


madt. Ihre Verninblichkeiten belaus 
fen ſich mgeblih auf $10,000. Die 
&irma behauptet, durch den fürz- 
lichen PVreizfturg mehrere taufend 
ya eingebüßt zu haben. 

— —ñ— — — 
Morgen — Backhuhn 
| Hotel Nandolph (Bismard) 

=— 1 +. 0 
Kiicg den Berbrederi. 











Bürger vereinigen jih Dazır. 
Bon 


entworfen wurden. Cine 


| zit, dat a . | —— u i 
Todesanzeige. 1 * ee BEEIERDE- WOREER SB URENE Gotthold Rhode Chicagos deutſche — Konferenz —* su. — 
Freunden und Belannten die traurige Vaul Hansl geſtorhen iſt. Die Beerdi⸗ 206 West Randolph Strasse um immer es orſitzenden iich 
Nachricht, dab unfere liebe Mutter wi Die Leerdigung findet ftatt am ap gung findet Statt * * A ö ter3 McDonald vom Krimtnalge- 
a 3 wi Ley, 9 Ubr norge m F a en Des. ı ’ Na ) t0f Ho— 
— iu nee Öeeiguete Weihnndtögejgente St at 2er Ratender His De 
| &. bon da nah dem di, Eir. | Seien = ee, ide. 3% Qulleton &toe., nad) ricsts ijt derzeit mit nicht weniger 
82 a = y ii x ce ec I 2* 

a a iene | Dunn Kräfident. aller Art für Jung und Alt. |.alS 1973 Fällen überladen. Eine 
| rauernden Hinterbl M. Simmelreiher, Coltetär. * u —— zw. Anſprache hielt Präſident Edwin 

Im hand f , ; ; * ere K er. — Romane, Novellen, Ge— —* 
| Pete, Melıne und Fiosenee, sind. „ Giie Todesanzcige. | „Dit, Gebeibäcier 1 ad ein | Sims von der Kommiffion, in 

a ae J — ugenſchriften * nn: : 
| ee % — —— * Schweſtern Loge Nr. 6, D. d. H.-Cchiv.|  derblicer, Hansiegen und Bilder } welder er faate, day im borigen 
| 


Sahre in Chicago 330 Morde, 


Canada 13 


8 ine. — gen. Preis pro Stüd 15€ Stüd für $ 3.46 $} lich 

” — nr N rn er, nahm. 1:30, bon ShmidiE Ka-| Das Mumienicift; Lie Kochter des Rabe den von den 1 3,466 Einbrüden, 

Freunden und Belannten die traurige Nad-| velle, Belmont und Hoyne Ade., nad Mont-| sans: Die Ellavin: Cein iegter Gruß: Im Näaubereien und Diebjtählen. Zur 
richt, daB mein geliebter Satte, unfer lieber | rofe. — Die Beamten find gebeten, fih um) Urwald: Ein Wiederiehen: Wolf der Milde " 


am Donnerstag, den 9. Der. 1920, im zerbrecher, lebenslängliches Zucht— 
ter don 52 Jahren nah langem, frauernden — Zeilnahme bitten Die) Freunden und Voerannten die traurige Nach-J Verbrecher, ensläng > Yucht- 
Idiverem Leiden fanft entichlafen iſt. m ai — 6 @iet riet, da% mein geliebter Gette umd. unfer| Die, Conrad Seidemanı,—Xel, Euberior 4819.) haus fiir zum dritten Male über- 
Die Veitattung findet ftatt am Cat ı srederida Kleinihmidt, Gattin. George Klein-| lieber Bruder 
tag, = 11. og. 1920, nm hr | nmidt und Frau Lena Appichaus, Ainder.| BI Gharieh U. Erb Greitag, den 10. Dezember: führte Verbreder, Anftellung bon 
nadm., von de * Larrabee Frau Befſie Kleinſchmidt und Henry Apple» — —* Nur für Erwachſene! mehr Kriminalrichtern und Be— 
Etr., nah be Srematorium, haus, Schwiegerlinder. Leroy Applchaus, entſchlafen iſt. Beerdig ung am Samstag, den Der = n * 
Umthille Zeil bittet Der traue M| Entel. . 2e;., um 2:30 nadın., bon der Kapelle | Ber Goit der Rache ſchleunigung der Prozeſſe. 
ernde Gatte: | lm Nübereß bitte Canal 1518 aufzurufen. | 2843 2. Clar! Eir. nad dem Graceland« Fried» ” — — 
Carl Rappert. ke auiimagme bitten bie trauern. | Sonnabend, den 11. Des., abends, Gonntag, 3 
Bitte keine Blumen. boft he ge den 12. Dez., Mat. 2:45, abends 8:15, Mon- Abwaflerbehörde. 





— — — — — — — 


nicht wieder Präſident werden. 
Die Abwäſſerungsbehörde, 


Wahlen abhielt, 


einigen. 
den Termin Charles H. 
drücklich auf zwei Jahre beſchränkte, 
(hun gi die DVermalter, 


⸗ 


William F. Mulvihill von der 7. 


Ward, früher Hilfskorporationsan— 
walt, Rechtsvertreter der „Law and 
Order League“ und Anwalt der Ner⸗ 
kehrskommiſſion des Bürgermeiſters, 
wurde mit einem Gehalt von $12,000 
jährlich zum Anwalt des Diſtrikts 
William S. Finucane, ein 
Sohn des verſtorbenen Thompſon— 
ſchen Komitemiiglieds der 4. Ward, 
u wahrſcheinlich Marſchall, und 

ie Komitemitglied der 9. 
Bar Ronzleivorfiehen ı bed Diſtritts 
| werben, 


erwählt. 


Kriminaltommis ſian Behörden und 


der Chicago Crime Com— 
miſſion einberufen fand geſtern im 
Union League Club eine Konferenz 
von Vertretern der Kriminalbehör— 
den und bürgerlicher Vereinigun— 
gen ſtatt, in we lcher Pläne zur Ver— 
nebit Sehtviegertohnt und | Minderung des in Chicago unheim- 
lih blühenden Veerbrecherunweſens 
zweite 


in 
und in Großbritannien 
9 verübt worden feien, nicht zu re- 


Abitellung dieſes Uebels empfiehlt 


Sims Abſchaffung der Strohbür— 
genwirtſchaft durch Staatsgeſetz, 
ſchwere Beſtrafung bewaffneter 


die 
geſtern ihre erſte Sitzung nach den 


ihn nicht 
zum Präſidenten wiedererwaͤhlen zu 
dürfen, was eigentlich ihre Abſicht 
Es heißt nunmehr, daß James w 
$3.50; importierte Anorr Erböwurit, 9. Lamley den Boiten erhalten merbe, 





Race” zur Wiederholung. | 


Wie cs jet fcheint, wird Sergel do | Fraft aus, wie „Bigeunerliche“. 


fonnte fi noch | traum“ 
nicht auf einen Nachfolger des bishe- 
rigen Präfidenten William 3. Healy 
Da da N 
Sergels aus—⸗ 


———— — 











Unser Weihnachts -Geschenk 
für das Publikum von Chicago 


Morgen * 


Samstag und 
Tage 








Montag 
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Dit jedem Einkauf ein 


825 Mahagony Tee-Wagen 













Platte 16 bei 2512 Zoll, in 
Mahageni, Glas Vottom Tray 3 
— Gummi Neitenräder— Tiere: AR 
fer Ten Gart wient 25 Pfund — . 

Keine Adlicierungen. 






Alfe Kommt 
Aende⸗ ſo früh 
rungen ‚am Tage 2 
Frei vie möglih 2 






Bitte, beachtet, dak wir jeden Anzıa 
und jeden Meberzicher in unjerem Yagc: 
neu markiert und herabgejett haben, um 
den Beitverhältniijen zu entiprechen, und 
wenn Ihr irgend ein Kleidungsitüf von 
gleicher Güte im irgend einem anderen 
Kaden für weniger al8® $10 oder $15 
über den Preis kaufen fünnt, den Ihr uns 


Veberzieher 
und Hliters 









bezahlt, Fünnt Ihr zurückkommen und Einſchießlich Pelz- und pelzgefütt. 
Euer Geld zurückerhalten. Und Ihr] Coats. Für Männer und junge 3 
braudit Euer GejhenEt nicht zurüd-g Leute, Feinſte, neueſte Faſſons; ? 


zubringen. 

Wir machen alle unſere Kleider ſelbſt; 
wir kaufen alles, ſogar den Faden, und ſo 
könnt Ihr leicht ceinſehen, daß wir Euch 
von 815 bis 825 per Garment zu erſpa 


ren vermögen. 


Paur Hofen 
.. 
Anzüge 
Zu jedem PFreife find dicie 2-Hofen Anzüge für 
Deänner und junge Männer wundervolle Werte, 


und wenn Ihr das jreie GScihent miirechnet, be: 
deutet diefe Offerte größere Werte, alS viele der 
angezeigten Sypecini$ zu haldem PBreife etc, Die 
Anzug. Modelle zangieren von den Loniervativen 
Dis zu den heraußfordernden „vorgeichrittenen”; 
in blau, grau, braun, grün und Miihungen in 
wunderbarer Verichiebenneit. Alle populären 
Stoffe dieſer Saiſon ſind vertreten und ieder 
Anzug u. Ueberzieher ijt garantiert reine Wolfe, 


525 927.50 
535 840 345 


Horzügfiche Stnife. part $14 bis 
$20 an jedem dirfer ungewähnltd; 
feinen Herkbit end Winter⸗Coats 


325 935 
537.30 545 


— 
Ein Paar 
— J— + .. 

Hoſen anzüge 
Für Männer und junge Männer. 
Reauläre $40 Werte, aus furzen 
Stüdfen feiner Wollenftoffe ge 
macht. Große Auswahl vom 
Faſſons und Muſtern. 


u. 825 


höher 









Nicht 
niedriger 









Offen 
Samstag 
abends 
— bis 
322 South State Siest- Beinen VanBeuns 105 C 


anna am jchnelliten wachjende Retail-Laden in CHeag AARARAE 














nn —2— Theater. Kartengeſellſchaft zum Beſten der des Buſh Temple Theaters in der 
S —— — Welfare Aſſociation ſtattfinden. Der Lincoln Turnhalle wiederholt. Ne— 

Heute abend nochmals Schalom ige | Eintritt fojtet $1.50; dies Tchließt | ar dem ungewöhnlichen Inhalt bie⸗ 
Preiſe und Erfrifchungen ein. Ge⸗t auch die Darellung unter 


„Der Gott der Rache“. | 
Unter der perjönliden Spie llei⸗ 
tung von Direktor Seidemann ge— 
langt heute abend = Deutichen 
Theater Schalom Aſch's Schauſpiel 
aus dem Ghetto Ge Gott der | 


Ipielt wird Bunco, Bridge und Five! — Rei 
Hundred. — v. Tuerk als „deutſches Mäd— 

Eine Kartengeſellſchaft für die chen“, Paula Jagemann, Louiſe 
Deutſchen Kinder; welch ein Vergnü— Brüdner, S Jürgens und 
gen! Nicht nur ſieht ein ein Bergnü | Brüdner, Tas jagt alles für den 
und interejlanterr Nachmittag bevor, [vollendeten Genuß, den ber Reigen 
Gei dem eder fich das von ihm Bez |diefer ausermählten Künftler bietet. 
borzugte ausmählen fanıı. Man 3 auch im Uebrigen die „Teutonic 
hat auch das befriedigende und erhe-⸗ Americans“ an dieſem ihrem gleich— 
bende Gefühl, etwas zum Wohlerge— wieder 


gie Außergewöhnliches: 
** 
il 


n 
n. 


Beginnend mit morgen abend | 
fommt dann Edmund Guälers rei: | 
zende Operette „Der lachende Ehe— 








mann“ mit einer hödit pifante zeitigen Stiftungsfeſt ein 
Sondkı F und et " |hen ber armen Hafcserin in Deutich- | Programın mit befonberen fünftleri- . 
zur mehrfadien Wiedergabe, Daz; | ad beizutragen, inbem man neue |fchen Ueberrajchungen bieten, verfteht 


: en. ar Kleide | c 
Kollenbeſebung und Einſdierun zen bon armen Kleidern, |fich von jelbjt. Sie laden ihreFreunde 





* — und ſonſtig e 
dieſer Operette nichts übrig laſſen — mitteln und ſonſtigen nötigen und Gönner zu einer gemütlichen 
= — achen ermöglicht. Weihnachtsfeier ohne Klingelbeutel. 
werden, iſt wohl ſel bſtwerſtändlich, 
und hoffentlich übt ſie dieſelbe Zug— Es wird an alle großmütigen aber mit Beſcheerung für Kinder 2 
I Gönnerinnen, fähigen Hausfrauen aud) die ganz großen — ein. ® Der 


|unb Künftlerinnen der Nabel oder | Eintritt it 50 Cents. Karten find 
ſonſtiger geſchidter Arbeiten die Bitte im V — in den deutſchen Zei⸗ 
geſtellt, ein Produkt ihrer Kunſt, tungen und Turnhallen zu haben. 
einen Kuchen oder Preis zur Unterz | ——— En 
Ihaltung des Nachmittags heizutra- 

igen, fodaß nichts von dem für Bile ® 


Bom Samstag, den 18. Dezem- 
ber, ab gelangt als Weihnachtsvor— 
gabe Shafeipeare’3 S 





Sommernachts— 
mit Mende lſohnſcher Mu— 
ſik zur Wiedergabe. Die Proben! 
für dieſes Werk ſind flott imGange, 


Zeitungen verklagt. 





Burgermeiiter wirft ihnen Ehädigung 











Ber jamtlihen angekündigten Ope- lets eingehenden Gelb — des Kredits der Stadt vor. 
rettenaufführungen wirkt ſelbſtver— ð wirb gebeten, reife in die Office, Bürgermeijter Ihompfon hat, wie 


ftändlid au) daS von Mme. ung | 
geitellte graziöje Ballet mit Bea» 
trice Sardell als PVortänzerin, mit. 
Den Kindern wird die Direktion | 
während der Woche zwiſchen Weih⸗ 
nachten und Neujahr eine Extra— 
Ueberraſchung bereiten und zwar 
durch jeden Nachmittag ſtattfinden— 
de Aufführung der großen Kinder— 
komödie „Max und Moristz“, über 


er ſchon vor einiger Zeit angekündigt 
hatte, nunmehr durch den ſtädtiſchen 
Sonderanwalt Cheſter E. Cleveland 
im. Kreisgericht bie „Daily News“ 

f F10,000,000 Schadenerſatz vers 


Room 90, 154 W. Randolph Str. | 
zu bringen und Kuden am Tage der 
Kartengejellfchaft zum Chicago Lin- | 
coln Club. Indem die Aifociation | 
ichon vorher allen Gebern herzlichen . 
Danf jagt, im Namen der genen as namens ber Stadt. „sm. ber 
K.nder, veripricht fie allen Teilneh- * ageſchrift wird —— unter 
J— Anführung zahlreicher Leitartilel und 


einen fröhlichen Nachmittag | 
und bittet um recht zahlreichen Be- | Terihte ber Vorwurf gemadit, ben 








uch guten Namen und fomit den Krebit 

die Näheres an dieier Stelle noch E der Stadt geſchädigt zu haben, was 
bekannt gegeben wird. Die alte HSeimat.“⸗ ein Sinken des Marktpreiſes der 
— — — Bonds der Stadt und Abnahme bed 
American Weljare Aiiociation jor| Auf vielfeitigen Wunfh wird | Mitbewerb3 von Unternehmern an 


Brandaus padender Einafter „Die 


ftäbtifchen Unternehmen zur Folge 
alte Heimat“, deffen erfte Auf- 


——— gehabt habe. Gegen bie „Zribune = 
Am kommenden Dienstag, nad | führung einen Bombenerfolg erzielte, | wurde eine gleiche Klage Heute eben ⸗ 
mittags um zwei Uhr, wird im am kommenden Samstag gelegent⸗ falls eingereicht. 

Chicago Lincoln Elub (Ede Elart —* der Weihnachtisfeier der Teu⸗ J 
IR und Germania Place) — Americans“ von erften Kräften 


German Children. 






8 










Preſerven 


(Swölfter Floor. 
Reine abgeliefert.) 


Ron der Belt-Elymer 
Me. Co. gemadt, al- 
fortierte Varietäten — 
- Unen Glas Dar— 

wgulär 200 Dar; io 


meit 2,500 ars Ag9e 


deichen, zu .. 


Wiederum dieſe 860 Ueber— 
zieher für Männer zu 834.50 


Eir.) 
Kur et wir im der 
Lage Waren, Die Rariie 
zu vergrößern, kann 
ſie wieder offeriert wer— 
den, denn der Verkauf, 
wie es den Werten nach 
zu erwarten war, iſt rie— 
ſig geweſen. Einbegriffen 
ſind Ulſters, Ulſterettes, 
form-anſchließß. und Che— 
ſterfield Ueberzieher, mit 
A Sturmkragen, Selftra— 
gen und Sammeikragen. 
A Plaid Rücken oder ganz 
Igefüttert und biertel=- u. 
jKnielängen, einfachbrüſt.: 
ertra lang. dreiviertel 
u. Knielänge, aus ſchwe⸗ 
ren, xreinwoll. Friezes 
Melton®, Keriehs, Bea- 
ber3 und fanch Mifchune 
in grün, braun und 














ıRierter Floor, State 























gen; 


grau; Größ. 34 bis 46; 
die 550 bis 860 NUeber— 
zieher in der ganzen 
Stadt, a1 


93 


— 
— 


3934.50 


Die Auaben tragen am lieb: 
ſten „Wear⸗Pledge“ Anzüge 


(Bierter Nloor, Ctate Str.) 

Die letzien der wunder— 
barſten Werte in Knaben— 
Winteranzügen, die Chicago 
je gekannt hat. Seht nach 
dem Wear-Pledge Label in 
jedem Anzug. In all den 
beliebten Moden der Sai— 
ſon, aus feinen reiwn ollen. 
blauen Serges und —— 
len und feinen re 
fanch Cheviots, Ve 
Caſſimeres, 
lilät fanch geſtreift. 
tian Cloth und Alpaca. 
Ganz gefütterte Hoſen mit 
„live Leather“ Gürtel; 
Be Grören 6 bi3 16 

; 8318 bi3 830 Wert e 
che Ihr hingeht — 





lours 
mit beſte 


und 
rQua⸗ 


Vene— 


Jah⸗ 
* 








Rückhernfung Konſtantins. 





ſammlung noch 


— — 


Diesbezügliche Depeſche wird an 


i Berlin, 
geblich heute von der griechiſchen 



















„Darüber ſteht 
ihm ſelbſt die Entſcheidung zu.“ 
Sn den Kreijen der Anhänger d 
Königs berridt arof;e Erbitterung | 
über: die vom bormaligen Premier- 
miniſter Venizclos aufgeftellte Pe- | 
hauptung, da die Nolfswahl vom 
vorigen Sonntag. eitel Ehwindel]| sWafhinaton, 
geweſen ſei. in Sitzung 
Bismarcks Memoiren— 













fen. Es 
Iitanden, daß der | 
rien 
als 





nunmehr in Amerika veröffentlicht. 
New York, 10. Dez. Der vielum-!| __ 
—— britte Banb ber Memoiren; , _ *! 
* zwar in ben Vereinigten Staa: |getagt und befht 
ten, zur Veröffentlichung gelangen. ‚läufig nicht bera 
Belanntlih Hatte der vormalige | Courtright, 
Deutfche Kaifer jeinerzeit die Ver- Präſidenten 
öffentlichung dieles Bandes verhin- 
dert und hatte noch jüngit den Stlage- 
meg: in Deutfchland beichritten, als | 
wiederum eine Veröffentlihung ae= 
plant wurde. Er erlangte aud ein| 
obfiegendes aerichtlihes Erkenntnis | 
in feiner Klage, fo daß ber Verleger | 
jeine Veröffentlichungspläne aufgeben | 
mußte. 
Nunmehr bat 
Syndikat ſich das Veröffentlichungs— 
recht geſichert, und mit der Belannt- | 9" 
gabe des Ynhalts diefes Bandes der | | 
Denkwürdigkeiten aus dem Leben 
bes „Gifernen Kanzler“ mirb pen 





















begonnen erden, 





» Our 


DestonStore 














Deutſchlauds Waſſenablieferung 
In Bayern und Oſtpreußen wird dieEin 


ſagt deutſche Regierung. 
10. Dez. 
Regierung hat General” Nollet, 


wird jet allzemein zuaes | 


\rals Gourand, den Frieden in © 
und Eiltzien berzuitellen, 
völliger yehlichlaa ermieien 
. Boffentlih Kalt er Wort. 
10, 
befindliche Nationalver: | 
ıb.nd der Möbelhändler hat eine bal- || 
Der vielumitrittene dritte Band wird dige Verringerung 
Möðbel verſprochen. 
Staat sberband ber Rahm 


Rockford, 


cago, zum Sekretär gewählt. 





EYE — ——— 
Importierte i | 
Tentjche Platten 
für Bhonographen. | 


‚Weihnadis: und Volkslieder ver Pri 


ein amerifanijches | | Edtjon und Brunswic Phonographs ‚rungsgefellichaften befanntgeneben. 


verfchiebenen Zeitungen am Spnntag RUE TEE 


| A 

Tiien ze > ei — Zum Anbenten. — „Da jagt bon und nad Deutfchland völlig ruht Sranffurier, Knoblauch, polniſche, 

mittags von jegt bis Meihnadıten. man immer, ich foll mir meine rote |und daß ein Gerücht von einem an= || große und Feine Brat- 173 
Wm. Lambrecht & Son |N«ie vertreiben laffen Das tu’ ich |geblihenGtaatgftreih in Deutjchland || Wurit, Pfund zu ........ — 
156 Miwanter Mur, Ode Siem ie |micht, bie ift mir ein teurez Anbens |im Umfauf ift. Im Belgijchen Minis || Sees Shmals — 2 Fund Arie 
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Wirt — und das iſt das Einzige, daß dieſes Gerüct ſowen von amni- ie vaſen — ezieu. 550 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 10. Dezember 1920. 


Pilrfiche "Was Erzberger mö ichte 








Bevorſtehende Vergnũgungen. 


Der Margarethe Damen— 
— BRttrood, veran⸗ 
italtet am morgigen Mittwoch in feinem 
Mr W. 27, 
Straße eine Bunco —8 zu der alle 
ſeine Freunde und Gönner freundlichſt 
eingeladen ſind. Der Vergnügungs Rs 
ausſchuß wird ftch bemühen, ihnen Den 
Aufenthalt jo angenehm wie möglich zu 
machen. Gr bat für jchöne Breife und 
Kömaddafte Erfriſchungen geſorgt. An—⸗ 
ang 2 Uhr nachmittags. Eintritt, ein— 
jtie pic Erfrifchungen, 35c. 
Der Goethe Rebekah Clu— 


ief Attractions 





Fancd, große, Gtan- 
dard gelbe Pfirfihde — 
1920 Ernte, in didem 
Shrup, wert 4bc Bapfe. 
Morgen, auf dem 6. 
$lur, feine abgeliefert, 


Nr. ? Gröhe 280 


Nochmals die Geſchäfts— 


Tritt für zeitweilige Einführung Verſammlungeolai 445 


von Zwangsarbeit in Dentſch— 
land ein. 








Oeſterreichs neuer Bräfident, 











zialen Turnhalle an Belmont Avenue 
ind Raulina Str. einen großen Preise 
masfenball, zu dem alle Freunde und 
Gönner freundlichit 


Farben balb aefüttert! 
einfach- 
Do» pelbrüftig: 
u. 


verſichert. Seiner Anſicht nach ſollte 
der Reichstag die nötigen Geſetze für 
die „Aushebung einer induſtriellen 


und‘ 
einfacher 
alle bei 


a 9) Fünffirde.r in Ungarn hat fi als „Ne: | yeranitalict am wächiten Sonntag in | X 
» publit VBaranja“ unter den Schub ider Grace = Halle, 3801-3803 in * sar ien un erer £ ten I in e 

uzüge für — dänner Serbiens geſtellt. — Sozialiſt wird F Bernard Strafe, eine mit Zange N 
(Bierter Floor, State © J Na frängchen verbundene Bunco Barth, zu a 
0 Tizepräfident des ſchweizeriſchen Na— |der er alle zreunde und Gönner freunde * Eure Auswahl von irgend 
Br more, * ni tionalrats, — Schr ernit ift zur Zeit | Lift einladet. Der Vergnügungsaus: | 4 i Maͤnlel 
ve große Gruppe jener | die Sage in Spanien. hu wird fich bemühen, ihnen den Auf: | einen reinwo lenen ante 
Geſchäftsanzüge f. Män: | u ange nchm wie möglich zu ma | im Hauſe; viele mit Pelz— 

$ ir ne Preiſe, —A 
ge reg | 13 Far 6; — ee 3 ch — — * kragen, Polo, Silvertone 
ſation verurſacht haben. | Berlin, 10. Dez. Eine zeitweilige aller Art gejorgt. Anfang 4 ihr nadhz | # und Kerſey, ——— 
Aus reinwoll., mittel⸗ Zwanssarbeit für das Land ſeitens mittags. Eintritt Bde. 
jchweren Cheviot:, Caj- ‚re ‚aller arbeitsfähigen Männer ift abfo- | Ser Germania Wohltätigs| Andere wundervolle Werte in Mänteln, _ Moden 
fimeres, Flanell Ne | -|Eeit3berein veranitaltet am e. 
ſimeres, Flanell und Ve— lut notwendig, wie der vormalige Fi— an | und Stoffe, für dieien Verkauf 
lours; dunkle u. mitilerei nanzminifter Dr. Mathias 3 Eröberaer len un Samstag in der So— | f f 


Gürtelrücken; eingeladen ſind. 


Hand geſchneidert; viele | Armee“ verfügen, denn nur auf dieje Der unler der Leitung der beliebten 
mit Gürtel; dazu paii. ı Weife fann Deutihland, jo verfichert —— id ie zn 
Holen; Größen 34 bis $rab i ie eFeſtausſchusß wird ich bemuhen. 

125; Werte bis zur 38.50, Erzberaer, wieder auf eine gefunbe Güjten den “ufenthalt jo angenehm 


wirtfchaftliche Bali gebracht worden. 
Ocfterreichs neuer Präfident. 
Wien, 10. Dez. Dr. Michael Hai: 
nifch it: von der Nativialverfamm- 
‚lung zum Präfidenten der Republit 
| Defterreich ermwählt worden. Die Ab— 
| ftimmungen hatten drei Tage ae: 
währt, ebe ein Refultat erzielt iwer- 
den fonnte und bDiejes wurde erit 
möglich, al3 die Alldeutfchen ihre 
Stimmen mit denen der Ehriftlich 
Tozialen vereinigten, 
| Dr. Hainifch if feinem politifchen 
| Gfaubenzbetenntnia nach Sozialiſt. 
Er wurde idm Jahre 1858 in Glogg— 
nitz, Niederöſterreich, geboren, ſtu— 
dierte in Wien, Leipzig und Berlin 


und wurde im Jahre 1909 in den Tage Kandidaten koſtenfrei in den durch— 
Rechera erwählt, aus gutſtehenden Verein aufgenommen 
| tverden. Zu näherer Ausfunit iit der 
| 
| 


ſpeziell für 
Hert zu mur 


— 


NRochmalz: Dauutfleß Holen für 
Männer zu ungeſähr der Silit 


Vierter Floor, 


morgen mar toi: möglich zu inachen. Er bat für bes 
negrenstverte Preife, borzügliche Muſik, 
mancher!" 
lofe Speijen und Getränfe geforat. 
fang 8 Uhr, Eintrittsfarten im B 
verkauf 35c, an der Staite 50c. 

Der Deutiche 
'Ewig Treu bält am Eonntag, dem 
19. Dezember, in Had3 Halle, 1764 
Yarrabee Str., ſeine Jahresverſamm— 
lung ab. Da Beamtenwahl und ſon⸗ 
ſtige wichtige Geſchäfie auf der Tages— 
ordnung ſtehen, ſollten ſämtliche Mit 
glieder pünktlich zur Etelle fein. "ic’e 
Verfammlung it mit einer Weihnachts⸗ 
vorfeier in intimerem Kreiſe verbunden, 
doch iſt Jeder, der inen Kandidaien mit— 
bringt, twillfommen. son Ddiefer Vers 
gimitigung follte umfomehr Gebraud 
gemadit werden, al3 noch an dieſem 


or⸗ 












State Str.) 


Ein — wie 
es in dieſer Saiſon ein— 
zig Daitchte-die berühm- 
ven Dauntleß Hofen, aus x” 
feinen, für Das ganze 


Sabr geeigneten reinwol— Nene Repnblit in Ungarn. Bräfident WM. Hoenig, 435 N. Well 





lenen blauen ZTerges u. Mien, 10. Dez. Der 105 Dieilen | Sir: nern bereit. Anfang 2 Uhr nad)- 
Suiting® gemacht, ſowie * von Budapeſt gelegene |" ae — a 3 
3 di eitreifte ° Si reifinni en Sozia⸗— 
— ——— Bezirt Fünfkirchen, der laut dem 58— Sonn ale u. 
Raid Gaffimeres, Ehe: Friedensvertrag Ungarn zufiel, hat — 32 am Sonntag, dem 26. De⸗ 
viots und Tweebs nad ſich von Ungarn losgeſagt und fich!zember, in der Cozialen Turnballe an 
fanch Miſchungen; ein— als „Republik Baranja“ unter den Velm ont Ave. und Paulina Str. ein 


beſtehend aus Kon— 
Geſang und Ball, 


fache oder Cuff Botioms, 
eng anſchließ. 


Sonnenmendifeſt, 


| ) ) 3 mil 
Se utz Serbiens geſtellt, das militä— |aert, Worttägen, 


riiche Hilfe zugefaat hat, fall? Un- 


Waiſtbän⸗ — 


r zürtelſchleifen ete J dem alle iose Freunde und Gönner 
BE EHREEE ER SR jgarn Miene machen follte, die neue | sreundlicht e oe find. Ter Feite | 
los; mit heitem Rutter ‚ Republit zu beſetzen. So het Bi es — zſchuß, der ein ungewöhnlich reich— 
verſehen; von den Fabri ‚einer Depeſche aus Agram. | baltiges und ——— — nu 
—— "0 ns — alle | Sozialift wird Vizepräfident des immwei- einige Dichich see Yaaee 

— ————— | seriihen Nationalrats. 'narartieren zu fönnen. Anfang 8.30 | 
Dauntle 82. 98 Bern, 10. Dez. Der Ne Gu- | nachmittags, Eintrittsfarten im Vor: 
85.50 — ſtab Müller wurde zum Vizepräſi- ve— tauf 25 Cents, an der Kaſſe 50 Elta. 
— 83 98 |denten des Nationalrats ermählt. Es — er 10 eNriegerfame- 
61.00 u * iſt dieſes das erſte mal, daß ein So —8 x 44 in der Mosart Halle T 
Dauntleß * 2 Dr 3 et 


zalift Diefes Amt bekleidet. 1536 Elnbourn Ave., ihr diesjähriaes, 


541.98 


810 Hoſen. 


Alliierten gönnen dem Ex-Kaiſer nichts. mit Beſcherung der Kinder und Tanz— 
Berlin, 10. Dez. Wie das „Ber ränzchen verbundenes Weihnachtsfeſt 
4 . bir "nn er ' 5 


. en In dieſer eier Tader fie 
— liner Tageblatt“ m Erfahrung ge: | nd Gönner freundlichſt ein. 
— hat, haben England und |anügungs zausſchuß wird ſich die denkbar 
Frankreich beſchloſſen, bei der deut-⸗größte Mühe geben, ihnen einige wirk— 
*Die Noel State Bank, Milwau-⸗ ſchen Regierung dagegen zu proteſtie⸗ lich | | Stunden je bereiten. 
— und Lorth Ave. berichtet, doß ihr ren, daß weitere Zahlungen an den et Dat für ausgezeichnete Mufit, Inier- 
Dultung aller Art und manderlei Ueber— 
beutjche r Weinacht3-< Sparklub,der 2574 Mit- | bormaligen Deutihen Kaifer erfol- 


= raſchungen geſorgt. Eintrittskarten find 
dem glieder zählt, es im Laufe des Yab- | aen. im Vorverkauf bei dem Schretär Emil 


Dar Ola 
Ser 3er 


Kurz und Nen. 





etliche Zeit dauern, | 


Die 



















Gattin Siady⸗ Crocker holte mit zwei enůber nicht nach. Leygues ſoll die 
anderen Frauen und einem Mann Situgtion 
‚ihr neunjähriges Töchterchen geitern |Llond George erklärt haben, der, tie ; 
‚mit Gewalt aus der Obhut von Pill- \e8 heißt, die Korreitheit der Gtel- | 

| 


Großer Herabiehungsverfanf ift jebt 
im Gange. 

Wir weiſen beſonders auf die Bars 
gainz hin, wweldhe Sie in unjerem De- 
partement für fertige Kleidungsſtücke, 
vie Belztragen und Muffe, Plüid: 
Müntel uiw. erhalten fünnen. Ber: 
jäumen Sie dieje Gelegenheit nicht; 
Sie jparen Geld dabei. 


dent Premierminifter | 


Verſuch des —* 








Hi mans —*5 Frau, 712 Chicago fungnahme Frankreichs anerkannt ha⸗ 
hat. Ave. Eaſt Chicago, nach ihrer eige- bem foll. 


Inen Wohnung, 1223 Michigan Blod., | Leygues teilte dem Ausichuh für! 
Racine, im Kraftwagen zurüd. Die qusmärtige Angelegenheiten mit, dah | 
Polizei Tennte eine Cinmifchung aB, |in zwei biß drei Mochen eine — 2 
als ſie erfuhr, daß das Kind der Beratung zwiſchen ihm und dem eng⸗ 


Mutter gerichtlich zugefprochen und | tifchen Premierminiiter Elend George 
Mittwoch vom Mater entführt wor: ftattfinden mürde 
‚ben ivar. * 


! 
| 
| Ende — bie ei es in Pariſer 





Dez. Der bier 









\ 
der Rreiie 





für | 


weiter Floor 
Friſch gerupfte Hübner, 
ne 


grimei Rolled Roalt Beet, 
BE nein 
Fancy Pot Roaſt — 

das Pfund zu 
Friſches Pork Schulter 
Roaſt, Pfund zu ....:.. 
Kleine Pork Loins für 
Roait, Pfund zu ........ 
rich geichnittenes Rump 
Roeit, Prund zu ....... 
Hinterviertel fanch Neal, 
een 
Beal Schulter Noait — 
Fancy Vorderviertel Veal, 





— Frau Waters Howe aus Or- Depeſchen, der größte Teil der 200 
offen, — u jenbe, Calif., wurden auf ber Reife 000, 900 Franten, die laut dem Kob- 
zufehen. ©. N.) nah Fort The 23, Ky. im Schlaf- lenabbommen von Spa Frankreich 
wurde zum Wwagen. während fie im tiefen Schlaf | monatlich feit Juli an Deutfchland | 
Shi- ie. bon einem Dieb nicht nur $300 | bezahlt hat, fein jeitens Deutichlands | 
igeitchlen, fondern auch lau Propagandaziweden und zur Be- 
furz abgefchnitten. zahlung engliſcher 
Im Jahre 1919 haben die Le- ||Penbet worden. 
tficherungsgefellichaften des „Staatsſtreich“ in Deutſchland? 
Landes insgeſamt an Lebensverſiche- Diesbezügliches Gerücht in Brüſſel im 
rungen $391,917,875.17 ausbezahli. i.| Umlauf, weil Bahnverfehr plötlich 
| Diefes wurde gelegentlich der in New | eingejtellt wurde, | 
Pe 2 — Brüffel, 10. Dez. Die Zeitung! 
ET SEDENSDETTTDES | Qe -Peuple“ fündigt an, dab feit! 
igeitern nachmittag der Bahnvertehr ; 


Loewenſtein, 
die Haare 













| 
| 
Gläubiger ver: | 
| 
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ER en — 













143c 
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Ueberraſchungen und tadel-⸗ 
An⸗1 





Unterſtützungsverein 


alle Freunde 











Montgomery Ward &@s Surplus Womens Wearing Apparel. 


Nahe Ashland Ad, 1232 Milwaukee Ave. —Nahe Division Str, 


















59.95 


Belzwaren 


Einzelne Scarfs und Muffs, in verfchiedenen $ 3. 00 
Moden, herabgejekt auf 
Andere Bargains in PBelzen, Werte von $10 bis $30, 
um ein Drittel bis zur Hälfte herabgeiest. 


Offen Zamdtng von 8 vormittags bi3 9 abend2. 


— 





Deere“ 
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— 9 * eldes 
Dieſe Schürze iſt beim Servieren 
zu tragen. Sie iſt praktiſch und ſehr durch — 


hübſch. Das Muſter iſt kunſtvoll ge⸗ 

| zeichnet für flahen „Lazn Da; ab“ 
| Stich und frangöfifher Stiderei. In 
ı blauer Farbe zu arbeiten. 


Deutiche Wertpapiere 


| binnen wenigen Jahren. 
2b, 2b, ad Sprogenfige Städfebonds 


| — Eleklrigitãts 3608 ellichaft, Badi;che 
| Anilin und andere Induſtrie-Bonds. 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 
| 


| Ter Rüdgang des Kurjes der deutichen Marf bat deutiche 
‚Be exrtpapiere auf eine Preislage gebracht, die von dem niedrigjten 
tand der Mark zu Anfang diejes Sahres nicht weit entfernt üt. 
|Der Grund hierfür lag in der faljichen Beurteilung d der Zukunft 
|Deutichlands wegen der bolicherviftiiichen Gefahr. Diefe Gefahr 
it nunmehr ganz bejeitigt; gleich zeitig mehren jich die Anzeichen, 
daß die übrigen Länder Europas, ſowie auch Amerikas, eingeſe— 
hen haben, daß mit der wirtſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit Deutſch— 
Nimds gerechnet werden muß. 

Deutichland wird jett mit Nohimatieriatien veriorat, es jind 
ihn größere Kredite gavahrt umd der Aurfftieg beginnt. Eine Wie: 
derheritellung des Ende Mat diejes Jahres erreichten Kurrjes 
|von Sc per Mark würde jegigen Käufern von Bonds eine Verbop- 
Ipelung des invejtierten Geldes fichern. Das bedeutete einen Ge 
winn von über 100 Prozent. 


‘ 
—8 
St 





Die Schürze iſt fertiggeſtellt mit 
Ausnahme der Stickerei des Hals— 
ausſchnitts und die Taſche anzuhef— 
ten. Das Material iſt feiner weißer 
| Stoff mit dem nötigen Garn, um die 
Arbeit zu vollenden; koſtet 51.25. 
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t 1 > i ji ie iS l >, re 9 Te: 2 J 2 4 3 14 nr lan = 3 32 
Regierung abgeſandt werden. | Präfidenten der interalliierten Mili- ‚te anf — brachte. | — ſicht es v ag |; ——— zn: ab | Nummer des Stiefmuiters iit 1666. | Nr verfaufen Ihnen die beiten deuticgen Stadtebonds zıun 
E ‚tärtommiffion, eine Note zugeitellt, | * Die Leihenfchau ergab, day der, Paris, 10. Dez. Wie aus Madrid |. Kaffe für: = En — niedrigſten Marktpreis mit den aufgelaufenen Zinſen. 
ER in welcher fie erklärt, fie habe ſich am >. {. Mi, infolge Ueberfahren= | bierber aemelbet worden, ilt es in |? Der Shubplatilerberein © 2 ild- a ——— ums * ae 
s * a - —“ * En 2 . ae ii i . * J 3 ed - > - ze st 2 > . e * W n ” I Pi 
Amtliche Kreiſe ſehr zurückhal⸗ niemals zur Auflöſung von Wehr— werdens durch einen Kraftwagen im verſchiedenen Teilen Spaniens zu chützen veranſtaltet am Samsiag, |s — ©. Walbinsten <tr. arte —* 
.. 24° . 2 5 > ep £ — + - * De An ? + sm * 
tend. Iverbänden verpflichtet, die keinerlei | SefferfonBarthofpital aeitorbene 64-|erniten Ilnruhen getommen und in! er em —— der Mozart dalle, | ui. der Fabrik die Ausfertigung der We: | ; 
.yrır +. ne 1?» . - - OD a y ) wour Mn e 
2 militärifchen Caratter tragen. Diefe ‚jhrige Edivard Kraft, 1332 Weit! ‚Madrid, Valencia, Sevilla fonie ini iabröf ko va Rn ee nn | Heilung veranlait, ba fie felbft feine 
u 'Merbänbe, heißt es in der Note, find ;Wafhington Boulevard, nicht arm — lona find Generalitreits im gonner Freumdl; ichft, einladet. Der Xer- Is „2 um u an un wu‘ % 
Paris, 10, Dez. Wie es in einer ——* nötig, werden jedoch nicht war, ſondern daß in ſeinem Holzbein Gange. cnũgungsausſchuß wird sich bemühen, | ernes N 5 Cents für Torto beifügen. | 
} icht war, ſondern item Doll u R Sheds und „N si 
Depeihe der Agentur Savas aus * Pen Beltamd Sein. 8540 veritedt waren. Es iſt —* zu Zuſammenſtößen ihnen den Aufen thalt fo angenchm wie |29e Abenbpot 60," ausgefeftt werben | MAX EN; JOHN r — 
Athen heißt, hat die griechiſche Re— * e Waffenablieferung, ſagt die * Aus einem Kraftwagen wurde zwiſchen Truppen und ( Streitern ge- | möglich zu machen. Ex hat cin vorzüns je } 
beichloiien, den vormaliaen |Note. it in Deutfa BD SEHEN SUEREHNEERIH, ER |tommen, wobei es viele Verwundete dcs Unterhaitungsprogramm —J 708 Mar uette Gepäaude 
gierung beſchle den maligen * iſt in Deutſchland nahezu ab-⸗ heute früh eine Bombe gegen das das Eu d — Der Verein wird mehrere der Vom Grundeigentumsmartt. q 
König onftantin zur Rückkehr nach geſchloſſen, ausgenommen in Bayern dieſer Tage von Dr. G. W. Hunter ıgab unb außer — urden außeror— ——— Schuhplattler mit bekannter an! Tel.: Central 8330 
Griechenland aufzufordern und und in Oſtpreußen, wo die Bevölke- gekaufte und von fünfzig Familien dentlich zahlreiche Verhaftungen vor⸗ Verbe Nmem ſSa außerdem an aien uces des Boyceſchen Hochbaus 
eine Depeſche in dieſem Sinn wird rung noch unter dem Einfluß des bewohnte Zinshaus 2601 Calumet a. er ee 2 u —— ne. * — — — 5“ 
, Sry BER 26 N rid u il trieben } vird, ‘ — Karls ‘ » 
heute an Konitantin abgefandt wer tabitalen Negimes des Jahres 1919 pe, gefchleudert. Viele Feniterfchei- — a. En ig me = den — ei rin =; Der Verleger Williem D. Boyce 
den. ſteht, und eine Ausdeh iung der Friſt, ben wurden infolge der Exploſion — oe * . Ah vantiert werden. Das; auc für tadefiofe | ut Teinen zmölfftödigen Bau 26 bis 9) 9 — aß 
Er-König wird, wie es Heiät, auf während iwelder die Schukmaffen | zeritört, die Bewohner und die Kran | Proflamierung des Kriegsrechts ſteht 5* iſen und Getränke geſorgt werden |32 Nord Dearborn Straße, Grund | 4 Macht Anlagen ih vorteil: 
—— * nr > . .» . M e . 4 2 1 a E - 
Schladtihiit „Aoereit‘ die Heimreise ‚in diefen Teilen des Landes abzulies fen fin aegenüberlieaenden Merch- | —— ü Be. Feten —* u. ——— * bei 100 Sup, umjonf an bie ZB. | I par haft gele een Grundſtüäcken 
machen. Fern Find, läht fich nicht vermeiden. |Hofpital famen mit dem Schreden  Wranfreid Häntert wieder. |; ae 2 einfihft erlt dh Sirlens Henn D . Bone Co. übertragen, melche iore: d J 
Athen, 10. Dez. Es wird ver Haben ſich blamiert. davon, der Täter entkam. In das Behauptet, daß Gelder, die zum Beiten iin im Xorverfauf für 35c bein Tiroler ı | Bermaltungsräume bon ber Druden | 
jichert, daß der vorm alige Kön ig die Berutiauug“ Seriens feitens Zinshaus ſind lehthin mehrere Ne— der Grnbenarbeiter an Deutſchland Friedl und allen Mitgli edern zu haben; rei, 500 bt3 512 N. Dearborn Str., 
Konſtanti —— re Me \aerfamilien einaeıpaen bezahlt worden, anderweitig verwendet ; a der Safle Toiten jie 50c. borthin verlegen und das Gebäude Ar 9 J 
Konſtantin an Bord des Schlacht- Zranfreihz ein ichr foitipichiger Fehn gerfamilien eingezogen. 
J— ———⏑— —— S5pezial⸗Verkauf 
— Ber > > 4. „nıumll ix € itte r:ı . * * 3 
land zurüdfehren wird, während Baris, 10, De; Berialih der [or Montaa ann Sausverfaufs!, Paris, 10. Dez. Wie „Le Marin” | — ir Gebäude und das benachbarte bes | 
vor etliben Taaen behauptet wur- en = = ehe Nofter u feine Wohnung in, pebauptet, will das franzöliihe Par: | 2 — Iroquois Club durch ein fünfzehn i⸗ 
8 — rn | SEIEBUNGOHTINE, IB — er: amitali If ' ſt dote ude rſetzen, iſt ſt J k 
de * — nn —— reich ein Mandat ſeitens der Völker- dem Haufe. Seither haben er, feine — Km her GERARTMENT STORE”  WULLERTO bern game — von einze HER f Irvin g1 ar 
einer Beſchädigung der Maichinen | ;: * eg Zulas.u —.o 22 ; ed e En ig gema 
liga erhalten hat, iſt wieder eine neue Gattin und vier Kinder, ba fie fein | G. Wild b 
nicht aus Konſtantinopel abfahren. 36 un I anbermeitinet 1 i inden haben, daß große Summen, bie ſei⸗ B ſ ex un. 6 d ick or⸗Kr 
ze En Verluitliite befannt gegeben worden, anderweitiges Unterkommen finden | Dong 5 Frankreichs an Deutihland zur | a ement Edgar B. Baumann das Laden- und run i en u 3 01 = jriegsprei en. 
Amtliche Kreiſe ſehr zugeknöpft. die gewaltiges Aufſehen und allge- konnten, in Warteſälen der Bahnhöfe wi > 
Z 1 —E —— *⸗ * —* 3 Meere nz . S x. . Bellerumg der mwirtichaftliche en Lage! Yrohes Sortiment von inhei iſch Wohngebäude 3166 bis 70 Broad * 
In amtlichen Kreiſen verhält meinen Unwillen berurjacht hat. Die- genãchtigt. im ber Tegten Nacht bie der Srubenarbeiter im Ruhrgebiet | Pa een ——“ way nebſt Grund zu $21,000 gefauft. 
man ſich bezüglich der Frage der fer Liſte zufolge verlor die 1. Divi- Frau und Kinder in einem rauen: bezahlt worden, feitens der Berli IAA— | Abwaſſer-, Waſſer— d slei i 
Rückkehr des vormaligen Nönia: 'fion in der Zeit vom 1. Januar bis ‚aewabrfam, ber Polizei, er in eimer nn —— Dee Bi = mäßigen Preifen. Kauft frühzeitig m en — waſſer-⸗, Waſſer⸗ un Gasleitung bis zum 
R des bormaligen omas! or. * —* vers ) erbeſſerung von Oakley Boul. — a4: ; 
Konftantin ſehr zugeknöpft. Pre— zum 20. — — und Ver⸗ —— Herberge. —— — wendet wurden. x —— vermeidet das Feiertags⸗ i ß Grundſtück gelegt. BR Zement Seitenwege, 
ierminiiter Gleora Rhallis | 5 Offizi 2,440 Knit andere Stell zedräng J * 
mierminiſter Georg Rhallis be— —— sh E — en eine andere Stelle und au gremierminifter Leygues ſoll be— u. | In einer Sonferenz ziwiichen der! 
- merkte geltern, als er gefragt wur— Se nicaften, —— ie © Der e- 0 =. hauptet haben, Deutichland fomme ! * z Weſtparkkommiſſion und den! * * * 
tantin'n * zweiten Divi auf 55 7 a —— — 
de, ob Konſtantin nach Griechenland der zweiten —A 55 Df- 1. D, Pillmans erjte, gef&hiedene | feinen Verpflichtungen Frankreich ae- | Haupt⸗Floor Siadtratsmitgliedern C. F. Smith 30 8 Grad tück R 00 
zurückkehren würde: fiziere und 990 Mannſchaften belie— | e °% um? 


9. 


D. aeitern 
> Daflen 
und feiner ———— in! 


und Olien wurden 
| Näne zur Verbefferung des 
Blod. 


Leichte Abzahlungen. 


nördlicher Richtung bis zum Logan 
Pod, beiproden. Der Boulevard, 








je Fürzlic) von der Stadt der 
| behörde zurii kgegeben worden. 
| nächſter 
der Grundbeſitzer 
einberufen werden 





N 

sit 
Yeit Joll eine Veriam Barıl 
der DS. Ward 
zur Erörterung 


























: i —— 


der Sonderſteuern, welche die Der: — 
längerung über Wabanſia Ave ——— N © 
Leavitt Str., Dakley Blyod. * — ren — 

| Station Str. — würde. Die 











Parkkommiſſion will die Kontrolle 
| über den Poulevard behalteı, wenn 
die Grundbeſitzer zwiſchen WWaih- Bopicka tritt zurüd. 
ington Blod. und North Ave. für 


die Verbeſſerung und die nördlich Charles 





|die Hamburg-Amertfalinie am Weih- 
x, Bopida, der Geſandte nachts stage einen Perfonendampfer- 
ton North Ave. fir die Verlänge- | bei den Baltanfı taaten, hat Präfident verkehr ziwifchen Neo Hort umd 
|Bitfon feinen Rücktritt angezeigt, Hamburg beginnen, zunächft nur für 

Init der Bearündung, daß der Ge=| |Reifende in ber dritten Kaffe. Am 
— im Sing Sing Zuchthaus in; funbheitäzuftand ferner Gattin diefen | 25. — wird der Dampfer 
‚Offining, N. 9, Find fünf ber | Schritt notwendig mache. Herr Vo⸗ Mount Clay“, der frühere „Prinz 
führte Mörder hintereinander im picka weilt ſeit Auguſt wieder in Eitel Friedrich nal DB un 
elektrifchen Stuhl hinerichtet worden. | Chicago. Er fchreibt zur Zeit ein] — sun! — * — 
| en m Buch über feinen fiehenjährigen AYuf- ; Knie ſind im Sau begriffen ie 
Bey —— Sie Tolle! enthalt auf dem Balfan und mill| | Vertretung —— und den Mes 
| ten ’ al fehen waß: mein Karl für Träter fi Handelsaeiäften widmen. ſten hat Herr A. C. E. Schmidt, al- 
—— —— — len Hamburg⸗Amerikareiſenden wohl⸗ 


bekannt, 15 S 
bei iſt er erſt zehn Jahre alt! —Re— New Yort-⸗Hamburg. | re en 2a Sale Str. 
|dafteur: „Zehn Jahre, jagen Sie? 
ıNa, da ift noch nicht Hopfen und 
Mal; an ihm verloren. Da fünnen 
‚Sie ihm * das Dichten durch Keile 
eußtreiben!. 






















| rung bezahlen. 








Grite Fahrt der amerifanifch-Deutichen 
Linie am Weihnahtstage. 


Wie ion kürzlich mitgeteilt, wer= 
‚ben bie United American Lines und Ider 


pr 


Ber fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eind Kleine —— in 

Eee 


















































































Asendpoft, Chicago, Freitag, 


ben Pulverbamt, ber Erplofion 
vermifchte, 

Zautlos, mit offenem Munde und 
ſtarr hervortretenden Mugen, hatte 
das junge Mädchen der Erjcheinur; 
zugefehen. 

„wei!“ fchrie der Vetter, ganz be- 
grijtert von feinem fchönen Erfolg. 

Ein viel lauterer Stnall ertönte. 
Die zweite der Fabrikeſſen flog hoch 
in bie Luft. So ftarf war der Stoß 
geweſen, daß die Spitze, ſich los— 
loſend, wie der Punkt auf dem i eine 
Zeitlang darüber ſchwebte. Dann 
brach alles in ſich ſelbſt zuſammen. 

Ein gellender Schrei, wie er ihn 
noch nie aus dem Munde eines Men— 
ſchen sehört, ließ den Unbefonmenen 
fhen ihm und ihre überhaupt gern |fich ummenden. Da ftanv feine Be— 
gefehen hätte. Orenzten Doch die ges \gleiterin, die Hand aufs Herz ge- 
chäftlihen Unternehmungen von On: |preßt, mit duntelrstem Gefiht und 
|tel und Neffe nahbarlich aneinander, | kämpfte mit der Atemnot. 
und der Kommerzienrat mochte wohl] Er trat fogleic, vor fie, ihr den 

es meinen, dak die naive Lebensbe: ‚Yııblid des dritten und Jöchlten 
jahung des jungen Mannes, der, gc= | Schornfteins, der jeden Augenblid in 
| jTund und aud vom Shidjal indie Luft fliegen mußte, zu verbeden. 
glänzende Verhältniffe bineingefet, | as hätte er gegeben, wenn er ftehen 
innere Schwierigkeiten ebenfo wenig "geblieben wäre! 
| wie äußere kannte, ein glüdliches Ges) Zelephonieren — ein Auto — 
| gengetoicht zu ber verträumten und !ichof es ihm noch durch den Ein. 
jenfiblen Natur der Tochter bildeni Uber da ertönte fhon der Knall 
|mürde. der dritten Erplofion, der überlaut 
| Denn ein Wejen mie aus Samt |trachte; wie fich jpäter herausftellte, 
lunn Seide, das war das Fräulein ar die Sprengladung in biefem 
J Thaſſow! Mutterlos aufgemachfen, "all viel zu ftart gemwefen. Wie ein 


"griffen nach dem feinen Gefchöpfe, 
wie mit ſteinernen Fingern, und riſ⸗ 
ſen es in ihrem Fall mit ſich zu 
Boden. 

Viel Schuld wird freilich dabei 
—— dem Vetter Fräulein Thaſſows 

gegeben, der ſie damals vom Bahn— 
hof abholte. Er hatte mit dem Kom— 
merzienrat ſchon einige Wochen in 
dem kleinen Badeorte zugebracht, als 
Jdeſſen Tochter ihre Ankunft meldete. 
Faſt gleichzeitig erhielt der Kommer⸗ 
eura ein dringendes Telegramm, 
das ihn in Geſchäften nach Berlin 
rief. So betraute er ſeinen Neffen 
um ſo lieber mit dem Auftrag, die 
Tochter zu empfangen, als er die An— 
bahnung näherer Beziehungen zwi— 





Die eiſerne Ration 
für jede 


deutſche Hausfrau 


Ein notwendiger Artikel in jedem Haushalt iſt Weizenmehl, 
welches in Deutſchland und Oeſterreich nur zu unerſchwinglich 
hohen Preiſen zu kaufen iſt. Der Markt hier für Weizenmebl iſi 
zurzeit äußerſt günſtig zum Einkauf. Preiſe ſind bedeutend ge— 
ſunken. Wir haben unſere große Kaufkraft zum günſtigen Ein— 
kauf von Weizenmehl ausgenützt und freuen uns, im Intereſſe 
der deutſchen Familien und unſerer Kunden hier ein äußerſt 

günſtiges Angebot machen zu können. | 
Wir haben nad Samburg 


20 Waggonsfadungen Mehl 
Heckers Superlative 
Amerikas einftcd Weizenmehl 


auf dein Wege. Billige SHiffs-Frachtraten 
tür Sendungen an unfer Zagerhaus in Sam« . 
burg, das größte amerifantiche Lagerhaus 
einer einzelnen Firma in Deutfchland, in 
Tonnen-Ladungen find große Vorteile, die 
Sie mit und genichen Fönnen. 


Bir liefern fradıt: und zollfrei 
abgeliefert in 


Denttichland u. Defterreich 
| Ein Faß Weizennschl, 198 Pd. zu 22.50 








— — 





— — — ———— 

























* 2 Zaß Mipis Ri 0dvrom Vater abgöttiſch geliebt, war ſie Hfeil ſchoß die ſchlanke Eſſe kerzen— 
Halbes Fuß Weizenmehl, 98 pfd. 811.50 | Avon bebeutenden Lehrern eingeführt gerade gen Himmel. Gleich darnad) 
Unſere anderen Angebote, die ebenfalls — — = en alas mo⸗ — —— ſich * 
die Marktl wi ind: erner Kunſt, die den Menſchen an einen Augenbli lang wie ein weiches 
—— u — PR die Tore einer höheren Melt zu füh- und doch dichtes Kiffen betäubend auf 
Kai Weis Heckers S — Arten fcheinen. Wenn fi ihm jene Mafe, Mund und Ohren preßte. Er 
1: ae 2 ro ie Snperlative) | 4 freilich auch nie erfälieht, jo vermag fah, wie die weißgekleidete Geitalt 
20 Kid aranulierter Zuder J Ibodh ein Vlid, den er ducdh'’s Gitter. neben ihm, zu aleich mit Yem aufge 
De Mitat, ihn leicht Heimatfremd zu machen 'ffogenen Schornftein, jäh zu Boden 
— —— u auf dieſer Erbe! türzte. 
‚2 Sof Weizenmehl 98 Pb. (Heders Superl,) | C3 Stand fhon damals nicht ſehr Er fniete neben ihr nieder, er rief 
772 Bid. Schmalz (aus een | gut um Ulice Ihaffoms feelifhes | fie beim Namen — fie Jah ihn an 
Schlachthofanlagen) ; ; —— — — 5 
. lachth gen) | 2 Gleichgewicht, als fie Jich glüclichers | mit weit offenen, gebrochenen Augen, 
10 Bid. Farina (Heders Brand) 1 822.50 weife mit einem ihrer Lehrer, der | die noch) im Tode den Ausdrud eines 
5 Rid. Kaffee (feinfter ua — Pribatdozent der Kunſtgeſchichte war, ungeheuren Entſehens zeigten. 
i p. Poreren Iverlobte. 
5 Bid. Zuder (weit, grannliert) | Die Zeit der Verlobung beider war | Grenzipuf 
2 2 n Beinfach ein Iraum. Obwohl fie in — 
Fracht⸗ und zollfrei abgeliefert J derſelben Stadt wohnten, ſchrieben Von Ada Mens. 
m Deutſchland und Oeſterreich fie ſich BR Zag Feng —— — Freifrau von Stein mit Bedienung“ 
Zur freien Auswahl des Empfängers aus 48 verſchiedenen I — „Finder, lennt lie im Meldebud) de guten alten Ho- 
Beier Lebensmittel aus unferem Lager in Samburg empfeh- en: Rrieges aber es m ber Sönigsallee gehanden, * 
en wir: jetzt ſaß i Abte Zuges, 
i ivatdozent irgendwo in!in fpäteitens zwei Etunden an ber 
FINKS Auswahl-Bezugsscheine un * = in "bevorzugter en fein wurde, das feine ruhige 
in Beträgen von 810.—, 815., 825.—, $40.— Etellun einen an fich ungefägrlichen Geſicht der alten Dame wieder gegen⸗ 
| _ Alle Sendungen werden in unferem Lagerhaufe in Hamburg prompt | Voiten fleibete Durch einen finn- über. Dieje rau —— —— — 
abgefertigt und von Zollbeamten im Lagerhaus freigegeben; die Zuſtel⸗ ohne es zu wiſſen, Zeuge ‚mi 


B|lojen, auch vom Jntereffenftandpuntt | Sonsöruc, 18 Jahre alt, Gcheimrais- 
Aider Feinde aus betrachteten völlig tochter, ſich durch ihre Handlungen ein= 


g£ . . 2 &Asır ec + sy 19 

i iff ſinnlos und reihie in das Heer der Schmarotzer und 

zwedloſen u uk |Blutfauger, der Woltsverderber und 
zwealo⸗ ums Leben. vaterlandsberräter, gegen die vorzu— 


J Wie tief damals die geiſtigen Stö⸗ gehen jedermanns Pflicht; in die Armee 
J rungen, in die Alice Thaſſow beim der Herrſchaften aus den verrufenen 
J Empfang der Nachricht verfiel, ge-⸗ Lokalen, mit dem Hut im Naden und der 
J Et 3 En a 23, | Zigarette hinterm Ohr: der Schmuggler 
J gangen jein mögen, haben jelbit die 3 Schieber! ) 
nächſten Angehörigen des Kommer-Warum dhaite auch Freda ihre Spitzen 
J zienrats niemals erfahren. Sie ver— 

brachte ein ganzes Jahr in einem 


nicht in Wien kaufen können und Conny 

für ſeine Zigaretten ein paar Kronen 

——— Sanatorium, das in dem Rufe ftand, | mehr bezahlen! Nein, ihr, der jüngiien 
— onmite fi nur wenig von einer Irrenheil— 
——— 
Die drei Schornfteine. Iten, pfleaten ſich nad} ihnen zu orien= halbes Jahr in einem anderen. Und 


Schwägerin, mußte man c3 übertragen, 

in ihrem Handfoffer ein Verbrechen mit» 
| v i 
Elise bon Guftav Yakıb, tieren. Und e3 war faft wunderbar, nun wollte ber Vater berfuchen, fie 
mie fie manchmal, alle drei hintereins |in dem Heinen Kurort wieder an den 


fung der Waren erfolgt unter voller Garantie, in beiter Ounlität md 
' ohne Epeditionsfojten und Zollicherereien für den Empfänger. 


, Bo in 10 bis 12 Tar i 
Kabel⸗Sendungen Deutigland abgeliefert. 


Selbitgepadte Kiiten Bitten wir abzuliefern an unier Zager- 
haus: 234 Eajt 86. Etr., New Norf, 


1“ FINK & SONS FOOD CO,, Inc. 





305 BROADWAY, Ecke Duane Str., NEW YORK. 
Seneral:Bertreter 2 159 N. Clark Str.,, Room 407, 
| tar Ghicge: Kurt Bronisch, Coican, 


Zelephon: Ctate 7469, 





m nn 























Was würde der Zoll. denn gemacht 

haben und tma3 würden die Hundert Bt- | 

— > . . . . 2 . . u he: er 2 i | 
pfe im Gemeinderat hatten ihren Auf- | des Weges, fich einer von den anderen | lihr, als er in dem Heinen Stationss | Hundert Aronen. — Traufen in der | 
bau begleitet. Sie mürden fchon |1oslöfte, dann au die übrigen fi "gebäude einlief. Der Vetter war er= | Krühlinasfonne Tagen die ‚elder und 


zuichleppen, jih moraliih zu degradies 
Die drei Schornfteine gehörten zu janber ftehend, von weitem den Ein | Umgang mit Menfchen zu gewöhnen. naretien und Die paar Meter Wäidhepi- 
ä i Or | t = fm ine Nerim to f h 3: | Meder, für deren Gedeiben jegt Die Vitt- 
außerlid dem Drte den Charalter ‚trennten, worauf dann der Wandes fait, feine Verwandte fo wohl au re Be Gar) 


ren, wie e3 in ihren Augen tiefer nicht 
einer Ziegelei, Die am Ausgang des — eines einzigen Schornſteins Der Zug, mit dem ſie ankam, hatte en in Wien denn mehr gefoitet Haben! 
eines Kurorts nehmen, ja vielleicht, |tet, in vollem Dreiklang aller neben= jehend zu finden. &3 entging feinen | Enden us Tu Sesam leiten zei 


mehr möglich! 
Heinen Babeorts lag. Heftige Käm- | machten, bis denn, bei einer Biegung 'Verfpätung; e$ mar furz vor drei; @Wielfeicht hundert Stronen! 
durch Verräucherung der Atmojphäre, jeinander jtehenden Effen, wieder an | wenig geübten Bid, daß das Rot den Maiandachten an jedem Feldiveg | 


— ——— — — — — — 


den Badebetrieb überhaupt in Frage die wohlbekannte Stätte zurückkehrte. ihrer Wangen dem mancher Früchte leuchteten und baten. — — | 
jtellen, führten die einen an. „Sie] Pa verbreitete fich unter den Babe: | glich, in denen der Wurm nagt. | Hundert Sironen. Bei Connhs Pris 


geben zweihundert Arbeitern Brot, |irjuchern eines Tages eine gemwilfe| Er hatte einen Wagen — ⏑⏑⏑⏑—————— 
Brot!“ ſchrieen die anderen dagegen. Auftegung: bie Ziegelei ſei auf Ab- allein fie beftand darauf, den kurzen | oder an Slein-Stöffeles Mil. Und 
Dieſe lehteren hatten obgefiegt. bruch verlauft worden, hieß e3, und | Meg zu Zuß zurüdzulegen. So gin- |Connd, der den ganzen Tag arbeitete, | 

Der Bau der drei fabelhaften Tür- |bie drei Schornteine follten nieder- jgen fie Iargfam durch die Ihöne Linz | amtlich, halbamtlid, nebenamtlic, 
me, von den Slindern mit einem ähn= ‚ gelegt erben, bermittelft Sprengung, | dinullee, die den Ort verband mit peut Do zen Keime Biene wenn 
lichen Intereſſe beobachtet, wie e& bie | Durch Pioniere! iden: Bahnhof. Gie ä lachten —— — an den Tagen, an 
Menſchheit dereinſt dem Turmbau zu j Alles das wurde erzählt und wei- ſcherzten und waren beide faſt wie in denen er von der Univerſität aus gleich 
Babel entgegengebracht haben mag, tererzählt in einen Gemiſch wunder- der Zeit ihrer gemeinſam verlebten zum Satalogifieren in Mufenm ing, 
wurbe nach feierlichen Grumbftein- |lich erregter Gefühle: fo hoch ftänden | Kindheit vergnügt. — 95 DEE NEEE —— 
legung begonnen, und dann wuchſen die alten Ziegel jetzt im Preis, daß Als ſie aber die Allee durchſchritten ra — as Be 
bie Gewaltigen langfam in die Höhe, |der Verkauf der Schornfteine auf!hatte, fah fie noch einmal zurüd nad | nd hatte fich in diefem Sommer zum 
indem, wie bei allen wahren Werten | Ahbruch weit mehr einbringe, ala ihr, den beiben befonderd jchönen Bäus |priiien Mal ihre Kochzeitskleid umär- 
biejer Welt, da3 bereit3 Vollenbete Bau aefoftet habe, triumphierten die nen, die am Ausgang ftanden, einem | dern und modernijieren laſſen müſſen! 
für das Gerüft des zu Vollendenben jeinen; fo gebe das Vaterland nun |blühenden Triumphbogen vergleich 








= | — Wie fie beide förmlich gebettelt hat⸗ 
Halt und Stütze hat. rückwäris, klagten die anderen: an- bar. Und da fiel es ihr wohl ſchwer een en 

Gleichzeitig wurde auch bie eine |ftatt neue Ziegel herzuftellen, benübe ; aufs Herz, daß fie dies Föftliche Stüd | fommt, dann bringt fie das Vewuiste mit 
langgeftredte Billenitraße be Ortes | man die Ziegelei jelbit al3 Stein |; Weas aud; mit jenem anderen hätte |umd zwar —“, das weitere hatte dann 
um einige Neubauten verlängert, be- bruch! machen können, denn ſie ſagte halb— Conny u nen Pucitaben gemalt 
ren Befiker fich offenbar aus der Sn alfer Herzen aber bangte, un— laut: wegen Der eventuellen pojtalifchen 


— z. Freundlichkeiten. Papa hatte es über— 
drohenden Nachbarſchaft der DE ER. bie Frage: Würden] „OD, wenn er fprach, fo neigten no | Re dlichteiten. Vapa he 


eſſen wenig zu machen ſchienen. die drei Schornſteine nicht Rache da- die Linden!“ — So, wax es gelommen, daß nun alſo 
Die Tatſachen ſollten ihnen recht für nehmen, daß man ſie ſprengt? Es war ein Vers, aber ſie wußte auch ſie, Ellen, mit ihren achizehn Jah— 
geben. Wie die Ziegelei in Betrieb | Rache dafür, daß man die Vergäng= nicht, daf es ein Vers fei, j zen In dem büfteren Geivirr bon Chiffre⸗ 


|Griefe afch el. Echieber 

war, führte der Wind den Rauch ber |Tichteit angriff, Da Menfchen, deren 3 waren zugleich die legten Worte ——— —* ungen 
drei Schornſteine meiſt von dem Cebenzgeit naturgemäß doch fürzer ihres Lebens. Verzweijeini 

Badeorte weg und ſelbſt wenn er bemeſſen war, als die von Schorn-⸗ Der gute dicke Menſch an ihrer | Eine fühle Hand legte ſich plötzlich auf 
einmal auf biefen zuftand. Das |fteinen, Hund zu legen magten an Seite ichien ein bischen verlekt und ;ißte brennend beife. Auffabrend jah fie | 
Blau bes Himmels ift fo weit und jene, in roher Gier nad) dem Gewinn, petribt zugleich, da die alte Ichlim- ee Be Eee 34: alten Dam. 
hoch, daß ber Raud) breier Eſſen aus ihren gefällten Körpern? me Schwermut nun doch wieder bei |” Die teilnehmenden vier Worte Yöiten | 
darin gar bald zu nicht8 zergeht, wie Punkt drei Uhr nachmittags ſollte ihr zum Durchbruch kam. Aber gleich | jäblings die angjtvolle Cpannung, in der | 
ber Haß biefer Welt zu nichts wird die Sprengung "or fih gehen, aber darauf hatte er eine Idee, eine großs | Ellen jich feit der Ickten deutichen Sta⸗ 
in ber Seele Kines reinen und großen |fhon beim Mittageffen biefes Tages artige Idee, die fie aufbeitern mußte — ee ae ae at * 
Ben. ge — * Himmels lag über den ctwa tauſent Menſchen und amüſieren... ein: Angſt, Scham. Zorn und ein jäh 
muß, wie die des Herzens, ſchon ſehr des Ortes die dunkle und doch bes | „Na ja, Kufindhen“, fagie er, „alfo | emporflammender Hah gegen das Schid= | 


mißbraudt imerben, ehe fie auf ein ftımmte Vorahnung eines fommenden zugegeben, vor ihm neigten ſich die Tal, das fie Dinge zu tun veranlaßte | 


Uebermaß des Schmutzes antwortet ia 10: . in und in- Eituationen bradite, die ihrem | 
mit En , ſchweren Ung! ics. — —J denn er war ja wohl EN | achtzebnjährigen Mädelgeivifien in juts | 
— ,__ _ : b Selbſt der Führer der Pioniere Künſtler oder ein Dichter oder was gendlicher Uebertreibung grauenhaft er⸗ 
So gediehen Fabrikbetrieb und wurde ergriffen von der allgemeinen weiß ich. Aber vor mir neigt ſich ſchienen, und auf die ſie zugeſtoßen wor— 
2 vn 5 S 9 4 Av Seen. 
Kurbetried eine Zeitlang friedlich 3 Nervoſität. In überweitem Umtreife ‚auch allerhand, zum Veifpiel — was |den Mar dur; Begriffe, 2. in früheren 
beneinander, bi3 der Kriea fam und |}; er. t s Ar iFa-Jahren etwas Sagenhaftes, beinah | 
ge 3 Grho- ließ eı, Jon von ein Uhr ab, das | wollen wir wetten? — jene zivet Ö Krähiitoriiches an fic) hatten —: Not, 
m er Fauf b Reben? : J Gelände abjperren und überwachte | brifeffen dort!“ Er ſah nad) der | Sunger.... Die waren feit den letzten 
Iungsmögliteit und Xe we € | perfönlich, mit peinlicher Genauigfeit, |1hr. „Wenn ich jept eins, zivei, breiiSafren an ihre MWohlbehüteifeit heran- 
auch in dieſem kleinen Ort gleicher: alle Vorbereiturgen. Die Löcher am zähle, iegen fie sich dir hochachtungs⸗ gekommen langſam. ſacht heraufgerückt 
weiſe lahmlegte. „Fuße der Schornſteine wurden ge- voll zu Füßen. wie * —— am — 
Nah dem Kriege begannen die Eohrt, die Sprengladung hineinge-| Gie fab ihm mit Tächelnbem Mohl- | ad) wenigen Minuten wuste die alte 


c gr 5 \ 7° Dame, während draufen die Telegra= 
Stahlbrunnen des Bades wieder zu bradt und vergipft. Noch ftarrien. pollen ins Geficht. „Soll das bild |pHenitangen unmifhaltiam der Grenze 


fließen und bie Geigen in bem Heinen | nm die drei Gemwaltiaen in den.Som- y — — Si 2 —— = ae 
b e * ei 2 $ e ſie. Zzujagten, um den ganzen nun folgenden 

Kurhauſe fingen wieder zu tönen an, merhimmel: aber fie hatten sen Tod er trag * ſammenbruche don Glienz innerer 

in bi vr. ’ . | „Gar nicht bilblih. Eins: a nn Pe SEREB _ VRRENE 
allein die drei Effen ftanden kalt, jan zeibe j Welt, den ihr Ddieje erite Reife allein 
tie angerauchte und ror ber geit ud | ° "K .  * Sie warteten, lange. Das junge) farmadte. Denn vier Nahre war es 
gegangene Zigarren, und veröbet blieb | gyife Merfchen, die banal in bem Mädchen wandte jich fchließlich, ach- | ber, —2* ſie —* ae Dal mit den El- 
die Stätte ber Arbeit! 4 3 — —* ü : * felzudent ob des abgejhmadten | tern fuhr, nad) Wiesbaden und Karls- 

& ‚Heinen ’Babeorte yel-bt haben, wils Cterzeg, zum MWeitergehen. 

In der Folge belamen dann die ſen, wie Fräulein Alice Thaſſow. ſchah das Wunberbar⸗ In Die ee ee en 
brei Shornfteine, obwohl fie —8 die Tochter des Kommerzientats Der kleinſte der drei Schornſteine, |die Koliter Tenliht Und Bee 
immer jtrad und ftarr in die Lüfte |ScHiffom, durch die drei Shorn.eine ini, ganz offenbar viel zu meit weg |Najien gab es, für jedermann die rich» | 


ragten, fozujagen den Charakter einer ums Leben gelommen ift, und feiner | ; ; iemand bort |tinel 
malerifchen Ruine, die dem Zleinen waren, ald baß irgend jem 


E wird es vergeffen! das Kommando hätte hören fönnen, |. Nie diejeg Mal durch den ganzen | 
Babeorte jein Gepräge gab. Man| Sie fei immer etivas herzfran. ge: u mit 2 —* Knall ein Hocker a 2 Zn 
fand fie abgebildet auf den Anſichts⸗ iwefen, fagen manche. Aber alle mei: Stüdchen in die Höhe, drehte Ti) bald | ren Herridaften mit den brillanten 
farten unb auf allen „Anbenten“ in |nen bo, daß fie noch Iange Jahre |um fich jelbft, neigte fih und fieljÜüberwucherten Fingern, die um zehn 
ben Läden. hätte Ieben Können, wenn die bre’ Ges |feitiwärts, eine Hohe Siaubtwolte auf- |1dr Früh im Cpeijetvagen fdon Kinter 














Da ge: bad. Damals! Ta waren die Gurten 
nicht bon_den Feniterrahinen abgejchnit- 


— — — — 
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Be Bar The Store of Christmas &conomies 


a 
Einkaufsſtun— 


den in The Fair: Established 1873 by E.J. Lehmann 


8:30 vorm. bis 6 


Winter-Ueberzieh 


r- 


Bartie 1—Hofen nur 
in Größen 30 bis 50 — 
Worſteds und Caſſime— 
res; ſtark gemacht aus 
guten und dauerhaften 


Stoffen — 
regulär bis © 


$5, zu .. 





31 43.5 


Regular bis 570 Regulär bis $95 


andere berühmte fyabrifate; die neueiten 
Gewebe und Schattierumgen. 


abends. State, Adams and Dearborn Streers 
Ein großer Verkauf von 
Kirſehbaum Aeberziehern 


Alle unſere feinſten Kirſchbaum Ueberzieher, regulär bis zu 595 verkauft, in zwei großen 


Gruppen, am Samstag zu 








RE FAN), 










2 


wen 


Jetzt gekaufte 
Feiertagswaren 
werben anfbe- 


wahr bi8 9% 
wünſcht. 





a —— 


ee 


31 5815 


er, Kirſchbaum und Ueberzieher u. Ulſters, Kirſchbaum u. R. & W. 


neueſte Moden — alle Größen. Werte bis zu $50-............. 


Ausivahl von irgendiveldhen Anzügen in unjerem Laden, Samstag, 43 7 5 | 
® 


En ;u 43.75. Regular bis zu 585 — die feinjten Worjteds, blauen Serges, 
MVelours und Caſſimeres, zu . ................ een See 


Verkauf von Beiukleidern 


Partie 2—Große Partie Vartie 3 — Hunderte Paare 
Hoſen, einſchließlich ange⸗ Hoſen in guten Faſſons für 
broch. Partien geſtr. Wor- Jünglinge und junge Leute in 
ſteds, Cheviots u. Caſſime- einfachen Farben, Streifen und 
res, alle Größ. in Faſſons Miſchungen, auch geſtr. Worſteds 


für Männer und und anderen Faſ— 
Jünglinge, reg. * ſons; reg. bis 


bis $8.95, zu.. $9.95, zu 


ad Headlight oder Sadet3, aus beiter Sorte blauem Denim gemadht — 1 8 5 
® 


Größen 46 und aufwärts 10c extra. 





can, 6 1. 256; 4 20€; Site 


— —— 


— 
Verila, Porto Ri— Et Moro, 3 für] Poppers, Verf. — 
if 10 <tü 


Ueberzieher; jede Art Winterüberzieher, außer 
unferen pelagefütt. u. Pelzkragen-Ueberziehern. 


Ueberzieher und Auzüge, regulär bis S5O 
Winterslleberzicher in allen Moden, Herbit-Heberzieher, Gabardines u. 628 


echte Leder-Röde. Hunderte von Anzügen für Männer und Jünglinge — 


Partie L—Tede3 Paar 
Hoſen in unferem Lavent 
-Teine rejerviert; gejir. 
Worjteds, feinjte blaue 





Serges eingeſchloſſen — 


alle Grö⸗ 
ßen, reg. 10.95 5 
bi 


13 820, 








mn. -_— nm nn near — — — 





| Kifte mit 100, J— ⸗ 

— Br Pan Be Kor „Havana Equabde,— | rei — Gin ch- — Rusfin, —| La Premura, $1 

El Roi Tan, Perf, Gran Jmp Peri.,] sSairereit, Ind, 31 _GEnri of Morton — | 5 für 2065 — | ter Draw String A. | Kılle nit 50 2 30 MiRi.nnaaen 
Gr., 2 für 256 — | Stüd 11c; B für 258, Stifte 84 Stück für 8e 3 75 Stifte mit 50 | der Zabatsbeutel am. [ln ... ‘ | RubiniLuxu⸗ 
Kiſte mit 50 Hiſte mit 50, mit 50 für | stille, 50, Ge Ei Dependo, 6 F. | jeder 8 linzen Wüdh: Speziell. ric, 5 für TC 
lür ........... | Galpad Giub Fav., ; Dule of Maprid, | 256; 100 fe bonZuredo a La 9 a 
— — »| NRubini Noths, 3 f.| „Tufe of Mabeid, | 206; u a Mexola hand⸗ 

GHrilin Zigarren; | zrüd Ile; 956; Nlte * ı Ear., 2 für 1565 — | für........ s ea zu.. 2e gemacht, ManilaLon— Zigareiten. 
2 für 256; | stilte, 50 . 50 für ’ 4 Stifte mit 50 J. X.L., Ctüd Se; | 2 dres Zigarren6 ſür, Egavptian Deities, 
Kiſte mit 50 Be Arena für . ee m |  Bolans, Kan, 3 25e; Stiite mit 100,100 Ctüd 

ifte mit 50, P | Rerana, G. 9., b.| = JÜl. 0000... Kilte mit 50 | für 20e: Kifte 6; Seite mi Wi... » 
Vierce Arzoiv Min. | Sri 106; „el Sagaz, Inv., 3| 2as Ralmas, ©. | für........ . De 53 v ZEN Ze — 
Ctüd_ zu 106; site | niite m. 50, Ho 5| für 256; 3 95 Berf., 2 für 1de — | _ Foreit Roie, Stud |". 0 ae 33 25 Camels, Cartvs 
mit 50, | Masart, Er. Stüdt Kiſte mito De Kifte i Piramido, Com., 3 . 


für...... . ® I; Kite mit La Metrola Sieftas | für. 
Diajeftic Eerene,— | 50 für.... . ü 
Ctüd 11c; Barco Brevas, 3 f. 
Kiite mit 50, 25c, SKiflte, 50, $4 





Kifte mit 50 für 
J .50 Kiſte 





saß Straws, hHübihes Spiel für die 
Kinder, alle lieben es; finifhed in vers 
Idiedenen Farben und in einer ſchön 


lithographierten Schachtel 
berpadt — fpeziell zu 12e 
num 





Lokomotive und Tender — au3 


finiihed in grellrot, mit Gold irim= 





Gefleidete Puppe, Hat 
Aompofition Sopf und 
Hände, Mobairvcrrüde — 
Schuhe u, Strümpfe, Ges 
lent Hüfte u, Schulter, 18 
Zoll groß, ſo lange ſie 


borhalien, Sams⸗ 3 49 
J 





ER 


— 2 für 10, — | Elector Berf., drei 2a Luchbana Lon- 


| Second Floor O " ° « * l | 
Seigende für Die Naucher [133 


Sheetinetall gemadt, ſehr hübſch das Rätſelſpiel der 


Löcher mit Stäbchen, 


med — Länge 30 Zoll; dann ncomt ein@täb- | 
jpeziell für Samstag . a ee 


2 2 Loc büpit, nehmt d. den 
ausgejtopften Körper, übergangene Ctäb» | zwei Ceiten geprekte 
erey hen heraus, in ges 
fehr hübfche Puppe rader Linie vielend, 


By. bi3_ ein <täbten | Blöde in bücher 
für Meine übrig bleibt, 10e | Echagtel ver: 150 
Mädchen, du........... I padt, dit... 9) 


2. 800 | mit co sn... 2.20 





Kifte mit 50 eures, 10 f. 


zetor Pe a zu 101, Lomod| mMurass, 50 im 
"mit 50 SA | mr AD een 205 en A Sy | Tacumzia, Sa 





Samstaa im Eoylandı 


a Viorgen, Samstag, ift der große Tag firr Kinder im Spielwarenland, und Santa Clans ift da 
und läßt jid) mit Euch für das Weihnadhtsbild abnehmen. Lat Ener Bild mit ihm zufanmen 
machen. Und dann geht herum im Spielwarenland nnd jeht die Anzahl wundervoller Spiel- 
waren jeder Art — Gejchenfe für jedes Kind. 


Dalland Automobile 


Hübſch Finifhed in blau mit gelben Streis 
fer, gut bergejtellt, hat imitierte Ga3s und 


Sparf-Kontrolle, mit Gummireifenrädern 


und Bıunper verjehen. Seine 9 75 
Poit: oder Telcphonbeitellungen; ® 


zu nur 





Wudpen Eolitaire, 


e -$ Silit Die | = 
Degemunrt, BREI DIE |. tem Hartholz gemacht, 


Zoll. Eine Car, welche 





I . * 
sure ginnt das Epiel, in- | herantwädjit, zu ...... 
& . dem Ihr mit einem | ’ 
5 Tiefe Puppe Dat zusagen ünee dns | Qultabier Dlöde, v. 
. Kompoſition Kopf, andere in ein leeres Holz gemacht, mit 


runden Ecken, auf 


Yudltaben, Bilder 
auf den anderen, 12 
ro! fe 


Nierter Floor 


er 





für 2005 — 83 Nubini Ei 95 en 1.65 L 





A 


Murads, 


J 


2 5 Epielzeuge in eis 
Com-bi-Car nem—aus ausgeivähls 


finithed mit waſſerdichtem 


Firniß. Sitz tft verjtellbar, Länge de3 Zuges 4544 


mit Eurem Stinde 3 98 
— ETT “ 











! 
mit den fpigen Schuhen und dem breiten | ihren gütigen alten Yuge 


Mund, bei denen fie um die Welt nicht |itenden Morten, mehr aber noch von der | ähnlichen Bant ihr durchwühltes Köffer— 


| 


n, ihren trö- |e3 fchien, vor fich auf einer ladentiſch⸗ 


hätte ſitzen mögen! Bis ſie endlich, hier, Atmoſphäre, die ſie umgab, von dem chen, gleich daneben Fredas Spitzen und! Amk 
dies faſt leere Frauenabteil gefunden ganzen Komplex an Formen, Ausdrucks— br Bigaretten mit einem roten Betz | heim Wurz’nfepp, 715 W. North 


hatte, in dem der erite Menich jaß, dem | meije und Bewegungen, die fich wie ein |t 
gegenüber fie etwas von Zulammenges | heimatliches Grüken in Ellen3 heimmeh- | ihren Namen, Papas quten Namen I — | 


hörigleit empfand, deifen Eleganz ct | franfe Nerven fchmiegien. 
war und deſſen Tamenhaftigfeit in er=| Troßdem fuhr fie jäh 


iter Linie jich Durch Diskretion Dofumenz | Herz begann in rajenden Etöhen zu leerte. e | 
tierte! Hier berein hatte fie fich denn | gehen, ala der Zug fein Tempo verlangs | zitternden Fingern, halb bewußtlos, di mentallünſtler aufereten, und Hern 
Heinen ſelbſt wird ſeine allerneueſten 


Euuplets, welche noch nie gehörl 


gerettet mit ihrem ach ſo ſchlechten Ge- ſamte, in einer fremden Bahnhofshalle Riemen und Schlöffer ihres Koffers 
wiſſen, ihren, 39 Meter Clunhſpitzen hielt und genau vor ihrem Abteil das ſchließen, umbrandet von Signalpfiffen 
und den paar hundert Zigaretien. Denn dreiſprachige Schild der Kommandantır | und: dem Etoken, Schreien und dem Hin | 
auftauchte: „Balz und Zollrevijion.“ !und Her der Neifenden und der fremden | murben, 


da fie da oben in dem Handlöfferden | 
der Grenze enigegenfauiten ziifchen 
Batijtblunfen und Tafchentühern — da3 
wußte die alte Dame nun ebenfalls, 


| „Dad Handgepäd wird 
fontrolliert,“ jugie Die al 


fonnte lächeln. Sie, die unter ihrem |der Halle figniert. Das 


Iwpichtigend und blieb fißen. „Nur die | ; Se Ad u. 
Zi nt 8 3 4 ER —D O X * u p x P ere A 
Sie hatte dazu nur gelächelt. Sie großen Stücke werden ausgeladen und in irudwie in ihrem früheren Abteil an | 

| 


tel verjehen! Cine bariche Forderung, | penıte 


zu nennen, und eine Summe zu erlegen, | moriften 
auf und das ‚die ihr jilbernes Börschen fait völliu „Bunter 


Ern Heinen⸗Abend. 





ommenden Mittwoch findet 


ein von dem beliebten Hu— 
Ernſt Heinen veranftalteter 
Abend“ Statt. E83 merben 


Dann lieg man fie itchen, mit | dabei mehrere Gefanga- und Inſtru— 


vortragen. Herr Heinen, 


im Wagen Beamten mit ihren Käppis und Schnü⸗ der beim deutfchen Bublitum in guter 
te Dame be: | FM. Erinnerung fteht, ift eine mirklich 


Cie fah und hörte erit ivieder, al3 fie 


bejorgt mein) gelangt ivar und jich dem jtillen, feinen 


Namen und unter dem Schul, wahr- Diener. Habeı Cie nur diejes Köffer: | Gr engelicht gegenüber fab. Aber jebt| aufgebot 


icheinlich Sahrbunderte alten Erbreich- |hen? Dann warten wir 


tum3 Inte unter einem Schild in die | meinfanı auf den Beamten.“ 


Welt fuhr und an deren Corglofigteit | 
all dieje Dinge nicht yeranreichten, | 


Gepädneß rajendes Entiegen! Aufpaden, 
| zur Tür hinaus, aus dem Zuge ſpringen, 


Kopie des deutſchen Meiſterhumo⸗— 
riſten Otto Reutter und hat alles 


en, an dieſem Abend dem 


— alfo ge- | bodte an allen Eden, auf der Ban, im — das Beſte vom Beſten dar⸗ 
zubieten. 


Die Kapelle wird ebenfalle 


Ellen ſagte kein Wort mehr. Der Zug venn es fein mußtel Nur vidt dieſer da verſtärkt, und wer ſich noch einen 


mit |g: : Fiſenl3 eichrei nß — eu (: FB . . * ⸗ — 
denen Ellens achtzchn Jahre Tidy jeist J. Eiſenlärm und im Geſchrei und gegenüberſitzen, mit ihr allein bleiben. Platz ſichern will, möge ſich rechtzeitig 


herumängſtigen mußten! In Wien 
würde am Bahnhof ein galonierter Die— 
ner auf dem Perron warten, eine herr— 


ihrem Rauch und Qualm. 
jagten am Abieilfenſter bo 


Ausgang jtehen, und die alte Dame 
würde heimfaufen in ihre Ralai3 am 
Ipern» oder Echwarzenbergring, ivo ein 
Heer von fürlorglichen Bedienten ein 
heißes Bad, Tee, tauſend Bequemlich-⸗ ſt 
feiten ihrer warteten! Und was wußte 
Nie von d.c Angit des Wortes „Grenze“, 


eine fremde Uniform, 
Deutich. 

„Nichts zu bergollen?!“ 
Ellen3 Finger zitterien, 


die Hanf mit dem Päckchen 
um das ungeöffnete Köffe 


durch die Korridore des D-Zugwagens 


ſten Gerichtes! 


Nichts wußte fie don all dem, aber| Von nu ſah Ell wi 
Die Kurgãſte, die Ausflüge mach maltigen nicht gewefen wären. Die |mirbelnd in feinem Fall, bie fich mit ker Champagne oben; bare on Ale ing on ie aan ud frömie a Lim Reber Ha on en au noch wie 


ſtillen Händen, als Ritlelpunlt ſ 


E u 


I u h 5 ftüme allır Art, Uniformen. Und plöß- 
Ihaftliche Autjche mit der Freiherenz |Jich ftand der Sollbeamte auch in ihr . 
frone auf der geöffneten Wagentür am | Anteil: ein fremdes, ſlawiſches zeſicht, 


* a — ae re —* hp: u. 
umm ben Kopf. Der Beamte hob jchon | fiir Spiken und Binaretten,” jagte eine 


w —— af ‘Name, trat näher, lächelte, Mopfte mit | Ainaretten‘ Epi i . 
gellen witede tie die Pofaune des jüngs |dem Finger an Elfens Koffer und fagte | Yale a albext in fm taufenbfaggen 


da3 in zwanzig, nein zehn Minuten |nieren, da erhob ih plöglic; Die alte | jeligfeit, die mich in die Lage berichte bübjch?” 
ein fremdes halblar:tes Wort. bringen!” 


der riejigen Dahnhofsballe mit! Wantend ging die ganze Melt ausein- | parnad) 


Trägermügen | ander! Wer um Gotteswillen war jic? 
ebei, Neifefo-| Da, in dem Augenblid, al3 Ellen 
ſchon krampfhaft ihr Täſchchen gepackt 
hatte und im Hinausflüchten war, drückte 
| fie eine ruhige Hand auf den Eik zu= 
gebrodhenes | rd. Auf ihrem Echoß lag, wie hinge— 
weht, ein Räadchen Banknoten. 
; — „Nehmen Sie die zweihundert Kro— 
ſie ſchüttelte nen, mein kleines Fraͤulein. als Erfab 





2512. 


Rapieritegel, | freundlige Stimme, „und behalten Sie 


j i - Be: nujeres 
chen zu Jige|den Heinen Reit fr Ihre Vertrauens- [ 


ehindert über die Grenze: zu | Schirm 





8 Ile / En @; 
Seamien, ie Lefet die „Sonntagpoft‘ agpoſt“. 










— Fatales Prognoſtikon. — Sie 
kennen ja, Herr Aſſeſſor, die Tochter 


bei unſicherem Wetter ihren eigenen 


naß werden will!“ 


Lefet die „Sonntagpoß®, Br Be | | 


umjeben. Der Eintritt Zoftel- 


55 GEent3, einfchließlich Kriegafieuer. - # 
und punkt 8 Uhr wird bas Konzert 
anfangen. Tifche werben referbieri 
auf telephonifche Beitellung, Lincoln. 











neuen Direftor3? ft fie 
— „om, jedenfalld muß fie 


mitnehmen, imenn fie nicht: 


ar 
* 





— 
—— 
ni 





— 










Die eilerne Nation 


für jede 


deutſche Hausfrau 


in jedem Haushalt iſt Weizenmehl, 
welches in Deutſchland und Oeſterreich nur zu unerſchwinglich 
hohen Preiſen zu kaufen iſt. Der Markt hier für Weizenmehi iſt 
zurzeit äußerſt günſtig zum Einkauf. Preiſe ſind bedeutend ge— 
ſunken. Wir haben unſere große Kaufkraft zum günſtigen Ein— 
kauf von Weizenmehl ausgenüht und freuen uns, im Intereſſe 
der deutſchen Familien und unſerer Kunden hier ein äußerſt 
günſtiges Angebot machen zu können. 
Wir haben nach Hamburg 


20 Waggon⸗Ladungen Mehl 
Heckers Superlative 
Amerikas einſtes Weizenmehl 


Sauf dem Wege. Billige Schiffs.Frachtraten 






burg, das größte amerikaniſche Lagerhaus 
einer einzelnen Firma in Deutſchland, in 
Zonnen-Qadungen find große Vorteile, die 
Sie mit uns genichen Fünnen. 


Bir liefern fradıt: und zolfrei 
abgeliefert in 


Denttichland u. Defterreich 
| Ein Faf Weizenmehl, 198 Pd. zu 22.50 
Halbes Fah Weizenmehl, 98 Pi. 811.50 


Unjere anderen Angebote, die ebenfalls 
die Marftlage widerfpiegeln, find: 





F ’ 










12 Faß Weizenmehl IS Pd. (Heders Snperlative) | 
1, Süjte, 24 Kannen evap. Milch $22 


20 Pd. aranulierter Zuder 

















15 Fak Weizenmehl 98 Pfd. (Heders Enperl.) | 
71; Pd. Schmalz (aus unferen eigenen ' 
Schlachthofanlagen) 
10 Pfd. Farina (Heckers Brand) 
5 Pfd. Kaffee (feinſter Bogota, gebraunt, in 
1Pfd.Paketen) 
5 Pfd. Zucker (weiß, grauuliert) 


3225 


| 


Sracht- und zollfrei abgeliefert 
in Dentjchland und Oejterreich 
Sur freien Auswahl des Empfängers aus 48 verfchiedenen 
Sorten Lebensmittel aus unferem Lager in Hamburg empfeh- 
Ien wir: 
| FINKS Auswahl-Bezugsscheine 
‚in Beträgen von S10.—, 815., 825.—, 840.— 
| Alle Sendungen werden in unferem Lagerhaufe in Hamburg prompt 
abgefertigt und von Zollbeamten im Lagerhaus freigegeben; die Zuitels 
fung der Waren erfolgt unter voller Gnrantie, in beiter Tualität und 
' ohne Speditionsfojten und Zollicherereien für den Gmpfänger. 
Kabel-Sendungen in 10 bis 12 Tagen in 


z ’ Deutiland abgeliefert. 
Selbitgepadte Kiiten Bitten wir abzuliefern an unſer Lager— 
haus: 234 Eait 86. 


EStr., New Yorf. 


A. FINK & SONS FOOD CO,, Inc. 
305 BROADWAY, Ecke Duane Str., NEW YORK. 
General:Bertreter Ku rt Bronisch,“ N. Clark Sır., Room 407, 


| für Chicago: Shi 


cago. 
Telephon: State 7460. 
— ————— 

















Die drei Schornfteine. 





@tisse bon Guftav Jakob, 





Die brei Schornfteine gehörten zu | 
einer Ziegelei, die am Ausgang de | 
Heinen Babeorts lag. Heftige Käms | 


drud eines einziger 


den Badebetrieb überhaupt in Frage 
jtellen, führten die einen an, „Sie 
geben ziweihundert Arbeitern Brot, 
Brot!” jchrieen die anderen dagegen. 
Diefe legteren hatten obgefieat. 


deſuchern eines Tages 


lichen Intereſſe beobachtet, wie es die 
Menſchheit dereinſt dem Turmbau zu 
Babel entgegengebracht haben mag, 
wurde nach feierlichen Grunbftein- 
legung begonnen, und dann mwuchlen 
bie Gewaltigen lanafam in die Höhe, 


| dureh Pioniere! 


biejer Welt, 
für das Geriiit de& zu Vollendenden |einen; 


Halt und Stüße hat, ridmwärts, tlagten die anderen: 


um einige Neubauten verlängert, de= | brudh! 
ven Beliter fich offenbar aus der | 
drohenden Nakhbarichaft der Fabrit⸗audgeſprochen, 
eſſen wenig zu machen ſchienen. 

a Tatſachen follten ihnen recht | für nehmen, 
geben. 


bie Frage: 































einmal auf bielen zuitand, Das | fteinen, 
Blau de Himmels ift fo mweit und | 
Hod&, dak der Rauch dreier Effen 
darin gar bald zu nicht3 ergeht, mie 
der Haß dieſer Welt zu nichts wird |y; 
in ber Geele eine? reinen und arofen 
Menicen. Die Güte des — 
muß, wie die des Herzens, fchon jehr |n.2 2 hie S 

mißbraucht — * ehe ſie auf ein oe ng den Bang 
Uebermaß be3 Schmuße3 antwortet | 42 
mit Verdunkelung. ſchweren Unglia⸗. 

So gediehen Fabrikbetrieb und 
Kurbetrieb eine Zeitlang friedlich ne— 
beneinander, bis der Krieg kam und 
mit plumper Fauſt Arbeit, Erho— 
lungsmöglichkeit und Lebensfreude 
auch in dieſem kleinen Ort gleicher⸗ 
weiſe lahmlegte. 94 

Nach dem Kriege begannen bie opt Ay ee 
Stahlbrunnen des Bades wieder zu 4 
fließen und die Geigen in dem einen 
Kurhaufe fingen wieder zu tönen an, 
allein die brei Effen ftanden kalt, 
tie angerauchte und ror ber Zeit aus⸗ 
gegangene Zigarren, und veröbet blieb 
die Stätte der Arbeit! 

In der Folge befamen dann die |fen, tie Fräulei: 
drei Schhornfteine, obmohl fie noch idie Xochter des 
immer ftrad und ftarr in die Lüfte 
ragten, fozujagen den Charalier einer 
malerifchen Ruine, die dem Zleinen 
Babeorie fein Gepräge gab. Man 
fand fie abgebildet auf den Anficht3- 
arten und auf allen „Anbenten“ in 
ben LZäben. 

Die Kurgäfte, die Ausflüge mad 


aus ihren gefällten Körpern? 


im zeibe, 


= x “ 








wird es vergeſſen! 




















für Sendungen an unſer Lagerhaus in Ham⸗ 


— — 








Schornſteins 
machten, bis denn, bei einer Biegung Verſpätung; 
pfe im Gemeinderat hatten ihren Auf- des Weges, ſich einer von den anderen Uhr, als er in dem kleinen Stations— | 
bau begleitet. Sie miürden fehon |loslöfte, dann au die übrigen fich gebäude einlief. Der Vetter war erz | 
äußerli” dem Orte den Charatter |trennten, worauf dann der Wande: faunt, feine Verwandte fo wohl aus | 
eines Kurorts nehmen, ja vielleicht, |ter, in vollem Dreiklang aller neben- jeh 
turch Verräucherung der Aimofphäre, einander jtehenden Effen, wieder an |menig geübten B'ick, daß 


eine gewiſſe 


das bereits Vollendete Bau gekoſtet habe, triumphierten die 
ſo gehe das Vaterland nun 
| an=|bar. Und da fiel es ihr wohl ſchwe * 

Gleichzeitig wurde auch die eine ſtatt neue Ziegel herzuſtellen, benütze aufs Herz, daß ſie dies köſtliche Stück 
langgeſtreckte Villenſtraße des Ortes man die Ziegelei felbſt als Stein- Wegs auch mit jenem anderen hätte ind zwar — 


Alle Menſchen, die damals in dem 

Heinen Babeorte yel:bt haben, wil-|< 8 ‚ Da ae 
Alice Ihaffom, | E cerzes, zum Weitergehen ag 

Kommerzienrats 

Thaſſow, durch die drei Schorn eine di 


ums Leben getommen iſt, und ieiner aren, als daß irgend jemand bor 


das Kommando haͤtte hören können, 
= \fprang mit einem leichten Knall ein 
iwefen, fagen manche. Aber alle mei- | Stüdeen in die Höhe, drehte fic) bald 
nen bod, daß fie noch Iange Jahre um fich felbft, neigte fi und fiel 
hätte leben können, wenn bie bre' Ge- |feitwärts, eine Yohe Siaubmwolte auf- 
maltigen nicht gemwefen wären. Die |wirbelnd in feinem Fall, die ſich mit 


Sie fei immer etwas herzfran. ge: | 


und und aud 


M| 


"griffen nach dem feinen Gefchöpfe, 
‚wie mit fteinernen Fingern, und tij= 
fen e& in ihrem Fall mit fich zu 
Boden. 

Viel Schuld mirb freilich dabei 
au dem Vetter Fräulein Ihajfoms 
gegeben, der fie damals vom Bahn— 
hof abholte, Er hatte mit dem Kom= 
merzienrat ſchon einige Wochen in 
dem fleinen Badeorte zugebradht, als 





Mi deflen Tochter ihre Antunft meldete. 
ıaft gleichzeitig erhielt der Kommer=}: 
| zienrat ein bringendes Telegramm, | lofend, 





das ihn in Gejchäften 
tief. 
um fo lieber mit dem Auftrag, die 
Tochter zu empfangen, als er die Ans 
bahnung näherer Beziehungen zii: 
fhen ihm und ihre überhaupt gern 
gefehen hätte. Grenzten Doch die ge> 
fhäftlihen Unternehmungen von On: 
tel und Neffe nahbarlic) aneinander, 


nad Berlin 


und der Kommerzienrat mochte wohl] Er trat fogleic; vor fie, 


| 
meinen, daß die naive Lebensbe— 
jahung des jungen Mannes, der, ge— 
vom Schickſal in 
glänzende Verhältniſſe hineingeſetzt, 
innere Schwierigkeiten ebenſo wenig 
engewich zu der verträumten und 
ſenſiblen Natur 
würde. 

Denn ein Weſen wie aus Samt 
De Seide, das war das Fräulein 





| Thaſſow! Mutterlos aufgewachſen, 


vom Vater abgöttiſch geliebt, war ſie 
von bedeutenden Lehrern eingeführt 


Jworden in alle Verfeinerungen mo— 


derner Kunſt, die den Menſchen an 
die Tore einer höheren Welt zu füh— 
ren ſcheinen. Wenn ſich ihm jene 





freilich auch nie erſchließt, ſo vermag 


doch ein Blick, den er durch's Gitter 
tat, ihn leicht heimatfremd zu machen 
auf dieſer Erde! 

Es ſtand ſchon damals nicht ſehr 
gut um Alice Thaſſows ſeeliſches 


weiſe mit einem ihrer Lehrer, der 


Pribatdozent der Kunſtgeſchichte u. 


verlobte. 


j = als ſie ſich glüdlicher- 


JDie Zeit der Verlobung beider war | 
J einfach ein Traum. Obwohl fie in 
J derſelben Stadt wohnten, 


ſchrieben 
ſie ſich jeden Tag lange Briefe. Der 
Kommerzienrat ſagte: „Kinder, kennt 
ihr denn kein Telephon?“ 


Kurz vor Ende des Krieges aber jet jah ihr im Abteil des D-Zuges, der 
in !in a 


fam der Privatdozent irgendwo 
ber Etappe, imo 










| 


* die Luft. So ſtark war der Stoß 


wie äußere kannte, ein glückliches Ge- 
der Iochter bilden | 


| rachte; tie fich jpäter herausftellte, 


er in bevorzugter 
Etellung einen an fich ungefährlichen 
PVoiten befleidete, durch einen ſinn— 


bem Bulverbamt, 
vermiſchte. 

Lautlos, mit offenem Munde und 
ſtarr hervortretenden Augen, hatte 
das junge Mädchen der Erſcheinur 
zugeſehen. 

„Zwei!“ ſchrie der Vetter, ganz be: 
gtijterl von feinem fchönen Erfolg. 

Ein viel lauterer Knall ertönte. 
Die zweite der Fabrikeſſen flog hoch 


der Exploſion 


geweſen, daß die Spitze, ſich los— 
wie der Punkt auf dem i eine 


Zeitlang darüber ſchwebte. Dann 


So betraute er ſeinen Neffen brach alles in ſich ſelbſt zuſammen. 


Ein gellender Schrei, wie er ihn 
noch nie aus dem Munde eines Men— 
ſchen Jehört, ließ den Unbeſonnenen 
ſich umwenden. Da ſtand ſeine Be— 
gleiterin, die Hand aufs Herz ge— 
preßt, mit dunkelrotem Geſicht und 
kämpfte mit der Atemnot. 
ihr den 
Anblick des dritten und zöchſten 
Schornſteins, der jeden Augenblick in 
die Luft fliegen mußte, zu verdecken. 
Was hätte er gegeben, wenn er ſtehen 
geblieben wäre! 

Telephonieren — ein Auto — 
ſchoß es ihm noch durch den Sinn. 

Aber da ertönte ſchon der Knall 
der dritten Exploſion, der überlaut 


war die Sprengladung in dieſem 
Fall viel zu ſtark geweſen. Wie ein 
Pfeil ſchoß die ſchlanke Eſſe kerzen— 
gerade gen Himmel. Gleich darnach 
fühlte er den Luftdruck, der ſich ihm 
einen Augenblick lang wie ein weiches 
und doch dichtes Kiſſen betäubend auf 
Naſe, Mund und Ohren preßte. Er 
ſah, wie die weißgekleidete Geſtalt 
neben ihm, zu gleich mit dem aufge— 
flogenen Schornſtein, jäh zu Boden 
ſtürzte. hr 
Er fniete neben ihr nieder, er rief 
fie beim Namen — fie jah ihn an 
Imit weit offenen, gebrochenen Augen, 
ide noch im Xode den Ausdrud eines 
ungeheuren Entfegens zeiateı. 





Von Aba Diens. 
„Kreifrau von Eiein mit Bedienung” 
hatte im Meldebuch des guten alten Hos 
|telg an der Königdallee geitanden, und 


zwei Ciunden an der 
| Grenze jein mürde, da3 feine ruhige 
| Sejicht der alien Dame wieder gegen? 
über. Dieſe Frau von Stein alſo würde, 
ohne es zu wiſſen, Zeuge ſein, wie Ellen 


loſen, auch vom Intereſſenſtandpunkt Fonsoruch. 18 Jahte alt, Geheimrats⸗ 


der Feinde aus 


J zwedloſen Fliegerangriff ſinnlos und reihle in das Heer 

J zwecklos ums Leben. 

| Wie tief damals die geiltigen St 
rungen, in die Alice Ihafjom beim 

E Empfang der Nacpricht verfiel, 


Stö⸗ 


ge⸗ 
J gangen fein mögen, haben ſelbſt die 
Jnächſten Angehörigen des Kommer— 
zienrats niemals erfahren. Sie ver— 
Jbrachte ein ganzes Jahr 

Sanatorium, das in dem Rufe ſtand, 
Aonmnt ſich nur wenig von einer Irrenheil— 


in einem für ſeine Zigaretten 


betrachteten völlig "tochter, fich durch ihre Handlungen einz 


der Schmaroker und 
|Blutfauger, der Moltsverderber und 
I\xsaterlandsverräter, gegen Die boräus 
| gehen jedermanns Pflicht; in die Armee 
der Herrichafien aus den berrufenen 
| Sofalen, mit dem Hut im Naden und Der 
| Zigarette hinterm Ohr: der Schmuggler 
Iund Schieber! : sa 

! Warum hatte auch Jreda ihre Epipen 
nicht in Wien Faufen lönnen und Conny 
ein paar Sronen 
mehr bezahlen! Nein, ihr, der jüngiten 
Schwägerin, mußte man c3 übertragen, 
in ihrem Handkoffer ein Verbrechen mit» 


anftalt zu unterfhe.ben, darnad) eilt | zufchleppen, fich moralifch zu degradies 


den: Bahnhof. Gie 
der Zeit ihrer 
Kindheit vergnügt. 

Als fie aber die 





I machen können, denn Tie fagte halb> | Connd in gricchtichen 
Sn aller Herzen aber bangte, un= laut: 
Würden | 
|die drei Schornfteine nicht Rache da- ‚bie Linden!“ 
dag man fie |prengt? | 


„D, wenn er 


ihres Lebens. 


Der gute dide Menich 


Na ja, Kuſinchen“ 
| 


Bäume, 


Selbſt der Führer der Pioniere Künſtler oder ein Dichter oder was 
wurde ergriffen von der allgemeinen weiß ich. 
Nervoſität. In überweitem Umkreiſe auch allerhand, zum Beiſpiel — wa 
lieh eı, Jon von ein Uhr ab, das | wollen wir wetten? — jene ziwer Jü 
Gelände abjperren und übermachte ( | 
perfönlich, mit peinlicher Genauigkeit, |1lhr. „Wenn ich jegt eins, zivei, brei| 
alle Vorbereitungen. Die Löcher am | zähle, legen jie 
wurden ge⸗ voll zu Füßen. 
die Sprengladung hineinge- 
bracht und vergipſt. Noch ſtarrten wollen ins Geſicht. 
nun die drei Gewaltigen in den Som⸗ lich geſprochen ſein 
merhimmel; aber ſie hatten den Teod enid 


Aber vor mir 


briteljen dort!“ 


?" fragte Tie. 
„Gar nicht bildlich. Eins!" 

Sie warteten, lange. 
ſelzuckent 
ſchah das Wunderbare. 


e ganz offenbar viel zu weit we 


end zu finden. Es entging ſeinem 
das Rot! 
die mohlbefannte Stätte zurüdfehrte. |ifrer Mangen dem mander Früchte | Teuchteten und baten. — 
Da verbreitete fich unter den Bades | glich, in denen der Wurm nagt. 
Er hatte einen Wagen mitgebradt, 
Aufregung: die ;siegelei jet auf Ab- | allein fie beftand darauf, den Furzen 
bruch verfauft worden, hieß es, und Weg zu Fuß zurückzulegen. i 
Der Bau der drei fabelhaften Tür- |die drei Schornfteine follten nieder: jgen fie lar.gfam durch} di 
me, von ben Kindern mit einem ähn= !gelegt werben, vermittelft Sprengung, \denellee, bie den Ort 


Allee durhihritien | 


ſprach, ſo neigten ns 


63 war ein Vers, aber fie mußte 
Wie die Ziegelei in Betrieb | Rache dafür, dag man die Vergäng- nicht, daß es ein Vers jei. 

war, führte der Wind den Rauch der |Tichkeit augriff, da Menfchen, deren ı 
drei Schornfteine meift von dem |Cebenzzeit nalurgemäß doch kürzer 
Babeorte weg und felbit wenn er bemeſſen war, al die von Schorn: | 


G3 waren zugleich die legten Worte 


an ihrer | 
Hund zu legen magten an Seite jehien ein bischen verletzt und 
jene, in roher Gier nad) dem Gewinn, petrübt zugleich, dab die alte jchlim= | 
|me Schmwermut nun doch wieder bei!” 
Punkt drei Uhr nachmittags follte ihr zum Dur 
e Sprengung "or fich gehen, aber darauf hatte er eine \jpee, eine groß⸗ 
ſchon beim Mittageſſen dieſes Tages artige Idee, die ſie aufheitern mußte 
lag über den ctwa tauſent Menſchen und amüſieren. . . 

und doch be⸗ 
ſtimmte Vorahnung eines kommenden 


chbruch kam. Aber gleich jählings die angſtvolle Svannung, in der 


zugegeben, vor ihm neigten ſich die 
n ee —* * 

denn er war ja wohl en adhtzehnjährigen Mädelgewiiien in — 
Igendlicher Mebertreibung grauenhaft er: | > LEN paar hund — an 
Es WIESEN daß ſie da oben in deni Handköfferchen 


Gr jah nad) ber 


. |Hunger.... Die twaren feit den Iekten Q 
ei Jahren an ihre Wohlbehüteiheit heranz | fonnte lächeln. 
ſich dir hochachtungs⸗ gektommen, langſam, ſacht heraufgerüct | Namen und unter dem Schw, wahr | Diener. Habe Cie nur diejes Nöffer- 

ſcheinlich Jahrhunderte alten Erbreich— 
Nach wenigen Minuten wuhte die alte |tumS ie unter einem Schild in die |meinjam auf den Beamten.“ 
Welt fuhr und an deren Corgloiigteit | 
all dieje Dinge nicht jeranreichten, mi 
| zwjagten, um den ganzen nun folgenden denen Ellens achtzehn Jahre fich 
berumängitigen 
tmürde am Bahnhof ein galonierter Die— 
ner auf dem Perron warten, eine herr- 
mit der Freiherrn- 
frone auf der geöffneten Wagentür am 
alte Dame 
ihr Palais am 


Sie ah ihm mit lächelndem Wohl 


Das junge | farmachte. 
Mädchen wandte fich ſchließlich, ach⸗ her, ſeit ſie das letzte Mal mit den El— 
ob deB ebgehämadien | fuhr, nad Wiesbaden md Karls- 


Der Lleinfte der drei Schornſteine, 


Iten, pflegten fi) nach ihnen zu orien= | halbes Jahr in einem anderen. Und ren, wie e3 in ihren Augen tiefer nicht 
tieren. Und es war fat munderbar, nun wollte der Vater verfuchen, fie, mehr möglich! 
wie fie manchmal, alle drei hinterein= |in dem Heinen Kurort wieder an den 
ander ftehend, von weitem den Ein | Umgang mit Menfchen zu gewöhnen. 
Der Zua, mit dem fie antam, hatte 
eö war furz bor drei Wielfeicht hundert Stronen! 


Was würde der Zoll denn gemacht 
Haben und ma3 würden die hundert Zi: 
| garetten ımd die paar Meter Wäichelpts 
ben in Wien denn mehr gefoitet m 

| 


Hundert Kronen. — Trauben in der | 
Frühlinasionne lagen die Felder und | 
Meder, für deren Gedeihen jept die Vittz | 
gänge in der Heiniten Gemeinde ftaitz | 
fanden und die fteinernen Altärchen zu 
den Maiandachten an jedem yeldiveg | 


| Hundert Sironen. Bei Connh3 Pri- 
vatdozenten⸗ Gehalt hätten ſie am tägli⸗ 
ſchen Brot eingeſpart werden müſſen, 


ſoder an Klein⸗-Stöffeles Milch. Und 





So gin⸗Conny der den ganzen Tag arbeitete, | 
e ſchöne Lin⸗ amtlich, itlich b it | 
verband mit |raucıte jo gern feine Zigarette zwiſchen 
lahten uns 

Alles das teurke erzählt und wei |Tcherzten und maren beide fait tie in 
tererzählt in einen Gemifch wunder: 
lich erregter Gefühle: fo hoc) ftänden 
die alten Ziegel jebt im Preis, dat j h 
der Verkauf der Echorniteine auf!hatte, jah fie noch einmal zurüd nach 
indem, tie bei allen wahren Werfen | Abbruch weit mehr einbringe, ala iht ‚ven beiben befonder& ſchönen Bäu⸗ dritien Mal ihr Hochzeitskleid umän— 
men, die am Ausgang ſtanden, einem dern und moderniſieren laſſen müſſen! 
blühenden Triumphbogen vergleich— 


rt ten in ihrem leßten Brief an den Pape: 


halbamtlih,  nebenamtlich, 


den Vorleſungen und nannte ſie ſein 
warmes Mitiageſſen an den Tagen, an 
denen er von der Univerſität aus gleich 





gemeinfam verlebten | -um Satalogifieren ins Mufeum ging, | 


imo er dreimal in der Woche eines feiner | 
Nebenämter” innehatte. Und —— 
war auch erſt zweiundzwanzig Jahre 
und hatte ſich in dieſem Sommer zum 


— Wie ſie beide förmlich gebettelt hat— 


— und, gelt, wenn die Ellen herüber- 
mmt, dann bringt ſie das Bewußte mit | 

‚ da3 weitere hatte dann 
Buchtaben gemalt 





wegen der eventuellen pojtaliichen 
sreundlichkeiten. Papa hatte eS über- 
ſetzt. 


| Co tvar e3 gelommen, dat nun alio 
auch ſie, Ellen mit ihren achtzehn Jah— 
ren in dem düſteren Gewirr von Chiffre⸗ 
briefen. Grenzſchmuggel, Schiebertum 
und Spionagefurcht ſaß! Es war zum 
| Veraiveiteln! | 
Eine fühle Hand Icgte fich plößlich auf | 
ihre brennend heife. Auffahrend ſah ſie 
in da3 gütige Geficht der alten Dame. | 
Mas haben Sie, Kind?” 
Die teilnehmenden vier Worte löiten 


j Ellen fic) jeit der Ießten deutichen Eta- 
‚tion befand: ımaufhaltfam famen die | 
Tränen. Alles ſtürzte plötzlich auf ſie 





* ein: Angſt, Scham, Zorn und ein jäh 
‚ Tagte er, „alld | emporflammender Hak gegen das Schid | 


ſal, das ſie Dinge 
und in Situationen 


neigt ſich ſchienen, und auf die ſie zugeſtoßen wor— 
5 den Mar durd) Begriffe, die in früheren 
Jahren S i 


hren etwas Sagenhaftes, beinah 
Vrähiſtoriſches an ſich hatten —: Not. 


wie eine Wolkenfauſt am Horizont. 


Dame, während draußen die Telegra— 


„Soll das bild- phenſtangen unaufhaltſam der Grenze 


Zuſammenbruch von 


| Ellen3 innerer 
Melt, den 


ihr Dieje erite Reife allein 
Denn bier Nabre war c8 


ad. Damals! Ta waren die Gurten 
nicht bon_den Feniterrahinen abgeichnit- 
ten, die Spiegel in den Abteilen geputzt, 
die Boliter reinlich! Und drei Magen 


g!Hajien gab es, für jedermann die rich- 


titigel 


Zug Hatte laufen müjjen mit ihrem 
Stöfferchen, vorbei an den undbefinierba= 
ren Herrihaften mit den brillanten- 
überwucherten Fingern, die um zehn 
—* früh im ale a Ben hinter 

Ehampagnerfla aben; vorbei an 





mit 


zu tun veranlaßte 
brachte, die ihrem 
wiſſen, 


der 
IM 
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den in The Fair: 
8:30 vorm. bis 6 
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ie mil 09, i Rerana, G. 9, b.| 2 fül........ Sitte mit 50 ne ne 5208: Silfe m 00, | 209 SC 
Bierce Arrow min. | id ir: ® El Saga, Inv. s| _2a8 Palmas, G. er m 2.35 Br Zn 83 3.50, 1000 für Br . . d 
Ctüd, au 106; UNE | niite m. 50, eo — —— Derf,, 2 für Bex Foreit Rofe, Stüd| mramibe, € . 33 25 — — 
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tr Serene,— | 50 für.... . zu 2 für 21, — u PBerf., drei 8a Luchana Lon- | Kilte mit 50 eures, 10 f. Murans, 50 Mm 
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Gefleidete 


Kompoſition 








lith 


nur 


t 
j 


Puppe, hat 
id 


Kopf um 


Sünde, Mobairvcrrüde — 


Schuhe ır, 


Strümpfe, Go» 


lent Süfte u, Schulter, 18 


Zoll aroh, 
borbalten, 
tng, au. . 


ie 


ſie 


ſo lange 


—34 


Jas Straws, hübſches Spiel für die 
Kinder, alle lieben es; finiſhed in ver— 
ſchiedenen Farben und in 


verbackt — ſpeziell zu 


— 
> 


finiihed in grellrot, mit Gold trint= 


zu nur 


Asendpoft, Chicägo, Treitäg, den 10. Dezember 19%, 


a. km. —& 
AR 


— 


* 3 
The Store of Christmas &conomies 


| ] k A | | 2 Kebt gefauftee 
Feiertaggwaren 7 


Established 1873 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streers 


Bartie 1—Hofen nur 
in Größen 30 bis 50 — 
Worjteds und Ealfimes 
res; Stark gemadt aus 
guten und dauerhaften 


| mie 2.95 
“er Headlight 


5, u»... 








einer fchön 


12€ 


ographierten Schachtel 


zu nur . 





Lofomotive und Tender — aus 


Sheetinetall gemacht, jeher hübſch das Rätſellſpiel 


ned — Lange 30 Zoll; 


peziell für Samstag Ass Semnl 5. 


— 1.89 


Viefe Puppe Hat 


Stäbchen über 








Ein großer Verkauf bon 
irſehbaum Meberzichern 


Alle unfere feinſten Kirſchbaum Ueberzieber, regulär bis zu $95 verfauft, in zivei großen 


Gruppen, am Samstag zu 


31 4335 


Regular bis 570 


Winter-Ueberzieher, Kirſchbaum und 
andere berühmte Fabrikate; die neueſten 
Gewebe und Schattierungen. 


Wudpeg Solitaire, 
der 
Gegenwart. Füllt dien. 
Löcher mit Stäbchen, 

dann nchmt ein<täbs» 


ginnt das Epiel, in- | 
dem Ihr mit einem ! 
de8 | 


ſiti dopf. andere in ein leeres Sols gemadbt, mit 
Kompoſition Kopf, oc büft, nehmt d. | runden Gden, auf 
ausgeitopften Störper, überganaene Ctäbs | een geprebte 

re hen heraus, in ges | Budltaben, Bilder 
ſehr hübſche Puppe rader Linie ‚wielsud, | auf dem anderem, 12 
fiir Meine bi3 ein Ztähten | Blöde in hübſcher 
ERLANGER übrig bicibt, 10e | Echagtel ver: 15e 
Mädchen, . eco ronscoser | padt, at... d 
zu ..... Vierter Floor 


be⸗ 


Verkauf von Beiukleidern 


Partie 2—Große Partie 
Hoſen, einſchließlich 
broch. Partien geſtr. Wor— 
ſteds, Cheviots u. Caſſime— 
res, alle Größ. in Faſſons 


für Männer und 
Jünglinge, reg. 4.69 


bis $8.95, zu.. 


anges Hofen in guten 


und anderen Fajs 
fon; reg. bi3 
$9.95, zu .. 





Samstag im Eoyland 


d Viorgen, Samstag, ift der große Tag fir Kinder im Spielwarenland, und Santa Clans ift da 

und läßt jid) mit Euch für das Weihnachtsbild abnehmen. Laht Ener Bild mit ihm zufammen 
machen. Ind dann geht herum im Spielwarenland nnd jeht die Unzahl wundervoller Spiel- 
waren jeder Art — Gejchenfe für jedes Kind. 


Dafland Automobile 


Hübich Finiihed in blau mit gelben Streis» 
fer, gut bergeitellt, hat imitierte Ga3s und 
Sparf-Kontrolle, 
und Bumper verſehen. 
Poſt- oder Telephonbeſtellungen; 


Gummireifenrädern 


„m; 9.10 


mit 





Firniß. Sitz iſt 
Zoll. 
heranwächſt. zu 








Buſtabier Blöcke, v. 





3ı 5335 


Regulär bis 895 
lieberzieher u. Ulfters, Sirihbaum u. R.& WM, 
Ueberzieher; jede Art Winterüberzieher, außer 
unferen pelzgefütt. u. Pelzfragen-Weberzichern. 
Veberziceher und YUnzüge, vegulär bis S5O 
Winter-lleberzicher in allen Moden, Herbit-leberzieher, Gabardines n. 
echte Leder-Röde. Hunderte von Anzügen für Männer und Jünglinge — 
neuejte Moden — alle Größen. Werte bis zu $50 
Auswahl von irgendwelchen Anzügen in unjerem Laden, Samstag, 


zu 43.75. Regulär bis zu $85 — die feinjten Worjteds, blauen Serges, 
EVelours und Gafjimeres, zu... 


Bartie 3 — Hunderte Paare 
Faſſons für 
Jünglinge und junge Leute in 
einfachen Farben, Streifen und 
Miſchungen, auch geſtr. Worſteds 


9.35 


’ 5 Epielzeuge in eis 
Com-bi-Car nem— aus ausgeivähle 
tem Hartbolg gemacht, finithed mit mafjerdichtem 


Eine Gar, welche mit Euren Sinde 
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werden aufbe- | ‘A 
wahrt bi8 ge 

wünſcht. 
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Partie I—Nede3 Paar 
Hoien in unferem Laven 
— feine rejerviert; gejir. 
Worjteds, feinjte blaue 
Serges eingeſchloſſen — 
alle Grö⸗ 10 95 

en, reg. 

* 89 — 


·4222 


rararararefaferafel 


berjtellbar, Länge des Zuges 454% 


3.98 











gegenüber fie etwas bon Zuſammenge- heimatliches Grüßen in Ellens heimweh— 


hörigkeit empfand, deſſen Eleganz echt 


1 


geretict mi 
Ihren 


Grenze 


ſchaftliche Kutſche 


Ausgang 


Heer von 


durch 
ſten Gerichtes! 


Du ie —n—— im Nebel; fich felbft in der Yahnnhof 
gin x aus u auf [im ; e r halle 
Ellen über, bon ihren ftillen Händen, ala Mitietpuntt fäunilicher Beamien, ie 






jtehen, 
würde beimfauien 
Sperns oder Echwarzenbergring, ivo ein 
e fürſorglichen Bedienten ein 
heißes Bad, Tee, 
feiten ihrer warteten! 
Wie fie dieje3 Mal durch den ganzen |Ne von t.r Angit des Wortes „Gren 
da3 in zivanzig, 
die Siorridore des D- 
gellen wirde wie die Pofaune de3 jü:tg- 


var und deiien Tamenbaftigfeit in er= | 
iter Linie jich durd) Diskretion dofumen= 
tiertel Hier berein hatte fie fich denn 
t ihrem ad To jchlechten Ge- 
30 Meter Elunpipisen 


Zigaret 


‚Greı enigegenfauiten 
atijitblurfen und Tafchentüchern — das 
wußte die alte Dame num ebenfall?. 


Sie hatte dazu 


nur 
Sie, die um 


mußten! 


und Die 


in 


B 


—8 


tauſend 


nein zehn 


R 


gelächelt. 


I 
In 


Und wras wußte 


kranke Nerven ſchmiegten. 
Trotzdem fuhr ſie 
Herz begann in raſenden Stößen zu 
gehen, als der Zug ſein Temvo verlang— 
ſamte, in einer fremden Bahnhofshalle 


ten. Denn 
x auftauchte: „Parts und Zollrevilion,“ 
zwischen | 
| fontrolliert,“ jagie Die ı 
fuvichtigend und blieb fiken. 
Das 


iter ihrem der Halle ſigniert. beſorgt mein 


chen? Dann warten wir hier alſo ge— 


| ‚Ellen jagte fein Wort mehr. 
mit hielt im Eijenlärm und im Gejchrei und 
jebt | Aufen der rieligen Vahnhofshalle mit 
Wien | 
jagten am Nbteilfenfter vorbei, Neijeto- 
ftüme allır Urt, Uniformen. 
lich ftand der Bollbeamte auch in ihr 
Abteil: ein fremdes, ſlawiſches 
eine fremde Unifornt, 
Deutich. 

„Nichts zu berzollen?!“ 
Ellen3 Finger zitterien, fie fchüttelte 
equemlich⸗ ſt 
e die Hand mit dem Päckchen Papierſiegel, 
enzen, um das ungeöffneie Köfferchen zu ſig— 
Minuten nieren, da erhob ſich plöblich die aue 


Zugwagens ame, trat naher, lächelie, klobfte mit 


dem Finger an Ellens Koffer und ſagte 
ein fremdes halblantes Wort. 
Von nun an ſah Ellen nur noch wie 


* 


| 


' 


jäh auf und da3 die ihr filbernes VBörschen 


hielt und aenan dor ihrem Abteil das | liefen, umbrandet von Tignalpfiffen | 
dreiſprachige Schild der Kommandantır | und dem Stoken, Schreien und dem Hin | 
und Her der Neifenden und der fremden | wurden, 
„Das Handgepäd Wird im Wagen | Beamten mit ihren Käppis und Schmiiz | 
; die alte Dame be- | !* 
„Nur diel. . 
Cie | großen Stüde werden ausgeladen und in | 7 


I 
1 


\ Gre’’engejicht gegenüber fab. Aber jegt | aufgeboten, 


| 


i 
I 
' 


I 


ibrem Rauch und Qualm. Tragermüßen | 


Und plögs | jchon krampfhaft 


| 


umm ben Stopf. Der Beamte hob jchon | fir 


| 


| ‚ | 
den jpigen Schuhen und dem breiten |ihren gütigen alten Augen, ihren trö- |e3 fchien, vor jich auf einer ladentiich- | 
| Mund, bei denen fie um die Welt nicht | ftenden Worten, mehr aber noch) von der | ähnlichen Bant ihr durchwühltes Nöfferz | 
| bätte figen mögen! is jie endlich, Bier, |Ntmojphäre, die fie umgab, von dem |chen, gleich daneben Fredas Epiken und | 
dies fajt, Ieere Frauenabteil gefunden | ganzen Siomplex an Formen, Ausdruds: | Connb3 Zigaretten mit einem roten Zet- | beim Wurz’nfepp, 
hatte, in dem der erite Menich jaß, dem |meije und Bewegungen, die fich wie ein |tel verjehen! 


Eine bariche Forderung, | 
ihren Remen, Bapas quten Namen | 
zu nennen, und eine Summe zu erlegen, | 
faft völlig, 
Ieerte, Dann lieg man fie itchen, mit | 
zitternden Fingern, halb bewußtlos, dꝛ 
Riemen und Schlöſſer ihres Koffers 


n. 

Sie ſah und hörte erſt wieder, als ſie 
sndivie in ihrem früheren Abteil an— | 
aelangt ivar und Jich dem itillen, feinen | 
hodte an allen Eden, auf der Bant, im | 
Sepädnek rafendes Entießen! Aufpaden, | 
zur Tür hinaus, aus dem Zuge Ipringen, | 


a en | er z 4 
Der Zug wenn es fein mußte! Nur nicht dieſer da} 


gegenüberſitzen, mit ihr allein bleiben. 
Wankend ging die ganze Welt ausein⸗ 
ander! Wer um Gotteswillen war ſic? 

Da, in dem Augenblick, als Ellen 
ihr Täſchchen gepackt 
hatte und im Hinausflüchten war, drückte 


weht, ein Päckchen Banknoten. 
„Nehmen Sie die zweihundert Kro— 
nen, mein kleines Fräulein, als Erſatz 
Spitzen und Zigaretten,“ ſagte eine 
freundliche Stimme, „und behalten Sie 
den kleinen Reſt für Ihre Vertrauens— 


ſeligkeit, die mich in die Lage verſetzte, 


Zigaretten und Spitzen im taufendfachen 
Wert. ungehindert über die Grenze zu 
bringen!” 














Grn Seine: Abend, 





Um fommenden Mittwoch findet 
715 WM. North 
Ünenue, ein bon bem beliebten Hu- 
moriften Ernjt Heinen veranftalteter 
„Bunter Abend“ tat. E83 merben. 
dabei mehrere Gefang3- und S$nftrus 
mentalfünftler auf:reten, und Her. 
Heinen jelbjt wirb jeine allerneueften 


Cuuplets, welche noch mie gehörl 
vortragen. Herr Heinen, 


der beim deutichen Bublitum in guter 
Erinnerung fteht, ift eine wirklich 
Kopie des deutſchen Meiſterhumo— 
riſten Otto Reutter und hat alles 
an dieſem Abend den 
Publikum das Beſte vom Beſten dar⸗ 
zubieten. Die Kapelle wird ebenfalls 
verſtärkt, und wer ſich noch einen 
Platz ſichern will, möge ſich rechtzeitig 
darnach umſehen. Der Eintritt lkoſtel 
55 Cents, einſchließlich Kriegsſteuer 
und punkt 8 Uhr wird das Konzert“ 
anfangen. Tiſche werben referbieri 


Sſicht, fie eine ruhige Hand auf den Sis zu⸗ auf telephoniſche Beſtellung, Lincoln 
gebrochenes rück. Auf ihrem Schoß lag, wie he phonif ' % 


ini 
— Fotales Prognoftiton. — „Sie i 
fennen ja, Herr Aifeflor, die Tochter 3 
nuferes neuen Direftord? Zt fie 
bübjh?" — „Hm, jedenfall muß fie 
bei unficherem Wetter ihren eigenen 
Schirm mitnehmen, wenn fie nicht: 
naß werben will!” Re 
— | 2: N 

Leſet die „Sonntagpoſt. 








































































































Jedlendungen 



































Gejlügel (lebend.) 


epublican Iton and Steel... 65 
ark-Mochud ...... se 






Bremen, Antiverpen, Rot: 







































Jür Geld wurden 7 Prozent 
langt. 


IDEL. "Auf 
fleiſchige Tiere find bier verfäuflid.) 


Geflügel (zugerichtet.) 


114 %ord Ya Calle Sirafe. 
niet: 92, Straße und Erhange Ave 











2:15 nadın. Hoch. Niedrig 


Deutihland ...... | 136) 145 Nälber (aeiclacıtei.) Dezember ....815.40 815.65 815.38 
* — 





—;—— DH zugen in & Murmanm, 236] Mai EHE DER 15.01 16.30 15.70 
= — — = Left Son ater Straße.) — 
en * 50— 60 Bid. t, 20. 0,10 —0,11 a 

N | 0 60— 70 Bid, Gavict. Did. 0.11 —0.12 zamniel Gamprci tot, 

Deuntich-Oeſterreich * 70— 80 Pd, Gewicht, Mid. 0,13 —0.14 





099—129 fd. Gewicht, Pd. 0.17 


Ungarn, Budapeſt 2250| u h 3 
Ausrahlur Rindfleiſch (zugr richtet.) 


1a durch ven] 
( f c ul 


Wien. Vudaveſt | > 
Czecho· Slowatei, pie 


I 
i 


——— — — — — — 








Beeren. 
Kronsbeeren, das Faß........ 14.00 -17.00 


| Friſches Gemüſe. 


die] 

Zoland, Galizien, 

Volniſche Mart, | 

nr ern | >01 55 


| | 
* Ä i Ds a Lilli 

Yanlber in —J | 
CEliaß · Lothringen, 


troffen. 
Herr Campbell, viele Jahre 


—V ———— — 







Staatsbonds. Europäiſche Bauknoten. 
Schiſſskatten auf allen Linien. 


Rüben, der Cad... 


j Radiei ch ı, Hamp 
ee S 
| tote Näben, der Cad.... 


. 1 
31.25 —1.50 


030 0:5 | Dauer von drei Terminen an. 









| 
I « 
(Zie Breife gelten nur bei Ybnabm I syarsyys : 
| Nongonladungen.) me bon | William B. Mefiniey. 
\ 


U.oooso0ne» 
Be Msnonenene 


Schiffskarten SE n Bauen 175 |tein glänzender Rebner war. 


Agentur und Notariatd-Kanzlet. eis 


oO 


u. nes 


ee RER 0.78 








do 


© 


















































o * hun Sepfen  Mllemenamm Onp 1 0 11 vp ſicß äp or Y 2 * a. ° ° 3 * 

1 run a .: ı. ‚Iebien, erhoben ſich über 350 . und an eine Anzahl prominenter ;ihm treu ergeben waren, begleitet wat. 

terdam und Trieſt. (Zie Breife gelten mus für fünf Zantenfiften | 5 Fu er — fämtlige neu * ten Bürger die Einlabung geſandt, Means erhielt 8250 die Woche, Frau 

en ee Union 11,5, County- uno Stabtbeamten, Appell= | einen Ausfchuß zu bilden, der diejes |; King und ihr Hofftaat umd beffen 

Reiſepäſſe, Stener- und — —— 2 I 5 —3. hof⸗ und ——— DR. —und gilfswerk leiten ſoll. Neiſen, bald nach New York, bald 

————— » Annelenenheiter do,  iner 0.17 [Utah 1» |begrüßten ihm feierlichit. Das Ban | Nie der Präfibent in feinem Auf: |fonftwohin, das Leben in ben teuer- 
Gepäck-Angelegenheiten. u 2 

an on Säpne, das 2 ir & Bonds, az. 10a RS.0S Be mer zu Ehren von Morris Gller ruf bemerkt, hat fich die Ernte in|ften Hotels verichlangen große 

——— hr 0.28 Pr —— ar, 1912 85.40 „8.64 ſelbſt veranſtaltet worden, in Aner— China als völliger Fehlſchlag erwie⸗ Summen. Means leitete die Finan⸗ 

026 |. Die Kurſe fielen heute wieder. lennung ſeiner Verdienſte um den fen und die dort herrſchende Not iſt ſen und hatte einſt 868,000 Vor— 

Nu kunner Ci 0.24 | Stahtplatten ftanden auf 791, und | Sieg der Zhompfonfchen Fattion. daher ganz entſehlich. fchüſſe zu fordern, zu deren Beglei⸗ 

E Tel Sranliin 572%, 2256, lie Zaubeı, Ich >00 |Daldivinaktien imurden mit 887, | Countyriäter Frant ©. Righeimer, hung der für die alte Frau Robinfon 

LKAUFRAENHR CO. E ee im Taneit Mm 1 Wie Balken GIEBOD NEE: ai peuiuneiper_ Inngierie, | REN Iausgefehte Zonbs erhoben iurbe 

Kleine magere, E Aktienantei ie Beſitzer ſelt. überreichte ẽhrengaſ 8 Ge⸗— Maſon City, Ill. D Ed⸗ F 8 ihre 

Vanft, Geltdwechſel nud Schistarten (Zur Notia für Weflünel rt! — NAux aute ienanteile die Beſitzer gewechſelt. überreicht dem Chr ngajt als Ge: | Mafon City, Ill 10. Dez. Ed⸗ Wie T rau King, hatte auch ihre Mut 


beute nadmittag 2:15 folgende Kreite ver,  Kotporationsanwalt Ettelfon, die feiner Farm erhentt. Ueber ba3 


< vn hentz WA 5 HR Coyrmtan 19 
h Ss heute bis S abds. Sountags 9-12 Tribünen, Da3 Mb 0.50 —— 
ee er — Hühner, das Piuid.coosonane 0.265 —0.28 No RM 2 
— — wenn ( Die Baumwollebörſe 
he * 8 6 > Enten, dDa3 Rfıntd...soconnes. 0. 32 —03 fr a — en. 
Heuti e anf ‚naskurfe | Sänfe an a er —— v 009 Hr der Nom Vorker Vaumwollbörſe wurden 
————— B ldyret. seidniet: 
avi zeldſendungen: 10600 


Der frühere Poſtmeiſter und Staatsſe— 
nator aus dem Leben geſchieden i i 
4 N ni .. 2 i 2 G i | i e d 
Daniel A. Campbell, ber unmit: |Negierung an der Gründung des! Ende, hr Gatte Hatte fie am Schtweigegelber in einer ber beiden 


0.40 —0.50 [Sepräfentanienhaufe gehörte er einen 
. 50 IXermin, dem Staatöfenat auf die 


s2 085 + pelt 1907. Präfident Taft ernannte | Wie weit von Chicago entfernt fich 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 10. Dezember 1920. 

































— —— Tre 
ee By Bam in Pi Stößt anf heftigen Widesitand. Ei > 
en Börlennolterungen. Ju m, _° Die Rinder Europas. |, cmar a ar sannerun. » ine Fäſchung. 
; .r J * Sri Elaxdard ann. 8.75 —9.25 ). Germaf will au anderung Der 
ER x vr — * 7.0 — 
— Winier, ERROR + 7.50 —8.00 ana ad : ; ; a “ = . 
ir sin el in | fi: 4 Chicago, den 10. Dezember 1920, —* =’ 8.00 Amer; Relief Adminiſtrati „No Parking“-Ordinanz hinarbeiten. Dafür erklärt Richter Baldwin 
* Noggenmehl ... 875 —V50 19 r 53 Lo 
AR 0 Nachſtehend die Nvir « = am Der|mıcıse ne Son [american Relief Adminiſtration Ein derartiger Proteſt hat ſichſ Kings angebliches Teſtament. 
8 Ge enf | &..zeibebörfe, vor Benin der Börien- | — —* —— ee jest fich für fie ein. in der Bürgerfchaft gegen die von | 
itır Fi * 44,4 . ab Yu, «bl, ..............VU., ** * — 
en PS um — bormitant: | uno, Mir. Seesseomsouentd00 =20.00 Stadtrat angenommene „No Barf- Means der ihwarge Manıt, | 
DENE Wetz en ⸗ em, ch enn Do, NL 8 ll) 20.0 — — Ordi “ aolto Y f: PER 
* 35 di Do, | Degember — Son ® | De — 30.00 | ing Ordinance‘ geltend gemacht, da! i 2 | 
ER mt A — Familie. f | Mats— | Biel u BEE Konferenz im Blachont. Ad. Anton Cermaf heute befannt Wie er Kings Witwe ausbeutelte und | 
— “ ? Sraembe 7 73 Sſidweſtlihes ..............19.00 25. 
a 2 J | u — —— Ti; Sa Sordiveftliches 16.00 -20.00 gab, er werde verjuchen, ein Amen- den Fonds zum Beiten der alten Frau 
8 N ir . 2.** .i- Id ’ — . 3 3 
8* — X baer eiro⸗ Er dement zu der Ordinanz zu Minah-| NRobinion an fidh brachte, 
a * N * JJ— en Sa 
= re DOACMber ame A F re 215.00 17.00 Herbert Hoover weiit in einer Anipracdhe | me zu bringen, umter der erlaubt Das zweite angebliche Teita ua 
dr MAR unossnonnnnn 00. v Mar u u -17, ‚ a 2 2 = Er 5 —— 
m en re ii 2 auf die Notwendigkeit hin, den aufs | jein foll, von 11 Uhr vormittags bis des Küche s pillionärs * E. 
EN % — ee 02,70 23.22 Zimeibplamen, 100 Bund... 5.00 0.50 ſchwerſte gefährdeten jungen Men-1 Uhr nachmittags Automobile auf Kin it heute * F Dam! 
ER Be ee ; 100 — — Shlad tvieh Ihentindern zu Hilfe zu fommen, den Straßen des Schleifenbezirts Mathinenfd reift —A— — * 
ER ga | Ron Schla 5 ſtehen zu laſſen. ſift um N nis 
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Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
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Der pünktliche Schuhmacher. 


Es war einmal ein Mann in Dä— 


EUROPA 


Wenn Ihr Verwandte ın &uropa wohnen 


nemard — jo erzählt ein Dänisches | yapt, nie Apr nah den Ber. Etanten bringen 


Blatt, — der ging mit einem Baar 
Schuhe zu einem Shuhmader, um 
fie befohlen _ı Iafien. 

„Sie fönnen Sie Sonnabend! 
nachmittag haben,“ ſagte der Schuh-— 
macher. „Sie koſten 6 Kronen.“ 

Sonnabend nachmittag ging der! 
Mann zum Schuhmacher mit 6 Siro-| 
nen in der Taiche, umt jeine Stiefel 
zit holen. 

„Sie jind noch nicht ganz fertig,“ 
jagte der Schuhmader, „aber jie 
werden noch heute abend, Tonit aber 
fiher morgen friih fertig.“ 

„Danke,“ jfagte der Manır, indem | 
er einen Blid auf einen Anfchlag | 
warf: „Bejohlen 7 Kronen.“ | 

Der Mann wartete nım bierzebn| 
Tage und ging dmn zum Schuh—— 
macher, um feine Stiefel zu bolen. 

„Zie find noch nicht ganz fertig,“ | 
jagte dor Schuhmader, „aber jie) 
werden heute abend fertig, jonlt ganz! 
fiher moraen früh.“ | 
„Danke,“ jagte der Mann und er| 
blictte im Vorbeigehen auf einen Ar-| 
id,lag, auf dem itand: „Bejohlen 9; 
Kronen.“ | 

Der Mann verreifte ein paar Mo-| 
naae; aber als er zurüd fam und bei 
dem Schuhmadier vorjprad, jagte! 
diefer: „Sie jollen fte heute abend | 

in oder jiher morgen ganz friih.“ | 

„Danfe,“ fagte der Mann, und er! 
ab, dab jeßt 11 Siromen auf deut! 
Anſchlag ſtand. 

Es verging ein halbes Jahr, und 
der Mann wagte ſich wieder — 

| 








r 


Schuhmader. Tiefer begrüßte ihn 
mit freumdlihen Yächeln des Wie- 
dererkennens: 

„Es iſt lange her, daß ich Sie ge⸗ 
ſehen habe. Ich habe beinahe ge— 
glaubt, Sie hätten Ihre Schuhe ver— 
geſſen. Ja, ſie ſind ſofort fertig, es 
fehlt noch eine Kleinigkeit; aber Sie 
ſollen ſie heute abend haben, oder 
anf jeden Fall ganz ſicher morgen 
früh.“ 

„Danke,“ ſagte der Mann und 
las den Anſchlag: „Beſohlen 13 Kro— 
nen.“ 

ALS der Mann eini, Zeit darauf 
am Hauſe des Schuhmachers vorbei— 
ging, hing im Fenſter der Anſchlag: 
ar 15 Kronen”, 

Der Schuhmader ftand in der 


‘ 








Tür und ranchte feine Pfeife: „Ihre Holsfchuhe 











möchtet, hätten wır gern, daß Ahr und befudt 
und Euch bon uns erliären laßt, wie wir 
Euch hierbet helfen können. 

Wenn wir infolge von Umſtänden nicht im⸗ 
ſtande find, Euch zu beiten, werben wir für 
die Konſuliation nichts berechnen. 

Wirt haben eine große Anzahl von Kunden, 
die mit den bon uns geleifteten Dienften zu⸗ 
frieden ind, und wir mögen in der Lage fein, 
auch Euch au helfen, 

“ir find Vertreter aller Dampterlinten na 
und bon Europa. 

Wir übermittein Geld Durch den Wiener ° 
Vanfverein nach Delterreih, Ungart, Aumä- 
nien, Jugo-Clavien, Cachoflovalten und durch 
die Deutfde Yant, Berlin, und die Yaberiidhe 
Sandelöbent nad allen Zeilen Deutihlands. 
Ebenio nah allen anderen europäilden Läns 
dern unter voller Garantie, 


Weihnachts: Geldfendungen 


Zum billigſten Tageskurs. 
Alle Orders vr dem 20. November 
primpt ausbezahlt. 


Transatlantic Transportation Co. - 
1646 Larrabee Str 
Diverfey 2567, 

John W. Dietzer, Präs., Jos. H. Bocker 

Soaug*? 


Schiffslarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brbſhaften . Volmahhlen 


K. W. KEMPF 


Ze: Main 4491. 120 R, Be Geile Bm, 
Olten 9-4. Eonuiaas 9-18 










mr 
Sckützt die Kinder! 


Tabie3 und finder find GErfältungen und 
Suiten ausgefegt. Die Keime werben Durch 
va3 Huften anderes verbreitet Buftel mit, 


Tr. Bater’3 Honchdew Balfam - 


beilt den Hald, Yungen u. verhüter Krankheit. 
bilft fiber. Sperielle Flafhe für Kinder ımd 
Vabicd Im alien Apothelen oder Bei 


Triumph Drug Co. 


1635 N. Wells Str., Chie 
u — 


EBEN : 
Schuhe find fofort fertig,” fagte er, 

„Danke,“ fagte ber Mann, dann 
ging er Din und Taufie id ei Base 





— — 











Bike, $ 81 


Ein ſicheres Spiel 
ug fir die Niet 








mr bi Nafı 
dl, au 


t, da 03 mid 
Icibt munlippt, um“ 

18 Nind das Ber 
ven bat, ed on 













































































Yan; Chicago femme — nach ſeinen r. Epielfaigen. Solch' 


si tete. Be 88 Revere Schaukel— 84. 69 
J 0 c Pferd für 


hieri 





Si üble ang ftr cincn 
lange fliene 
80 Bol —— 


des Kopfe 
sat Tlare ä vu wo N tl i3 au 6 Sabren. 
Far ib ii berziort, s, ar | IDe rote e Weihmants- 15 
pes ſeind vergolde md ver⸗·Glocken, EEE 
filber —— * 4 
Prächtige zuſamme —— Wei 


$13.50 Auto E oO) nachiz ä — Nq 
zu : E _ 89.85 | . F Set; 39 





Tankt am : terteil — fit | mi 
prädtia verziert ı 





7de Spiel „Alindı“ — martiert 


zu Bu ae 
Eine: & der populärfic 
Breije stur 2 an jeden 


25 
$14.50 cdıter Glimaz Farmivagen - 87. 75 
zu 






en Rat 
Kund 









Ihr 
äumt nid Ihr ei-⸗ 531 Plüſch⸗ 
riwagenen e wer B le, 
i lancı vorh all 
Bild. Geftell mi 
soll im ‚Ganzen; 


ind Enden find ni 
Das ( eiri be it wie beim cd 


gemacht, Zu 





Shrumi on“ rd t 

American \iver Be $1.095 

Die Bild, präntin 
litbographiert, bat 
ferne Lolomotive, % 

der, Raffagierwaaen ı: 
Kreis bon Gocleifen 


Verkauf! — 








12 Gauge Wincheſter Hammer Re 83. 


peating Schrotflinten, Modell 1897 


30⸗3öll. Lauf. PR Preis sa. 95 
$52.40, ipeziell z 


12 Saune Wingefter Sammerleh Ne 
penting — — Modell 1912, 30 


zöll. Lauf, reg ei 46.95 OR 
560.50, jpeziell zu.. 


12 Gange Single Barrel. Schrotilin: 
ten, 3381. Armory Stabllauf, W nun: 


Kolben, rea. Preis 512.50, 88 9; 

een 13] 
12 Gauge U. M. €. 2. —* 

Shells, rauchloſes Pulver, in 4, 5 un 


— — — 


— —““— 


—2 


831.27 Box, Samstag ſpez. 


Siebenter Floor 


für Männer, zu... 


Nun, was denkt Ihr über dieſe neueſte Offerte 
wieder ein weiterer rieſiger Ankauf von der im 
berühmten Ely-Walker Hemdenfabrik! 


— 


Bargeld und eine überladene Fabrik ſind verant 


Madras, in den ſchneidigſten Farben-Kombinationen 
Muſtern und Moden dieſer Saiſon. 














N era 


Botl;co Hon:. | 690 Trausmilfion 


Tressina Solution | Oil 
Reiner Allkohol u. Glyze-⸗ — ial oder 


ae — 
No. 3 Standard * Sc, 5 Rrund, 
Gup Greaie >... 69e 


Edite Weed Retten Auto Roben 
Größe. Lift Preis. Unfer ganzes Lager hodı- 
30x3% —— — $3.65 feiner Blürjch- und Shawl: 
BERBAn?ssunen0ne 480 MRoben herabgeſent 
32x4 sonen. 450 | MRerie bi3 835.00, 818.95 
33x4 merennnee DOO | Merte bis S20.95, $10.05 
SAX  oecronece DAO | Werte Inß S18.95. 87.95 
34x44 une 0.0.“ 5. 25 Werte bis 810 50, s18s5 
2. —— ————— 5.50 & 


Gummi-Fußrmatten, | 
für Running Qoard... IC | 
Howe Spotlights, 
$7.50 Lifte, für.. 53. 75 | 
Fist Relinerd, alle $ 
borrätigen Größen, 1.69 
Ford Manifold 79e 


N — — —— n . 2 
Matt's Polifh, cine Gallone, einer ©, Satterie Fr 
82 23; eine halbe Gall. 79e aieijabre kusenzeiben 
garantiert, Dieje Batterie 

$1.35; 1 Quart.. wird in Chicago gemadt 
Mir-a-fal Baite, die Wunder | u. bat guten Erfola — 


Seife für Handgebraud,, 19e Evssiell, $12_Rabatt für 


Eure alte Ratterie . in 
nesioll zu 3de und... diefem Verlauf. 
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RB 
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h Ementers für Damen und 
und Munition Yüdden, m 





anen nnd Miiies, in echten Kar: 


wr wi Mus: ben u. Nombinationen, $4 
6 chilled Schrot, reg. Preis s1. 5 
und $5 Werte, fpeziell zu 


Dritter Zloor, 





12,000 853.50 und 4.00 weine semven Sy | 


und wir erfahten dieie Gelegenheit und eritanden das gefante Lager 
zu jehr billigem Breis. Und Ihr profitiert au der Ueberproduktion 
der Sabrif und unjerer jchnellen Sandlung. Keine gemebte und „corded“ 





34.00 Merino finiſhed ſchwere Winter: inter tnionfits 08 











te&, 7 für 
51.00, 50.... 


250; Niite 2 50 Gisyt Bros., u0c 
mit 25, . Eimer, 


lie "68.98 |... 81.75 
. 


m mn | 







— um nn. 


3: Sanbyiiene, Verjünmt nicht, unfere 


Ic ne: en 3 x 
Gänge mit Geichenfwa- 
Dritter Floor * 


2ec — Neunter Floor JWNFloor zu beſuchen. Hose 





niedrige Preiſe wurden nie vorher quotiert. Beadhtet die untenstehenden Preiſe. 





deal für Kinder, welche die Schule | 


Echtes jolides Eichen, aut gejtüßtes | 
Geſtell, 46 iR —* wenn offen für 
— iſt das Schreibpult 25 Zoll 
vom Boden J 20 Zoll breit. D 

Sabineta":eilumg enthält jehöne Für | 
der für Euer Papier, Tabletien, 
Bleiſtifte uſw. Die ſchwarze Wand 
tafel hat eine ausgezeichnete Schreib 
fläche; gemacht auf 3-0Ply Drawing 
Board. Rolle von 55 intereſſanten 
lehrreichen Karien. Eine Schachiel 
mit 6 Stücken Kreide und gutem Ra 
diergummi geht mit dieſem Black 
board Pult, ſolange 240 vorhalien 


* 


Fin Puppenwagen zu Me— 33 Teddu⸗ $1. 
84 
Jedes Kind ſollte einen zu dieſem Preiſe Dären, zu... 
baben, ipie die Abbildung, zufammenlegbare | einer Stimme: die lie ine 
Fallon, leicht zu handhaben, 21 Zoll, nıır 500. | der werden einen 


.. e . * ſehr gerne baben 
auf Lager, ſoweit dieſelben reichen. 






Ted dr 


75e mechaniſcher 
Clog Tänzer 


— ——————— — — — 


Verkauf echter Kiddie Kars, 402 Rabatt. 
Nie vorher wurde die echte 


> 


59 | 









Kiddie Rar au einen fo nice 
rigen rBeife berfauft. Größen 
jür Rinder bon einem bis zu 

Jabren alt. Mile prädtig 






finiibed und itar! gemadt. 


— — 


—— 
—J 


Reg.Pr. Gr. Unſ. Vr. 





Daniel Green's Cumfy 
| Slirxers 


In der ganzen Welt 
berühmt wegen ihrer 
feinen Qualitär und 

perfeftem Paſſen, J 
Männer, 2 amen und 

Stinder, in allen 

„Cumfy“ Formen u. 
Farben Kauft ſie bei 


> 


d Yen it 
phhr danz 
vollene und 
Worſted 
Iron und 





tiert au 


Ganzwoll. 
und Worſted 
Slipon 
Sweat ers 


Cozy Slippers fü Damen, in vielen Farben u. Styles, 


TI naar 


Slippers, in berihied nen Jarben, Z1t...... : 
Filz Slippers für Männer, in Grau und 2 95 Weitmants Schachtel frei mit jedent 
r Schwarz, und Kombination arben, aıt.... . Einkauf. 


Vierter Floor. 








+ . . « * 1. 


? Auch das it f „, un en 
ganzen Lande »opuläre Bücher, 
Speziell, 98e 


Valley of the Giants — Kyne. 
Danghter of the Land — Porter. 
Wolves of the Sea — Rarrifh. 
Zeppelins’ Paffenger — Oppenheim. 
Dawn — Porter. 





Arm band 
wortlich dafür, 
gefülltes Gehäu 


Band-Armband, 


Hearts Haven — Burnham. 818.9 
ind den beſte * — — -e 
und den beiten F Tarzan and the ]Swindle — Ethel vo. 
veweld of Ipar | Dell. 


Mop’3 Country and ren. 





0 Soll bob, jeder Bir mit 


490 


Rothſchild. Mars 





Octagon 20 Nahre gold: 


Jewel Werk, Gold 








Labenftunden : 8:30 Uhr morgens bis 6 Uhr abends. 
„S. E H.“ Trading Stamps—eine Extra-Erſparnis. 






Schöne Damen Taihentücher 


Eine große Auswahl prächtig beftidter Enttwürfe — in Eden: 


. - . a . f 2 = 3 
Haarjchneiden für Stinder ren auf dem 2. umd 4. | oder Hedge-Effett einige mit Spitzen beſetzt und 50e 


Madeira Effette — auf reinem Leinen, Shamrock 


r Sheer Lawn,. jedes zu ........« Haupt-Floor. 


ne BL 


Samſtags rohe: Spezialität! S10 Ehncational Blndboara Dest, 4.95 


Keine Rost: oder Telephon:Beftellungen ausgeführt. 


— — — — — — — — — — — 


beſuchen, gebt ihnen ein eigenesPult. | Puppen zur Hälfte und weniger 


810 Puppe mit ſich 85 


; Ichließenden Nugen, 


Wenn Ihr eine hübſche Puppe 
wollt, jebt iſt Eure Gelegenheit. Hat 


echten Bisquetopf, mit ſchließenden 

en, Perücke, Schuhe u. Strümpfe, 
ortunent prädtiger Kleider zur 
wahl Die Puppe iſt ganz gelenlig. 


st. 75 gefleidene ‘Kup: 
pen, zu IC 


14 Zoll bo&, aelenlig an den 
tern und den Hüften, vollig befleidet, 
mit fancy Rojtiim und dazır paſſendem 
Hut, Geſicht ab ſtechend bon prüchtiger 
Nobair-Berüde 







( 





5 Schachtel Tinſel — | 
für 25€ 


— 


Ihr alle wißt, wir hübſch der Baum 
mit Tinſel ausſieht. 


50 n u 86. 25 


et 
bäre 





JDas vopuläre Archerina 
Zvielbrett; 60  derichiedeıte 
Spiele fünrnen darauf asjpielt 
werden; vbollitindia mit Ste 
gen, Ehooters, Tops und Aıt- 
ſtrutionsbuch 





1.75 ..112 I. .35 
2 Re £ Stone Zorte für Rinder bis 
r 82.50 ..2 J. $1.45 Ban Gee, der wundervolle | au 7 Jah ren, Braced Back, 
in 83.00 ..215 3. $1.85 | Zänzer; bringt ihn mit dem | Spring: Zik, dberitellb, Handie 
J — Fiano in Gang und betratet | Bars, ‚nur 100 auf Lager — 
350.3 % 2225 | Eud ven Span. I foweit fie reihen 85.89. 


Gefütterte Handſchuhe 
für Männer, *2.50 


von Cape und Suede Leder, mit ſchwerem 


Sutter, ſpeziell morgen $ 
zu $4.00, 83.00 . 


und 


Pelzgefütterte Auto Gauntlet® 
Männer » Hand: Tür Männer, 
ſtändiges Lager von 
allen Sthles, ge 
—* — Od. | Fjittert, au 822.50 


ichube, Zuede Le: 


Importierte Gla 


ganz gelenkig: 

25 Zoll hoch, 
Wie Abbildung 
feiner Papier 





/ 
made» Köwer: ZN N 
nelenfig am | l 

| stopf, Schul: \ 

| tern, Ellbogen, J 
Händen, Süf , 


ten „> Knien: 
fikt over St eht; l 
bitbieber fleiich 2% 


farbiger Bisquelopf mit ſchlie— 
zenden Augen und langen Au 
genlidern; genähte Werüde, 
woißes Kleidchen, ‚und Schuhe 


und Strümpfe — 85. 90 
u 


53.00. Weihnacdhtsbaum- 


hatt, m. 32.35 





Set von R Yichtern, mit Car 
bon:Lampen ımd langem Vils 
tachment Cord und ug aus: 
geſtattet. 


86.00 Weihnachtsbaum⸗ 


84. 65 


ſchent für Jeden? 


ect von 16 Lichtern; dieſe 
Zahl von Lichtern auf Ihrem 
Baum iſt fe hr angenebm. 


s1.50 Flaihlight, 
zu nur ‚IC 


Was für ein 


is Ge 


ei Sol: 





' ler Zubular Cafe, mit Exrteit: 


— 5 LI 
3. 45, 9, 95 und 62. 45 Bin Handichnhe ce h a ndichuhe für 


für Männer, Cape | Damen, in 


Haupt⸗Floor 


Uhren, 


ſe, 13 
oa 


- DOCT 





der s der Swes Zaort 
gemacht von der Standard Felt Co. Ganz oder Suede Leder, Styles und Farben, 
braun oder grau, en. $5.00 beriumter 


. . en . * —WV 
Filz Juliets für Kinder, Cozy und Bootee $1 45 Naar 53. 50° 63 25. 
nen rss on Kern au... au. 


| 61 gin Taichenuhren, 
fleine Größe, für junge 


Männer, diinnes Modell | 


Octagon, goldgefülltes 


Gehaufe, mit Elgin Werf, 


jion Hcad, welder ein. breites 
Licht wirft 


boll- 


Diwiwor 


allen 


Vietor 
Vieirola X! 


A Mit 20 Seler 





JAM 


Nr. 10 Größe Pidien 


ef .%. , 
eigen Jam iit wunderbar zum ir Sf it 
ftreihen für das Brot der Kinder—häölt ' 


den gg fern, 


Neine, riſche Feigen in 
bedeutend 
nach wiiſenſchaft. Verſahren gem. oder Satin Streifen, ſchön 
4 pfd. friihesönit u 


umd Beh ofen Ra 
is: 







ı 
nrammlierter NRobraude 


it 8% Pd. (ncetlo Geawimt), 


Nehmt eine Kanne n 


net dieſelbe. Falls es 


bringt dieſelbe zurück 


das Geld erſtaättet. Kei 
Siebter Floor ur 






81 25 I ame feidene 
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für Mädchen, $10.75 
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Ein Anzug-Bargain, der dieſe Abteilung 
von einem Ende bis zum anderen füllen wird, 
und gelderſparende Gelegenheiten offeriert, 
welche die Aufmerkſamkeit einer jeden ſparſa— 
men Perſon erregen ſollten. Dieſe große Aus— 
lage zum Verkauf morgen, einſchließlich der 
beſt geſchneiderten in den auserwählteſten 
neuen Moden. Strikt ganzwollene Stoffe, in 
den neueſten Herbſt-Farben, dunklen Schat— 


tierungen, wie auch in blauen und grünen Mi— 
ſchungen. Alle tadellos „ſhrunk“ und behau— 
delt, um die Faſſon zu behalten. In allen 
Größen für Männer und junge Mäuner, 32 
bis 44; Werte bis 555. 


ngaw .. 
865 Ueberröcke 
Aus hochfeinen Stoffen; jedes Muſter iſt 
qut vertreten in dieſer Partie; jeder Ueber— 
gieher beſitzt die ihm eigene Eleganz, die für 
dieſen Laden bezeichnend iſt. Schneider— 
arbeit die neueite, Aus itattungen und Arbeit 
“s Die bejte. Größen für jeden Sörperbau, 
| jotvohl für Männer vie für junge Männer; 
all die neueften Faftons; 36 bi 50 Grö- 


Ben; Werte bis zu 43, 50 
sn none 


— für Männer und junge Männer, 

aus igſtoffen geme ro⸗ 

hen 8 bis ee — — * 86 45 

ſraben-Anzüge mit 2 Paar Ho— 
ſeu, 825 Werte, 517.50 


Dieſe Anzüge ſind nach den neueſten 
Modellen gemacht. Jadetts mit Gürteln, 
und einige derſelben hahen Inverted Plaid; 
reinwollene Stoffe und mit Alpaca ge— 
füttert; Größen 8 bis 18 Jahre. Cbenfalls 
fſeine echtfarbige blaue Serges zum Verkauf 
morgen zu nur 817.50. 


ar 3.8 

Sinaben Aus! attungs-Departement 

Ban Bluſen, Standard. ⸗Fabrikat, 

Honor Bright, 51.15 Wert; Größen 

6 bis 14 Jahre — jan 59Ie 
Mackinaws für Knaben, fchwere Plaids, 

mit Convertible- oder Shatls Kragen ger 


macht, Muff-Tajchen; Größen 

bi5 zu 18 Jahren, au...... $11. 85 
Novelty- Anzüge für Knaben, feine_reins 

twollene fchivere Nerjeys in Cliver Twiſt⸗ 

Moden, auch Jadett und Hofen im netten 


Miſchungen, 2 bis 3 Jahre; $10 
und $12 Werte, zu.........: $7.85 
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